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EMEITTOG. 

Es scheint nicht tiberflüßig, der Sammlung eine kurze Übersicht 
des inhaltes voranzuschicken, die aus wähl, die theil weise Trucbt 
zweier in den jähren 1853 und 1855 nach Frankreich unternommenen 
reisen, will nicht einen bestimmten zweig der provenzalischen lilie- 
ratür vertreten, sondern gibt, ohne unterschied der gattungen, 
entweder noch ganz ungedrucktes oder bisher nur fragmentarisch 
bekannt gemachtes. Sie beginnt mit proben einer der wenigen volks- 
tümlichen liedergattungen der provenzalischen poesie, der ballade. 
abgesehen davon daß diese kleinen flüchtigen iiedchen, die uns 
fast alle anonym überliefert sind, durch lieblichkeit und anmut 
sich auszeichnen , werden* sie auch dazu dienen , über die form 
dieser dichtungsart eine aufklärung zu geben, die aus dem wehigen 
bisher gedruckten nicht ersichtlich war. es ergibt sich als eigen- 
,tümlichkeit der ballade das nach art des spanischen estribillo an 
die spitze gestellte thema, das refrainartig am schluße jeder Strophe 
meist mit denselben reimen wiederholt wird, die Übereinstimmung 
mit der italiänischen ballata ist also vollkommen, doch möchte ich, 
weil die gatlung volkstümlich ist, von einer entlehnung nicht 
y sprechen, die Leys d'amors, das geselzbuch der provenzalischen 

poetik, nennen das refrainartig vorausgestellte thema respos 
(1, 340 J. daß sie der ballade nur drei Strophen zugestehen 
(bei uns bat 2,21 vier), ist willkürlich, das geleit, das der 
ballade nicht unentbehrlich ist, schließt sich wie gewöhnlich an 
den Schluß der letzten Strophe in der form an, ist also, weil 
dieser Schluß dem respos entspricht, ebenfalls lelzterem gleich. 
Die beiden auf die balladen folgenden stttcke enthalten sproch- 
poesie der Provenzalen , von der bisher nur wenig bekannt war. 
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diese gatlung entwickelt sich, wie bei den Deutschen, erst später, 
vorhanden zwar war sie als volkstümliche gattung, als Sprich- 
wort, schon vor der entwickelung der kunsipoesie, und die 
zahlreich in der kunstlyrik der Provenzalen vorkommenden Sprich- 
wörter (repropchier , proverbi) beweisen, daß im volke deren 
eine große menge umlief. Die in unserer Sammlung zum ersten 
male gedruckten Sprüche von Bertrau Carbonel und Guiraut del 
Olivier sind in lyrischen Strophenformen abgefaßt, aber nicht wie 
bei den deutschen spruchdichtern in einer durchgehenden, sondern 
in mannigfach wechselnden formen. Bertran Carbonel, von beiden 
der bedeutendere, hat auch noch lieder gedichtet, der andere 
dichter ist uns nur durch seine ^coblas esparsas^ bekannt. Bertran 
gehört dem Spätherbst der provenzalischen dichtkunst an, auch 
sind seine lyrischen Sachen wirklich unbedeutend, wie er es 
selbst 23, 1 1 ff. anerkennt und sich damit entschuldigt, daß, wenn 
er manchmal unsinniges in seinen versen ausgesprochen, er darin 
nur den willen der liebe gethan, die ja selbst nicht nach sinn 
und verstand handle; allein in seinen Sprüchen weht der männ- 
liche geist Peire Cardinais, den er auch an mehreren stellen 
nachgeahmt und benutzt hat. Die gegenstände, auf die er haupt-" 
slicUich sein äuge richtet, sind das verhalten der menschen gegen 
gott, die laster der weit, der verfair der liebe und der dicht- 
kunst wie vieles ist darunter, was noch ganz auf heutige ver-> 
hällniße passtt in der dichtkunst tadelt er diejenigen, die den 
werth der poesie in schwieriger form, namentlich im suchen 
schwerer und seltener reime (cars rims 5, 21. 17, 15} finden, dies 
war schon von jeher in der provenzalischen poesie ein strittiger 
punct gewesen, und die dichter entschieden sich in theorie und 
praxis bald für die eine, bald für die andere weise des dichtens. 
Guiraut von Bornelh , der die dunkle manier häufig genug hat, 
erklärt sich doch an mehreren stellen (vgl. Diez, leben und 
werke s. 131) gegen dieselbe. Bertran Carboneis ladet bezieht 
sich speziell auf einen sonst unbekannten dichter, Bertran den 
Rothen, der, wie es scheint, in tenzonen von so schwierigen 
reimen zu glänzen suchte, an einer andern stelle (10, 3) werden 
diejenigen getadelt, die verse machen und doch nicht genug 
verstand und kein talent haben ; Bertran rälh den begabten dich- 
tem, mit solchen in keine tenzonen sich einzulaßen. in diese 
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kategorie ftllU in der that manche der uns aufbewahrten tenzonen, 
bei denen man nicht begreift, wie jemand an so einfältigen Tragen 
gefallen finden konnte. Über die liebe und deren wesen äußert 
sich Bertran unter anderm so (18, 17): ^die liebe entsteht wie 
der honig aus bluten. liebe steigt durch die äugen in das herz, 
höfische reden und dienst machen sie keimen und zeitigen sie.* 
Ähnlich, aber nicht so schön, drückt sich Guiraut del Olivier 
26, 5 fl: aus. Bertran Carbonel liebt es , Sprichwörter einzu- 
flechten. so braucht er das bekannte: der krug geht so lange 
zu waßer bis er bricht (5, 16), welches auch an einer andern 
stelle (lexique roman 3, 73**) fast wörtlich ebenso vorkommt. In 
der noth erkennt man den freund , sagt er an einer andern stelie 
(12, 3), und Guiraut del Olivier ebenso 33, 23. noth kennt kein 
gebot (12,31); kein feuer ist so klein, daß nicht der ranob 
daraus aufsteigt (15, 5); allzuviel ist ungesund (18, 9}; gegen 
den söheelen muß man scheel sein (19, 30}; us draps rootas 
ves val mai per drap que per lista (12, 26. 24, 25), wofttr Ich 
deutsch kein entsprechendes weiß. Auch bei Guiratil del Olivier 
finden wir dieselbe neigung, Sprichwörter einzuflecbten , die ja 
in der Spruchpoesie begründet liegt. 28, 29 proverbi : «slnic ni 
malastruc non cal . . niati levar, leider mit einer lücke im text, 
die indes der Vollständigkeit des Sprichwortes nichl eintrag Ihut; 
denn ganz ebenso sagt Raimon Vidal (176, 5}: astrue no cal 
mati levar, der glückliche braucht nicht zeitig aufzustehen, an 
einer andern stelle sagt Guiraut mit beziehung auf Seneca (34,21): 
mein und dein haben den zwist in die weit gebracht, vom 
guten nachbarn heißt es (36,6): dessen hof ist gut bewahrt, 
der einen guten nachbarn hat. 36, 17 begegnet das Sprichwort: 

. qui ben ser ben quer, wer einem guten herren dient, kommt 
gut fort, auch der folgende vers: quils fals cre espera colp de 
fer, wer dem falschen traut, den trifll Schwertesstreich, enthält 
einen sprichwörtlichei^ ausdruck. über die erziehung der kinder 
hdßt es 38, 9 : sei que perdona sas viergas , per sert adzira sos 
efans, wer die ruthe spart, hat seine kinder nicht Heb; und in 
derselben slrophe 38, 18 heißt es : jove castiar e vielh pendre, ^ 
zu deutsch etwa: dem jungen die ruthe, dem alten den strick, 
ein anderes Sprichwort begegnet 42, 10: tart pren qui non 
cassa, wer nicht jagt, der fängt nichts. In den Worten 44, 1, 2 
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bona f es e mala ab son don laora liegt das Sprichwort begrilTen : 
untreu schlägt ihren eigenen herrn. 45, 31: ab semblan de bon 
morsel se prenon li glot auzel ist nur ein anderes bild Tür das 
deutsche Sprichwort: mit speck fangt man mause, auch 46, 14 
kündet sich als eine sprichwörtliche redensart an. das Sprich- 
wort : I, gleich und gleich gesellt sich gern ^ , spricht der dichter 
in den Worten aus, 48,20,21: ades vol companhar tota cauz^ 
ab sa par. Es wäre wol interessant und nicht unwichtig, die 
zahlreichen Sprichwörter in den li.edern der troubadours zu sam- 
meln und mit verwandten aus andern sprachen zusammenzustellen, 
freilich wäre dabei volkstümliches und gelehrtes soviel als mög- 
lich zu sondern. 

Das gedieht über könig Roberts von Sicilien tod (s. 50—57) 
(f 6 Januar 1343} hat außer dem literarhistorischen interesse 
noch ein geschichtliches, dieses klagelied, wahrscheinlich von 
einem augenzeugen der letzten stunde des köfligs verfaßt, wurde 
unmitt«ilbar oder bald nach dem tode Roberts gedichtet, jeden- 
&lls vor dem jähre 1345. es wird vielleicht nicht ohne interesse 
sein, nach dem gedichte einen kurzen bericht von dem tode des 
königs zu geben. Große wehklage erhub sich, als man von 
seinem nahen ende vernahm, er ließ die königin (Sancha, des 
königs von Majorca Jacob tochter} und seine getreuen an sein 
bett rufen und bat um Verzeihung Tür alles unrecht, das er ihnen 
je gethaa. Nun fragte er nach dem jungen könige, dem söhne 
des kpnigs von Ungarn (Andreaß, söhn Karl Roberts, königs 
von. Ungarn); weinend küsste er ihn, und bat ihn, der kirche 
treu zu bleiben, die Provenze zu schützen und namentlich, daß 
die in seinem beer stehenden provenzalischen Soldaten gut gehalten 
würden. Er ließ seinen Vizekanzler kommen, fragte', ob alle 
solciaten ihren sold empfangen hätten, und befahl, als der kanzler 
es verneinte, alles bis auf den pfennig zu berichtigen. Nun bat 
er, seinen grüß dem könige von Frankreich und dem von Aragon 
zu entbieten, er ließ seine nichten und neffen vor sich kommen; 
gern hätte er auch den Dauphin gesehen und sandte ihm , da er 
nicht zugegen, seinen abschiedsgruß. er ließ ihm sagen, er 
solle die Provenze und die Marseiliesen schützen. Dann ließ er 
sich die lilie bringen, küsste sie und sprach ermahnende werte 
zu Andreas : er solle seiner väter eingedenk sein , zunächst könig 



Karls I (von Anjou} und Roberts valer, Karls 11 , und ihnen 
nacheifern, dann setzte er ihm die kröne aufs haupt und ^- 
klärte den umstehenden, was ihn bewogen, Andreas zu seinem 
nachfolger zu ernennen. (Roberts einziger ^ohn Karl war be- 
reits 1328, also lange vor dem vater, gestorben, Andreas war 
der enkel Karl Martells, des älteren bruders Roberts, und halte 
als solcher bei ermangelung näherer verwandten gegründete an- 
Sprüche auf den thron.) Hierauf schwieg er. großer jammer 
erhob sich , manches kleid ward zerrißen und mancher zerraufte 
sein haar, herzzersohneidend war der abschied könig Roberts 
von seiner gemahlin. o war* ich vor euch gestorben, rief 
wehklagend die kdnigin. gott ruft mich ab, sprach tröstend 
könig Robert , ich habe genug hienieden gelebt, ihm befehl' ich 
meine seele. wol muß, ftigt der dichter hinzu, die heilige 
kirche seinen tod beweinen, denn er warder treue fahnenträger 
des fiinften Clemens und würde auch dem sechsten treu gedienel 
haben, war* ihm längeres leben beschieden gewesen, als der 
graf von Evelli '} des königs tod vernahm^, da neigte er sein 
haupt und sprach: herr gott, du hast mich eines guten herrn 
beraubt, doch dein name sei gepriesen. Zum schloß sendet der 
dichter sein klagelied, das sich durch einfachheit und unge- 
schmücktheit der darstelinng empfiehlt, an alle die orte, die dem 
könig im leben theuer gewesen, zuerst über Nizza und durch 
die Provence bis in das reich könig Karls; nach Ayx besonders, 
denn diese Stadt liebte der könig vor allen, dann nach Avinhon 
zum heiligen vater, zu den kardinalen und zum ganzen Kollegium, 
und betet zum heiligen Ludwig, dem Schutzpatron von ' Marselha 
er möge für den könig fürbitte einlegen , auf daß er an die 
Stätte komme, wo freude ohne ende wohnt, ich kann augen- 
blicklich nicht ermitteln, welcher Ludwig Schutzpatron von HarseiHe 
war. näher läge hier Karls II söhn und Roberts bruder Ludwige 
der 1297 starb und 1317 heilig gesprochen ward. 

Auch das folgende gedieht „der palast der Weisheit^ (s. 57—63) 
knüpft sich an eine historische persönlichkeit an. es ist die 
poetische einleitung zu dem provenzalischen Lucidarius (s. pro- 

1) com d'Evelli 56, 14. oder ist de Velli zu lesen? aber welcher graf 
Ist gemeint? vermutlich graf Earl von Valoia, der Schwiegervater von 
Roberts bruder Phih'pp. 



venz. leseb. XX, nr 1), das wol auf verai;i1aßung und wünsch 
des strebsamen Guaslo 11, grafen von Foix (reg. 1315 — 1343), 
aus lateinischen autoren zusammengetragen und übersetzt wurde, 
daß Guasto 11, und nicht sein söhn Guasto Phoebus, der 1347 
ein buch über die jagd in prosa und versen schrieb, lehrt 
schon das alter der handschrift. auch passt auf Guasto II 
die beziehung auf die grafen von Cumenje (63, 14) am besten, 
da er Eleonore, tochter Bernhards V von Cumenje, zur ge- 
mahlin hatte, der dichter erzählt uns, er habe eines tages 
in einem palaste sitzend einen Jüngling kommen sehen, nach- 
denklich, ein buch in der hand. dieses, so sprach der Jüng- 
ling, sei ihm unverständlich, doch möchte er wol nutzen daraus 
ziehen , wenn es in seine spräche übertragen würde, eine hehre 
frau, die im palaste wohnte , hörte den jüngling am thorc klopfen 
und befahl dem dichter, zu öffnen, staunend tritt der jüngling 
ein, von der hoheit der frau überwältigt, in deren Spiegel er 
alle lebenden wesen, die mischung und eigenschafl der elemeiMe, 
Kräuter, steine, metalle, das wesen des me^rs und des bimmels 
erblickt, sie sprach zu dem grafen: — denn dies war der ein- 
tretende jüngling — ich will dir etwas zeigen, daß ambra nocli 
der bienen fnicht dir nicht so lieblich dünken wird, sie breitet 
ihren mantel aus und der graf erblickt ihre töchter, die einen 
die erde nicht einmal mit der sohle berührend, wie der adler im 
fluge, alle von verschiedener tracht und ansehen. Den grafen, 
der alles für eine vision hält , überzeugt die frau von der Wirk- 
lichkeit dessen, was er erblickt. Er beschreibt uns nun den 
palast, der von schönen quadern erbaut auf einem diamantnen 
gründe ruht; sechs thürme zieren jede seite, hitze und. kälte, 
Sturm , schnee und regen haben freien eingangs doch keines der 
elemente schadet, der fußboden besteht aus goldenen und silber- 
nen quadraten, die von karfunkeln umgeben sind, von grünem 
Jaspis sind die fenster, von saphir die capitäle und das gozweig 
der Säulen von thopas. mit guter webr versehen ist der grösle 
der thürme, drinnen hat Auguslin seinen sitz. Dionysins (wol 
Exiguus} besteigt den zweiten, Aristoteles hat die schlüßel zum 
nächsten, aus dem des lebens quellen strömen, im vierten isit 
Salomos residenz, der die Völker zu beherrschen weiß, den 
fünften schirmt Vegetius und im sechsten herrscht Tullius (Cicero}. 
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im siebenteil (horme wird des roaiens kunst getrieben , im aditen 
Ton der bildung und composition des menschen (physiologie}, 
von den gliedem (analoinie) wird im neunten gehandelt. Hip- 
pocrates hat den zehnten sich auserwählt, er stellt die tafel aiif 
und ladet zum eßen ein (diätetik} , im folgenden thurme ist 
schütz gegen alle leiden (heilkunde). die aslronomie wohnt in 
dem zwölften thurme; von den bewegungen der zeit (Chronologie J 
wird in dem dreizehnten gesprochen , von den elementen in dem 
zunächst- folgenden, von der tuft speziell in dem fünfzehnten 
thurme gehandelt mit vögeln ist der sechszehnte thurm ge- 
schmückt, die art und weise der gcwäßer wird in dem sieb^ 
zehnten bestimmt und von den fischen gehandelt. - die erde wird 
in dem nun folgenden thurme besprochen, der neunzehnte thurm 
belehrt uns über die provinzen (geographie} , vom werthe der 
edelsteine und der metalle handelt der zwanzigste, von den 
pflanzen der nächste, von den wilden und zahmen thteren, so 
wie von ilen schlangen, weiß der zweiundzwanzigste thurm zu 
erzählen, die namen der färben, speisen und gelränke werden 
in dem dreiundzwanzigslen genannt, im letzten endlich wird die 
kunst des gesanges gelehrt. Wir erhalten hier mithin eine art 
encyclopädie der wißenschaft. wie die einzelnen gegenstände 
behandelt sind , kann aus den in meinem lesebuche mtgetheilten 
abschnitten entnommen werden , von denen der eine der diStetik, 
der zweite der länderbeschreibung, der dritte der musiklehre 
entnommen ist. das buch ist die reichste quelle nicht nur für 
die provenzalische spräche, insofern es eine unübersehbare fülle 
von seltenen Wörtern enthält, sondern auch für die wißenschaft 
und den aberglauben des miltelalters , und verdient« als solches 
wol eine nähere bcrücksichligung, als ihm bisher zu theil ge- 
worden, ich theile hier noch gelegentlich einen kleinen abschnilj» 
über den magnet mit. bU 189. De magnela. Yzidori. Magneta 
es peyra en color ferrenca, que si troba en India en la regio 
dels Trogoditas. de fer es activa en tant que de trops anela 
fa una cadena et tropas agulhas fa estar penden una apres Tautra. 
aytertal atyra veyre fondut. Meza dejus vaysliel d'argent o de 
coyre per so movement si mou ferr pauzat desobre, et en un 
lemple de genlils fo fayta una emagina de ferr que s'enl(ev}ava 
que eslos per si e Tayrc; talment la tenio aquelas peyras. Autra 
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roaniera de magnetas si atroba en Ethyopia , que fa fogir le ferr. 
et alcunas autras le tyro d'una partida et d'autra le fan fugir. 
et on mais es blavenca declinant a verdor, tant es may nobla. 
E entre marit et molher reforma patz, fa home gracios parlier, 
cura ydropizia melsa allopicia et arsura. Sa polvera esparsa en 
quatre angles de mayzo sobre carbo fa apparer als qui so de« 
dins que caja, per que temo et fuio. et per so layros uzo d'ela. 
Meza dejus lo cap de femna dorment soptament la mou ad 
abrassar son marit dormen, si es casta, mas autrament per 
gran espavent la fa cazer del lech. Et quar muda la ymaginacio, 
d'ela uzo trop en sciencias magicas. plateari. Cauda es et (hs. 
et es} secca el tres gras et habunda tant en la mar Indica, que 
naus claveladas de ferr atyra et las rump. sa polvera val a 
nafras, quar composta ab apostolicona meza desobre atyral ferr 
et en quantilat de doas dragmas polverizada el preza ab suc de 
fenolh, val contra ydropizia splenezia et allopicia, quar atyra 
fiecma melancolia segon Avicenna. albere. Ditz Aristotil que 
una maniera de msfgneta es atyrant cams humanas. et auzi dire 
ad un curos experimentayre, que Temperador bavia una magneta, 
la quäl el vic soven , que no atyrava ferr , mas ferr atyrava ela. 
Als anhang auf bl. 289 werden noch mittel gegen kopfschmerzen 
mitgetheilt, wenn der schmerz von httze herrührt. 

Das in unserer Sammlung zunächst folgende Marienlied 
(s. 63t-71} unterscheidet sich nicht wesentlich von den meisten 
andern liedern desselben Inhaltes. Zwar ist die form prächtig 
und kunstvoll, die bilder aber sind die allgemein üblichen, den* 
noch schien bei der geringen zahl provenzalischer Marienlieder 
dieser beitrage zum Mariencultus in Südfrankreich der aufnähme 
nicht unwerth. die form ist dieselbe, in der Guillem Figueira 
Sein heftiges sirventes gegen Rom gedichtet hat. Der dann 
folgende 108. psalm (s. 71—75}., den ich mit dem mehrfach 
entstellten lateinischen texte, wie er sich in der hs. findet, mit- 
theile , gibt eine probe von der Übersetzungskunst in versen. die 
Übersetzung, die freilich von keiner geschickten band herrührt, 
gehört dem vierzehnten Jahrhundert an. 

Die darauf folgende arlabecca *— wie sieb das gedieht (75, 23. 
79, 13} selbst nennt — gibt eine Schilderung des jüngsten ge- 
richtes, und bei dieser gelegenheit werden mehrere stände der 
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well gegetselt, namentlich die Juristen und mediziner. jenem, 
sagt der verfaßer, werden seine citate und seine glossen wenig 
helfen, so wenig als diesem seine pflaster und seine medizin, 
weder die harnschau noch die guten gewürze, keine la(werg& 
wird ihm frommen und kein apotheker mit seinen Sämereien. * die 
Schilderung des jüngsten gerichtes selbst schließt sich genau an 
die biblische erzählung und enthält keine volkstümlichen Vor- 
stellungen eingemischt. 

Von interesse für die Weihnachtsfeier in Südfrankreich ist 
der brief, den Matfre Ermengau, ein minorit in Beziers, an seine 
Schwester schreibt (s. 81 — 85). es geht daraus hervor, daß es 
Sitte war, zu Weihnachten sich mit honigkuehen und meth zu 
beschenken, wer noch ein besonderes geschenk machen wollte, 
fiigte diesen gaben einen gebratenen kapaun bei. dies Weih- 
nachtsgeschenk, das der mönch seiner Schwester, weil er sie 
nicht selbst besuchen kann, sendet, deutet er nun nach der da- 
mals üblichen weise allegorisch auf das leiden Jesu Christi '}. 
Sein heiliges blut war der meth , den er uns bei einsetzung des 
abendmahles gegeben , so wie sein heiliger leib die honigkuehen. 
Sein leib ist aber auch der kapaun, der am kreuze uns zu liebe 
gebraten und mit der lanze durchstochen ward, die kuchen buk 
der heilige geist im leibe der Jungfrau Maria, indem sich der 
zucker seiner göttlichkeit mit dem teige unserer menschlichkeit 
vereinigte. Dort, im leibe der Jungfrau, bereitete der heilige 
geist auch den meth aus gewürzen und aus wein; das gewürz 
ist die göttliche tugend, der wein das menschliche blut. auch 
hat der heilige geist das ei gesprengt, aus dem der beilige kapaun 
hervorgieng. des eies dotter war die heilige gottheit, des eies 
weißes unsere menschlichkeit , in die das glorreiche dotter gesetzt 
ward, die schale war der leib der Jungfrau, das ei brütete 
der heilige geist aus, bis es seine hülle zerbrach, dieser kapaun 
ward von den Juden gerupft, indem sein haar ihm gerauft, seine 
kleider ihm geraubt wurden, in dieser allegorie, die fUr unser 
gefiihl eher etwas widerliches und entweihendes hat, die aber 
für die Charakteristik der zeit doch von interesse ist, geht der 
brief weiter, am schluße fordert Matfre seine Schwester auf, den 

1) man vergleiehe damit die deutsche predigt vom geistlichen faßnachts« 
krapfen im anzeiger. 
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kupaun niehl allein zu verzehren, sondern ihre freunde und 
freundinnen einzuladen, und im verein seiner, des strafbaren 
Sünders, zu gedenken. Maßt uns alle mit den engein singen: 
ehre und rühm sei dem höchsten (gloria in excelsis} und friede 
auf erden den gläubigen/ 

Die drei folgenden gedicbte (s. 85 — 101), nämlich das sir- 
ventes von Bertran Paris von Rovergue, die Unterweisung^ Guirauts 
von Cabreira und die darnach gedichtete von Guiraut von Calaason 
müßen zusammengefaßt werden, weil sie alle drei denselben 
gegenständ behandeln, es ist ein unterrieht für spielleute (Gordon, 
Cabra, Fadet), , denen ausführlich gesagt wird, was in den be- 
reich ihrer kcnntnisse geltöre. es werden uns bis ins einzelne 
die Instrumente und deren abarten aufgeführt, die ein Jongleur 
zu spielen verstehen muste. zunächst die violine (viula}. ^du 
verstehst schlecht zu fiedeln, sagt Guiraut von Cabreira, und 
noch schlechter zu singen von anfang bis zu ende, du weist 
dein lied nicht zu schließen mit einer brelonischen melodie (^die 
bretonischen melodieen halten eine besondere berühmlheit) ; 
schlecht hat dich unterrichtet, der dich die finger und den fiedel- 
bogen führen lehrte.^ weit größer ist die zahl der Instrumente, 
die Guiraut von Cdlansqn dem Jongleur zu spielen auferlegt, 
Dämlich die trommel (99,18 tombar), das taboret, die zither, 
die mandore (mandoline) , das monocord , die rotte mit siebzehn 
saüen, (ein celtisches instrument, das auch in der mittelhoch- 
deutschen poesie sehr häufig begegnet), die harfe, die geige, 
das psalterium mit zehn saiten, die sackpfeife, die leier und die 
pauke. . neun instnimente zum wenigsten muste ein Jongleur zu 
spielen wißen. allein darauf beschränkt sich seine kunst bei 
weitem nicht, er muste zugleich den tänzer und gaukler machen 
(88,26), und es scheint, daß hierin besonders die Gaskonen 
ausgezeichnet waren (88, 28). er muste verstehen, kleine kugeln 
mit zwei meßern in die höhe zu werfen, im kreiße zu drehen 
und wieder aufzufangen, (eine kunst, die man noch heutzutage 
auf markten sehen kann), er muste verstehen, den gesang der 
Vögel nachzuahmen, ferner marionetten zur belustigung mit sich 
führen und z. .b. die erstürmung eines schloßes und ähnliches 
damit auffuhren, durch vier Scheiben oder reifen springen, ferner 
muste er zum behuf von allerlei vermummungen einen rothen 
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bart haben, in den- er sieb ganz einwickeln konnte, auch eine 
dazu passende kleidung, um die dummen leule wahrscheinlich als 
gespenst oder teufel verkleidet zu erschrecken, er muste wißen,^ 
einen stock auf den fußen zu balancieren, endlich wie ein äffe 
auf dem seile von einem tburme zum andern zu gehen. Hiermit 
wären die leiblichen ferligkeiten und künste eines Jongleurs er* 
schöpft; der gröste theil der in den drei gedichten enthaltenea 
lehren und der für die litleraturgeschichte interessanteste beschäftigt 
sich mit den geistigen kennlnissen, die ein Jongleur besitzen iQuß, 
ja das erste der drei gedichte ausschließlich damit, "es werden 
uns eine unzahl von epischen Stoffen genannt, die jedem Jongleur 
bekannt sein sollen, theils wird ausruhrlicher auf den inhalt ein* 
gegangen, theils werden nur namen genannt, es würde hier zu weit 
fuhren, litterarische nach Weisungen über diese epischen Stoffe zu 
geben, unter denen einige schwer zu enträtseln sein möchten, 
ich gebe daher im anhange nur ein alphabetisches Verzeichnis 
der namen, und hebe es für eine andere gelegenhcit auf, die 
nachweisung epischer dichtungen bei den Provenzalen aus den 
citaten ihrer dichter mit hinzuziehung der epik anderer völkej: 
zu geben, zwar sind schon ein paarmal solche Zusammenstellungen 
gemacht worden , allein keine, ist vollständig und die vergleichen* 
den nachweise sind höchst unvollkommen. Fauriel, der noch 
am vollständigsten ist, gibi die stellen in einem vielfach ver* 
derbten texte, die hauptfrage bei einer derartigen Untersuchung 
wird sein, ob alle in den gedichten aufgeführten Stoffe wirklich 
in provenzalischer bearheitung vorhanden waren, oder ob bei der 
immer größeren Verbreitung des nordfranzösischen dialektes seit 
dem 1 3. Jahrhundert nicht viele Stoffe bloß in französischem texte 
umliefen. 

Während für die kenntnis der poesie und des Sängerlebens 
die eben besprochenen gedichte eine reiche fundgrube sind, ent- 
halten die beiden folgenden ensenhameus (s. 101 — 124} Unter- 
weisungen für einen anderen stand, das erste gedieht von 
Amanieu de Sescfls , der auch eine Unterweisung für ein fräulein 
gedichtet hat ^gedruckt in meinem provenzalischen lesebuche 
s. 140 — 148}, gibt einem edelknappen Verhaltungsmaßregeln, zu- 
erst einige allgemeine, die sich auf conversation beziehen und 
worin er dem knappen empfiehlt , wenn er mit jemandem spreche, 
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nicht unaufmerksam und serstreul zu sein; in bezug auf den 
nmgangf mttße er jeden verkehr mit ttbelberüchtigten menschen 
meiden, um nicht gleichfalls in ttbeln ruf zu kommen, das 
äußere mufi stets nelt und sauber sein; wenn auch der rock 
von schlechtem luche ist, so muß er wenigstens einen guten 
schnitt haben, in ermangelüng eines guten kleides nniß zum 
mindesten das Schuhwerk, der gürtet, die börse und das meßer nett 
und schön sein , auch der köpf sei gut bedeckt, besonders ist 
darauf zu achten, daß das kleid nicht ein loch oder einen riß 
habe, schöne kleider tragen ist. keine kunst, wol aber daß die 
kleider, die nicht schön sind, ein schönes aussehen haben, so 
muß ein mensch sein , der höfe besucht und herren* und frauen- 
dienst sich ergeben will, nun geht er ausfuhrlich auf die Ver- 
haltungsmaßregeln ein , die bei einem liebesverhdlthis zu befolgen 
sind, auch gegen die freunde und verwandten der geliebten 
muß der liebende stets geßlllig und artig sein, daß sie in ihrer 
gegenwart gutes von ihm reden, denn das reden hören erzeugt 
schon liebe, ohne daß man sich sieht, wenn er sie sieht, soll 
er nicht verlegen sein, sondern ihr seine liebe gestehen, und 
wenn sie ihn erhört, darf niemand wißen, was liebes sie ihm 
gethan. denn wenn es jemand erßihrt, zumal die freunde und 
verwandten, so würden sie einen haß auf ihn werfen, und mit 
der liebe auch bei andern damen würe es für immer aus. wenn 
die geliebte eifersüchtig ist, so soll er ihr nicht widersprechen, 
Sündern ihr beistimmen und sich damit entschuldigen, er habe 
nur geträumt. Die zweite wichtige frage neben der wähl einer 
geliebten ist die eines herrn. ein solcher ist der beste, der 
seinen und seiner diener guten ruf zu vergrößern sucht, der 
knappe muß, so lange er knappe ist, (es ist also von einem 
jungen mann aus edlem geschlechte die rede, der später ritler 
wird}, sich keinem dienste entziehen und darf nicht stolz sein, 
am morgen beim aufstehen und abends beim Schlafengehen muß 
er dem herrn behilflich sein, nur wenn dieser mit einer frau 
zusammen schläft, darf er nicht zu ihm gehen, der knappe soll 
sich das vertrauen seines herrn zu gewinnen suchen, dann darf 
er ihn auch auf seine vergehen aufmerksam machen, wenn es 
nun zum kriege geht, in der nähe oder ferne, so soll der knappe 
•in leichtes rasches ross von etwa sieben jähren haben, dann 



ttmgttrte er die tfporcA, die ftfll seht ind wel sitoea nOßen, 
fienier lege er die beinschteDeB und . die übrige rttstung an , deren 
einzelne theile anfgef&hrl werden, yer aHen dingen isi .das 
aohivwl nicht zu vergeßen; blaidi sein muß der eisenhoi. des 
bwpfiw pflicbl ist es , faelii mid panzer vor rost zu bewahren* 
manchmal 9 wenn er sAßig am feuer sitzt, soll er seine rüstung 
in augeaschei» nehmen , ob da irgend eine spange oder ein nagel 
fehlt, der knappe mnfi , wenn es heißt : zu den waffion , trachten 
der erste im Sattel zu sein; dann, so sehließt der- dichter seine 
Unterweisung, werdet ihr rühm und ehre gewinnen. 

In mmillelbarem zusammenhange mit diesem gedichte und 
wol eine nachahmnng desselben ist die darauf folgende Unter- 
weisung ded^rittefs Lunel von Monteg (Moncog? vgl. 131, 15} 
v<mi j^re 1326,'vder, wie es scheint^ im besitze der hs. hi 
Vall. 14 war, die dies und das vorhergehende gedieht einzig 
enthält er hat wohl eigenhändig seine nachahomng Amanieus 
in einen leeren räum der. handschrifl eingetrag§fl; die stelle 
115, 36 ff. Mch hörte sagen, ihr besitzt von Amanieu, der sieh 
den gott der liebe nannte, die Unterweisung des fräuleins und 
des knappen \ kann doch wol nicht anders als auf den besitz einer 
handschrift gedeutet werden, die diese gedichte enthielt, die 
einleitung des gedichtes, die bitte des gar<;on and die er* 
Widmung des ritters darauf ist vollkommen wie in dem gedichte 
Amanieus. wir haben unter dem garten nicht einen ritteriicbf'f* 
edeiknappen zu verstehen , sondern einen diener geringen standtij. 
die erste sorge ist. die wähl eines herrn , bei dem er bleiben 
kdnae, denn leider hört man von den dienern sagen, es sei 
nicht möglich , einen zu find^ , der länger als acht tage sich 
brauchbar zeige, die rüstung des dieners muß immer sauber und 
nett sein« besonders hüte er sich vor müfijggang; er soll friUi 
aufstehen und sehen, was sein pferd macht, um, wenn es nichts 
zu freßen hat , ihm neues futter zu geben, wenn es nun anilingt, 
ein wenig warm zu werden^ so soll er das pferd aufzäumen 
und zur tränke f&hren, darnacb ihm die füße wol abtrecknea. 
wenn er es wieder in den stall geführt, soll er ihm das gebiß 
abnehmen und ihm, ein bund. heu in die krippe zum freßen legen, 
wenn das pferd etwa größere arbeit hat, so bekommt es zweimal 
zu trinken und zu freßen. des abends soll der knecht nochmals 
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luich'deiii pferde seien, ihm eine gute sHtem iliereilen und genug 
hen und gerste-^zu freßen geben, die zdgel 4erf es wÜM'encI 
4eT nacht nicht behalten ^ denn das ist ihm ungesund. ^ ist die 
behandlung des pferdes -während des winters, im sommer be-- 
.kommt es etwas öfter zu trinken, im übrige ist die i>eiwnd'- 
Inng dieselbe, abgesehen von diesem eig^enllichen beruhgescbifte 
sind die pfliehten eines gar^on noch folgende, vor ai4efn muß 
er stolz vermeiden ^ gegen das gesinde freundiicb sein und keineii 
8ftnk erregen, auch praMerei geziemt ihm nicht, ebensowenig 
geschwätzigkeit. zu meiden hat er sehenken und weintrinktn, 
frauen und Würfelspiel er s^l sieh mit keinem-^ frasemimmer 
mlaßen, besonders wenn sie- in demselben hause dient v0r 
allem muß er sich hurten , seine angen auf das weib seines herm 
zu richten, des dieners pflicht ist es ferner, den tisch xttm e§on 
herzurichten, an die lafel darf * er sich- nicht setzen, bis er 
seinen herrn vollkommen bedient hat. bei tische soll er nioht 
mit den andern viel rath pflegen und kern mürrisches gesiebt 
macben. ein anderes ihm zukommendes amt ist die betten zu 
besorgen, sie müßen sauber und leicht gemacht sein. AHes was 
man jhm aufifägt, muß er ohne murren und Widerrede ttnu and 
nicht etwa, wenn er wohin geschickt wird , sich damit enlsehuldi*- 
gen, er werde sich nicht zurecbt finden können, wenn der harr ihm 
geld anvertraut, muß er ihm ehrlich rechenschafi geben, wem die 
rei?hnung ihm abverlangt wird, wenn er sieht, daß der faerr 
ausreiten will, so ist es seine pflicht, nadizusehen, ob am bute 
oder dem rosse etwas fehlt, er reite seinem hecrn zur seite und 
suche, wenn dieser traurig ist, ihn durch gespräch aufzuheitern. 
häufige Veränderung der herrschaft ist nicht gut. geschieht aber 
ein Wechsel, so darf der diener nachher nicht böses von seinem 
ehemaligen herrn reden, mit denen, die seinem herro tibel 
wollen, soll er sich nicht einlaßen, er soll vielmehr tri^chlen, 
zwischen beiden parteien Versöhnung zu stiftm. wenn es etwas 
neues zu berichten gibt, soll er es fröhlich hinterbringen und 
niemals mit einer unglückverkündenden miene daherkommen, 
„wenn du das thust, schließt das gedieht, so wirst du das geM 
bekommen, das jedem guten gart;on gegeben wird.^ nachdem 
der dichter seine ermahnung beendet, geht er mit dem diener 
Hl sein schloß , wo sie zusammen speisen. D^s folgende sirvei^es 
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4«f sdben ididiters , dienfiiib vom ji^e ld26, ist insoSerii vcmi 
Hrteresse, ab es ein Zeugnis fto den nocb i&i 14 ond selbsl im 
15 jflbrhuQd^ C^o Friedriehs fli zeiten) gehegten gedaiilien istf 
d9ß heilige kmd durch einen kreiiizug zu befreien. 

Die zwei hiirzen lieder GhnUen» von Be*guedan (s. 126 — 127} 
aimA ein kleiner nachtrag zu Kdkra ausgäbe dieses- dU^hters und 
durch ihren ishalt von cuUurhistorisch^m Interesse. Die hierauf 
(»igende aUheiluog (s. 127 — 144) J^Uden; meist lynsehe ge*** 
dißhte, voran ein liebesbri^f Rtumons von Miravai. die tenzone 
(s. 134^r-i86}, die über den vorzug vonr ja und nein bandelt, 
mag als probe odlleialieriiGlier dialektik gelten , wie überhaupt 
diese dichtungsftrt Spitzfindigkeit und äcbarfkiim zur schau trägt 

Die erzählung Raimon ¥idals.(s. 144^192), die girdsten- 
tbeils tther den verM der diehlkonst handelt und in die der 
dichte episodisch eine Ueine novelle (s. 152, 27 — 157, 6) 
eiAgesChallat , ist, so wichtig auch für die geschichte der pro*- 
venzdisdien peesie, doch von zu wonig allgemeinem interesse, 
WD ein näheres eingehen auf den kihalt wünschenswert zu 
machen, sie gibt uns, so zu sagen, die äuAere geschichte der 
pfovenzulisdien dichtkunst, zumal- ihrer förderung von Seiten der 
großen und 4es adels. es wird eine bedeutende anzahl von gönnem 
der troubadottra namhaft gemacht, unter denen die berühmtesten 
fiirsten jener zeit, zumal Heinrich II von England mit «seinem 
drei söbaeii Heinrich, Richard und Gottfried, ferner kenig AlfonsU 
von Aragonimi , kaiser Friedrich I uftd vide andere, die namen 
sind in dem hinten bägef^ten register alle aufgefühii. Für die 
a^, in der.Baimo« Yidal .dichtete , geht aus diesem gedtchte 
hervor, daß er vom anfiMige des 13. Jahrhunderts bis nach der 
mitte lebte und schrieh. er sagt selbst, daß er von Friedrich I, 
Heinrich U und seinen sdhnen nur durch hdrensagen wiße, mit- 
kki, da Richard 1 von England 1199 starb ,^ fttlt Räimon Vidd 
keiaesfoils mehr in das zwölfte Jahrhundert. 

Das folgende stück unserer Sammlung (s. 192 — 215), das 
die handscbrift Seneca betitelt, wiewol es nach dem' gediohte 
selbst (215, 16} eher „der weise ^ heißen moste (also eine 
Übersetzung des über sdpienti«» von Salomo, den der dichter 
«Bier den von ihm benutzten quellen (214, 28) nennt, enthält 
Irbeosweisböit in kurzen «Jüchen, gewöhnlich 2u zwei auf ein« 
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ftiider reimenden seilen« wben Salomo werden ab bemitste ^pirilai 
Seneca und Cato (214, 27) genannt, es reiht »ich aUo diese 
spruchsamnlung an die durch alle sprachen des miUelsd^s ^ehchidea 
Sammlungen an, in denen das mitlelalter seine lebens Weisheit nieder^ 
legte, wir dürfen voraussetzen , daß viele der hierin enthaltenen 
Sprüche im munde des volkes lebten nnd vom dichter £u seiner 
Sammlung benutst wurden, es wäre wol interessant , in eiitö 
v^gleichnng dieses provenealischen Seneca mit dem deutschen 
Freidank -und den sprächen des Caio einzugehen. 'Wie von 
der sonner der strahl ausgebl, so beginnt unser gedieht, so enl*- 
springt die Weisheit von goU und beherrscht die well, ohne sie 
hat goit nichts vollbracht; mit ihrer hüfe schuf er die vi<Hr 
elemente, die planeten und die winde^ u. s. w. 

Das leben der heiligen Enimia (s. 215 — 270), das bisher nur 
bruchstiickwelse gedruckt war, theile ich vollständig nach der ein- 
zigen handschrift mit. es ist eine bearbeitung nach dem lataräisch^i, 
die ein. gewisser meister Bertran von Marseille ai|f antrid^ des 
priors des klosters (wahrscheinlich der heiligen Enimia) zum nutz 
und frofl»m^ derer, die des latein& nicht kundig, untemonimen. 
es mag wegen des etwaigen historisclien interesses der legende, 
die mit dem fränkischen kdnigshause im zusammenhange steht, 
freilich jedoch mehr locale bedeutung fttr die siidfiranzösisclien, 
doch zu der zejt, in der die legende spielt, vcm deutsche« 
Stämmen bewohnten geg^nden hat, nicht tiberflüßig erscheinen, 
einen gedrängten prosaauszug zu geben. Clodoveus, kftnig der 
Franken, der söhn Dagoberts und enkel Clodwigs, des Franken- 
kdnigs , der zuerst die tfiufe genommen, war me seine* vlfter 
ein frommer christlicher herrscher. seine gemahlin hieß Astorga. 
sie hatten zwei kinder, einen^ söhn und eine lochter; der 
söhn hie& nach dem großvater Dagob^t , die toehtar Enimia. 
diese war von ausgezeichneter Schönheit, so daß von nah und 
fern die edlen des reiches kamen, sie zu sehen, sie aber war 
nicht stolz auf ihre Schönheit, andern diente in ihrem herzen 
gott allein, ihre gröste lust war, den armen zu speisen und zu 
tränken und den dürftigen zu kleiden, sie selbst verschmähte 
purpur und, zindel und gieng in schfechtem gewande einher. Als 
sie nvLtt groß geworden, wurde sie von vielen berren des landes 
zum weibe begehrt, ihrer eitern wfthl £el endlich auf eine« 



feichen hochgeehrten und schönen ritler. als üe der tochter 
ihren entechlnll inttthetiten, erwiderte diese , sie begehre keinen 
andern brUntigam, als Jesum Christum, allein darauf hörte ihr 
Tater nicht, sondern er ließ noch denselben tag den palast zur 
hochzett tätlich schmttcken. Im gebet 4)rachte Bnimia die nacht 
hin, golt möge sie vor der tust der erde bewahren, und golt 
erhörte ihre bitte, er nahm ihr ihre Schönheit und behaftete sie 
mit dem aussatze. große wehklage erhob sich , ats hmu ' am 
andern tage die veründerung der Jungfrau sah. der könig lieft 
aller ärtte kunst aufbieten, doch vei^ebens. Nach lingerer 
zeit erschien gottes engel der Jungfrau und verkttndete ihr, afe 
werde durch eine quelle in Gevaudan , namens Burta , ihre krank««, 
hei t verlieren, die frohe botschafl brachte Bnimia am andern 
morgen ihren ehern und ihr^m bruder Dagobert, ein stattliches 
gefolge wird ausgerüstet , um sie zu begleiten. Nach vMen 
tagereisen kamen sie nach . Gevaudan , Überall erkundigte sich 
JEnimia nach der quelle, während sie einmal an der strafte fragt, 
konmtt eine i^au hinzu und forscht, was die Jungfrau suche ^ die 
ihr von^ hohem stände zu sein dünke. Enimia bedenkt querst, 
ob sie ihr die botschafl mittheilen soHe , allein in dem vertrauen^ 
daft gott ihr diese frau gesandt, sagt sie, sie -suche die quelle 
Burla. die frau sann eine weile nach und erwiderte, sie kenne 
keine quelle dieses namens, doch sei in der nähe ein 4ieilsamer 
born , zu dem von fern und nah di6 kranken zur genesung wb\U 
fahrteten. Enimia, noch zweifelhaft , ob dies die ihr bezeichnete 
quelle sei, gebietet ihren geßlhrten; dort lager aufzuschlagen 
und zu fibernachten. In- der nacht geht Enimia still hinaus uni 
wirft sich zur erde nieder, gotl um gewisheit zu bitten, ab 
sie hierauf sich zur ruhe begibt^ erscheint ihr der engel mit der 
künde, das sei nicht die verheiftene queUe, denn es zieme nicht, 
daß sie in einer quelle bade , die menschenhände gemaclit hätten. 
Fröhlich brach am andern morgen Enimia auf^ doch an der 
Stätte der erscheinung ward später eine kirehe ihr zu ehren 
gebeut Nach langer reise kamen^ sie endlich in ein tiefes wQdes 
thal, das der fluß Tarn bildete, während sie durch fblsen und 
gebüsch sich ins tbal durcharbeiieten (denn damals war dort 
weder Straße noch steig} hörten sie hirten schreien, die naeli 
v^rlanifenen ktben suchten, und vernahmen, wie einer Btnem 



i^dero zurief :^ha6i du sie vieUeicbt |pea»lie0? worauf üHcf 
erwiderte: ich glaube, sie sind zur quelle Burta gelaufen, um zu 
Iriuken. Ab Enimia den namen hörle, q;)raph sie; nun Ia£it uag 
ailen, daß ivir die hirten erreicben.. vor« dem auUick der ritler 
entfliehen die hirten , allein jene rufen, ihnen zu , zu bleihea» 
inzwischen war auch Enimia nachgekoiuaien und versprach dem 
großen lohn, der ihr die quelle Burla zeige, sie wird dahin 
geführt, wir erhalten bei diesiDr gel^enfaeit eine ausfilbrlicbd* 
und genaue localbeschreibuiig der quelle uod der näch&teu unn 
gebung, wonach sich voraussetzen lä&t, ^er bearbeiier xier 
legende habe in unmittelbarer nähe der quelle, wd in dem dorl 
gegründeten klost^, gewohnt. In brünstigem daokgebete warl 
sich Enimia zur erde, mit hilfe einer dieaerin, die bei ihr ger- 
blieben, entkleidet und wäscht sie >sich dr^mid in der quelle« 
und siehe, die Jungfrau ist rein und schön wie zuvor» der verfafier 
berichtet bei dieser gelegenheit von mehreren wundern, daß. der 
feis sich über ihr gespalten und sie von oben be^MUt , und 
ebenso nachgiebig einen sitz filr sie geschaffen habe, was beides 
i)Ooh zu vsehlin sei. Fröhlich, machen sia "sich nun auf den heim- 
weg, aUdn kaum sind sie. eine strecke ^veit geritten, als das 
übel wiederkehrt, wehklage erhebt sich unter den geführten. 
Eniflüa veri^agt und hadert mit gott. am andern morgen kehren 
sie nach der quelle zurück, dort wo die Jungfrau sich selbst 
leid ward (se desdenhet) ob ihrer kraakheit , ward ein bauschen 
gebaut^ das den narnen Denhas erhielt, wiederum badet sie in 
der quelle und wird heil, allein kaum haben sie auf dem rück« 
wege das haus Denhas passiert, als die krankbeit sich wieder 
einstellt, da fieng die Jungfrau an , zu bedenken , es möchte wol 
gotles wiUe sein, daß sie immer bei der quelle bliebe. An dem 
orte, wo sie zum zweiten male von^em übel entzündet (abrazada) 
ward und wo ihr dies bedenken (pessar} kam, wurden ^wei 
häuser, namens Branede und Pessada, gebaut. Enimia kehrt zum 
drittenmale zur quelle und auch diesmal zeigt diese ihre heilende 
kraft, darauf beruft sie ihre barone und frauen, und tbeilt ihnen 
ihren entschlufi mit, da bleiben zu wollen, stdlt aber zugleich, 
jedem frei, nach belieben bei ihr zu bleiben oder nach Prank- 
reich zurückzukehren, nur wenige wählten das letztere, um das 
wunder göttes dort zu verkündeo« Enimia bi^htigte nun 
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lithgctang lifid enldeolcle eine fckine grotte, in der «in JliFöatileiti 
entspmnf : dort bemehieft sie zu wvfcMf» , * niH Ihr eiüe «inreife 
Jungfrau, ebenMls Snfania geheifien. diö übrigfen bautefi sieh ian 
Ibak des Tem an, und würden v^rpfiichtet, ihr iUji^h naeliFiebt 
T«a Arem ergehen zu geben, btfld Verbreitete der urf ihr^ 
heiligkeit «ich fn Oevamian; kranke kamen bflfesuekeiid sn iir 
und wurden geheik, sogar das- todtekind einer frau«) namens 
Murta, ward durch -ihr gebet sam leben erweekt. die wondor 
äbergebe ieii^ Emmia wollte Maria .^u ehren oin klo^ter ban^n, 
tdlein eiti draohe Initd^te sie in ihrem frommen voriiri)en. dur^eh 
yife emes biscbofs (die legende fligt hinsn, dafr das bistum 
damals mGavols gewesen und spftter naeh Memde verlagt wer^ 
denj namens -Yli (Gfli, Aegi^s) wird der bdse feind ttber^ 
wunden. Enimia #trd eur Sbtissin des klosters vom bis0hof 
geweiht, daskloster bekommt von allen Seiten reiche ischenkongen. 
auch Clodoyei» ; der von dem rufe seiner tochter M)rte , gab 
dem ktester alles, was darum lag, zu eigen. Als Enimia durcli 
gdttliohe kundgebung fUhlte, daß ihr ende nahe sei, berief sie 
den convent und verkündete ihni ihren baldigen tod, zngtieioh 
d«ß ihre ebenfalls Enimia genannte begleiterln auch bald sterben 
werde, mtd befahl, das grab derselben über dem ihrigen zu er- 
richtoi und den navaen Enimia nur auf das obere grab zu setzen, 
wie sie es verkündet, traf alles ein und ihr wünsch wurde be^ 
foigl. Nun starb auch Clodoveos, und Dagobert folgte ihm in 
der regieruBg. dieser, der besonders darauf bedacht war, das 
kloster S. Denis zu ehren, tieft alle reliquien, die er aufbiingen 
konnte, dabin zusttnmentragen. nun dachte er auch daran, die 
sterblichen Überreste seiner sdiwester nach 8. Denis ztr ver- 
pflanzen, er kam in das von ihr gestiftete kloster, und erklärte 
trotz des Jammers der noniten, er sei entschloßen, die reliquien 
Enimias ihnen zu entführen, in die kirche emgetreten zweifidt 
er beim anblick beider momntienle, welches das rechte sei, allem 
der itamei Enimia , sowie der umstand , daß das damit gesdmiüdkte 
grabmal ol^en war, teuscbten ihn. die kh)sterft*aüen , erlreut über 
seinen Irrtum, geben doch ihre; freude nicht zu erkennen, sorr- 
dem jammern laut« Dagobert verheißt ihnen zum ersatz reicftes 
gut und nimmt die gebeine der falschen Enimia mit sich. Nach 
vieFen jähren, nachdem 4ie nennen ausgestorben, wurde ein 



XXIV 

mdnclmkloster an derselben stelle erbaut unter ^en mteclien 
war ein besonders frommer, namens Jobaimes. diesem ersdiien 
gotftes engfei ioi traiime und entdeckte ihm, wo der beiljgen 
Enimia gebein^ ruhten, der möncb hielt das ganze fftr em. trug- 
bild des teufeis, da er, wie alle andern, fest ttberieugt war, 
die reliquien seien in 8. Denis., allein auf mebrfiich wiederholte 
erscheinung des engeis, der ihn seines sehwdgens halber zirnend 
anredet , entdeckt Johannes dem convente die vision. unter hin* 
susiehung des bischols von Hemde wird das bezeichnete grab 
geöffnet, und ein köstlicher daraus hervorslrömender duft, der 
kranke aller art heilt, bestätigt die Wahrheit der vision. Es 
geht aus der ganzen darstelhingsweise hervor, daß die legende 
in dem mönchskloster gedichtet und wesentlich eine tendenz da^ 
mit verbunden ist, nämlich zu zeigen, daß die reliquien der 
heiligen nicht nach S. Denis gebracht worden- seien, zu diesem 
zwecke scheint die erzäfalung von den beiden Enimiea erfunden 
zu sein,.so^ie der befehl der sterbenden heiligen, ihr grab unter 
das der begleitmn zu setzen , gleichfalls aus diesem gründe hin- 
zugefügt ist 

Die legende von der kindheit Jesu (s. 270 — 305} ist aus 
lateinischen, deutschen und französischen bearbeitangen hinläng- 
lich bekannt die darstellung des provenzab'schen bearb^ers 
zeichnet sich in poetischer hinsieht keineswegs aus; um so 
wichtiger ist das gedieht in bezug auf die spräche , schon durch 
die vielfache mischung mit nordfranzösischen elementen. die 
einzeloen geschichten sind die allgemein bekannten von der Ver- 
fertigung der Vögel aus lehm, vom spazieren auf den sonncsi- 
-Strahlen u. s. w. manche darunter indeas in eigentümUct^r 
darstellung und sonst nicht vorkommend. 

Zum Schluß habe ich - einige prosastücke beigefügt , unter 
denen als beitrag zur mittelalterlichen rätseldicbtuBg der s.306 — 
310 gedruckte „episcopus^ hervorzuheben sein möchte; so- 
wie das folgende stück (s. 310—314} 'die Offenbarung, die 
gOtt dem heiligen Paulus und Michael von - den quälen der 
böUe gab^ uns die phantasie der mittelalterlichen. Völker in 
diesem puncto besonders reich und erfinderisch zeigt Fauriel 
hat auf die bedeutung dieses Stückes in semer hisloire de la 
poösie proven^ale (i, 260 — 262} hingewiesen, die darstellung 
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erinnert stellenweise an Dante; das ganze durchdringt ein geist 
der erfaabenheit, der sonst selten bei den Provenzalen zu 
finden ist. zu dem darauf folgenden stüeke ^die heiikraft 
des heiften waßers* (s. 314—315) bemerke ich nur, daß ein 
ganz ähnliches werk sich in der königlichen bibh'othek zu Madrid 
befindet (vgt Pertz, archir 8, 771), A, 115. pa-g. aus dem 
13 — 14 Jahrhundert Aquestes son les virtutes de la ygna Qies 
de l'aygua) ardent: primierament de oonservament de eabeyls 
que non tornen blancs, also in catalanischer spräche. 

Über die behdndlung der texte habe ich nur weniges hin- 
zuzufügen, soviel als möglidi wollte ich treue abdrücke lie- 
fern, in denen auch die Orthographie der einzelnen benutzten 
handschriften beibehalten wurde, abweichungen sind in den les- 
arten angegeben, ergänzungen, die notwendig schienen, sind 
durch runde klammern bezeichnet, werte, die in der handschrift 
stehen, aber überflüßig sind, durch eckige klammern einge- 
schloßen. die anmerkungen, kritischer art, sollen nur die schwie- 
rigeren stelleii besprechen, deren behandlung bei den lesarten zu 
weit geführt hätte» 

■ Nfirnberg den 17 november 1856. 
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BALADAS UND DANSAS. 

VON UNGENANNTEN. ' ... 



i. 



tifetz tan cara, 
gen cors car. 



drecha cara, 
ni teiih car. 



Na Ses Merce, e per que 
Pos mal mi ve del vostre 

Pero si a vos plazia, 
Assatz in'acses Qa}-destreg, 
Dona, de cui nom part mia, 
Que nous( ai tort ni neleg, 
Ans puesc adreg^ estar dreg, 
G'autra non veg nin enveg 

E si d'amor m'a venia 
Dousor, dottsa den', aital, 
Vostre gen cors (be) m'auria 
Humil, franc, fin e lejal; 

Mas paüc von quäl, doiix per cal razo guara. 
Bei Proensal, que nom sal an esgar! 

Del quar tener fauc folia, 
Dona, doR nom jauzi anc, 
Quar en vos truep tal fadia, 
Don son (11) mei cabeill blanc; 
E pueis mi plane, li mei fianc 
Car ab cor franc tan m'afranc 

Itueil no faun re a sei que 
EI cor non ve, Na Berengueira, 



dolon m'ara, 
en amar. 
vostfa cara 
car. 



Si nom secor dona gaja, 
Mortz sui per jase, 

1. Par. 7698. 227b, 3. sa v. 7. e. dreili. 

22. Berc-gueira? /i, Par. 7698. 228t'. 

BART80H. 



2t. Dueil? 



1 



Quem tai languir e maltraire, 

S'amors pro nom te. 

Com suTrirai la dolor e la pena 

De fin' amor quem destreuh em malmena 
5 E m'a lassal ab cadena 

Lo cor dins el sen, 

Que lai on si»voI mi mena 

Amors que m'a em te. 

Mas si l'auzes dins en mon cor retrairc 
10 . A la bela de cai soi üs amaire 

Sj com iel soi mercejaire 

Ho clamar merce! 

A tener m'er autra via, 

Pos amar pro nom te. 
15 Hueimais, dona, es sazos^ qu'ieu retraj« 

Vostra valor qu'es plazens, [e] cueint' e gaj», 

Lai on mon fin cor s'apaja, * 

Lo jorn queas ve[i]. 

Non ai poder que mal aja, 
30 Ouan de vos mi sove. 

3. 

Lo fin cor qu'ieus ai 
M'ausi, dona gaja, 
Si de vos non ai 
- Joi ni re quem plaja. 
25 M'amia, bei cors, 

Bianca flor de lire, 
Avinen e proa 
Dqn' $f lo ben dire, 
. Qu'ieii am mais de vos, 
30 Dona, lo dezire 

One d'autra no fai 
Ni tot so quem plaja. 
AHas! que farai? 
E voletz m'ausire? 
35 C'ab un dous esgar 

2. 81 s'amors? 3. Par. 7698. 238b. 36. li. 



M'avetz dat consire, 

E faitz gran pecat, 

Quar tan greu martire 

Mi faitz esperar, 
5 Sius tenetz tan cara. 

Baladeta, vai, 

Tost de cors ten via, 

E saluda mi 

Ha douset' amia. 
10 E si bon cor m'a, 

Prec quez ilh m'o di«; 

E si non lo m-'a, 

Prec que merce m'aja. 
Si de vos non ai 
15 Merce, prec queus ventitt, 

Quar antra nom piai 

Ni tan nom agensa; 

Quar ieu sai per vor 

Qu'es la plus veraja. 
20 Noi gardetz ricor, 

Mas I'amor quem Ha, 

E quem detz un bai 

Enans que m'en vaja. 

4. 
La gaja semblansa 
25 De Na Saisa m'agensa, 

Quar gajamen m'enansa 
Sa gaja cabtenensa. 

E qui Na Saisa vol veeer, 
A Montaigon destueiUa; 
30 Pero non si pot destoler 

Hom que vezer la vueilla. 
C'ab un esgart lansa 
Qu'es gardatz de faiilensa, 
A pauc nom a semblansa 
35 Na Tibortz de Proensa. 

5. gaja? 6. vai baladeta. 11. q. ieL 12. non la. 4. Par. 7698. 229«. 
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Bern plai quant aug matin e ser 

L'auzelet per la brueiila, 

E vei per las brancas parer 

La flor entre la fueilla, 
5 Lai on mi plai dansa 

El dotts temps qua comensa 

Em dona alegransa, 

Car Na L'Amad' agensa. 

Comtessa Beatritz, per ver 
10 Vostre fin pretz cabdueilla, 

Sobre totas sabetz valer, 

E nous pensetz quem tueilla 

De dir vostr' onransa, 

Frug d'onrada semensa, 
15 E ges non ai daptansa 

C'autra lauzors me vensa. 

5. 

Novel' amor que tant m'agreia 

Me fai lo cor de joi chantier, 

Per que la moia penseia 
20 Me fat mon chan renovelier. 

Longua demoreia 

Li ai doneia 

M'amor, ge no Ten quier ostier 

Ja non falseia 
25 M'ami' ameia, 

Si de bon cor me vol amier. 

Dous dieus, metetz li en coratge 

Qu'elam retenha per ami, 

Mas ela es de si gran parage 
30 Qu'ela mi metra en obli[t], 

Cortez' e sage, 

Cler lo vizatge, 

Ni anc de mos hueils plus bela non vi: 

Vos m'aves mes al cor le rage, 
35 Si de moi non aves.mersi. - 

5. Par. 7698. 229«. 24. falsoia. 25. mamia moia. 



Also SO COBLAS TRIADAS ESPARSAS D'EN BERTRAN 

CARBONEL DE MARCELHA. 

1. 

S'ieu die lo ben et hom nol me ve faire, 
Negus per so a mal far no s'en prenha ; 
Que yeu o fas enaisi col j'ogaire 
Que assatz mielhs qae non Joga n'ensenha. 
5 S'us fols ditz be nol den hom mens prezar, ' 

Quel profieg es d'aquel qu' el sap gardar; 
Ja sia so que al fol pro non tenha, 
Bon es d'auzir,' ab c'om lo ben retenba. 

2. 

Bes e[s] roals, cascus pareis: 
10 Ja tan rescost nos fara. 

Cascus per conirari creis; 

Lo bes fa el mal desfa: 

C'aizina ni nuetz escura 

Noi val, c'unan ven qu'er dura, 
15 E si ven tart, la[s] Jens laigua 

Ditz: tant vai lo dorcx a I'aigua, 

Tro que l'ansa lay rema: 

Per qu'es fols sei que mal fa. 

» 

3. 

Alcun nessi entendedor, 
20 Cais yeu so! dels autres pus prfnis, 

An fag coblas en tau cars rims . 

Com noy troba respondedor; 

Don aicus fort se glorifia. 

Mas sapchatz c'aiso es folia, 
25 Quel jonheyres segon valor 

Deu voler a son jonh^or 

Las armas semblans que el ha : ' 

Atressi sei que coblas fa 

Far. 1a Vall. 14. 111c. 1. me uol. 



Deu donar rims segon razo, 
Ooey puesc' om far responsio. 

4. 

On hom a mais d'entendemen 

E pus val, mais se deu ^rdar 
5 Com non \o puesca encolpar 

Ni dir qu'el fassa falhimeti. 

Cos mais dona mal de bIasmor[s] 

Quil fa qne sen ben de lauzor; 

Per que totz homs deu entendr(e} en be[n], 
10 E majormen I'onrat, car li perle. 

5. 

Mal fai qui blasma ni encolpa 
Autrui de so quel porta crim, 
Que aquel que non porta colpe, 
Per qu'ieu los maldizens n'encrim; 
15 Qne mais homs ades pus s'en fama, 

Cant blasm' autrui el cre dar fama: 
Per que aquel c'al segle vol plazer, 
Se deu penar de far e. dir plazer. 

6. 

D'omes trobi que de cors e d'aver 
ao S'abandonan als grans senhors servir: 

Vers es que be en vezem enreqair 

Alcus homes e creisser de poder. 

Mas ab tot so fan que fol e mnzart; 

Gar emplegar per guazanh que ven tart, 
%$ Es gran foldatz, car per un que sia ricx, 

En vey anar vint o trenta mendicx. 

Non es amicx qui non o fay parven 
E que valha als ops, si o pot far; 
E qui non pot, non fai ad encolpar, 
M Ab que aja del valer bon talen. 



Ouel voluntatz val lo fail[2] mafitas ves, 
C'apenre fa, pus volontatz y es,' 
Lo be voler enaysi com per fag, 
Que puei« en mal non den esser retrag. 

8. 

5 D'omes atrobi totz aitals 

Co En Peire Cardenals di; * 
Que lor faitz estan bestials, 
Que porc foran en LeiQOzi, 
S'aguesson coa, mas no Tau. 

10 E quils repren nils vai blasman, 

Ades los vey mai enfolir. 
Per que totz homs los deu fogir; 
E qui d'els no si pot lonhar, ^ 
Tot cant dizon dea hom lauzar: 

15 C'atressi tanh als fols dire plazer, 

Co als savis, cant se pol eschazer. 

9. 

D'omes truep que per aroistat, 
Que auran gran ab lor amic[x], 
Lo lauzaran tan qu'ieu vos die 

20 Que non y aara la milat; 

Pueis endeven c^an dezamor, 
Don lo laus torna en blasmor. 
Per qu'ieu die, pos que messongier 
Son el laus que Jan de premier, 

25 Com non los deu ereire del mal 

Qa'en dizon pueis, si dieus mi sai. 

10. 

Vers es que bona causa es 
Oue hom ben garde sa riqu^ra, 
Car per fol gardar mantas ves 
ao Pren hom d«n en ven en painreza. 

Et atressi per trop gardar 

17. par. 
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Pot hom dan pcnr' e mescabar. 
Us cobes despen mais c'us larcx 
Motas ves e traep que sans Marcx 
Ajuda mais e sans Donatz 
5 Que dieu ni dretz ni amistatz; 

Per que fai mal qqi non ser e non dona 
E non presta si com razos faissona. 

11. 

Si alcun vol la som' aver 

De la siensa d'aqaest mon, 
10 Trop e pauc li fas (a) saber: 

Trobi que dtiy contrari son. 

Si CO hom per trop si cofon, 

Si cofoi^er pauc eyssameu. 

Per c'om deu ei miey dreitamen 
15 Metre son sen ab ^empramen 

E qu'en son. cor peze sos ditz eis fatz 

AI nriels que pot, estiers es fols e fatz. 

12. 

A bas puesc ben conoisser serlamen 
Que le segles es vilas e malvais; 

20 Car s'om canta nis don' alegriamen, 

Cascus fara per despieg col e cais. 
E tug aquelh que sabon coblas faire, 
Son fol tengut el catieu de mal aire 
Respondran mi, s'ieu lur ^uelh demandar, 

25 Que es vida gaug quii se sap donar; 

E diran ver, e doncx es ben folia 
Qu'ilh blasmon gaug, la melhor res que sia. 

13. 

Conoissensa vei perduda 
EI segle desconoissen: 
30 [Que] s'om non a cura d' argen 

de gazanh no s*ajnda, 

30. si hom. 



Non es prezatz un boto. 
Ca un ric vil d' avol faisso 
Yey donar molher complida 
E yey c'om non ha gandida 
5 Per sen, per genh, per vertut, 

Pas c'om a I'aver perdut. 41 

14. 

Us hom pot ben en tal cas vertat dire, 

Ou'el en perdre son cors e sa ricor 

Falb, si ditz ver, non ves dieu son senhor, 

10 ~ Car dieus non vol ique hom deya mentir, 
El segles oc, ans que mort sostonir 
Ni perdrel sieu, que dieus es pjatos ; 
E car peccat deiis confessios, 
Die que mais val mentir per aver loc, 

15 C'aital veriatz, per c'om perdes ganre. 

15. 

Qui adonar no se vol a proeza, 
Cant pot far, sobregrans foldatz es; 
Per qae nulb hom non deu aver pereza 
De far son pro e s'onor totas ves. 
20 Car qui no fai can far poiria 

Non fara cant far volria; 
Per c'om se deu esforsar, qui caber 
Vol el segle, d'onor e pretz aver. 

16. 

D'omes trobi que son de vil natura 
25 Que son parlier, fol et otracujat 

E non gardon senhat ni dessenhat 
Ni segon drech ni razon ni mezura. 
Die o per so c'om los deu comportar, 
Que d'autramen nulb non s'en pot onrar, 
30 Qne\ fols on pus vos hlasmara, 

Adoncas.pus vos lauzara. 

15. lies gran joc. 
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E si tenetz sos fol^ dits a pezansa, 
Us autres fols en pren per ceo venjans«; 
Per quel savi non deu al fol contendre, 
Car si onran si pol aysi defendre. 

5 D'omes trobi de gros entendemen 

Que fan coblas aitals can lur perte[n], 
L'us ab fais motz, l'autres vay en fenhen 
Qu'el fay ooblas naiuralmen e be; 
Per que aquel c'a engenh e sciensa 

10 Non deu voler ni monr' ab eis tenso: 

Car a cobl« que nen porta raio, 
Nulbs hom non pot far respos de valensa. 

18. 

lia premieyra. de totas las vertutz 
Es c'om aja en son parlar mezura, 

j5 Per que totz homs deuri' aver gran cura 

De gent parlar, cant se sent somogntz ; 
C'uey non es homs ab pejor maiautia, 
Cant de maldir la lenga no caslia; 
Car per mal dir pren d«n e desonor 

20 E Yen a faytz, per qu'en p^rt sa baylia. 

19. 

Per fol tenc qui longua via 

Ama pus que breu tener: 

Aquesta semblan folia 

Fa qui fuch aquel saber 
25 C'adutz los autres que son ; ^ 

Que yeu vey en aquest mon 

Sen e saber e meznra 

E tota bon' aventura 

Qui pot pro aver deniers, 
30 E vey c'om non es estiers 

Si fort petit oc volgut^. 

Per que fai sen qui ampara 
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So don pol esser creguise, 

Que C08CUII jorn verein ara 

C'us riox vilas sera mielhs aculhitz 

C'us hoffl gentils pus qu'er empauritz. 

20. 

5 Totz trops es inals, e qui lo trop non peza, 

Non er cabals; per c'om deu totas ves 
Esser Hals mezura en tot meza: 
So non es ab . mas merinar so que es 
Trop e creysser y tota via 

10 So (qu'es pau€, per} qu'en ta folia, 

Qui may despen q«e non ba de poden 
Car mans n'ay vislz en vey d'aal bas cazer. 

21. 

Anc per nulh teinps, et aiso es serteza, 
De IOC Hianes ad home ben non pres; 

15 E qui mays val mais y fa de simpleza, 

Car anc nulh temps non venc nin venra bes. 
E qui vol seguir sela via 
On negun be non trobaria, 
Mager foldatz segon lo inieu parer 

20 Non es, per c'om s'en deu (P^O '^^ tener. 

22. 

Le savis dis c'om non deu. per semblan 
Home jutjar, si proat no l'a be, 
0ui3l fals adutz semblan de be ab se, 
Per tal que hom nos gart de son engan. 
25 'Aisi renha el mon truandaria, 

Quels sabens fug per cobrir sa bauzia, 

Et ab los pecx le truans se resoon 

Ab bei semblan, pueys los ras e los ton. 

23. 
NuHis hom tan be non conoys son amic 

4. wol empaobrezito. 6. per que deu? 23. ab Be <le be. 
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Co fay aquel que a sofracha gran, 
EI proverbis vai nos o referman 
Que ditz c'ats hops conoys hom Iota via 
Son bon amic^ per qu'ieu d'amic volria 
5 C'ames de cor enaisi per semblansa 

En pauretat, co fay en aondansa. 

24. 

Cascun jorn tniep pus dexaventnrofi 
Lo segle fals on yeu pus vauc enan, 
Que per amor auray prestat ongan 
10 De mos deniers, et aco volontos, 

A dos homes: e cant los vauc queren, 
L'us me respon enequitozamen, 
L'autres me fuch, enaisi ai camjat 
De gran valor ab bels ditz amistat[z]. 

25. 

15 Tal port' espaz(a} e bIo[n]quier 

Qu'es grans e bels e de bon talh, 
Que als obs no val un denier, 
Ans fug qui ab armas assalh; 
- Ou'ieu say d'aitals e de petitz, 

20 Laitz de fayso, pros et arditz. 

Per qu'es fol qui los vol jutjar 
Per lor semblan ni mesprezar; 
Car per lo petrt pros se ditz 
Aquest semblans qu'es yers e fis. 

25 Cant es als obs sa valor vista, 

Ben val mais' per dräp que per lista. 

26. 

Motz homes trobi de mal plach, 
Hajonnens c'o son per paureza; 
Als paures non estan fort lach 
30 Ves aquels que an gran riqueza. 

Car dreitz ditz que, necessitatz 

23. lies dis. 
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Non a ley et es Yeritatz. 
Apres ditz dreg que cor d'atendre 
Deu hom per fach comiar [per fach] e prendre; 
Per c'oms paures deu atrobar perdo 
5 Et alongoi, cant falh promessio. 

27. 

Hostes, ab gang ay volgat veramens 
Tostems vieure et ab gaug vuelh estar 
Tan cant vieurai, car gaug mi fai amar 
Tal on es gaug e beutatz e jovens« 
10 E pus ab gaug [mi] soy de mon loc partitz, 

Per di^u vos prec c'ab gaug si' aculhitz, 
C'ostal ses gaug no mi play ni gandida; 
Doncx dem nos gaug, car ses gaug non es vida. 

m 

28. 

Bontatz d'amic e de senhor 
15 Non deu aver esgardamen, 

Cant hom li fai paure prezen, 

Mas el cor del prezentador; 

Per que s'iea ai fach lo semblan, 

Yeu prec la vostra valor gran, 
20 Senher, que so c'ay dich veyatz, 

One razos o vol e bontatz, 

Qae devon dar al prezen complimen, 

Cant sei qael fay lo fay de bon talen. 

29. 

Huey non es homs tant pros ni tant prezatz 
25 Ni tan cortes ni ab tan de bo sen 

Que non falha o en ditz o en faitz 

E non yesca del dreg cauii soen. 

C'atressi truep c'om yay per pauc falhen 

Co fai per trop, per que a ma semblansa 
30 Deu perdonar senhers que am' engansa 

Segon razo al forfach peneden 

26. so; lies fatz 
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Et absolver lo sieu condempnamen. 

30. 

Qui non perve el dan perpetaal 
Si que Tarma lay non puesca venir, 
Ja cant er mortz non lay poira gandir 
5 Que non vaza ins el foc yfernal. 

Et aquest mons* es non res, tan vay lieu, 
Coniral regne celestial de dien, 
On trobaran ben li bon veramen 
El mal tot mal ses fi durablamen. 

31. 

10 Atressi ve homs paure$ en auteza, 

Com lo ricx chay d'aut en bas motas vets; 
Has car ö met la mortz en egaleza, 
Com no porta mas lo ben que faitz es, 
Deu totz homs be far, si podia, 

15. El ricx pus, c'atressi poiria 

Venir d'aut bas col gran mur pot cazer, 
Cant nol soste so quel deu so^tener. 

32. 

D'omes say ques van rebuzan, 

Que son avutz bon e cortes; 
20 E s'anc los lauziei nulha vetz, 

Ar los puesc ben anar blasman. 

Car qui fay mal e layssa be, 

Non deu aver lauzor per re, 

El be que fes * pus que laissaiz, 
25 Car bes pren fin, cant mal es comensatz. 

' 33. 

Dieus nofi'laissa mal a panir, 
Paraula es 'vertadeira; 
Per que totz homs deu fugir 
De [totz] mals obrar la carreira. 

11. 20. 90 ; lies ves. 



15 

Car mals non en deseendeira 

El 

Ni semblansa 

Que hom di for lo mon 
5 Ouel fueox nos hy tan preon 

Que lo fums non an fortz, per qae 
Deu hörn laissar mal e far be. 

. 34. 

D'omes vey riex et abastatz, 

Que non cur* an de lor aver, 
10 Mas de gardar e de tener, — 

Tant es grans la iur eobeitatz ~* . 

Et auraii de paures parens, 

(E)boB e. dceitz et avinens, 

E non Iur voiran ajudar: 
15 Per qu'ieu dis qu'ilh fan lag estar. 

Et.airessi notz [trop] gardars mantas ves, 

Co ajuda cant locx ni sazos es. 

35. 

Qu! a riqueza e non val 

A sei qu'en deuria valer, 
20 May li play lo nom retener 

De malvays que d'ome eabal|p 

Que la gens c'o sap lo desama 

E Ten blasma el met en fama. 

E qui si dona enemicx 
25 Per aiso, fols es e mendicx. 

Per qu'es bos sens c'om valha per gardar, 

Com nol puesca repenre ni blasmar. 

36. 

Bon es qui sap per natura parlar, 
Mas nos vezeni enjansa cassal dreg; 

2. fär den rest der zeile ist räum gelassen; wahrscheinlich waren in 
der Urschrift die worte unTerständlick. in solchea füllen Iflssl der Schreiber 
unserer hsw immer räum. 
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Per qu*ieu pres may, e- razos o eleg, 
Que segon l'us nos dejain coformar. 
C'atressi truep qu'es mal ditz le vers ditz 
El inon de locx, com en kiecx es ben ditz; 
5 Per que yeu tenc tot bome p^ gamus, 

Can repren so quels sabens an en us. 

37. 

D'omes trobi que ab Inr gent parier 
Vos lunharan un deute, sil queres, 
El poirian leugeyramen paguar, 
10 Mas cobeilatz los fal fenher cofes, 

lor fan dir qu'ilh o fan per paureza. 
Per que yeu die, pus qu'ilh dizon fabeza, 
Que dretz no vol que hom los an sofren 
Ni li paguan o'om li prest pueis argen. 

38. 

15 Anc de joc no vi far son pro 

*Ad bome quil va trop seguen, 

Que s'avia mil marcx d'argen 

E fos coms rey d'Arago, 

Sa bona fama en perdria. 
20 E qui son bon pretz en un dia 

Despen, de dos f^ non ave 

En cobrar, per c'aiso mente. 

39. 

Totz maistres deu estar 

Qu'essenha porta huberta 
25 Et ab sabens disputar, 

C'aiso es razos aperta. 

E si d'aiso ditz de no, 

EL dava prezumptio 

D'enjan o de nonsaber. 
30 Per qu'es fols qui del aver 

Despen. en luy ni en re, 

4. en mout de locx? 11. fai dir? 
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St non a profiech o be. 

40. 

Homs cant es per forfait pres. 
E sap c'aver de|i grea pena, , • . . 
Del corig; die que no falh ges, . 
Si Irebalh. e ()ol en meha. 
Mas sei qu'es.pres en batalha 
ses coIpl^ fai grari fatha, 
S'a dieu[$j sos dai^s noji grazis, 
E si non Joga e ris. 
. 10 Car no vieu uuihs boiii& jauzens 

El aquel vieu qu'es jauzens. 
Per que hom pres, canl n'espera issir, 
[)eu joi av^r el dan a dieu grazir. 

41. 

Bertran lo Ros, yeu t'auch cobla retFaire 
15 En tant cars rims que huey non es persona, 

Ou'en lo sembjan respost te pogues faire; 

Per que tos oors a saber- no s'adona. 

No fai valor sei qui nus vol sobrar, 

Cant es armatz, ni deu nulhs comeusar 
20 Segon razo obra c'a fi no venha; 

Per qu'ieu ti prec hueimay ton cors s*en lenha. 

«. 
42. 

Huey non es homs tant sayis .ni tant pros 
Que no falha o en ditz q. en faitz ; 
l'ero ^ui falfa el falhimen* li platz, 

25 Razos no vol li sia faitz perdos: 

Has sei que falh e conois son falhir 
E s'en penet, dreitz no Ten deu punir. 
E qui no fai lo on cove perdo , 
Falb atressi, car el no siec razo[n]. 

30 Per que totz . boms deu far perdonamen 

Als penedens et als sieus majormen. 

23. so; I. ffltz. 26. falh o. 

BARTSCH. 2 
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43. 

« 

Bertran lo Ros, tu yest homs entendens, 
Mas repenres en totz loc^ es fotörs: 
E si sabes, tu non yest pas doctoi^s), 
Car m'as repres tion pas amigalhiens. 
5 Gar s* leu parlan ab un de gran valensa 

Die un fals mot, tu fas mays de fiiiheifsli, 
Sim reprenes qu'ieu non fas per un dos, 
Car non gardas Inoc ni temps ni sazos. 

r 

f 

44. 

Totz trops es mals, enaissi sertamens 
10 truep Wgen eis libres dels auetors, 

E d' autra pärt que l'amonr es 1>Iasmors, 
Pos bom conois que la vertat n'es mens. * 
Per que totz homs deu metre s'entendensa, 
Can vdI lauzar, c'om non y truep falhensa ; 
15 Qüe Sil vertatz noy to, no es razös 

denh grazir pros dona ni hom pros. 

45. 

Als demandans r^spondi qu'es amors 
Ni CO si fay entre los fis amans : ' 
Tot aisis fay fin' amors de sas flors, 

20 Col mels s'en fai, c'aiso es sos semblans. 

Beutatz non es pas a totz d'agradatje, 
Mas cant el cors vol als hueihs cossentir. 
Amors dissen per los bueihs el odratje, 
Pueis cortes ditz et onrar e servir 

25 La fan granar et a son temps venir. 

46. 

Dieus fe Adam et Eva carnalmens 
Ses tot peocftr l'us ab l'autr' ajustar, 
E totz aquels, qu'en fes dien deviar, 
Dieus volc fos faitz carnnte ajustamens. 

20. «also (so!). 
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E pus Adams fon de totz la razitz, 
Senes razibi nulhs albres er floritz; 
Per c'amans fig et amairitz con^mda, 
Canl s' ftjuskMi, (cre) que non faii falhida. 

47. 

5 D'omes jraep fort enamorati; 

De fermas dnideyras ses fe, 

E soi sert qae cascua af ere, 

Car ben ama, qüe si* amatz. 

Mas sapchas qu'el y ore folia 
10 E la fai, qu'ieu tniep ses bauzi», 

Oue cascuna, can ven a la perfi, 

Yol ab caval, palafre* e rossi. 

De fermais^ dnideiras y a, 
Sabens, pauras et acorsadas, 

15 Qne se feahon enamoradas, 

Per mais galiar sa e ia, 
E que mieihs puesean tondr' e faire 
Lp sol, per qii*ieu lor vuelh retraire; . 
Oöe si alcuna mi cossen,^ 

20 Ou'ieu y jassa per mon argen, 

Ou'ieu non lay tom, car mescaps e bauzia^ 
Deu honi fugir en cal que part que sia. 

49. 

De trachoretz 9ai vey que lur trichars 

Toma sobr' eis e par mi dreg jutj^rs,. 
25 Car cascus sa molher tricha, 

On'elas los vazan trichan. 

Per que cant veirafn^ Tengan, 

Er tort si n^an dissazec, 

Nin balon las lurs molhers; 
30 C'als guers deii hoinesser guers. 

28. Terdorben. 
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5e. 

Qui per bon dreg se part d'dmor ' . 
Don irais, si cö yeu in'en vuelh parUr 
De vos, yeu »ay qu'el fay valor 
E sen^ can nen vol nulh maldir. 

5 Mas yeu d.on m'es salvatje 

Sol d'autre sen, car autr'amatz, 
Per qu'ieu prec dieu, com hom iratz,. 
Queus don mal encombratje 
E qu'el foc d'ifern vcis «bratz ; 

10 Car ieu coaosc quem galiaiz. 

Per fol tenc qui s'acompanha 
Ab sei a qui a fach mal; 
Car non es c'ades non planha 
Dins son cpr d'ira mortal: 
15 Que coratje sert,. sapchatz, 

Non a ben tro qu'es venjatz. 

Per que totz homs deu refudar la pacha^ 

D'oine, cant mal ni anta li a facha. 

52. 

Enaisi com en guazanhar 
20 Coven sen e discressios, 

Enaisi coven qu'el gardar 

Hom sia savis e ginhos. 

Qu' enaisi eo es mesprezatz 

Hom ses dehier, l'autr' es prezatz; 
25 Per qu'es be sens c'oni gazanh e releHgua, 

Ab que garl be trop gardars dan nol lengua, 

53. • ^ 

D'omes trobi fols et eisservelalz, 
Tostemps sosmes a malvat(z) novimens, 
Et an paires savis et ensenhatz 

2. viell. [si] co yeum vuelh. 28. noirimens? 
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Et en totz faitz de bos c«ptenein«ns. 
Com es aiso que sil filh per natura 
Deu ressemblar lo pair'e Tescriptura, 
Co ditz doncx mens ?. (fu'ilh son äk de trotiers, 
5 de ribaut(z3 o d'autres paoioiiiera. 

54. 

Una decretal vuelh faire 
Que er segon razon baslida, 
Oue femna joves repentida 
Non estia en Torde. gaire. 
10 Car yeu trobi que putaria ^ 

Non a pauza ni drudaria 
Ni lor semblans, aisi com es amors, 
Que non pauza tro que a fach son cors. 

55. 

Mal fai qui clau ni eoserra 
15 Dona joven amorada, 

C'adoncx amors li fay .guerra 

E la fai pu& escalfada 

De vezer son amador; 

E donpx be fai gran folor. 
20 Oue femna vol ades mai 

So c'ora li ved* e Testrai 

Que nulh' autra re, per que.^ 

Fai mal qu'inclauza la te. 

56. 

Enaisi (eom) cortezia 
25 S*espan e mou del cortes, ... 

Tot enaisi vilania 

Hou del vilan mal apres. 

l'er que totz homs fai folor 

Cant cuja traire.valor 
30 Ni cortezia de vila ; 

Car non es ni fo ni sera.^ 

Oue cadaana creatura 
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Non reverle vbs sa oatttra. 

57. 

Major fais non pot sbstener 
Homs dreHoriera n aquest mon 
-Que paguar so quo deu per ver; 
. 5 Per que li ric home que son 

Que volun vieur' onesi e mon 
Non dettrion anar iugeti 

D'aculhir hir paure paren; i 

Car veramen bon sanc no men. 
10 E car a dieu qui li ajuda platz 

E deutes es, deu li es$er p^te* 

58. 

Nulhs hom non deu trop en la niort pcnsar 
Ni 4rop marrir, cant mort li vai tolen 
Son bbn «mic, quMeu trobi verfimen 
15 Oue si fa loncx temps non pot durer, 

Qtt'en trop pensar pert lo gaug de sa via, 
E trop manrirs yai lo meten en via 
D'abreujamen de joms e de aos ans ; 
Per qu'ieu de gaug mi soi fag so& compans. 

59. 

ao Savis homa en res tant no falb 

Com can cre lauzengeira g^, 

Quleu ai vist e vey dar trebatb 

Ses colpa soven(d}eyramen. 

Per que totz homs qiie savia sia 
a& Deu saber la vertat enans 

De tot fach, e pus la sabria, 

Deu punir et esser juijans. 

60. 

Sei que die quieu fas foldat, 
Car de nuetz vauc trop soven, 

S. paqre pauren. .. 
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A mi no par en vertat[zj, 

Qtte aja natural sen. 

Car lai on forsa d'amor 

Yen, noy a coAtrastador 
5 Non fassa sa» voluntakz; 

E car selars may li platz 

Que res, en tot mon afaire 

Vanc de nuetz co fis amaire, 

E vauc fugen lai on (ieu} vey la iuts 
10 E las gacbas Uro quem soi escondutz. 

61. 

S^ieu ai falfait per razo natural, 
Nulbs no m'en deu repenre ni scamir, 
. Qu'ieu ai rlinat de fin cor ses mentir 
Et en amors nulh no pot metre sal. 
15 DoQCX s'ieu ai dich en alcun chanlar mieu 

Alcun nosen, fecb ay lo.voler sieu, 
Car fin' amors non obra segon sen 
En nulha ren tan com s^n talen. 

62. 

.Nulhs- höm non port' amistat, . 
:^o Si son amic non repren . 

En sicret can ditz foldat 

li vey far falbimen,. 

C'aiso es deutes d'aiiior 

Oue bom deu «Qgon valor 
35 Paguar, e cant es pagalz, 

Sil repres. per sas foldatz 

No se vol del mal esttaire, ^ 

Non deu bom aver que foire. 

Car qui repren sei on non es veftulz, 
30 Mi par qu'es folh ei per fol es.teagutz. 

63. 

Tota dona que aja cor d^ar 
El play de far «niic secneiameiu 



i 



24 

Hai deu voler que rauiic per un sen 
La en pregue que si lan fay preguar. 
Car nulha res es non secreta sia 
C'o sapcha^n} tres, per qu^ dona denria 
5 Voler l'amic, que la pregua enans 

Per los sieus precx que per aulres^, inH fans. 

64 

Mais parla hom tostemps d'un mal, 
Cant hom lo faij que de ce» bes ; - 
Et on mais la persona val, 
10 Adoncx enbrug may totas res. 

Per que devon li grau el ric 
Ben paguar, que per eis o die, 
Qu'ieu en sai un que fora mieihs assafz 
Que ben pagoes que car n*es fort blasinalz. 

63. 

15 Cpbia ses so es enaisi 

Col molis que aigua non a, 

Per que fai mal qui cobia fa, 

Si son non li don' atressi; 

Com- non a gaug pas del moli, 
20 Mas per la moulura (ju'en tra. 

66. 

Tal vai armatz et a cors bei e gnan 
Qu'es vils e flacx e volpilh soll: la pet, 
E tals es paucx que desmen son semblan, 
Can Yen als obs, ab un petit cosielh. 
25 Per luy se dis que us draps motas vetz 

Val mai per drap que per list'; aisi es: 
C'us pauc(x') destrui be ufi pauc el eofon 
E Taussi bö ii fug o s'escon. 

67. 

Qui vol paradis guazanhar 
30 Fass' aiso qu'ieu vueih retraire: ' 
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Pueis nol cal clergufeida fait*« . > 
Ni en eslreg orde intrar. . < - . • . : - 
Coffes se el es ben devers, 
Et noQ fjMSis' ad autre dia ' ^ 

5 So c'a lui non vol fach sia : 

Pus non quier le devis poders. 

68. 

En aiso truep qu'es bona pauretatz, 
Car mostra sert qui ama coralmens. 
C'aitant cant yeu piiesc servir miy amatr - 

10 E car non puesc, cascaa mi vai tngea. 

Per quera par folg segon mon esaien^ 
Qui ses aver quier amicx ni eundaiisa. .* ' < 
Aja lo prea qae Rotlan preis en-. Praiisa;. 
Cortezia, beotat, saber e aen,-} * 

15 Pos Tavers fiaih, non es prezate nien. / • 

- 69- 

D'omes y a e saaiy ami majonnens, . 
Que si pariatz tantoat venran de cors 
E repenra e cujas qoe hoRors ^ 
Li sia grans, mas lo es grans nosens. 
20 Car sei que, ha de parlar entendensa 

Non deu falhir, car may fai.de faihensa 
Hom entendens, can falh, c'us que n'or blt)s, 
E majormens reprendens per un dos. 
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70. 

Homs de be segon bentat 
25 Non deu penr' ab fol conten, 

Oue yeu vos die en vertat 
Que per dever eyssatnen 
Li fol devon far foler 
E dir, col valen valor. 
30 Per quem' par pus fol issatz 

Quel fol que repren sos faitz 

7. uep f. truep. 9. puec. 
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Ni SOS ditz a moti vejiNre, 

Que mal fazen son afadre. 

Pols fassa be, so es de idieu vef tute , 

Com devL lauzar, pos folhs es coMtgulz. 



Also SO COBLAS.TBIADAS ESPARSAS D'EN 6. DEL 

OLIVIER D'ARLE. 

■ 1. ^ 
5 Tant no puese legir oi pessar 

Qu^ieu ttruep que alssi' attioro ' . 

Mas un franc volera .epi'eii breu cots 

Fan li haeih al cor prezenUir. 

Que C9BI1 It huelh vezon oauz'. itgradaiiy 
10 Sempre al cor o prezeiito denaa; 

E s'al cor play ni. a los hueO» ageasa, 

D'aquel acort nais amors e comensa. 

Car d'aqui 'naR le cor pens' e cossira 

€om pqesc' aiier Ift cttua que dezira. 
15 E si li buelh nil cor nay an plazettsia, 

Ja fin' amors noy venra a naisensa 

2. . 

Pals' amor no si pot dir 

Per dreg c'amors la nomnes^ 

C'amors autta res non es ^ 

20 Mas can benvolen dezir. 

Per que no(n) y cap falseza 

Pus qu'en bontat eap raälezia, 

Si tot s'an trobador dich 

Fals' amor en lur escriob, 
25 Mas dir pot homt fals semblan 4ricbador 

M'a fag mi dons setz seablaasa d-«nor. 

Tota dona c'amors vensa v 

Pac la Vall. 14. 112i>. 5. puecs. 
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Tan que amic vol a¥er, 
Trie lo tal per [son] dever 
Que pueys non aja pendensa. 
Que .mielhfs er c'un pauc 4*em Iric 
5 Que si poeis per autrel gic; 

Que s'anö falbjc eQ son camje vol far, 
Ptts falb Sil vol pueys per Mire canijar. 

, 4. 

Donas, per cosselh vos die 

< 

Oue si far volelz amic 
10 Lo fassatz ta!, o voS lafssals dVmuir, 

Ose per äulre nol vulhafB poeis ihrisser. 

6. 

Donas, crezetz mon presic 
E nom tengnätz per mendfc, , 
C'ap HR esgar rizen, sil volelz far, 
15 Lo pus arditz noits poira, contrastar. 

6. 

Mans se fenhon enamorat 
Es tenon per verai amic 
Que vas amor son fals e tric, 
Vas tantas partz an semenat 
30 Lur volontat, qu'issit son de la via, 

Don aisis pert fiii' amors es des via; 
Car fis amicx sol unan den amar ^ 
En dreg d'amor e dona im ses par^ . 

7. • 

So nos retrais Hareabrus: 
25 De bon pair^ eys bon efiin 

E croisr del croi per semblan, 
Segoh qa'el nos o costrus. 
Car sert es que criatura 
Ressembia a sa natura; 

^24. marc e brns, wie immer in unserer bs.. 
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Per que deu don' esgurdar, . . 
S'amar vol, cal deu amar;^. 
Quel fol eng^eiura folia 
El savi sen Iota yia: 
5 Per que non €i*e natura si desvi, 

^i per noirir non niuda son oamL 
Gar noirimenn bos o avols apren,. 
Per qu'en son mans fol o savi eyssamen. 

8. 

Homs que se rent de sa molher gilos 
10 Si que lan bat soven e lan trebalha, 

A la dona darai, ab que s'en valbe, 
Cosseih don vensera totas sazös : 
Don s'atressi del marit gilozia « 
Per semblansa, mas per ver non o sia, 
15 Et aja li alcuna don^ en cara 

Recastenan cmelmen et amara, 
Et encar may, que foras e dins Keg. 
Encohtra luy teng' autr' om en, despieg. 
C'aisis poira de sospiecha gitar 
20 E son amic cubertamens auiar. 

9. 

Pros dona enamorada, 

Pus a elegut amic, 

Amar lo deu ses destric» 

Can tot n'es ma) razonada, 
25 Ab que cruzelmen s'esdigua, 

Mostran brau semblan de for 

E que Tam d'efra son cor 

Si qu'a luocx H luostr' amigua. . 

Car enaisi pot de cascuna part 
30 Retener grat pros dona ^^ regart. 

10. . 
Aleus homes sai entre nos, 

28., viell. amigua car' ; enaUsi? 
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Sieus vezon en ptass' ajuslatz 
Ab d'autres m tenetz solalz, 
C'aquieus venrfln ^e diraii vos : 
leu sai que lur voletz comtar. 
5 B poeis can coottat o aiires, 

Ilh vos diran que d'tTutr' afar 
Se cujavan que perlases. 
£ per sobras de parJaria 
Aitalsl homsr si desment^ tot dia. 

• 11. . 

10 Qui ama cortezia, 

Cortezia deu far ^ 

E son amic oorar 

Totas vetj? on <que sia. 

E s'a nuihs n'au[s] mal dir, 
15 Qu'el noy sia prezens, 

Noy deu esser cossens, 

Ans y deu contradir, 

amicx nom par sia. 

12.. . 

D'omes vey c'an a totz jorns mens, 
20 On pus s'esforsan d'afanar, 

E vey n'alegoratz estar 
D'autres ses totz afanamens. 
Also me par de gran fereza, 
Com ab esfors cay* eu paureza-: 
25 E d'aiso Vn mi don(s} major 

Com ses esfors viv' ab honor; 
Per c'omes que son d'aital frog, 
Pot hom al pröverbi comtar 
Que ditz c'astrüc ni malastmc > 
30 Non cal * maii levar. 

13, 

Qui s'azaata d'enuetz faire 
Ni Joga trop demanes, 
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Non es savis ni cortes 
Ni plazens al mieu vejaire 
E sembla rama de foleza 
119 de fol noirimen. 
5 E qui pus vay seguen 

Ades creis pua sa pegueasa. 

14. 

- • * 

Qai sap gardar fach e dicb de secrel 
Que non parla, si be no sap ab cuy, 
Melhor abte non pot ave/ ab se, 
10 Car al savi receinbre al discret. 

E qui dis a tal que sauput sia,. 
^Pel contrari al fol ressembhiria; 
E qui vol may fol que savis ressemMar, 
Jes en totz faitz non sap son mieihs . trter. 

15. 

15 Jocx e putaria 

E gfotoneyftr 

Fan paure tornar 

Qui siec lor paria, 

Estiers qiie Gambia 
20 Bo cors el parlar, 

C'ab joven vielhs par : 

Per qu'es grans folia 

Qui sec aital via, 

Oue tans mals fay fatr. 

16. 

25 Qui vol aver ganre d'amicx 

A totas gens fassa honors^ 
Als grans, sds mejanSi als menors, 
VezitiEin en |otz lors destricx 
De faitz e de cosseihs donar; 

so C'aisin pot hom pro acampar, 

E poiran It a luoox valer, mil tans 

5. nay. ^ 
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On^en sa catesa 4ios ples liacit de fcesanhs. 

17. 

Seneca que fon hom sabens' 
Ditz e'aissd es savis clamait 
Que mielhs sap cobrir sas foldatz; 
5 E Salaoios dis eyssamens 

Que totz le päs nessis ßidms] que siaf ^ 
Pecca al mens set vete lo dia: 
Per qu'Jea deman s'-entrels bomes qne son 
N'a nulh savf que falha : qc e no(n) ? 

18. 

10 Tailt es lo mons costümatz 

D'enganar e de meiitir, 

Ca totas partz aus hom dir 

Que Tus en rautr* enguanatz. 

Qup tals cujatz' si' amicx 
15 Caura gaug de vostres desirieit, 

si diens yos oreys d'onor 

Ell lor cor n'auran dolor. 

19.. 

Ben corteza conöisseiaa 

Pay sei que vay per ofrir . 
20 Ses denandar e ses dir 

A son vezi sa valensa. 

Dos tans val que s'o querii^ 

Can tot li o prestaria, 

Car ei dona ardimen 
25 De querre al defalhen. 

20. 

Qui se irolgves cossalHar 
Ab la raeo de son* cor 
Ans c*o mostres de fmr, 

9. wol oc o non. 12. wol aa oder aug; doch vgl. 29^ 14. 28: lies 
que lo ID. oder c*o (ileiiiostrea. 
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. Fort (art pogra Talba Cir. . . 
Mas u$ cascus uey s'abriva 
Totz SOS volers (a) coinplir, 
. Non esgardan dreg afbir, 
5 Per quci voluntat s'aviva. 

21. . 

Tot Ikmi» me p^r be noiritz 
One sap azaot sabadar, 
Geot acuUiir et onrar 
Ab bels faitz et ab bels ditz, 
10 Cant es locx e pus nol costa/ 

E pagua en son dever; 
El no far fay dechazer, 
Que cant deo no fai somosla. 

22. 

Catre cauzas son fort nominativas, • 
15 Cascun' an nom corIta son propri cors, 

L'un' a nom Joe, I'atttra (a} nom asiors, 
L'autra lo bon e Tdutra a nom vtvas ! 
Sestas catre an nom a lor conlrari, 
Gar jocx destrui qui trop lo vjol seguir, 
^0 E amors fai l'amic aman blezir^ 

Vivas el bo donan mort per seiari. 
Sestas catre per ver dir vos aasoin, 
Que cascuna obra contra son nom. 

23,. 

Ricx hom qu'enten en grae nobleza 
25 Per. tal c'aya pretz e valor 

SIene vertat e lialeza, 

Per donar a son pretz color. 

Car se$ vertat valor non a refug 

Ni ses vertat bon pretz non a estudi; 
30 Per que falh le ricx may can non ditz ver 

No falh paures c'o fay per non poder. 

17. bo ei auza nom. 
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24. 
Escrich truep en un nostr' actor 
Com pot ben camjar per methor, . 
EI pros coms R(aimoii) de Toloza 
Dis una paraula ginhoza 

5 Qae retrairai per so que no s'oblit: 

E cant y€u aug so que non ai auztt 
Et yeu me pes so que non ai pessat. 
Vol dir c*om pot mudar sa voluntat 
Aitantas vetz c'o au, mielhs cosselhar. 

10 Pot sön volar e deu per inielh camjar. 

25. 

leu non tenc home per amic 
Si non val de cors o d'aver, 
Cant locx es qu*en aja poder, 
Ans Fenguar ab son enemic 
15 . Quem desama e nom fei mal 

Ninrnotz, cais semblan los engal. 
Car Tenemicx no mi fai dan 
Ni l'amicx, pro paus lo semblan. 

26. 

Si vols far ver' esproansa 
20 Entre amicx e parens^ 

Assaya los engalmens 

D'un fach de penre venjansa. 

C'als obs conois hom amie 

E paren, per ver t'o die. 
25 E Sit falh sei que fatanh 

Doblamens falh que I'estranh. 

27. 

S*us homs sabia mal ses be 
sabia be ses tot mal, 
Non auria sen natural: 
30 E dirai vos razo per que, 

13. wol Tengual ab mon. 

BARTSCH. 
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Car saber be e mal, so es scieirsa, 

Per c'om conois lo mielhs et elegts, 

E saber Ton toi 90I noa devezis 

So c'amduy fan: veus don moa conoissensa. 

28. 

5 ^ Motas veguadas s'endeYe 

Com CQJa ben far que fai mal, 

E pel contrari atertal 

Com coja far mal qae far be, 

Mas aital fach, son d'aventura; 
10 Per que hom bos no s'i atar: 

Alls SOS fach siän Term e segur, 

Lial et engal ab drechura. 

29. 

Catre maneiras son de gens, 
Eis US son trop savis e sabens, 
15 Los autres sabens e no savis, ^ 

Los autres no savis ni säbens. 
Ditz los vos ai segon mos sens: 
L'us a tot be, l'autre tot mal, 
Li duy son de miech cais engal 

30. 

20 Seneca dis que saup pbilosophia 

Que mieu e tieu mogron discordi' el mon; 
Mas contr' aiso nos fes dieus un aon, 
Cant nos mandet c'amassem ses fadia 
Nostre pruesme, cascus aisi com si. 

25 B nos fam 0, co vos diray, aisi 

Que lo paire non ten fe a son filh 
Nil filh a luy: veyatz tan gran perilb. 

31. 

Entr' amicx et pnemicx 
Den esser departimens, 
30 Qar Tus val, l'antr' es nozens, 
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Don venon bes ab destricx. 
Pero si Tainicx nom val 
Nt Tenemicx nem fay mal, 
Cascus fay contra sas leys, 
5 Pos mals ni bea non pareys, 

Ni non a nom vertadier, 
Per c'abduy son messongier. 

32. 

Auzit ay dir manta[s] sazo[s], 
C'amicx conquier qui val d^l sien; 

10 Mas lo contrari non die yen 

Qu'iels n'ay perdutz, e nom sap bo, 
S'ieu perc cant degra guazanhar. 
lias d'aitan mi puesc conortar 
One s'iea~ pert sels a cuy ai ajudat, 

15 Car cobrel mieu, qa'ilh (an) tot lo mal grat. 

33. 

Bon es aver acampar, 

OqI far 0^ pot netmnens, 

Ses fayre tort a las gens. 

Per mielhs ad honor estar, 
20 Jen manjan e mielbs restfir 

E de bon voler servir, 

C'om n'acor' als bezonhos, 

Can s*aye^ eis sofirachos; 

C'aisstn Tieoron jauzion 
25 Ab ffral de dien e del mon, 

34. 

Riquezas grans fan far manta falhensa 
One apres son fort greus de revenir, 
E sofracha fai tal ren prezumir, 
De que mou sensf sabers e conoKSensa. 
30 Oue sofracha fai reconoisser dieu 

El sobreric oblida lo pel sieu; 

20. ^ol manjar. 26. Eiqsas. 

3* 
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Car grans ricafs fan dieu eyssoblidar^ 
E sofracha fai tot jorn dieu preguar: 
Per c'an alcun per lor pro de falhensa. 

35. 

Serl es qui a mal vezi, 
5 Oue non a pauza ni &, 

Per c'om ditz: sa cort a clauza 

Qui es en bon vezinat. 
. Has tal cuj' estar ab grat 

Ab son yezin et en pauza, 
10 Qu'el anara faisamen 

Parlan, manjan e beven. 

Gardatz s'es be falsa bauza. 

36. 

Bona fin fai qui fib bon albres lia, 
Per c'om se deu ab savi adonar 

15 Et ab Hals per mieihs a doctrinar, 

Fugen los fols ab cuy s'apren folia. 
Per so se ditz que qui ben >ser ben quek*, 
E quils fals cre espera colp de fer. 
Dels deslials ven avols crims et avols fama 

20 A sei quel ser nil cre nil sec nil ama. 

37. 

Cobes e larcx aug cais tot jorn repenre, 
Si tot li set cudan per mielhs fai^ 
Quel larc n'enten en pretz per larguejar 
E lo cobes tem al paure dissendre. 
25 Pero cascus deu esgardar mezura, 

Car entre pauc e trop estai segura, 
Passan pel miey, si sai ni lay non pen; 
£ pot durar totz homs a son viven, 
C'om repenre nol poira per dreitur«. 

38. 
30 leu ai vist home plaguat 
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E nafrat de colp mortal, 
Que pueis lo vi siEin e eal 
El cors guerit e sanat 
E gay senes maianansa. 
5 Mas sei qu'es dengan nafratz 

Non pot mais esser sanatz 
Vieus ni mofrtz ses repropchansa ; 
Per qu'es püs mortals d'enguan 
Sos colps que non es de bran. 

39. 

10 Si fos tan bos segles com sol, 

tios en foram pas aondos 

D'aver e de possessiös 

En fbram . mielh a npstre vol. 

Mas fe layssam per voler d'enguan faire: 
15 Veus per quens falh so que nos sol refaire. 

Per quet laör non redon tan de frug 

Com solo far,.^car cascus vertat fug. 

E car defalh vers e fes, falb gauzida 

Eus es rietatz entrels mas avalida. 

40. 

20 Escrig (o) truep en Salomo, ^ 

C'als grans gautz nos demostr' amicx, 
Ni no si sela enemrcx 
Als grans destricx,.can ven sazo. 
Encar dis mais que parlar dossamens , 

25 ~ Assuauja enemicx mal volens 

E 'ncreys amicx: veus per G'om se deuria 
De gent parlar esforsar tota via; 
Car creys d'amicx et atemprals enicx. 

41. 

D'omes truep que donan cosselb 
30 Ad autre c'^ lurs obs non an, 

Ans vey^ c'a totz jorns fan lor ian : 
En que. totz bom pot penr' espelb. 
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El cal se pot mielhs cosselhar 
Qu'en lor paraalas : savi par. 
Car cosseih mi par de refucb, 
Pus a son dan non porta frug; 
5 Car ges nom par sens de vera razo, 

S'a luy no val, c'ad antre tengua pro. 

42. 

Salonios nos es recomtans — 

A tu die, hom, que li ergas — 

Que sei que perdona sas viergas, 
10 . Per sert adzira sos efans. 

Doncx qui los caslia* per ver, ' 

Los creys de sen e de saber, 

Qu^el castiar prenon doctrina; 

Don quecx per adzenansa fioa 
15 E per noirir trop envezatz I 

Los fay bom nessis e malvalz : i 

EI proverbis n'es guirens ses contendro 

Que dite : jove castiar e vieih pendre. 

43. 

Tres enemicx principals 
20 An tug li bome que sob: 

La cam el diable el tnon, 

Don cascus a totz sos tnals. 

Lo mon nos ten en poder 

E fai nos voler riquezas, 
25 El diables nos fai yoler 

Erguelfa, bonors e falsezas, 

E cam es, non o mescrezas, 

Glola de tot van poder. 

Vec von tres que fan peccar 
30 Sei que mielbs. se sap gardar. 

44. 
Aisi com per aventura 



* 



27. mescrezatz. 
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Paur' oms pol rio devenii:, 
Pot rictotz al ric falhir 
Per fag^de dezeventara. 
Car segon qae cors naturals 
5 Amerma, Yus el autre creys. 

Per c'o deu penre si mezeys 
Totz homs drechuriers e Hals, 
Per sas rictatz no fassa vikiUa, 
Car so c'ay dich endevenir poiria. 

45. 

10 Mal iemps fai reconoysser diea 

E bei temps engenra vaneza; 
Per qiie totz homs c'aja boneza, 
Deu seguir tot lo voler sieti, 
Que per bei temps ni per gran benanansa 

15 Nos lais negus non Tay' en remembransa, 

^ C'adoncx s'o ten dieus a mays de plazer 

Que cant paors lo nos fay requerer, 
E $;i paors li nos fai far onransa, 
Val, mas trop mais en sa melhbr estansa. 

46. 

20 leü cosegoiey temps e saso 

Que tenien falcos et austors 
Hans home bo per lur honors 
Mais qae per negun aatre pro. 
Ar en vey mans que o fan per gauzida, 

25 Per que Tonors torna en * aisida; 

E 80 c'adoncx fazian per honramen^ 
fan aras li pus per janzimen. 

47.^ 

Mals tratz don(a} alegransa 
Per lo respiech c'om n'aten ; 
30 Car pron d'ooties maltrazen 

Venon a graii benanansa. , 
El ai vist per trop legor 
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Mans'ricx tornar en paureyra: 
Per qu'es dreitz c'om ho conqneira, 
Si vol vieure ad honor; 
si Iroba conquist, 
5 Aj2w cor del gardar [a] vist. 

48. 

•Tal home am que sos aibs nom azauta, 
E m'azauta sos aibs de lal non aiiij 
Mas sert sapchatz que non o die per clain^ 
S'ieu tot trobi en cadaun defaut«i; 
10 Mais car loncx üs torna cais (a} natnr-e, 

an alcun per longua noiritura. 
Car ben o mal pren hom per noirimen : 
Per que e mans natura se desinen. 

49. 

Homs ben parlans den mais entendre 
15 En dir paraulas de vertat 

E de profiech e de bontat 

Oü'en paraulas d'autrui r6p(r3en(d}re 

Vergonhoza e plazenteira 

Contra son vezi lauzengeyra; 
20 Car paraula, que frug non porta 

i^ si ni ad äutre, es morta. 

, 50. 

De razon es e de natura 

C'om am si eys mai que autrui; 

E qui non o fa, sertz en soi 

25 Ca si meteis fa desmezura, 

La cal res pus leu de passar 
De si que d'un aulre, som par. 
Pero qui falli asi mezeys, - 
No sembla c'autr'om y truep creys. 

30 E qui per un falh a tot son comu, 

Ab aitans falh cq son nrai de$obr'u; 

24. so : lies sui. 30.' to so. 
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Per que tolz homs que uza de raw, 
En 8on cosseih se gart de mal resso.- 

51. 

Aitan ben tanh per dever -^ ^, 

• # # # canl hort^ envida, 
5 Com non a luec, s'es falhida, 

Que ben o sap per vezer; 

Qu'enaisi com es honors 

Dir de no, es deshonors. 

Segon que requier sazo, 
10 Tanh dir d'öc com xlir de no. 

* am tal noms,. poSses fachal bezonha. 

52 

Trop parlars iay desmentir 
Si hfieteys mantas sazos: 

15 So es veraya razos,^ 

Per c'oms bos s'ert deu lenir, - 
Car trop me par fora cauza 
Qoe nulh hom en plassa digua 
Ren de que pueis s^esdlgua, 

20 Car sap qu'el mezeys se bauza; 

Per quem play paraula genta, 
- Car non c^l c'om s'en desmenta. 

53. •. 

Hom que per pauc de profiech 

Cossentis en far lageza^ 
25 No s'escuza de falseza, 

Car vils voluntatz lo riech. 

Com bos^ deu perdre Ja testa 

Ans qnes parta de drechura; 

Car qui en far drech^ s'atura 
30 Nol plai vil faitz d'avol gesta: 

Ans fug tota via torla, 

Si fag d'amor non o porta. 
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54. 

Totz boms den esser curos, 
On pns ricx es ni mais val, 
De tot profiech cominal, 
Pu^ SOS locx n'er melhuros; 

5 Sol c'ap dreitura si fassq: 

Car sei qoe ser son comu, 
.Si mezeis ser e casca, 
Ja sia c'ad alcos no plassa, 
Car a totz tom' a profieg; 

10 Pero tart pren qai non cassa. 

55. 

leu me tene a gran plazer • 
Ooifn ditz honran : dteus vos sal, 
E mi tenc a mal per ver, 
Qai nom honra hom ditz mal. 

15 E qui mal ni be nom ditz, 

Son voler non prezamk. 
Pero aip a de trachor 
Quim Yol mal em fai honor. 
E quim vol be aes onrar, 

20 Covenram a devinar. 

Per so deu hom onrar fort sei amicx 
E non onrar en re sos eneiaicx. 

56. 

Trop voluntalz toi la vista 

Del dan que pot avenir 
25 De la cauza de dezir, 

Tan la vol aver conquista. 

Que a'om vezials dampnatjes 

Tant be cols plazers plazena, 

Atemprarfa sil talens 
30 Es camjaria le coratjes. 

Mas pus glotz voler . s'esforsa, 

Aazös e sens van enorsa. 

25. de la ca ca de dezlr. 
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57. 

Pieitz fa un petit de mal 

Ad home segon natura 

No fai de ben que ian val 

Dos tans, qui ben o metura. 
5 Car en set jorns o en uch 

L'aatr' a pus tost cambiat, 

Qa'en seis o en detz et uch 

Non Taura bes reparat. 

Mas empero cant«a dieu 
10 ' Fay grau be, sert en soy yeu, 

Cascus Testai estan sas ab cor nioys 

Qu'estan malaotz lo pregü'el reconoys. 

58. 

Us honui es c'a ajustat 

(iran aver ab grän ezura, 
15 Us autres l'a acampat 

Altan gran, ses far falsura; 

Mas ab peccat lo despen 

E Tautr' almoinas fazen. 

Cals fe pejor via d'amdos 
20 cals a fach pus doptos ? 

Car abduy an pauc de be e pro mal; 

Per qu'ieu non say triar sei que n^ens val 

59. 

Si per chantan eajauzir 

Pogues hom cebrar joven, 
25 Assatz fora covinen; ^ 

Mas no se pot revenir. 

Que pus es fachal jornada, 

Ja non er atras tornada : 

Ans s'om a fach ben o mal, 
30 Loguiers esper tot attal; 

Per c'om se deu esmendar e conoysser, 

Hentre que vieu e vas dieu reconoysser. 
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,60. 

Bona fes e mala 
Ab son don laora, 
E non garda cora 
Lo fer desotz Tala. 
5 Per que si deu »oenh donar 

Totz homs de far mala abra, 
Car mal guiardon encofara 
E de bon' obra s^äpar^ 

61. 

Alcun son trop major de fama 
10 Que de fach no so: so es sert. 

E d'autres fan mais tot apert 

Quel fama nil bruch non redäma. 

Mas la vertatz vay enan tota via 

E messonja defalh e cas tot die. 
15 . Per que fama, cant non es vertadeira, 

Reman airas e vertatz vai premieyra. 

Per qu'ieu pretz -may pron ben ab pauc de bruda 

Que bruda gran ab pauc de beo saupuda. 

62. 

Gauch e sotatz e cortezla 
20 E suaveza e bontatz 

Fan home estar en agratz 

En son albere et on^ que sia. 

Car bontat es ab suaveza 

Menistrairitz de lialeza, 
25 E llaltatz es razis de mezura 

E mezura es seror de drechura 

Et drechura mair' e don- esta oauza 

Per que las gens se regisson en pauza. 

Per que tofz homs aja sen e saber 
30 Si deu penar d'aitals vertutz aver. 

14. cai ? ,29. wo! c*aja. . ~ 
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63. 

Diens donet comandamen 

Com ames sos enemicx 

Atressi com sos amicx, 

Car el vezie Testamen 
5 En quel mons es venguts ara; 

Quo amors y es amara 

Tan qua per vertat vos die, 

Qua amic et enemic 

Ten hom ara cais .tot dHinv color, 
10 Tan pauc trob' om en tota gen d'amor. 

64. 

Totz hom se den donar snanh, 

Si vol un grea fais portar, 

Qae ben o puesca darar, 

Sil coven anar fort liienh. 
15 Pel semblan eas se deuria 

Totz homs gardar per razo 

De far fola messio 

Si qu'o port ben tota via; 

Qael sazos non es engals 
20 Ni Tatenda cominals, 

Ni nolh no sap de sa vida, 

Si er tart o tost complida. 

65. 

Per respiech d'alcun befach 

Fan alqun home lor dan 
25 D'aquo que tenon et an^ 

Don pueis [ne} yenon ad avol trach. 

Per qu'es fols qui tan si plieu 

E so qu'es a conquerer 

Qu'en gast so c'a en poder 
30 ~Nin fa trop may que non den. 

C'ab' seKiblan de bon morsel 

Se prenon li glot auzel, 

Ni nulhs homs so qu'es a far 
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Non (leuria per fag comtar. 

66. 

Bos noirimens dona regia 
E mals Doiriihens la toi. 
Per so son savi e fol 

5 Alqun per aital raro 

Per l'us en qoe noirit so, 
Pel bon be e pel mal mal ; 
Per que als paucx enfans val 
Com lor do bona doctrina 

10 On quecx pauc e pauc s'afina. 

E qui en avol us los te, 
Van de mal en pieitz ganre, 
Ou'ieu atrüep sert e rescriptora, 
C'avdl US bon forsan natura. 

67. 

15 S'ieu auzes dire a ma giriza, 

Yeu mostrera per razo 

Tal ren c'al pus fora bo, 

Car fora cauza deviza. 

Has Cpos) per päor m'en lais, 
20 Faray un petit d'escais; 

Car es temps que de ben fach 

Rent hom per lognier cap fracli, 

E de mal fag aura hus 

Sei qui sap obrar ab fraus. 
25 Mas silh (que) de be an mal 

E de mal be atretal, 

No 81 plevan en aquela manieira. 

Cal re n'aaran al parlir de la feyra. 

68. 

Sens e sabers e eonoissensa 
30 Es US sens en tres dictios, 

Et US cascus es per si bos, 
Car tug naison d^una semensa. 
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E »tot lor obra es fma^ • 

Voluntatz, plazers et aizina 

Son autras tres per empachar 

* . ^ nos volers de peccar. 
5 Contra saber plazers no fina 

Ni coivtra conoissens' aizina. 

Yec von tres contra tres ses falha 

Qo'en home fan tot Tan batalha, 

Tres vicis contrr tres vertulz, 
10 Per que totz [homs] vens o es vencutz. 

Hon mais m'esfors cascun jorn d'aver .vidn, 
Pus m'aprobenc, so es sert, de la fi; 
El on yeu euch pus teuer dreg cami, 
Et yeu me torn lai don muec ses falhida. 

15 Et enaisi cant euch anar yeu venc, 

Ei on mais vieu, sapchatz, pus ra'aprobenc 
De lai don muec e» prima comensansa. 
E to^ lo n^on vai per aital semblansa. 
Per qu'es del tot soma en be fenir, 

20 E ben: fehis qui ben vieu ses mentir. 

70. 

Fals semblans e mot deslials 
Fay persona que gent acuelh 
Ab parvensa de bei escuelh 
El voluntatz esj aujatz cals; 

25 Qu'el prezensaus diran alqun plazer 

Et ostat VDs diran mal per ver; 
C'aisi CO vos tenres vostre cami, 
Hh vos faran de la lengua bossi, 
£t enaissi lur solatz torn' en falha 

30 ^ AI departir: iSemble qu'en premier valha. 
Per qu'ieu ait^l persona tenc per falsa, 
Que a totz jorns vol manjar aital salsa. 

4. vor noi i&l leerelr raam gelaßen. 10. ueq^rcvu. 
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71. 

Tart o tost son doas cauzas per natura, 
Que cascuna val e notz mot soven, 
E la cocha li de$plai ses mezura 
Nil crezeires nfon a plazer en tarda, 
5 E plai li fort, can pren tost so c'agarda. 

Has en maus locx val may tarda que cocha 
Sol contra dieu no si fassa la locha, 
Car satisfar a- dien nos pot cochar 
Nulh hom, ans vay lo pus cochos tarzaf. 

72. 

10 En totz afars tanh cortezia, ^ 

Neis en peccat et en merce, 

Car qui es cortes en tota re, 

A tota gen play sa paria; 

Sal aqnel que es descortes, 
15 Qnel desplay sei cui far la ves: 

Que d'omes braus e durs truep que ison morn, 

Quß gviug ni dol nön caitija lor' cor sorn ; 

Per c'oms'grafans d'un autre quer companha 

Et hom cortes d'un autre no s'estranha. 
20 Per que dis homs c'ades vol conipanhar 

Per natura tota cauz' ab sa par. 

73. 

Hom deu lauzar son amic, * 

Cant fai be, per mielhs ben far, 

E si mal fa, esqüivar 
25 Que de mal far se castic. 

Catressi fai a blasmar 

Del mal com del be lauzar; 

Car s'om del be lö lauzava 

E del mal no lo blasmava, 
30 Non par tan be verais amicx corals 

Co sei que lauzals bes e blasmals (mals}. 

nach 2 fehlt eine zeile. 8. c'al? 
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- - 74. 

Hoc e no son dui contraria 

C'anc non s'avengron essems; 

Pero a luocx et a temps 

Val cascus peF son selari. 
5 Quel.dir d'oc que mot agensa 

Pres mens quel no lai on men, 

El non dich cortezamen 

Mais quel oc ses far valensa. 

Quel oc ten en esperansa 
10 £1 nos fai d'al re pensar; 

Per quel nos val mais, som par, 

Quel oc ses far aondansa. 

Veus per qu'eu pres cort^s vertadier 

Mais que dir d'oc, c'ades truep messongier. 

75. 

15 Tot enaisi com peira preziosa, 

Qu'es de gran pres» tanh qu^ mielbs [se] si casi 

En anel d'aur qu'en anel de lato, . 

Jove& dona plazens e gractoza 

Deu mielfas estar ab sels que sabon pus^ 

20 Cant a tort, que ab los necx ganius; 

C'ab los cortes apren homs cortezias 
Et ab los pecx fadencx e gamuzias. > 
Per que dona joye qu'en pretz enten, 
S'apenre vol, meta s'ap Tentenden. 

76., 

25 Qui en anel d'aur fai veir' encastonar 

en lato maracde que ricx sia, 
6es sei c'o fai non sec la drecba via, 
Quel maracdes se deu ab Taur mielhs far 
Per dreg dever el veir' ab lo lato: 

30 E pros doTia per la senblati razo 

Deu ben gardar ab cal li tanh qu'estia, 
S'aver vol laus ni pretz ni coftezia. 

6.. prep. 29. ueiralh lo lelo. 

BASTSOU. 4 
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E pus devers requer a cauza muda 
So quel cove, ben deu don' elegnda 
Requerer sei per que er mais Talens 
non esquieu lurs apariamens. 

COBLAS ESPARSAS. 

1. 

5 Gent mi saup mon fin cor enblar 

AI prim q'ieu uiiriei sa faizo 

Amb un douz amoros esgar[t] 

Ceai lanceron siea uogll lairo[n]; 

Ab zel esgart m'intret en acell dia 
10 Amors pels uolz al cor d'aital senblan, 

Gel cor en trais e mis lo al sieu Coman, 

Si c*ab lieis es on q'ieu an o qe sia# 

2. 

A Llttnell lutz una luna lusentz 

Cbe dona lum sobre tutas hisors; 
15 D'aqi pren lum giois^ domneis e valors 

E gais solatz e beuiatz e gioventz. . 

E cant le lum pres ä Lunell lusenza 

C'alumina da Tolsa e Proentza, 

Estavon gioi e donei tenebros, 
20 Mas ar los fai Lunells lusir amdos. 

GEDICHT AUF DEN TOD DES KÖNIGS ROBERT VON 

SICILIEN. 

Glorios dieus don totz bens ha creysensa, 
Vos^prec prezant, deziros am dezir, 
Denhes, sius play,. lo mieu cor esclayzir, 

Am Schluß der Par. hs. sappl. ft. 683. f* 170. beide tlr. stehen nach 
im ms. Chigi nr. 2348, die tweite unter dem namen von Guilhem 
Montanhagol. 12. o quem sia Ch. 14. lugors Ch. 18. quenlumina daus 
lolsans part proensa Ch. 20. arals fai Ch. JPar. 7337,. f. 14. dem gedichte 
vorauf geht ein bild welches den könig, umringt von den seinen, auf dem 
Sterbebette darstellt. 
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Quo yeu puesca dir e retrtr « present 
(Un) planh amar^ doloyros e cosent. 
La lenga d'oc en d^jtara soapirar 
E Prozenzals planher e gaymentar. 
5 Amara mori! ben nos as fach offensa, 

De bon senhor descaptalat Prozensa. 

Vera valor valent an gran valensa 
Lo pueac nompnar ses toi falhimenL 
Hoy rey Robert, de bona aypa compliment, 
10 Cap e razis en siensa fondat! 

Perdut avem la real magestat 
De Cessilia : hoy co'ntat de Proensa, 
De bon senhor vos avea defalbensa* 

Plans, plöra e critz den far tota Proensa, 
15 Petitz e grans, yeu vos diray per que. 

Amava loa trastotz en bona fe, 
Car per tostemps loa ha .trobätz leais. 
Amara morti ben yest descumenals, 
Car nos aa tont la flor d'aquist lengage. 
20 Ay rey Robert, gran perdan fa parage. 

Del rey Robert motz bons homs prenian gage; 
Ar covenra tomen en lur pays. 
La sieua aaort planb hom dedins Paris, 
Per attlres luöx, cant auzon renompnar 
25 Las^soas bontatz en que a votgut'renhar. 

Boras que annes a Napol on estava, 
Desconselhat, lo rey los conselhaTa. 

Hoy rey Robert, gentil flor de nobieza, 
(Tanj bon senhor qui poyra mays trobar? 
30 Talhas, questas nul temps non fes levar ; 

En Prozensa tengatz los a en patz. 
Lo veray dieus qui en eres fon leyatz, 
La sieua arnia non meta «n. rencura, 

2. coflgent. 8. senes? 9. bens. 26. annäpol. 

4* 



10 



52 

Mays lay on gatig ** tos(emp$ dura. 

Hager dolor hom noQ auzi retraire 
€om aqueljorn quel bon rey völc fenir. 
Sos cavaltiers denant si fes yenvr; 
La regma y fon premierament. 
En sospirant lur dis mot humilmeni: * 
Senhoris, totz yeu requeri (vos) perdon. 
Aysi con poe comenset son sermon: 
yiscut. sa ay coma forfag peccayre 



Lo jove rey filh ques d'aqnest d'Ongria. 
Tot en plorans dhcon quel vay bayzar: 
Es oy feien, vulhat dieus amparar; 
Ben covenra que tusias suptQs, 
15 E pregue ti vulhas esser humtte 

A la gleya: si o yest, dieus lo payre 
En totz destrix ti sera capdellayre. 

E pueys ti pre(c} que Proensa captengas 
Coma leyals que son e ses engan. 
20 Si mestier t'es, aquels t'ajudaran, 

So! quels ames e los tengas en pas. 
Paga los b^n, enaysi loh auras 
Bons e leyak, si megtier ti fazia, 
Sercan premierscom son agut tot dia* 

35 Ans que fenis lo rey R6bert d'onransa, 

« 

El fes venir son vicicancellier 
E volc saber si lug li saudadier 
Eran pagat, el respondet que Don. 
Lo noble rey, com savi digne e>bon, 
30 Ha comandat que totz homs pagatz sia 

Tro un denier, a qualque part que sia. 

Pietät fo a tot hom qüe auzia 

3t . Ttell. qu'estia. 
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Lo rey Robert ans que fenis: 
Comandas mi al rey de san Daunis, 
De Malhorca et a cel d'Arago[n]. 
Aquel senher que sufri passio 
5 Lur don(^e3 pas a totz caminalment 

Et al sant payr[e] done cor e talent, 
Com regisca, az onor de diev sia. 
Tug son mortate e non saboR lo dia. 

La gent que Taus mot graa dolor «via, 
to ' Tant humilmens los comandet a dieu. 

A sant Loys volgra esser romieu£s], 

Si a dieu. plagues, al sieu digne autar. 

Dieu Jhesu Crist vuelha per mi.pregar. 

A la verge humti, santa Maria, 
15 M'arma comant, l'aya en sa bayüa.. 

La gran dolor retrayre non poyria 
Que menavan cels qu'eran environ.. 
Lo rey Robert cu dieus fassa perdon,. 
Neps e nessas fes venir davant sL 
20 Fort deziret de v.ezer lo dalfi[n]. 

Gar el era del i^anc e. del linhage. 
Saludas iom, sq dis a son .barnage. 

E digas ii que de mi li söveniui 
Que per m'amor obtenga Prazenzals, 
25 Lo(s) Masselhes, car son bons e lyals, 

Per mi an s^ffert trebals e grans dolors. 
En CisUia so» agutz corajos 
E mal pagat, don mi sap mal ses falha. 
Dieus sia amb eis eis gart totz de trebalha. 

30 Ans que fenis lo rey si con podia, 

A son heres preguet mot caramens, 
Oue los Bausenx ames totz coralmens, 

1. rey rey; statt des erstera viell. ein adjectiv, etwa noble, lu lesen. 
2. san danid. 22. asson. 24. abtenga. 

i 
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Lo coai navel e los afltres Irastos, 
Gel d'Bvillr [totz] e lotz $os valedors. 
A trffstots prec que per dieu lur sovenha, 
Tani com poyran, que Tun Tantre captenha. 

5 Paraala dis que es ben de retrayre 

Lo rey Robert, enans qoe el iBoris: 
Aportas mi davant la flor de lis. 
Pueys la bayzet e dis tot so^pirant 
AI rey cay es bei fiih : non sias enfant. 

10 Covenm ti.que optengas ta flor, 

Si la gleya fazia emperador. 
Non perdas ren per lo tiea TOlpHhage, 
Hays pren espilh de tot nostrei linhage; 

Con an regit ni la flor mantenguda 
15 Nostres payrons, lo rey Carle premier; 

Lo miey payre a mant bon saudadi^ 
A donat sout ei duc, qu'era mon filh(s}, 
De Calabria ha suflert motz periib(s}, 
Per mantenir la terra de Cisiiia. 
20 Pay tu aytal,. capten la senhoria. 

En sa vida lo rey Robert estava 
Pensant en dieu an gran aflection. 
E fon la nueg de Qa} parission, 
Dieus li trames son angel e dis li: 
35 Hoy rey Robert, tu yest pres de la fi. 

Lo Jörn li dis qnes el morir devia. 
Las mans jonchas ves lo cel s'umelia. 

Sos dos nebotz regardet e sa boda. • 
De sus lo cap la corona pauzet 
30 De son feien, moi dousament ploret. 

Del realme te revesti, belh filh, 
E sant Loys ti gart de tot perilfa, 
E membre ti de tos epzins tot dya. 

10. aptengas. 16. amat bon. 22. afflecUon. 26. que ceL 
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Ampara los Irastots per amor mia« 

Amb umil cor lo rey si <k)n podia, 
Ans que fenis, djs: nos oierayilhes, 
Si ay revestit lo rey Andrieo c'uey es 

5 Del realme, car dreg es e razon, 

Carle Martel lo siea avi que fon; 
E mon frayre de mi fon premier nat, 
Degra regir miels que yeu lo regnat. 
Consiensa del tort per oert avia, 

10 Per que yeu C<^r.e) que als sieus tornat sia. 

Adonx feni, don fon inot gran pe2ansa^ 
Qui vi raubas trenoar e mans vestirs/ 
Caras,,cabels, plorar e far grans critz. 
Noy ac negun non menes gran dolor 
15 Dizent aysi: mol perdem bon senhor; 

La sieua anna non puesca sufrür {>ena. 
Gran fon lo dol que tota sa gent mena. 

Gran dolor fon qui ^auzi la depertida 
Del rey Robert am la don'na gentiU 
20 La regina va gitar un gran quil: 

Ay bona amor, temps (es} qae i»os partam. 
Si a dieu plagues, volgra esser avan 
Morta que vosi mays pueys que dieu lo payre 
Uo Yol aysi, yeu non puesc al re fayre. 

25 Lo rey auzi que la donna planhia: 

Aysi com poc el la va confortar. 
Huey es lo jorn, dieus mi vol apellar, 
El sia grazit, -que pron sa ay vescut 
Pueys que a cel [las] son voler m'es salut, 

30 A sei me rent, quan quel peccayre sia, 

H^arma, mon cors meta en sa baylia. 

Ben deu planher toCa (la) sancta gleya 

1 . mieaa. 14. non y. 
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La steua mort, car en tot son vivent 
De la gleya es agut son sirvent,. 
Gofiraronier de papa quin dement. 
E del seyzen el fora eysament, 
5 Si agues'vescut, captengra lo tot dya. 

Fe sperital en el bon pe avia. 

De-la rasis el es mogut de Fransa, 
Per que Frances lo devon sospirar, 
E de sa inort planher e gaymentar. 
10 Lo rey Robert, inant bom lo planhera, 

Tals portamens en sa vida fach a, 
Que tota gent en den aver pezansa, 
Especiaknens lo noUe rey de Fransa. 

Com d'EvelK, aquefl) planh e sospira 
15 La mort del rey, el n'a dreg e razon, 

Car Tamava de fin cor e de bofl; 
An pauc lo cor de trastot nol falhi, 
Cant aus la mort, el ha dig cap encli: 
Bei senher dieus, ben m'as descapdellat 
20 De bon senhor, mas diens en sia laazat, 

E la verge humil, santa Maria, 
La sieu^ arma tenga en sa baylia. 

Complansa, vay senes tota bestensa 
Per lo pays de levant al ponent. 
25 Per Froensa passa premierament, 

Dedins Nissa tu t'en vay comensar, 
Tro la verge sancta Mari' a la mar; 
Per Hasselha' passaras e per Arie, 
Tro aqui s*estent lo poder del rey Carle* 

30 Ad Ayx t'en vay, complancha, senes falha, 

Petilz e grans humilmens satudar, 
Com un dels luox quel rey voUa amar 
De Proensa: prega devotament, 

32. loiia? 
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Snnta Oara, per lo bon rey valent 

En paradis avocada li sia, 

Totz SOS clamans de destric gardatz sia. . 

Ad Avinhon t'en vay,. paeys ^I saut payre, 
5 Car razon es, e paeys als cardenals, 

AI College, pueys a totz los reals; 

Aqui es cap e razis de la fe, 

Lo veray dieu que toi lo nion soste[n].. 

L'arma del rey no surra nulha pena; 
10 Totz en pregaem humil de gracia plen9. 

A sant Loys, ver cors, sans de Masselha, 
Complancha, vay an gran Jevocion. 
Aquel senher que sufri passion, 
Pregue, si piays, per lo rey cabalos 
15 Que aja rarma el regne glorios 

E racoelha el sieu digne repayre, 
Hon gaog ses fi a.tot fizel peccayre. 

Amen. 

COMENSA LE PALAYTZ DE SAVIEZA FAYT A ISTANCIA 
• DEL NOBLE PRINCEP GÜASTO COMPTE DE FOYSH. 

Dins un palaytz mi sezen l'autre dia 
20 Bei donzel vi garnit de gran cnndia, 

Libre legent, entendre nol podia : 
Per fort dezir de saber tot ardia. 

Gen m'avize de sa phizoaomia, 
Semblec ordit per la philozophia. 
25 Mantel portec gent foldrat d'azautia, 

D'armas senhal, sembeb de valentia. 

De cor homH Tenglozeo son vizagge 

Em dissh: l'estil del libre m'e(s) salvagge, 

Escur, subtil: yeu requier declaragge; 

17. fes fi. Par. St. GeneYi^ve, nr. 1523^4* 
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* 

Sera m'atil, expres en mon lenguagge. 

Quan yeu auzi sa cortexa reqaesta, 
Estranh mi fo, novel mot e de festa. 
A mon avis jorn semblec de tempeata^ 
5 Tot eniron m'anei rodan ia testa. 

Ha doiia vic le donzcl a Ia porta 
Turtan, cridan et non ges ab Totz morta. 
Ses trig me dissh qu'e bayases Ia conporta, 
Intre dedins, quar nostrtfs armaa pcH^. 

'10 Savieza depinh las proprietatz deicomte. 

Ceptre d'faoAor, corona de,noblaza, 
Castel segur, oolampnade fermeza, 
Foul de dossor et fluvi de franqneza, 
Cintel d'amor et anel de proeza* 

15 Capdel de drecb, fk>r de cavaUria, 

Amic fizel, miralh de cortezia, 
Saphir de pretz, cedre de galhardia, 
Lirfi dar net, tenor de melodia. 

Thesaur s'acueih de valor et s^itora 

20 En son eapdueih, aysscrf ve per oatara. 

El vens orgoelh, ab humils ha junctura. 

Per quel recueih dedins nostra elauzura. 

Que ve lo comte dins le palaytz. , 
El dins que fo remirec. le caragge 
25 De Ia dona que parlec de paragge. 

Emperial seanlec son senhoragge, 
Libre portec et ceptre d'avantagge. 

Lincx no fo par a lies en gardadura 
Nt le solelh, mas semlec nu^ch escnra. 
30 Talh cert no h'ac ni dex en sa statura, 

1. siram otiL 5. eoviron? 
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AI sieu voler mermec, crec sa mesiM«. 

A vetz 8011 €ap les cels passec d'antesa, 
Ni no sobrec ad hobras de grandesa. 
Sa rauba fo partida, be lare teza» 
5 Balagtz robis no si fan de beleza. . 

Mot fo subtil, et prima la textara, 
Uzar nos pot ni rumpre sa costura. 
D'estox, retalhs, d'escindens' es segura; 
Per colp de dart, de flecha no pejara. 

10 El sieu miraih vi totas creaturas, 

Dels elemens lors virtut^ et mixturas, 
Herbas, peyras, metalhs ni quals naiuras 
Han cels, mars, mens et toias lors mezuras. 

Ela mi dissh, anzi de mas aurelhas: 
15 Guasto de Foyssh, mostrar t'e, per que v(a}elhas, 

Nos tan plazent ambra nil Trog d'abelhas. 
Lnnh temps no vist tan grandas maravilhas. 

Savieza mostra sas filha£; al comte. 
Tes son roantel, foldrat a bela guiZa, 
20 Ymaginat, broydat d'enauta siza. 

Dissh: com de Foyssh, amic, ara t'avi^a, 
Vejas on has ta voluntat assiza. 

Expans qu'eti hac le mantel, donem cura. 
Donzelas vi d'aytala floridura, 
25 Que lengua ges ni verba d'escriptura 

No devizec lor semlans ni piachara. 

Algunas ponch en terra, neyssh de sola, 
No toquero loens que l'aygla que vola. 
Selas foro trop de diversa soola 
30 Terra tocans et fero lor corola. 
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Hac n'i d'autras que fero pariagge 
Amb aycelas, feros de lor linhagge. 
Lünhs boms non «s qu6 Tenuges Tesiagge 
Amb lor per quani fos lonc le demoragge. 

^ Divers escuelb agro lors vestidaras. 

Et trops de fors, mas d'erguelb foro puras. 
Una portec mantel ses foldraclttras, 
L'aotra foldrat et ric de gamiduras. 

Sflvieza certiica le comte de sa vizio. 
10 Tot fu duptos la vetz yeu si dormia, 

Si fo.so ver o soinpni que yezia. 
Solucio trdp demandar volia, 
Pus este mut cum per fort litargia. 

Ves mi s'en venc la dona ben esperta, 
15 Et fermament ab jurament asserta: 

Ta vizio ses fincha, ses ciiberta, 
Es verament et lonh de dopt' e certa. 

Palpam la front: regardan quem dolia, 
Ses perilh es, som dissh, ta malautia. 
20 Yeu fu joyos,^ parle cum me solia, 

Le trum s'en fug qui la vistam tolia. 

Regart apres le palaytz de Belquayre. 
Adzamas fi l'enfonda, no pot cayre. 
. A cascu latz ha VI tors del repayre, 
25 On es sojorn et joy, non sap dezayre. 

Calor et freg en el ban franc intragge, 
Plojäs, neus, vens, foldres et malauragge, 
Mas empero no dono poncb dampnagge, 
Onar la dona pres amb- lor pariagge. 

^ D'aur et d'argent talhatz en quayradura, 

Son payiment eran fort, sa chau^uni 

31. eram. 
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Fort resplßndent, carbuncF c tronadtira, 
Le transparent cristalh entorn i'enmura. 

V 

De jaspi vert ero les fenestragges, 
Entretalhatz bei per subtils obragges, 
5 . Et de sapphir totz les capitelagges, 
De thopaza bastitz so les ramagges. 

La principal de las tors es garnida 
De mil escutz, d'armas fortz 1>e coropHda. 
Ni pauc ni trop nol notz quayrel ni brida. 
10 Augusti saup le torn de la bastida. 

Dyonizi rnontee en la segunda, 
Aristotil de l'autra, qu'es preonda,^ 
Porta las elaus de vita, don part onda- 



15 EI quart loc fo Salomo rezidensä, 

De virtutz lyeg, de regir pobles pensä*. 
Sos la quinta Vegessi faa defensa, 
Per Tulh florit la sexta si regensa. 

Menestrals trop pinho dins la setena, 
20 Cos forma hom en sela qu' es uchena, 

De ques compost obres diclo de pena. 
Bei dels membres parle dins la novena. 

Ypocras ha la dezena cauzida, 
Las taulas mes, de uianjar mi cövida. 
25 En fautra fo contra totz raals gan<iida; 

Pinho les cels en Taütra qu'es ayzida. 

Dels movemens del temps dins k trezena 
Despüto fort, mas en \ä quatorzena 
Dels elemens, äpres en la qninzena 
30 Tot lur dictat sus Tayre si reihena. 

La £tedzena d'auzels han figurada, 
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Et en l'autra h siza divizada 

D'aygBs, peysshos et subtilment ornada,' 

En la qnes siec, 1a terra picturada. 

L'autra mostra elaranient las proensas, 
5 La vinohena de peyras iors vatensas 

Et de metalhs diviza differensas^ 
Sela qu'es prea de plantas pertenensas. 

De bestias domezjas salvagginaa. 
Aprea comptenet de las serpeiitinas. 
10 Vi grans secretz, plegadas las cortinas ; 

Ben es la torr escola de doctrinas. 

V 

• 

En la ques siec gran qtiestio menavo, 
Colors, odors, sabors, iiqaors noronavo. 
Stts la final Iors comptes afiiiavo, 
15 Mezuravo geiit cantans et pezavo. 

. Le comte vol saberle nom de la dona del palaytz. 
Et quar dobte rebatia ma pensa, 
Volon del nom venir en conoyssensa 
De la dona de tanta reverensa, 
20 Ela mi dissh: mon nom es Sapiensa. 

Naturainient cascus hom mi dezira. 
Si non o fa, el si meteyssh azira, 
Ley natural perversiament reg{ra, 
Per fol si te, quan les savis remira. 

25 Quar si ve serrs . les mieiis , en senlioria, 

Va pels trarvers; — qur siec mi no devia, — 
Tomba revers finalm^nt sus la yia, 
Ryms, coblas, vers fan trops de sä folia. 

Lutz so la nuech, no catz qui de inis pleja, 
30 Govern en mar; quim te segur naveja: 

Escut. e» camp^ no prezi colp d'arqueja» 
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Ses mon cosseih tote forsa flaqueja. 

Sels qae dizo que de saber te telas, 

Gens so ses sen et besUals et folas. 

Armas et sen estan dins. mas escolas, 

5 Nos separto: man te que be las colas. 

• 
Alixandre, cum recito las gestas, 

Obtenc per nos et Karies sas coaquestas. 

Per so proar ystorias so prestas 

Trop may de mil, yeras et be digestas. 

10 Donc si ves mi per amistat suspiras, 

Honor, laus, pretz, gentileza deziras. 
Aytal dezir de tas razitz atyras, 
Si Foyssh, Beam et Laflor be remiras 

Et Comei^e, pensan dels pros anceslres, 
15 Comtes Valens, cardenals et grans pestres, 

- Qui foro mieus, per que nulhs fagtz sinestros 
Bro plazens ad eis, mas totz faytz destres. 

Per so favor, quar es mieu, te prometi, . 
A mon portier le tieu bezonh cometi. 
20 Fara Ion vol, yeu digas qnet tramcti, 

Quar- sab mon cor, ses letras te remeti. 

Vauc m'en esperl, fazen ma diligensa, 
Mon fach le die en petita sentensa. 
El mi promet de tot hobediens^, 
25 Muda Testil, en dieus met sa pensa. 

MARIENLIED. 

Flor de Paradis, 
Regina de bon aire, 

17. dextres. 25. entweder et en dieu oder en dieu se met, Par. la 
VbH. 14. f. 63a (A)r 7693: f. 156b (B). die lesarten' ohne besondere be- 
Zeichnung sind aas B. 27. ayse. 
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A voS mi re dis, 
Peneden ses cor vaire, 
Forfftitz e inesqui^: 
Pregatz per mil salvaire 
5 Quem giel'a bon pqrt 

Em gart de la mort 
D'ifecn, don conort 
Negus homs noti poi Iraire 
Per neguna sorl. 

10 Verges, al meu lorl 

Vos ay trop ofendudä, 

E penet m'en fort 

E requier vostr' ajuda. 

Donatz me conort 
15 Quo no sia perduda 

H'arma, car cazutz 

Soi, si la verlutz 

De vos noin adutz . 

A port el föc nos tuda 
20 Ou'ßs trop issendutz. 

Verges, lo sant frulz 

Que de vois« pres naisseftsa, . 

De dieudissendutz 

Ab vera conoyssensa, 
»j5 Nos ha rezemutz 

De morl e de teraensa, 

Si bM cofessatz, 

Suavel en palz, . 

Ab cor aturatz, 
30 Ah vera penedensa 

Ploram los peocalz. 

Verges, cant fo natz 
Lo sant filh del allisme, 

1. reut aclis A. 5. bom porte. 10. mie. ia. doirrequifer. 15. nom. 
le.larma. 1«. uo B. aiut A. 19. (a. p.) d faoc difern n. A. 20. acendüte. 
24; per v. 28. 29. verlausoht. 29. de. 31. ploran. 
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Vostre cors sagratz 
Remas ses tot sofisme 
Fürs e non tacatz, 
Glorios e sanctisme 
5 Ses corrompemen : 

Regina plazen, 
Prec vos humilmen ^ 
Qae del mortal abisme 
-m siatz defenden. 

10 Verges, ab morsen, 

Per nia gran forfaitura, 

Soy estat falben, 

Com fola creatura, 

Central mandainen 
15 Quem mostra Tescriptura. 

May dieus Jhesu Crilz 

Prec quem sia guitz; 

Car pels mens meritz 

Fon d'umanal natura 
20 E de cam vestitz. 

Cant l'angel grazitz 

Vergeus ac saludada 

Et ab plazens ditz 

Sa razoüs ac mostrada, 
25 Be fon obezitz 

Per vos, verges sagrada, 

Dizens gent e leu: 

Vec te, qui soy ieu 

La sirventa dieu, 
30 Graciam sia donada 

Segon lo dig tieu. 

Verges, anc corrieu 
Ni nulh autre messatge 

9. me. 10. Dona am totz mo sens. 14. contrals mandamenfl A. 
15. que. 18. per mos. ; 19. soy dumana. 22. donüz ac (wol verderbt 
aus-donaus). 24, ac sa mos comlada. 27. disses tosU. 28. qua A. oe U. 
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Mas cant son filh dieu 
No mes per nos en gatg^e; 
Don 11 fals juzieu 
Mezerol a carnatge: ^ 
5 Car ab gran tristor 

L'aucirol trachor; 
Mas per nostr' amor, 
Cant que li fos salvatge, 
Sofri la dolor. 

10 Verges, cuy azor, 

Dona sancta Maria, 

Maire dd senhor 

Quel mon capdeF e guia, 

A quest peccador, 
15 Qu'es foras de la via 

De salvatio, 

Acaptatz perdo 

Dels peccatz on so, 

Si que m'arma no sia 
20 En perdecio. 

Verges, be sai, co 

Puesc yeu a vos assendre 

Ni per cal razo 

Devetz mos precx entendre. 
25 Car cel qu'a lairo 

Perdonet al'sanl vendre, 

Fo pels^ mens . peccatz 

En vos encarnatz 

Et a vos filh datz, 
30 Don remas ses offendre 

La verginitatz. 

Verges, ma foldatz 

1. dieas mays lo filh tieu (beßcr). 2. se mes* 3. pueys li. 4. merol 
a carnalalie A, 5. a gran iracio. 10. uo« da. 13. capela g. 15. que 
^ de la via, «weimal. 1«. que so. 19. larma. 20. a p. 21. 22. s. lea 
CO deg a v. atendre. 27. per mos. 29. en vos. 30. oii. 



M^a de la via plana 

De dieu trop lunbaiz 

E ma voluntatz vana; 

Mas I'autar de patz 
5 Que receup carn humana 

Del vostre cors car 

Me do tant a far 

Quem puesqu* emendar 

E m'arma redre sana, 
10 Oueus vuelh coinandar. 

Verges, ses doptar 

Et ab ferm' esperansa 

Pot totz homs estar 

Que ha vostr' amistansai 
15 Ja nos desampar 

Per nviha malanansa, 

Ca vos deu veoir; 

Gar senes falhir, 

Sis Yol penedir, 
20 Vida ses malanansa 

Y pot conquerir. 

Verges, obezir 

He vulbatz qu'en gran pena 

Soy et en cossir^ 
25 Sil vostre precs nom mena 

A port et issir 

Nom fay de la cadena 

Dels peccatz ades, 

Si que pueys apres 
30 Dieu me perdones, 

Com fe la Magdalena, 

Qual lavet sos pes. 

1. me de. 4. la tor. 5. qae en r. 8. quiea paesca acabar. 

9. q larma rcda. 10. qae ieu v. 14. qui. gaisaofta. 15. 16. doncf 
qui gazanhar. uol dieus ni Ministaiifa. 17. a uös. iO. seoef duptansa. viell. 
maleftansa. 23. greu. 31. co fes. 32. cantz li lauetz pes. 

5* 
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Verges, tant m'es pres ^ 

L'enemic que m'agacba, 

Que tot mon proce^ 

Me destruy em empacha, 
5 Si nom defendes 

Ab la crotz, cant Tay facha. 

Ja m'agra tot cas 

E Vencut e las 

E menat el vas, 
10 Qu' en la mortal estacha 

Fora ja remas. 

Verges, tu es pas 

E sondier e carrieyra 

E pons e compas 
15 E via drechurieyra, 

Per on menaras 

Ab razo vertadieyra 

Los crestias bos 

AI gaug precios 
20 Del rey glorios, 

Que se en la cadieyra 

Sobre totz los tros. 

Verges, puesc per vps 

Tornar de mort a vida; 
25 E per so que fos 

Nosira mortz destruida, 

Vene morir sa jös 

Dieu^ a gran escarida. 

Estela de mar, 
30 Hayre del lum clar, 

Vulhatz acabar, 

Qu'a la deslra partida 

Siam al jutjar. 

1. eB. 7. las. 8. lenemic «Uas. 9. aU)a8. 12. uos. 14. (e) c A. 
21. 068 BUS la. 23. pueys per dos. 24. tornetz. 28. ascärnida. 
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Verges, ajudar 

Me vulhatz, qu'en la onda 

Quem fa balansar 

Ins en la mar preon(Ja, 
5 Soy, que amparar 

Nom puesc, si no m'abonda 

La vostra merces; 

Donc mayr'e vierges, 

Aquest caytiu pres 
10 Desliuratz, qu'en Tesponda 

De la greu mort es. 

Verges, hueymays es 

Temps e locs et ayzina 

Que ieu receupes 
15 ]ßsperital metzina, 

Que de dieu vengues 

Ab la vertut divina, 

Quem purgue dels mals 

Peccatz criminals, 
20 E ieu sia tals 

Que m'arma trobe fina 

-1 reys celeslials. 

Verges, mos cabals 
25 Tem perdre per nonguarda; 

Tan soy vasdieu fals, 

Si la tua regarda, 

Pura com cristals, 

Nom val e noni lays' arda 
30 M'arma el foc bas, ^ 

On son li abras 

Delsi fals sathanas, 

5. 8. desamparatz. 6. mahonda. 8. don. 10. deliüras. 11. gran. 
l6. e pueyg qae y. 17. a la. 18. purgues. 20. pueys ieu. 21. sana A. 
cobre« 24. esta freuols e ma hobra. 25. e ta venassaU. 26. quapenas res^ 
ml sobra. 27. deU peccatz mortals. 28. marma ardre A. mi reo a uos don 
cobra. 29. totz bog crestias. 30. «alulz sies certas. 31. aia per las mas. 
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Mas que sia la garda 
Del rey sobiras. 



Verges, cant lo pas 

Es pausatz sm en Tara 
5 E lo capeUas 

Ab Toracio cara 

-I ten entre sas mas, 

El mostra el prepara, 

Cre que es vers dieus 
10 Glorios filh tieus, 

Que pels fals juzieus 

Receup mort tant amara 

Per recemels sieus. 

Verges, tan m'es greus 
15 Ma colpa e ma falha 

Dels grans peccatz mieus, 

Qu'ay fagz per ma noalha, 

El temps es tan .breus 

Qu'ieu ay paor quem falha 
20 Del mati al ser: 

Mas de vos esper 

C'ab vostre saber 

Preguetz Jhesu quem valha 

Pel sieu gran poder. 

25 Vos podetz valer, 

Verge, lay on legista 

Non pot pro tener 

Ni negun decretista; 

Noy pol celar ver 
30 Bachalier ni sophlsta, 

Ni tor ni castel 

1. en 1« fe e ben hobra. 2. penedeu e las. 5. paeys lo. 6. am 
8^ horaio. 7. lo A. (1) pren. 8. lo. 9. crezi.' 11. q. fön per j. 12. liu- 
ratz a m. a. 13. don cobretz los cieuf. 14. e»^ 19. cades a. A. 22. am v. 
23. pregag dieu que me. 24. per son graa plazer. 29. nL 
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Noy val ni libd, 

Ni noy cap apel, 

Can la mortz dar' e trista 

Ponh de son clavel. 

5 Regina del cel 

E de paradis porta, 

Don lo sant anhel, 

Quels peccatz del mon porta, 

Nasquet de noel 
10 En terra, don es morta 

Nostra mortz, per mi 

Pregatz de cor fi 

Dieu, c'ab san Marti 

M'arma s'en an estorta 
15 AI jom de la fi. 

PSALM 108. 

Senher dieiis, per ta honor 

Tu non cales ma lauzor, 

Car boca de peccador 

Manifesta ma dolor, 
20 E boca de messorguier 

Mi fer daus cascun ladrier. 

Quar encontra me am parlat 

E non pas per veritat, 

Am lengua de Iniquität 
25 Entern m'an esvironat, 

Non per drechuras, per plazer 

Si combato encontra me. 

D'avan fasian semblan d'amar 

E pueys detras de mal lausar; 

1. ni noy v. I. 3. car. 8. los p. A. 9. naysser volc nouells. 14. sia e. 
15. Amen. 

Pgalm 108. Par. 7693. f. 183. 16. Dens laudem (meam) ne tacaeris, quia 
06 peccatoris et os doloris (so = dolosi) super me apertum est. 22. Ad- 
verssus ,me loquti sunt linga dolosa et sermonibus hodii circumdederunt me 
et expugnaverunt me gratis. 28. Pro eo ut me diligerent, detraiiebant michi| 
ego autem horabam, 22. ], an. 28. semblam* 
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(Mas) ieu, senhcr diaus glorios, 
Non cessava de te preguar. 

Mal an gitat encontra me 

De so que lur fasia per be. 
5 Tot ayssi m'an remunerat 

Qu'en loc d'amar m'an asiart. 

Dieus, sobre luy un peccador 

Constituiscas per senhor. 

E lo diable per luy gardar 
10 Fay a la man drecha estar. 

E quant en cort sera intrat 

Qu'encontra se sia condampnat, 

E quant el voira diaus preguar, 

L'acabe aytan com « peccar. 
15 Touts los siaus jorns sian l'enpassatz 

E tots SOS bes sian dessipats 

E per autrui gen sian gastats. 

Los siaus enfans sian orphes fatz 

E.sa molher sia trjebalhada 
20 E del marit Ieu avesvada. 

Los siaus efans sian pauc presats 

Coma vatgans sian transportatz, 

Tostemps a nomen(cal} dignatz 

E sian de lur terra gitatz. 
25 Tot quant aura en son cabal, 

Per usurias vengua a mal; 

So qu'an trebalh aura ganhat, 

Per autruy gen li sia gastat. 

No sia hom quel vulha ajudar 
30 Ni als enfans per amor d'el 

3. Et posueruDt adversum me mala pro boois et bodimn pro dilectione 
mea. 7. Constitae super eum pecgatorem et diabolus stet a dextris ejus. 
11. Cum judicatur, exeat condempnatus et oratio ejus fiat in peccatom. 15. Fiant 
dies ejus pauci et episcopatum ejus accipiat alter. 18. Fiant filii ejus orphani 
et uzor ejus vidua. 21. Nutantes transferantur filii ejus et medicent (= men- 
dicent) et ejiciantur de nationibus ejus (vulg. habitationibus suis). 25. Scru- 
tetur fenerator omnem substanciam (ejus) et dissipiant (so = diripiant) alieni 
labores ^jus. 29. Non sit tili adjutor nee sit qui misereatur pupillis ejus. 

5. reminerat. 6. quem. 18. fachs. 22. 1. vagans. 23. digneiar. 
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No sia home qu*aja merse. 

Los filz siaus ajon gran dolor, 

Totz vengon a destructioil 

E neguns hom[e] de sos parens 
5 Non port so nom per despiach d'el. 

L'eniquitat dels siaus paYro[nJs 

Sian membrans al rey glorios 

Ni de sa mayre lo peccat 

Jamay no li si9 perdonat. 
10 Totz lurs fatz sian diaus offendenz, 

Per tot lo mon sian desmembratz 

Car non avia per son peccat 

Misericordia ni pietat. 

Los homes fort a perseguts, 
15 Hoc los parens et los mcfdits, 

Sels qu'en lur cor eron greujatz^ 

Et perseguts e mal menats. 

Mal a Yolgut e bei ve(n)ra, 

Jamay no volc ben dir ni far; 
20 Per que ne sera be paguat, 

Jamay negun be non aura, 

Has d'el tostemps se lonhara. 

De maledictio sa vestimenta ha facha, 

Coma aygua quant plöu en son cors es intrada, 
25 Si con oli trancan eis osses s'es sitada. 

Maladictio lo tengua d'efra tot lo siau cors; 

Ayssi com vestimenta lo te cubert defor 

Et ayssi fort Testrenha tot entern senturatz, 

Ayssi con fa la senha, quan defors s'es senhatz; 

2. Fiant nati ejus in eternum (so = interitum), in generatione ana 
deleatar nomen ejus. 6. In nienioria(m) redeat iniquitas patrum ejus in con- 
spectu domini et peccatum matris ejus non deleatur. 10. Fiant contra do- 
minum semper et dispei'satur (= dispereat) de terra memoria eorum pro 
eo quod non est recordatus facere misericordiam. 14. Et persequtus est 
hominem (inopem) et mendicum et compunctum corde mortificare. 18. Et 
dilexit maledictionem et veniet ei et noluit benedictionem et elongabitur ab 
eo. 23. Et induit maledictionem sicut vestimentum et iiitravit sicut aqua 
(in) interiora ejus et sicut oleum in ossibus ejus. 26. Fiat ei sicut vestimen- 
tum quo operilur et sicut zona qua semper precingitur. 

15. wol paures et los mendits. 28. lestrengua. 
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Aquesta obra es per aquels 

Que an diau mi van mal laasart 

E que parlo eneontra me, 

Per so que a m'arma tengo dan. 
5 Senh'er dieus, ta fassas per me 

Per lo teu nom meravilhos, 

Car ly iest rey (e} mot suau 

E fort misericordios. 

Desliara me quar paares soy 
10 E de tota graeia sofrachos 

E que soy tan d'estra menat 

Que lo miau cor es tot torbat. 

Si com [per lo] solelh fa Tombra, 

Ayssi soy decassat; 
15 Ayssi con es lagosta, 

Ayssi soy encaussat. 

Mos ginols son-emalautis 

E per so dejun enfrevolitz 

E ma carn es fort cambiada 
30 E per oli es transmutada. 

Tan soy as eis en anta fatz; 

Quant m*an vist, m'an m^nesprezat; 

Quant m'an vist, an mogut lo cap. 

Senher diaus, valhas m'ajudar, 
25 Salva me, diaus, per pietat 

Vulhas misericordia far. 

Sapjon, senher, qu'ayso s'es fachf, 

Car la tia ma ho a obrat, 

1. Hoc opus «orum qui detrahunt michi apad 'dominum el i|ai loqnntar 
mala adverssus animam meam. 5. Et ia domine (domine,) fac mecam 
propter nomen tuum, qaia suayis est misericordia tna. 9. Libera me quia 
egenas et pauper ego sum et cor meum contarbatum est inter (= intra) 
roe. 13. Sicut ambra (cum) declinat, ablatus sum et excusaua «um sicat 
Jocusta. 17. Genua mea infirmati (== infirmata tunt) a gejanio et caro 
roea inmutata est propter oleum. 21. (Et) ego factaa sum opprobrium 
illis, yidernnt me et moverunt capita sna. 24. Adjuva me, domine, deus 
meus, saivum me fac propter misericprdiam tuam. 27. Et sciant quod 
manus tua hec et tu, dominus, fecisti eam. ^ 

10. Tiell. ta für tota. 21. ftich. 36. opropbium. 
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La quäl ma es per te facha 

E tu ho as adordenat. 

Eis mal diraii, et tu benisiras; 

Sels que si levaran trastuU 
5 Encontra me, siän confondutz 

E lo tiau sers s'alegrara. 

Sels quem mal lausaran, 

De vergonha sian 

Totz vestitz si con hom 
10 Es cubert de jupo, 

Ayssi sian eis cuberts 

De lur confusion. 

De tot en tot ieu a diau (me} redray, 

Am ma boca a lay cofessaray. 
15 E miach de mots lo siau nom lausaray. 

EI es lo quäl a la dextra a istat 

De me paupre' e m'a ben governat 

E m*a gardat de totz mos perseguens. 

Per que m'arma vengues a salvamen. 

EIN UNGENANNTER. 

* 

20 Dieus vos salve trastotz essems : 

Que sIs fara verayamens, 

Si US non pecca, 
Et entendes una arlabecca 

Que ieu vos vuelh dire; 
25 Sabes, nom puesc chantar ni rire 

Ni far conortz: 
Tan veg en poder de Fa mortz 

Tota la gen. 
Non pot hom gandir per argen 

3. Maledicent illi et ta benedices; qui insurgunt in me, confandantar, 
•er(T)iis aäteiii lang letabiiur. 7. Induantar qui detrahant michi pudore 
et operiantar siciit di[8]pIoide confusione saa. 13. Coofitebor domino nimig 
[et] in ore meo et in medio muHonim laudabo eum. 16. Qui aatitit a dextrig 
paapen'g nt galvam faciat (a persequentibug) animam meam. 

2. adornenat. 4. trastuch. Ein Uivgenannter. Far. 7693. f. 135c. 
22. aienos nom. 26. 27. 1. conOrt: mort. 27. vegz em. 29. nom poU. 
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Ni per amics: 
Non Tescapa savis ni rics, 

Joves ni folls, 
Car engalmen estrenh los cols 
5 Als lays, als clergues, 

E noy cal festa ni ditzmergues 

NI jorn de feri; 
Don so bossatz li sementeri. 
Qui suenh s'en dona, 
10 Sapjas que ad home non perdona 

Per cant que valha. 
Hom ric non preza una mealha, 
Per rics que sia, 
, Ni no faria per clercia 
15 Valen d'un ayll, 

An^s} los vay segan am son dayll, 

Coras quel plassa. 
Sapjas, cruzelmens los estrassa, 
Que noy fay fencha 
20 Ni troba piagas que Ion venssa 

Per negun codi, 
Depueys que l'a mes e son hodi, 

Oue be noi rest; 
E pueys valon iin pauc son lest 
25 E mens sas glozas, 

Davan la mort van las almozas. 

Bonas maynadas, 
Bens Yolgra esser essenhadas 
De mon lati, 
30 Que nous calgues cer ni mati 

Aver temenssa 
De la mort[z] que cert[z] es queus venssa, 

Co fay los autres : 
Que non lur tenon pro empl8Cu)stres 
35 Ni medicina, 

Ni l'esgardamen de i'orina, 

Nils bos espescis; 

5. allays. 6. col. 11. canz. 23. restz: testz. 



T7 

Per que totz fezecias es nescis 

Que am luy contrasta, 
Car atrassi meteys los tasta; 
Que lectoaris 
5 Non lur ten pro n'ipotecaris 

Am sa(s3 semensas. 
Neys las gens que fan penedensas 

Noy an amor, 
Menudetz ni prezicador 
10 Ni (los) prelalz 

Per queus die, que totz homs es fatz 

Qu'el mon se fiza. 
Aujatz de David quens essenha 
De salvamen: . 
15 Pro s'en passa laugieyramen 

AI meu vejayre. 
Fay be e gardat de mal fayre. 

Noy a ren pus; 
En aquestz dos motz se conclus 
20 Tota la leys. 

Noy a emperador ni reys, 

Si ayssa non garda 
Que so servizi a dieu plassa: 
E vas trebalba. 
•2d Hobs es que sa merce nos^ valha 

AI juljamen. 
Non tugz venrem certanamen 

^m gran companha. 
E non crezatz que jan remanha 
30 Hom que fos natz, 

Quez aqui no sia ajornatz 

^Ad aqpel dia. 
Neus si hom ventatz Tavia^ 
Aqui venrra^ 
^. E son plenier loguier penra 

Segon sa carta, 
Cascus enan que d'aquis parta 
3. »o; 1. aire«fli. 15. cea. 19. en anequestz. itiortt. 



De totz SOS fagz. 
Et er ben doloyros sos plagz, 

Que guerentia 
Noy er preza m jorn ni dia; 
5 Hays la sentensa 

Dira seil qae non a temensa 

Qae hom lo apell. 
Ni noy caira formar libell, 

Quels eslurmens 
10 Am que per nos sufferc turmens 

Nos inostrara. 
Hot[z] espaventables fera 

A motas gens; 
Qu'ell venra e cing luocs sancnens 
15 E perforatz 

Per las mas, pells pes, pels costatz, 

E fara mostra: 
Aysso fo per la colpa vostra, 

So dtra dieus 
20 A fals crestias e juzieus, 

Prenes recobre. 
Doncs es ben [de] razos, quez ieu obre 

De ma drechura. 
Vos que non agues de mi cura, 
25 Via en ifem, 

E lay ins viures ad isquern, 

Gens malazechas, 
Car la ins seres ben destrechas 

De mantas guizas. 
30 Grans fams aures am frejas terizas 

Totas essems; 
Car no volgues far n^gnn temps 

Lo mieu serviai. 
So dira al jorn del juzizi 
35 JhesB Cristz dieus: 

Vo(s3 tenes say, los anoics mievs^ 
Hon poyres riris el mieu sojorn, 

5. seateiuia. 16. los. cosU. 27. malaseclis. 36. leaiei« 
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Hon [lautres] aures perdurable jern, 

Plen de repaus, 
Lay hon santz Peyre te las claos, 

Hon fares festa, 
5 E jamay fozer ni tempesta 

Ni lop ni layre[s] 
Ni febres nous poyra mal fayre. 

Lai vos condua 
Aquel senhor que non procara 
10 Hays canl[z] vertatz 

Ni jamays no vol faicedatz; 

Car eil noy pecca. 
Jens ai fenida Farlabecca, 

Qui be I'enten. 
15 Lo veray dieqs omnipoten 

Nos do a far, 
Per que puscarm Tarma saivar 

Em paradis 
Ens gar de las penas de abis. 
20 Et a dieu plassa 



Amen. 

HATFRE EfiMENGAU. 
1. 

LIED. 

Dregz de natura comanda, 
Don amors pren naysshemen, 
Quez om per ben fag ben renda 

25 A cel de cui lo ben pren. 

El ayssi l'amors s*abranda 
Grazardonan e grazen; 
Pero razos es qu'om prenda 
De bon cor per sufBcien 

30 Benifag e gazerdo 

De cel que non ba que do 
Ni far no pot antra emenda. 
Maifre ErmeDg«a. Brit. Mus. Reg. 19. C. 1. 
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Dregz es donc quez ieu espanda 

Mercejan de tot mon sen 

Los bens, los gaugz, l'offerenda, 

Los plazers qu'amors mi tea. 
5 Amors vol, amors damanda, 

Amors quier, amors cossen[t], 

Ouez ieu am fin cor entenda 

En amar la plus • plazen[i] 

Dona e plus de faysso, 
10 Que a son colportes cordo 

Ni en son cap velh ni benda. 

Dieus, mout mi fai honor granda 

Amors e merces iin ren[t], 

Quar li play qu'a mi s'atenda 
15 Em trio per conoyshen 

E ses Yoluntat truanda 

E per amar covinen. 

E ja no cre lan reprenda 

Mi dons de quim fay prezen, 
20 Quant m'aj' assajat qui so; 

Ans loy graziray mays pro, 

No fera mil marcx de renda. 

Li plazer son mays ses ganda 

Elh befag eilh jauzimen 
25 D'amQr, si es qu'ieu defenda, 

Queilh pessier nieih marrimen: 

Qu'ieu ) pus fui en sa comanda, 

N'ay agut plazers soven 

Tans qu'en poyri' cm far ligenda; 
30 Pero major Ten aten. 

E Mendre mi sap bo; 

Quar no vueih en pla perdo 

Qu'a sa dezonor iom tenda. 

Razos es qu'ieu amor blanda 

3. belfl. 13. rerent. 20. maias assaiat. 21. ferai. 27. c^maada. 
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Per tostemps de ben talen, 
Et en Keys servir despenda 
De hon cor tot jnon joYei>. 
QuMlh m'a prcsentat a rftnda 

5 Tot so qu'anava queren, 

, E no cre qti'az autr* estenda 
(Joy tanl amoroj^amen, 
Per qu'ieu Ji m'en abando 
Et ai ^ne mout gran razo, 

10 Ab qu'en derrier no in'o venda.} 



2. 

LA PISTOLA QÜE ES DESOTZv ESGRIGHA FON TRAMESSA A SA 
CAEA SEROß FRAYRE MATFRE FRAYRES MENRE LA FESTA DE 

NADAL ET APitES A TOTZ. 

Frayres Malfres a sa cara seror 

SalDtz corals en dieu nostre senhor; 

Car aquest jorn de \ä nativitat 

Del filh de dieu es mot acoslumi^) 
15 Co tu sabes, quez om fassa prezen 

A SOS amics de neulas ain pimen, , , 

E qui vol far honrat. prezen complit, 

Ajustey mays oa bon dapo raustit. 

La costuma vaelh mu en te gardar 
20 E prezenti l'en Iqc de vezitar 

Per tot aysso lo veray filh de dieu 

Quens a neulas fachas del sant cors sieu 

En lo ver sant sagramen del autar, 
* E del. sieu sanc mot precios e ear 

25 Nos a pjment fag precios e fi 

En lo ver sant sagrament atressi, . . 

7 — 10 fehlen, das lied nimmt die ^'rste «eite der hs. ein,, die erste 
Strophe ist für mnsiknoten eingerichtet die indies fehlen. 2. La pistola. 

Brit. Mus. Reg. 19. C. 1. (A); Par. 7693. f. 136« (BJ. die Überschrift aus B. 
11. soror A. 14i die. 16. neula A. IS. aiustay. 19. entre'B. 
20. preszent en A. pirezentitz «n, 25. ac B. fag] mot A. 

BAETSOH. 6 
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El sieu SBiii cors nos a d(tt per capo 
Lo cals per nos en la cratz racistitz fo 
E de lansa fo sdtz. Tanca feritz. 
Eslas neulajs pastec sans esperitz 
5 Ins el venire de la verge Maria, 

On s'ajustec per mot gran bentat' sia 

Lo sant sucre de la divinitat 

. - 

A hl pasta de nostr' umanitat. 

Aqui meteis fetz piment atressi 
10 De pimentas mot noblas e d^ vi. 

Las pimentas son vertut^ divinals, 

Mas lo VIS es verays sancs humanals. 

Sans esperitz obrec Tuou atressi 

Del-oal huou pueys lo sant capos issi. 
15 Lo mujols fo la santa deitatz, 

La glayza fo nostra humanitatz 

On fo pauzatz lo mujols glorios. 

Lo dose del huou fol ventres precios 

De la verge' que pueys Tdou espellic, 
20 E vers capös per cert d^I closc issic 

Car ins el closc l'avia caponat 

Saus esperitz de sa verginitat, 

La cals en luy aytals pauzadä fo 

Que no pogues penre coruptio. 
25 Aquestz capos fo plumatz perjuzieds 

De SOS cabellis, pueys dels vestimens sieus, 

Pueys fl^gellatz fo lardätz lo capos 

Menudamen de grosses bJavayros, 

Pueys ab clarells sus la crotz enastatz 
30 Fo cruzelmeht raustitz e turmentatz, 

Pueys Tubriron am lansa so. layrier 

Adozilhan aquel sant pimentier. 

Estas neulas del ver sant sagramen 

Dec a manjar et a beurel pimen 
35 Lo filh de dieu lo dijous de la cena 

1. nos adutz. 3. s. lana A. 8. lo las. 4. agnestas A. 6. hon 
aiustetz. 15. lo bojöl. 16. la clara. 17. fom p. lo bojol. 

18. clost A. 24. Dom. coreptio A. 25. plomatz A. 31. lo 1. 35. saa en 



Als apostols sus en la taula plena ; 

E ptteys per eis coininunameiis a totz 

Lo capo dec sus Tautar de la crotz. 

A las neulas donec aytal vertat 
5 Que de tot mal tantost redo salot 

A tot home que las pren dignamen, 

Ben cofessatz, qua non ges autramen. 

Car promes nos quez aquell sera sals, 

Don la salutz sera perpetuals. . ^ 

10 Estas neulas den bom caudas manjar 

Et en la fe raustir et Qscalfar. 

Car autrament hom sa mort maryaria 

Quil sagrainen fenuament no crezia. 

Als capellas es donatz solameni 
15 Qu^z iUi^bevan lo sobredig piment 

Corporalmenl , pero totz hom per fe 

Lo deu beure, car cel lo beu quel cre. 

Lo quals piinens heys en aquesta guia 

Begutz home sohrefort enebria, 
20 Qui cossira lo traue dei pimentier 

Per oh jssic, so es del sant layrier 

Del filh de dieu, que fo adozilhat^, 

Cant am lansa 4ibertz fo sos costatz. 

Aquestz pimens es tan.cofortatieus 
25 Quels homes mortz fay desse tornar vieus, 

Qui dighament 4o re^^ep e bei cre, 

Tant es granda la vertutz de la fe. 

Ayssi mezeys deu per compassio 

Coral cascus manjar del sant capo 
30 Sus la taula de la veraya crotz 

E deu lo be girar desus desotz, 

E deu cauzir dels pus grässes morcels; 

<]!auzisca doncs las piagas. eis clavels 

Don ac traücalz los alayros eis pes, 
35 E del coslat, e pot, sis völ, apres 

k taalaplena. 1. aU deacipol» lo d. d. 1. c. 5. a totz maU. 

7. 8. aeria. *16. per ho. IB. gui^e AB. .21. es lo sant A. 

28. aqui m. 29. cor am cmcu. 31. deiotz A. 32. del AB. 35. en pots. 
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.Los blavayros manjar de las esquinas 

De la testa, los traucs de las espinas. 

Pueys pot trobar el col de grans eoladas, 

Pueys en la fatz de motz cruzeis gahtadas, 
5 Pueys en son b'ec vinagre mest ab fei, 

Pueys en son cor dolor sobrecruzel, 

Pueys el fetge ves vos ämor cpral^ ' 

Apres beva la greu suzor mortal 

De las gotas del sanc de que suzec, 
10 E pueys l'ayga que dels huelhs escampec, 

Pueys las antas beva del au^dor, 

Et er ben durs, si no recep amor 

E pietat gran e compassio 

Dedins son cor ab gran devotio 
15 D'aqudl senhör qu'ayssi Taura pagut 

Et abeurat, amat e rezemut. 

E si Yolretz pueys al levar de taulä 

GraMas niot. grans de cor e de paraula, . 

Lunbs homs del mon que ayssi manges pro 
20 D'estas neulas, d'est piknent, d'est capo, 

Non iria queren coma glotos 

Autras neulas ni pimens ni capos. 

Sor , lo prezen no vuelhas manjar sola, 

Ou*om,ditz d'ome que mot a mala gola 
25 El te cascus per truan e per glot^ 

Cant un prezent precios manja tot, 

E majormens, car grans es lo prezens 

Ab sadollar gran moteza de gens. 

Covida doncs tos amics.et amigas; 
30 E prec te que de part de mi lor digas 

Oue de bon cor prego nostre senbor 

Per me, s^r sieu, colpable peccador, 

E que fasso gratias d'aquest prezent, 

Non ges a .me, mays a dieu solament, 
35 Qu'el Ta tot fag, que del mieu noy a re, 

1. (manjaf) A. 4. [e] p. A. fala] cara. 11. autras. 12. cocep. 
13. (gran) A. 16. aqiit%. 17. leuant A. 24. hom dU. 28. a s. 
möteta. 30. pregui te q de part me hir. 35.. que eil ho a fagx. 
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Mays solament que Ta Irames per me ' • 

A SOS amics^ coroa per messafgi^, 

E solament de luy n'esper logaier. 

Aquestz prezens quez es del cd vengutz 
5 Sia per te grazitz e car tengutz^ 

Digam a cell quel nos a presentat 

Aquest sant joni de la nativitat 

E cantem tugz ayssi co filh legisme 

Am los ängels: glona sus en l'autisme . 
10 A dieu quens a trames so filh dels cels 

Et en terra ve(n}ra patz als fia^els. 

Prega per.me, qu'aytal fas ieu per te; 

Dieus t'en do part, s'iea re die o fas be, 

E no t'acueih solamens en pafso, 
15 ' Ans vueih que tot sia fag a ton pro 

E de totz eels que crezol filh de dieu 

Et adoro lo benezeg nom sieü. 

- Amen. 

BERTRAN DE PARIS DE ROERGÜE. 

Guordo, ieus fas un bo sirventes Tan, 
20 E si pogues, fera yos bon e bei; 

Mas eras vey que n'ay perdut l'afan 

E vueIh hueymays queiratz autre capdel 

Anc no saupes chan^os ni sirventes, 

Vers ni descort qu'en cortadis fezes, 
25 Que nosabers vos marriä eus cofon; 

Soven dizetz so qu'es d'aval d'ainon. 

Jes no sabes d'Artus tan eom ieu fatz 
Ni de sa cort, on ap man soudadier 
Ni d'A^pinel per c'aussis Tescassier 
^ Ni com bastic Toleta Tamiratz, 

De Moyzencom^anet per ia mar 
Ni d*AIuxe qui fo ni que saup far ' 

i. que el lo t. 3. mesper. 8. coma A. - 10. quen a tr. To rey 

del cel. 13. si ieu die ho. fau A. 16. colo. Bertraa de Paris. 

Par. la Vall. 14; f. 142«. 27, fas. 
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Ni no sabetz qui valc may c*om dal mon 
Ni cos perdet Marsilis en la fon. 

Ni no sabelz cossi pres del jayan 
A Tydeas, cant li tolc del castel, 

5 Ni no sabetz las novas de Tristan 

Ni del rey Marc ni d'Apsalon lo bei; 
D'ApoIoini jio cüg sapiatz res 
Ni d'Odastres degun bo fa; c'anc fes, 
Ni no sabetz per que seiet son nom 

10 Palamides sul palaitz al prim som. 

Ni no sabetz qui fes Tassaut de Trr[s] 
Ni d'Argileu lo bon encantador 
Ni com bastic lo palaitz ni la tor 
Devaii Laon per lo bon rey trair; 
15 , Ni no sabetz del senhor de Paris 

A cal esfors pres Espanh'e conquis; 
De Priam(^us) lo rey no sabelz re 
Ni de SOS filhs, si fero mal b be. 

Ni ges non cug que sapiatz dlvan 
20 Qui fol premier c'adomesjet auzel, 

De Gairaudu no sabetz tan ni can 
Ni de Cobloy ni de Salapinel; 
Ni no sabetz d'Ariel lo cortes 
Que pres per cars de cabrols dos o tres 
25 E quis tostemps avehturas pel mon 

E Yolc saber cant a mar de preon. 

Jes de Merli TEngles no sabetz re 
Que sapchatz dir com renhet ni qae fe; 
Ni del bon rey Salamon ges non cre 
90 Que anc ne fos nulh bom tan sapiens, 

Oue saupes dir totz sos captenemens/ 
Ni d'En Guio de Mayensal Valens, 
Ni de la ost c'a Tebas fe venir 
Fag c'anc fezes no cug sapiatz dir. 
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Ni no sabetz^ d'Adamelon lo gran 
'Ni d'Ateon lo, fol oral que fe 
Ni d'Achilles no cug siapiatz re, 
De Danias que isufric mant afail 
5 Ni no sabetz novas de Floriven 

Que pres premier de Fransa mandamen, 
Ni no sabetz qui fetz Hector aussii; 
Ni d'Andrivet com morie de dezir. 

• 
Ni no sabetz d'Aripodes I'efan 

10 Quil det lo colp sul pe ab lo cotel, 

Ni del bon rey Neptanabus prezan 
Per que laisset soä hpmes ses eapdel; 
Ni de Cezar que tot lo mon conques 
Sabetz petit; car pauc n'avetz apres, 

15 Ni no sabetz novas del rey Gormon 

Ni del cosseih qulzambart det sul pon. 

Jes de Nabucadonozor non cre 
Sapiatz dir l'anta que dieu li fe, 
Ni de Sepnachertb no sabetz re, 
20 Ni com issi Dcdalus de volan 

Dins de la tof on söfri man türmen, 
Ni com passet Perdicx son mandamen, 
Car se ders tant ques oujet enantir. 
Per quien la mar l'avenc mort a sofrir. 

25 ^ De Costanti l'emperador m'albir 

Que no sabet? com el palaitz major 
Per sa molher pres tan. gran ^deshonor, 
Si que RoiQa'n volc laissar e gurpir; 
E per so fon Constantinobles mes 

30 En gran rictat,^car li plac quel bastis, 

Que cen vint ans obret c'anc als no fe; 
E jes ä'aisso non cug sapiatz re. 

Si saupessetz so qu-es el sirventes, 
Dels bos joglars ioratz d'aquest payes; 

20. so; lies mis. 
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Mas yeu non cre c'autr'Qm de say Clarmon 
^ Yois saupes dir * que fo ni don. 

A la valen comtessa de Kodes, 
Car es sos cors pro(s} e gais e cortes, 
5 Portatz mon clian, no tematz freg ni son, . 

Gordo, quieu ram may que dona det inon. 

D'En Canilhac aug dir que! platz totz bes: 
E sei anas , creisser vos a d'arnes, 
Car de bon pretz aug dir c'al cor volpn; 
10 Per que de luy vos partretz jauzion. 

61RAUZ DE CABREIRA. 

Cabra juglar, 

Non puesc mudar 
Qu'eu non chan, pos a mi sap bon; 

E Yolrai dir 
15 Senes mentir, 

E coRitarai de ta faison: 

Mal saps viular 

E pielz chantar 
Del cap tro en la fenizon. 
20 Non sabz finir 

AI inieu albir 
A tempradura de Breton. 

Mal t'ensegnet 

Gel qet mostret 
25 Los datz a menar nM'arsön. 

Non saps balar 

Ni trasgitar . 
A guisa de juglar Guascon. 

Ni sirventesc 
30 Ni balaresc 

Non t'aüc dir e nuilla fazon; 

Hf. in Modena, or. 153. (geschrieben 1254J f. 203. 
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Bons estribotz 
Non tiers pelz potz, 
Relroencha ni contenson. 
' Ja vers novel 

5 Bon d'En Rudel . 

Non cüg. quet pas sotz lo guingnon, 
. " De Markabrun 

Ni de negun 
Ni d'En Anfos ni d'En Eblon. 
10 Jes gran saber 

Non pölz ayer, 
Si fors non ieis de ta rejon. 
Pauc as apres, 
Qe non sabs jes 
15 De la gran- j^ta de Carlon, 

Con en transportz 
Per son esfortz 
Intret en Espaingna abandon, 
De Rodsasvals 
20 Los colps mortals 

Oe ferol dotze conpaignon, 
Con foronr mort 
£ pres a tor), 
Trait pel trachor G[o]aneIbn 
25 AI amirat 

Per gran pechfiit 
El al bon rei Marselion. 
Del saine Gu[i]t 
C'ajas perdut 
30 Et oblidat los motz el son. 

Ren non dizetz 
Ni non sabetz; 
Pero noi ha meillor chanson. 
E de Roüan 
35 Sabs alrelan 

Coma d'aisq jqe anc non fon« 
Conte d'Arjus 
Non sabes plus 
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Ni del reprojer de Marcon. 

Ni sabs d'AjoIz 

Com anet solz 
Ni de Marchari lo felon; 
5 Ni d'Aufelis 

Ni d'Anscis 
Ni de Guille(r3mes lo tmron; 

De Florisen 

Non sabs nien 
10 Ni de las ganas de Milon. 

Del Loerenc 

Non sabs co venc 

Ni sabs d'Erec 
15 Con conquistec 

L'esparvier for de sa rejon. 

Ni sabs d'Amic 

Consi guaric 
Ameli, lo sieu conpaignon; 
20' Ni de Robert 

Ni de Gribert 
Ni del bot! Alvernal[z] Uguon. 

De Vezia 

Non sabs cos va 
25 Ni de Guondalbon lo Frizon; 

Del duc Augier 

Ni d'Olivier 
Ni d'Estout ni de Salomon ; ^ 

Ni de Loer 
30 Ni de RainiBr 

Ni de Girart de RossHlon; 

Ni de Davi 

Ni de Rai 
Ni de Berart ni de Bovon;. 
^ 35 [Ni] de Coslanti 

Non sabs condi 
De Roma ni de Prat Neiron ; 

De Gualopin, 
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Ni de Guarin 

[Ni de Sanguin] 
Ni d'OIitia ni de Dovön; 

De Gaajeta 
5 * Ni d'AJglela 

Ni de Folcueis ni de Gaion; 

Ni de Aiipar 

Ni de Guasmar 
Ni de Faqele[ni] ni d'Orson; 
10 Del orgoillos 

Non sabes vos 
De Cambrais ni de Bernison; 

Ni de Darnats 

Nan sabes mais 
15 Com N Aimeric en fes lo don; 

Mon-Metian 

Vas oMidan 
On Carlos fon mes en preizon.- 

Ja de Mauran 
20 Om not deman 

Ni de Daurel ni de Beton. 

Jes non saabes, 

Si m'ajut fes, 
Del setge qe a Troja fon. 
25 D'Antiocha 

Non sab[r]es ja . 
Ni de Hilida la faison. 

Ni de Saurel 

Non sabs qel pel 
30 Ni de Valflor ni de Merlon, 

Ni de Terric 

Non sabCs}, sot die, 
Ni de Rambaut ni d'En Aimon; 

Ni d'Esimharl 
35 Ni de Sicart 

Ni d'Albaric lö Borguognon; 

Ni de Bernart ^ 

Ni de Girart 
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De Viviana ni de Bovon, 
Ni de Jaosbert 
Non sabes cert 
Ni de Folquier ni de Guion; 
$ Ni de Guormoii 

Oai tot Iq mon 
Cuidava conqerre per soü; 
Ni d'Aguolan 
Ni de Captan 
10 Ni del rei Braiman Fesclavon; 

Ni del |)on rei 
Non sabs qes fei, 
D'AIixandre fil Filipon. 
D*ApoIoine 
15 Non sabes re 

Qn'estors de man deperizon; 
De Daire Ros 
Qe tan fon pros 
Qes defendet de traizon. 
20 Ni d'OIivier 

Noa sabs chaotier 
Ni de Yerdun ni Vosprezön; 
Ni de Cardueill 
Ni de Marcueill 
25 Ni de Aimol ni de Guion; 

Ni sabs dTtis 
Ni de Biblis 
Ni de Caumus nurlla faisson; 
De Piramus 
30 Oui for lo(s) murs 

Sofri per Tibes passion; 
Ni de Paris 
Ni de Floris 
Ni de Bellaja d'Avignon; 
35 Dei Formanes 

Ni del Danes 
Ni d'Antelme ni de Frizoo; 
1. Viaiia? 34. oder beÜ 'Aja? 35. viell. Nomanes? 
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De Rainoal 
Ab lo tivai 
Non sabs ren ni del gran baston, 
Ni de Marcueil], 
5 Con perdet l'oill 

A la ponta d'un aguillon, 
Ni de Brainar 
Non sabs chantar, 
De Tauca ni d'En Aurttzon ; 
10 Ni del vilan 

Ni de Tristan 
C'amava Yceut a lairon, 
Ni de Giialvaing 
Qui ses conpaing 
15 Fazia tanta venaizon, 

Ni d'Aldaer 
Ni de Rainer 
Ni d'Eranberg ab lo furguon; 
Ni de Rainier 
20 .Ni de Folquier 

Ni del bon vassall Rubion; 
De Lionas 
Ja non sabras - 
Ni de Tebas ni de Cafon; 
25 De Nersisec, 

D'Arumalec 
Ni de Calcan lo rei felon, 
De Tideus 
Ni de Formus 
30 Oue sofri lanla passion, 

D^l cavalier 
Ni del liurier^ 
Oue sus en la garda mort fon; 
Ni de Riqueut 
35 ^\ de Mareut 

Ni d'Arselot la contencon. 
Non saps upar, 
Mot guariar 
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En glieiza ni dedinz maizon. 

Va, Cabra boc, 

Quar bet conoc 
Oui[e]t evia urlar al mouton. 

GIRAUZ DE CALANSON. 

5 Fadet joglar, 

Con potz preguar 
Aqo qu'es greu ad issemir, 
O'ades ti don 
Sifvenles bon 
10 Tal c'om noi puesca desmentir. 

E gardals motz 

Be tras quo totz; , 

De cels qu'En Giraut fes escrir 
Non sai lo qiiart, 
15 Has l'una pftrt 

T'en dirai segon mon albir. 
Sapcbas trobar 
E ben tombar 
E ben parlar e Joes partir; 
20 Taborejar 

E taulejar 
E far shiphonia brogir, 
E paucs pomels 
Ab dos coltels 
25 Sapchas girar e retenir 

E chanz d'auzels 
E bayastels 
E fay los castels assalhir, 
E citolar 
30 E mandurar 

E per catre sercles salhir; 

Mod^. h8. 153. f. 203-» (A) = Par. la Yall. 14. (B) vgl. Mahn gedichte 
d. troub. nr. 111. 6. pensar. 7. so que es greu per eyssarnir. 

10. (tal) c. n. te p. lU 12. eint guarl dels motz be de cels etc. A. 

16. tton d. 22.. ia semfonia. 24. ab fes c. A. 25. gilar. 28. lur A. 
30. mandurcar. 31. selcles. 
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Manicorda . • 

Ab una corda, 
E cidra c'om vol ben auzir ; 

Sonetz nota, 
5 FaiJa rota 

Ab deszest cordas guarfiir, 

Nou esturmens, 

Si bels aprcns, 
Ne potz a tos ops retenir. 
10 Sapchas arpar 

E ben temprar 
La guiga el$ sons eselarzir. 

Joglar leri, 

Del salleri 
15 Faras detz cordas e^staa^ir. 

Et estivas 

Ab volz pivas 
E la Ijra fai retenür; 

E del temple 
20 Per essemple 

Fai tolz los cascavels ordir. 

Barba coja 

Auras roja 
Don ti poiras totz revestir. 
25 Sil garnimen 

As quey apen, 
Ben poiras fol esferezir. 

Artifici, 

Car sigici 
30 Auras gran, si bei saps en dir; 

Tom de baston 

E de guoson , 
E fay Ten dos pes sostenir. 

2. (ab). 3. sedra. , 5. e faitz. 6, a. XYII. viell. det? e set. 

7—9 hinter 95, 15. B. 9. -ben poiras fol esferezir. 12. larguiroela per 
esclawir. 13---15 In A. binleF 96, ßO. 15. estrangir. IB. las liras. 
19. Icmpe. 22. rossa. 27. enfadezir. 29. ßaguelli. 30. grau» si 
bei fas en dir. 31. gosso. 32. sobrun basto» 
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Apren mestier 
* de simier 
E fai los avöls escarnir. 
De tor en tor 
5 . Saata e cor, 

Hais guarda que la corda tir. 
Ta rudela 
Sia bela, 
Hais la camba fai tortezir. 
la E fauUs d'orc 

E Joe de bore, 
Requier las qui bels te vol dir. 
Paeis aprendras 
De Peleas 
15 Com el fetz Troja deslruir, 

E do Argus, 
De Dardanus 
Qe premier la feron bastir; 
^ D'Eufrazion 

20 E de Jazon 

Con annet ho vell ben querir, 
De Pompeigon 
E de Dracon, 
Con anet a tonas murir; 
25 De Dedalus, 

De Jacarus, - 

Com voleron per gran dezir ; 
Del semitaur 
E del tezaur 
30 Qu' Octovian fes sebelir^ 

E de Natan 
E de Satan 
Qe Salamon saup pres ienir; 

3. aobz A^ 6. e g. 9. cambal A> fay la camba. 10. dorp. 

13. rei ero qut beill te uotü dir A. que bels re vuelh B. 16. de daracus. 
17. e de daraus. 18. sei que' premier la fetc b. 19. de deufranon. 

20. e de genon. 21. caneron lo vas oODquerir. 22. pompeon. 

23. ragon. ^4. caneron a. — (« t») A. 26. uin^cas. 30. que eneas. 
32. saran. — naiiao : saitan A. » 33. cdm S. 
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Del rei Seon^ ' ' 

El rd Amon, 
Con fes Fel^ espaoirir. 
. Apren del pom 
5 Per que ni com 

Discordia lo fes legir. 
Del rei Flavis 
E de Paris, 
Com lo saup lo vaohier noirir; 
10 D'Artasenes 

E d'ülixes, 
Com dea Venus fes perir; 
De Pelaus 
E de Pirras 
15 Que Nicomedes fes morir; 

E de Pallas 
E d'Eneas, 
' Com el anet secors querir; 
D'Escaneüs 
20 E de Tornus, 

Com saup del Mbntalban issir; 
De Sibilla, 
De Camilla, 
Com sabia grant colp ferir; 
25 E d'Ismael 

- E d'Israel, 
Cui hom per cors non poc querir; 
Del rei Leri 
E del emperi 
dO Del pueg on vens non pot ferir; 

De Romulus 
E de liemus 

2. e de Amon. 3. lespaordir. 6. na~ d. 8. sei de. 9. sauprols 
uaquiers. 10. de tartaöes. 11. e dalaires. 12. c. la v. los f. 

13. palaus A.- 15. licomedes fey. 16. de peleas. 18. com anero. 

19. e descanus. 20. nirmus A. • 21. de. 23. e de. 24. sabio 

grans colps. 26. e dcsaell A. e dissael. 27. «om h. p. c. nols^ — 

cni per totz iion pot A. 30. poing o uen A. 31. 32, vertauscht in A. 

BAKTSOH. 7 
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Cil que feron Roma bastir; 
De Hacabieu 
Lo bon juzieu, 
Don potz trop bona chanson dir; 
5 Del rei Brutus 

E de Leus^ 
Com saup ab son fraire partir; 
E de Foler 
. E de Doer, 
10 Com fetz lo taur acondorn^ir; 

De Galias. 
E d'Ipocras, 
Com Galias li saup mentir; 
De] Baraci 

15 E del devi 

> 

Que anc non poc al lop fugir; 
E d'uo' amor 
Ou'es de dolor, 
De Dido, car s*en volc aucir; 
20 Apren, Fadet, 

De Lanselet 
Com saup Islanda conquerir; 
E de Ditis 
E de Fells 
25 Ni com lo fes amors morir; 

De Marescot 
E de Nenbrot, 
Qui pogran leu un bou trair; 
Del duc bastar4 
30 De Lnziart, 

Com auzet lo cor enardir; 
De* Pamfili, 
De Virgili, 

1. sels. 2. macabuon. 4. don poiras booas chansos. 5. brestua. 

6. gelus. 8. falec A. 9. doec A. 11. golias A. 13. lo A« 

14. de baracbi. 16. no saup als lops. Id. dossor. 19. can se. 

20. aprim A. 21. lo lansolet A. 22. gen landa. 23. teris. 24. feris. 

25. si con feses a. A. 27. lambrot. 28. que pogra. 33. e de. 
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Com de la concas saup eobrir; 
E de! vergier 
E del pesquier 
E dd foc qu'el saup escantir; 
5 De Menelau 

Com el a frau 
Fei mirail de Roma fremir; 
E de Pepin 
E d'Olein, 
10 Que non volc lo pau devezir; 

De Clodomer 
E pueis d'Errer 
E de Picolet Tescremir; 
De Zarones, 
15 D'Olorfenes, 

Com lo saup gen Juzei trair; 
c E pueis aprens 
Con eil de Rens 
En feron Julius fugir; 
20 Apren d'Aureill 

E del conseill 
Que det la domn' apres dormir; 
D'Orieks 
E de Nisus 
25 Con lor amors nos poc parttr; 

E de Brelus, 
De Cassius, 
Con saubren lor senhor aucrr; ^ 
D'Epolibus 
30 '. E de Leus 

Cui non volc lo sers obezir; 
De Guamenon, 

4. que. .7, fetz vtra de r. fagir. 9. e de uelin. 10. canc no 

uolc . . deuezis. 11. de dodoyr. 12. de punh de tir. 13. e dido 
qiiel let leicremir. li 15 a. 16 nach 22. 14 boloea. 16. con 

lofenes saup j. A. los . , iudaa. 17. pueia apreiiems A. 18. rems A. 

1». e fero iultnus. . . 20.'e de daurel. 21. de A. 23. de suraTis. 

W. e de gulis. 25. ooa. A. 26. de domelis. 27. de beuelis. 

28. feroit. 29—31 fehlen B. 
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E de Dagon^ 
Com hisset si meteis aucir; 
E pueis d' Amier, ^ 
Lo fii Rainier, 
5 Con fes lo jovencel burdir; 

E de Bazil, 
DeJ Falcembril, 
Com fes son mal talan merir; 
Apren Caton 
10 E del mouton 

Com per maistre saüp guerir; 
Sapchas d'Amor 
Coha vor e cor 
E com jai nuda ses vestir ■ * 

15 E non ve ren, 

Mas fer trop ben 
. Ab SOS dartz c'a fa(z gen forbir; ^ 
Dels dos cairels 

Vus es tan beb ^ 

20 De fin aur c'om ve resplandir;. 

L'aütr'es d'acier, 
Mas tan mal fier 
C'om nos pot del sieu colp guerir;. 
Comandamens 
25 Nous, si Taprens, 

1 trobaras, senes mentir: 
Apres sabras , 
Los catre gras 
EI quint escalon defenir: 
30 Com va de briu - .• 

E de que viu 
Ni que fai, can ven al partir; 
E dels engans 

1. der dagnon A. 2. aunir. 3. daiUn danMB. 4^ lo fiih daon. 
6. uassin. 7. de falsabrin. 8. co aolc' - 9. deon. 10. e delion. 
11. com gayp per. I. mezelg. 13. entor. A. 14. co uay. 15. 16. ceni 
p<9r acort fay del dreg tort. 17. que a fagz f. 18. e dos c. 19. bnu 
ab comb eis. 23. com non pot a son colp gandic^ 24. comans damon» 
ß5, el sieu secors. 29. delfeok A. eis. XY. escalos devexir. 31. ni de. 
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Que fai tan grans 
Ni com sap los sieus destruir; 

E del Fenix, 

Com foral rix . 

5 Nil de vinalh (es adimplir. 

Can so sabras, 

Tu t'en iras 
En Aragon* senes falhif , 

AI jbvcfn rei, ' 
10 C'aulre non vei 

Hiels sapcba bon mestier grazir. 

Sil fadeyar 

No v9fs laissar, 
Can volras en sa cort venir, 
15 Non querelhar 

Ja del paguar, 
Sit melhor non be fas anzir. 

SO ES L'ENSSENHAMEN DEL ESCUDIBR QUE FE AQUEL 

METEIS DIEU D'AMORS. 

• 

El temps de nadalor, 

Cant vent ab plueja cor - 
20 E par la neu el glatz 

El fretz yverns gilatz, . 

Hi remembra qu€ fo, 

Qu^estav" en ma mayo 

Gent ab mos escudiers; 
25 6 parlem d'alegriers 

E d!armas e d'amor: 

B cair.chascus de lor 

Entendro en amar, 

Comensera a parlar 
30 Lo jom de mans afar& 

El foc fo netz e clars 

El ostal gen palhatz. 

3 — 5. fehlfeD B. 6. chanson A. 7. ni ten A. 11« sapchas bos 
mestierfl. 13. (no) uoles. 14« a sa. 15. corillar A. not. 16. donari 
17. sal A. sintrela melhors Xe fas grazir. Par. la Vall. 14. f. 146i>. 
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E per aver salatz, 
Aguem vis clars e ros. 
E membrain que -foia no9 
Jent levat de manjar. 

5 E com hom vol parlar 

D^amor, cant n'es cochalz, 
Us fis enamoralz 
Donzels venc s'en pres wL 
Senher, fetz sei, hom di 

10 Oue vos sabetz d^amor 

May de nulh amador, 
S'es lelratz, c'anc tos natz. 
Vos qae non es lelralz 
Sabetz d'amor, can nais 

t5 E don ve e com pais . 

Aiseis qoel son sosmes, 
E car tot cant que n'es 
Sabetz d'aquel afar 
Volein vieur' e renbar 

20 Pel vostr' ebsenhamen. 

Per queus prec c'al pus gen 
Qae poiretz ensenhatz 
Mi eis antres, sieas platz, 
Ou'em al vostre servir, 

25 Com nos puescam cbabir 

Entrels avols eis bos. 
Que neis vostres garsos 
Veg totz enamoratz« 
E lotz hom a cuy platz 

30 Tal vida, deu aver 

Captenens' e saber 
Com sia be volgutz, 
Amatz e conogutz 
Per paubres ni per ricx. 

23 E yeu dissil: amicx, ' 

Sapcbalz que yeu volria, 
Aver, s'a dieu plazia, 

12. letras. 
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Le sen que vos dizetz. 
Mar la fe quem devetz, 
Nous enuey, sieus o die, 
Jamai nulb vostr' amic 

5 No sobrelauzetz tan 

Ou6 laus li totn a dan 
Nin sembles^ messoRgiers: 
C'ap que fos vertadiers 
Le laus es perilfaos; 

10 Car per un o per dos 

Que diran que ters es, ' 
Seran cinquant' e tres 
Queus diran que meatetz. 
E d^aquo no ve pretz 

15 AI lauzat ni a vos. 

Mas s'es voluntairos 
De vostr^ amic lauzar 
d^autres faitz parlar, 
De Ver o de mentir, 

20 Ab semblan de ver dir 

Comensatz e finetz, . 
Amic: car be sabetz 
Com deu g^en colorair 
Sos faitz et al parlar 

2^ Deu gen metre color ; 

Si com li penhidor 
Coloro so que fon. 
Den bom colorar tan 
Parraulas ab parlar 

30 Com noi puesca reptar 

Per razo ni mal dir. 
So queus vey fag auzir 
E dig e ohastiat 
Es, car m'avetz lauzat 

35 Aitan c'om nous en cre, 

Qu'ieu aja tant en me . 
De be com vos dizetz. ^ 
Enperö si voletz 
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Queus do cosseih verai, 
Voluntiers lous daray 
A segon mon saber.. 
leu np puesc ges av^, 

5 Bels amicx, tan de sea 

Ni tan d'entendemen 
Co m'obs Bgra^ so say. 
Mar de inanta([s3 S^^ ^Y 
Vist lor chaptenemens. 

10 Homes flacx bels e gens 

Ai vist e ricx malvatz, 
E de paubres cochatz 
Larcx e fraocx e jojos. 
Et ai vist en|re nos 

15 E cre vos o vejatz 

Com savis e membratz 
Apreßdia d^autruy 
Sen, de pus fol de lay. 
£ si^ vos aprendetz 

2p Pe mi, may en podatz 

Valer, segon quem par. 
ftemier vos vuelh prejar, 
^ C'aiso c'auziretz dir 
Sapchatz gen retenir 

25 Si qiie nous obtit ges. 

C'us nessis mat apres 
An aital estamen, 
Queus escotaran gen 
Paraulas e razos 

30 E novas e sermos < 

E so c'auzit an dir. 
E can ve al partir, 
Com aura gen fenit, 
De re c*ajo auzit 

35 A lor no membra res. 

E vos no vulhatz jes 
Semblar aital maineda. 
Ni no ajatz ergada 
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Ab nulh home faicjiuc, 
Nessis ni mal astruc 
Ni fol, car quieus veiria 
Ab lor, se cujaria 

5 Fossetz d'aital manieira. 

Ni no ajatz leugeyra 
Lengua per escarnir. 
Ni no vulhatz mal dir, 
Car mestiers deschauzilz 

10 Es en rema aanitz 

Tolz homs qu'en uza gaire. 
Ni no siatz bauzaire, 
Hessongier ni traire, 
Que sapcbatz dieus aire 

15 Tot home traidor. 

Mas si voletz bonor 
E vieur' el segl' onratz 
E voletz estr' amatz 
Per "donas e gräzite, 

20 Larcx e francx et arifitz 

Siat2 e gen parlans, 
Azaut e gen portans, 
E vostri vestimen 
Sian azaat e gen 

25 Faitz al vostre garan. 

E si de drap prezan 
No podetz rauba far, 
Pus gen la faitz talhar 
Del avol que del bo, 

30 Per so que Jen s'eiSto 

En sembletz de bei talh. 
Si bona raubaus falb, 
Qu'en siatz sofradios, 
Caussas e sabatos, 

35 Sencb' e bors^ e cotel 

Ajatz azäut e bei; 
Pueis seretz gen vestitz, 
Sil cap es gen gämitz . 
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D'aquo que si cove, 
Amicx, e gardatz be 
Qtte rauba descoznda 
No portetz, que rompuda 

5 Esta pus bei' assatz. 

Com par mal essenhatz, 
Cant porta descozutz 
Sos draps, * eis romputz 
No falb mas no poders. 

10 Jes non es grans sabers 

Quil bei fei gen estar. 
Mar quis sap gen portar 
De so que bei non es, 
Par azautz e cortes. 

15 C'aital mestier se fai 

A tot home que vay 
Segnen cortz e domney. 
Que per la fe queus dey 
Fort cove homs sabeos 

20 Qui vol esser jauzens 

De donas e d'amors; 
B de mantas colors 
' Tanh sos sabers sia fis. 
Per que sers e matis, 

25 Semanas, mes et ans, ' 

Vueih siatz fis amans 
A vostra don' aisi 
Queus truep tot jorn acli 
A far sas volunlatz. 

30 E si nulh(s') sieus privätz . 

Podetz en loc vezer, 
Faitz li tan de plazer 
Que de vos port lauzör. 
Lanzor engenr' amor 

35 May c'una sola res. 

E sabelz que vers es 
Com ama de cor fi 
Femna que anc anc no vi 
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10 



15 



20 



25 



30 



35 



Sol per auzir lauzar. . 
Femna, segon quem par, 
Ama del eys semblan; 
Per queus develz aitan 
Esforsar d'esser pros, 
Larcx e francx e jofos, 
Adreg e conoissens, 
Tro qu'en parlo las Jens 
Au^en lieys cui amatz. 
E lai on la veiratz 
No siatz esperdutz 
De dir com es vencutz 
Per s'amor e conques. 
E si Ten pi^en merces 
Per vostre gen servir 
Tan queus denh obezir 
D'aiso don la prejatz, 
Enaisi la seiatz 
Coiii no puesca saber 
Queus aja Tag plazer; 
Ans on may von fara 
Diguatz que nous en fe, 
Si nulh beus enqueria. 
E per privatz queus sia 
Re no sapcha negus, 
Ni dinnatz ni dejus. 
Sabetz per queus o die? 
Car trastug siey aniic 
E trastug siei paren 
Vos seran malvolen 
Lo jorn que er saubu^; 
vE sol per aquel brut 
Vos perdretz lieys e lor. 
E perdretz may, albor 
Donas que nous lenran. 
May per fizel aman; 
Que jes dona no vol 
Amädor pec e fol 



^ 
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Ni leugier de parlar. 
Per quebs vueih essenhar 
D'amor enquera may. 
Si vostra donaus fay 

5 Plazer seladamen, 

Que Yos cubertamen 
Sirven e ses vantar 
Le sapchatz enansar 
Tan gen et far auzir 

10 Sa valor, que grazir 

La Tassatz als pus pros. 
E s'elaus fa gilos 
Eus en dona razo 
Eos ditz e'anc re no fo 

15 De so que dels hueihs vis, 

Diguatz: don', ieu sui fis 
Que vos dizetz vertat; 
Mar ieu o ai sonnat 
Enaisi, so m'albir. 

20 Autrejatz lo mentir 

Enaisi comal ver; 
C'aisi poiretz aver 
S'amor, ab que vulhatz 
Esser de cort privatz 

25 . E de guerra totz jonis. 

C'aital es lo sojorns, 
Quo vol amor e pretz. 
E si d'aissous giquetz 
Eus en faitz nonchalens, 

30 Jes no es fort sabens 

D'amor, c'om deu uzar 
Cortz per se melhurar, 
Qu'escola es dels bos. 
En cort pot hom los pros 

35 Triar entrels malvatz, 

E maus nessis e fatz 
I veso de bei sen 
En sabon far pus gen 
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Lor faitz en totas resj 
E n'es hom pus cortes 
E gen apa[i]rial», 
E n'es hom pus prezatz 

5 E n'es pus conogutz 

E pus «perceubutz; 
Per queus cosseih eus man, 
Que cortz siguetz aitan, 
Tro sapchatz so quieus (die). 

10 Pero nous sai tan ric, 

Don m'es greu, que seguir 
Puscatz cort ses servir 
Senhor quey vuelh' anar. 
E Yos devetz .uzar 

15 E servir tal senhor 

Que vuelha fort honor 
Et auzid' e bobans 
E que SOS pretz enans, 
E sels quilh serviran, 

20 E quel servirelz tan 

Com SOS pretz durara, 
E leu e gent e pla 
Nueg e^jorn ses esdenh. 
May YOS quier eus essenh 

25 Que no siatz ricos 

D'estar a ginolhos 
Mentre qu'es escudier^^ 
May servetz voluntiers^ 
Quo may von prezaran 

30 Tug aissels queus veiran 

E sela cui amatz. 
Vostre senhor sapchatz 
Enansar enaisi, 
Que trastot son pretz fi 

^^ Faitz auzir isai e iaj. 

E siey mestier savai 
Sian Jen rescondut 
E \i melhor sauput 
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A tot Yostre poder. 
E gardatz* be c*al ser 
Li siatz al colcar 
El mati al levar, 
Si escudier y cove. 

5 Mas pro vetz s'endeve 

Que no vol escadier 
Senher, cant ab molher 
Se colgu'o ab amigua. 
E lai tro queos o digua 

10 No8 tanh c'anetz a lay 

Ni en loc on enuy 
Fassatz ni desplazer. 
Com deu segrel plazer 
De son capdel e far. 

15 Mar bei deu hom mostrar 

Lo falhimen, s'y pes, 
Per so c'om no pot jes 
Aver tal sobresen 
Qtie tot son falhimen 

20 Conogua, som albir, 

Per quel devetz be dir 
Le falhimen^ sil fai. 
E so que jen Testai 
Devetz dir atressi 

25 Per que mielti se desvi 

Del mal e siegal be. 
E no lin diguatz re, 
Si no seladamen 
En cosseih belamen 

30 E crezaus en, sil platz. 

E si n'es tan privatz 
Queus creza voluntiers, 
' No siatz lauzengiers 
Ni marritz ni gilos, 

35 Sils autres companhos 

Son pus privatz de luy, 
Ni ab qu& beus enuy 
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Re non fassatz parvan. 
Car senher a sa jen 
Deu son poder partir. 
Los US den obezir 

5 Eis autres nrielhurar. 

Als que no pot donar 
Deu far de sivprivatz 
Ab joi et ab solatc, 
Eis abras eis percol 

10 Per que mens n'pyo dol, 

E colguar josta si 
Mielbs que vos ni que mi 
A cul dona ricx dos 
Cap dreg es e razos; 

15 E nous deu enujar 

Sil senhers fai amar - 
A sa gen e grazir, 
Ans Ten devetz servir 
De melboF cor ades. 

20 E si a luenh o pres 

Guerra, si dieu vos sal, 
Amicx, ajatz caval 
Leu e fort e corren, 
Entro set ans. saben 

25 E drechurier al fre, 

E que nous fassa re 
Ponher, oant er sazos. 
E caussatz esperos 
Be ferms e be caussans, 

30 Cambieiras ben estans, 

Cols fracbis e cuycbals, 
El braguier si' aitals 
Que noy calh' esmendar, 
E gambaysson d'armar 

35 Mol e fort et espes, 

E trastot voiStr' arnes, 
Gorgieir' e carel ponhs 
E ausberc e perponhs 
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Queus sia totz de talh. 
E gardatz quel capmalh 
Faitz lassar per mesura, 
Et que Yostra sentiira 

5 Sia fortz per armar 

Ab cotel de tranchar 
E d*armas tot essems. 
E jes ^n aquel temps 
L'espaza nous oblit 

10 E failz tener forbit 

Vostre capel de fer. 
E mandatz Tescadier, 
Qu'el gar de rovilhar 
L'ausberc el capel dar 

15 EI fer de vostra lansa 

Et ajatz remeinbransa 
De gardar vostr' arney, 
Si trossa ni cortey 
Y falh ni ardalhos, 

20 Hentre qu'es lezeros 

AI ostal joslal foc. 
. Com se cuj' aver loc 
Mantas velz de pauzar, 
Quel cove a levar 

25 Del lieg enans de jorn; 

C'aisi cove sojorn 
Qui sierf scnhor guerrier. 
Per qu'ieu vos prec eus quier, 
Que si avetz comän 

30 D'armar vo$ cochatz tan 

Que nulhs enans de vos 
N6 si' entrels arsos. 
E si venetz en loc, 
D'armas faitz aital joc, 

35 Quels defor e dedins 

Diguo, que nous es fins 
D'armas, enans avetz 
De sobre totz lo pretz 
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El laus sobrels melhors. 
E canl Yostra valors 
Er enaisi certana, 
Senhor, on fin pretz grana, 

5 Vos donarai cortes, 

Vn- comte gent apres 
De cuy m'azaut em pac, 
En B. d'Astarac, 
Cär a totz los mestiers 

10 Que lunh pros cavayers 

Aja mestier ab si. 
Qu'ieus autrei eus afi 
Que ccestias non es, 
Coms ni ducx ni marques, 

15 Ab dos tan de poder 

Que tan sapcha valer; 
Per qu'ieu vos tramet lay 
E diguatz li, sieus play, 
Can le tenretz espas: 

20 N Amanieu de Sescas, 

Senher coms, vos saluda 
Et mandaus que creguda 
Es vostra valor tan 
Qu'el-a cor e lalan 

25 'Tostems de vos servir. 

Et am mandat venir 
A vos com a senhor, 
Qu'ieu per la su' amor 
7os serva tostemps may. 

30 Et ycu servir vos ay 

Tan can la vidam dura, 
Sous faus, sert' e segura, 
Mentre vos cavalhatz. 
Enaisi vueih diguatz 

35 AI pros cpmte valen, 

Qu'ieu sai que luy sirven 
Gonquerretz pretz prezan, 

BARTSCH« 
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E lieys cni ama ton, 
EscQdier gen apres. 
Amen. 

L'ESSENHAMEN DEL GUARSO FACH L'AN DE NOSTRE 

SENHE M.CCCXX E VI. LO CAL FEC CAVALIER 

LUNEL DE.HONTEG CLERa 

(L'}autrier menlre ques ieu m'estava 
5 Solet e fortment cocirava 

Dins en mon cor 
De mi dons quem fasia for, 

Que de lonc temps 
No ayia volgut fossem essemps 
10 Entr' ambedos, 

Estan en aissi cociros, 

Per un cami 
Vi que tot drech veno en caini 

Us bels guarsos 
15 Que foc asautz e gracios 

A mon semblan; 
Quar ardesse quem fo davan 

Mi saludec 
El capayro del cap ostec 
20 . E va mi dir: 

Senher, de que avetz cocir 

Ni com anatz 
Aissi que gentils bom siatz 

Ses companho? 
25 Es ren que tant cortes (somo)? 

Com el fe mi, ^ 
Saludey lo tot atressi 

E dishi le: 
Companbs, ieu na dopti de re, 
30 Si sols me so, 

Car companbos yeu auria pro 

A mon plaser; 
Ifas a nhot ca(n} m*aniey jaser, 

1. wol amatz. Essenhafflen. 4. Par. la Yall. f. 140. rw. sp. 3» 
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leu fuy iratz, 
Per que mi soy plus leu levatz, 

Quem deporte^ 
E mos mals phis lost quem laisbes, 
5 Quem te fori g^ea. 

E car tornar m'en poirk leu 

Dins mon castel, 
Ades me platz e m'es plus bei 
Toi sol anar; 
10 Per que ro volgra «menar 

Que fos iratz 
Home Ihuiiy que mal cmpanhatf 

Fora de me. 
Es adoncas el per merce 
15 Mi preguet mot^ 

Que si m'avia dig degun mpt 

Quem desplagues, 
Ques aperdonar ie volgues. 
Som dish per dieu 
20 Es adoncx le vauc dire ieu : 

Re noro despbtz 
Que m'ajas dig, ans fort mt platz. 

E preguit trop 
Ou'en est caslel[s] queus es tan pr^p 
25 Anas am me 

Es aqui t« üonaras te 

En trop bei loc. 
Senher, (dis el), ieu vos ^ d'oc, 
Car solasar 
30 Vos vaeih es am vos trop parlar, 

Si vos sap bo. 
Senher, siUi que passat ne so 

Antiquamen, 
An fag man bei ensenhamen, 
35 . Ben ho sabelz, 

Es^-ausic dnre ques avetz. 

D?En Amanieu 
Oue d*amor s'apelavsil dieu, 

8 
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Com essenhec 
La donzela que la siguec 

El escadier; 
E car a mi major mestier 
5 Qaes ieu agues, 

Me faria ieu com (cortes} 

Am tot senhor 

E car Ihun temps degos guarsos 
10 Non ac que fos ni pros ni bos, 

Vueih vos preyar, 
Senher, quem denhets; ensenhar. 

Com captendre, 
Car ieu, senher, (bei)} de cert se, 
15 Que Ihuns homs natz 

No foc anc pus aventuratz 

D'amor ni d'als 
Que vos etz ni foc plus lials 
Mi pus Valens 
20 Ni d'amor no foc pus jauzens 

Ni foc plus guays, 
Ades doncx vos deu plaser mays 

Qu'aisso fassatz; 
E car, senher, yos es senatz, 
25 Podetz hö far, 

Sieus platz, e faretz von lausar 

A totas gens. 
Amicx, sapchas ges ta grans cens 
Ni ta grans bes, 
30 Com tu diseS) en mi non es 

Ni la mytat; 
Mas poyshas que ^ tu m'as preguat 

Ques ieu do cen, 
Faray ho volontieramen, 
35 Si say en rre. 

Premieramen acocelh te 

Que tal cenhor 
Causiscas don ajas lonor, 
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E guard acuy; 
Que cant aurias estät am luy 

Dos mes o tres, 
Que poishas no lot covengues 
5 Ges a laishair. 

Vuelhas trastotas vetz be far 
Unadamen, 
. Car ieu aug dir «ominalmen 
De tat guarso, 
10 Com non pot trobar degun bo 

Mas quant. VIII. dias. 
Encaras te prec may que sias 

Ben arvezatz, 
Gar trop ne seras miels prezatz 
15 E milhs cabitz. 

Tot arnes sia bels e politz, 

E guarat be 
Que nol enpenheses^ per rre, 
Si far potz. 
20 Per rre dal mon no sias lotz^ 

Mas bo mayti 
Te leves e vay ton rossi 

Veser que fa. 
E.si dayan manjar non ha^ 
25 ' Tu dona Ten, 

E vay so reguardar soven« 

Estal detorn, 
E can veyras un pauQ^ lo jorn 
Escaudurar, . 
30 Mantenen tu Tiras frenar 

E cortar l'as. 
E poyshas cant tot fac Fauras, 

Vay estujar 
Lo baylador, poys abeurar 
35 Lo vay dese 

Es un pauc tu menaras le. 

Poys en apres . 
Tu Fishuguara^ be los ipe3 
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E tot cant ha; 
Car sapchas trop'^miels t'estara. 

Ostal lo fre, 
De la civad« pren desso 
5 Un ple boishel 

E porgoaras la el erovel 

E dona Ten. 
Aisbi continuadamen • 

Fay cascun dia; 
10 Mas si en loc «nar devia 

Que trebalbes, 
Doas yetz covendiia fi'abeiire^; 

E not desmembre, 
Mas la ctvada te remembre. 
15 E poys lo cer 

Tu l'iras autra vetz vezer 

Eis pes curar 
E poys bona lioiera far, 

Pessan trob be* 
20 De la civada e del fe 

Li met davan. 
Lo liam noi laishes ges grfm, 

Car gran enog 
Li poifia far, vay lo la nog 
25 Yeser soven. 

Trastot aqaest guovernameii 

Li te rivern. 
Car sapchas qqes aiitre g^overn 

Le fay Testieu 
30 En aiso c'un pauc plas abrieir 

L'abeuraras 
EI sostre queL estremaras 

(Ye)s la calor. 
Per so qu'aja plazer major, 
35 Aisho faras. 

Trastot lo remcTnen teitdras 

Ou'e dig desus. 
D*aisho no ti vuelh parlar plus, 
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Car tos senhors 
Te dira lo coskum el cors 

De seu caval. 
Per que d'aisho dire tiot.cal, 
5 Qu'enogz serla; 

Mas que ke prec per cortezia 

Ques enujos 
No Sias, per rre ni fasUjos. 
Car no val rre 
10 Guarsos ni autre per ma fe, 

Can fasUg ha. 
Am la maynada estay plu 

De ton senhor, 
Per que puescan major lauzor 
15 De tu cercar; 

E no los vuelhas mal mesciar, 

Si no qu'ilb k^o. 
Tal rre don dan li percace$so 
A luy y ab seiis. 
20 Es adoncas lo laus er tens, 

Sapchas de cert 
Not redas valen ni espert 

Ni ufanier 
Ni not fassas pas boba^icier 
25 Ni orguolboa; 

Car si tu es Valens ni pro$ 

Ni afortit 
As lo cor, tiey fag e tiey dyt[2] 
mostraran.. 
30 Not plassa per rre Ihun enguaa 

Ni not peloges 
Ni re dal autru non enejes 

Ni ^m parliers, 
Car sapchas ques hom lauzengieriS 
35 Parlan asegua 

Tal rre, don nays poys granda bregua 
E gran maftan, 
5« (fit\ nofpi. 
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Non anes ges tavernajan 

Ni en Ihun loc 
No seguas vi, femnas ni joc, 

Ans t'en estranhes. 
5 Amb avols homes not companHes, 

Car ton dan fär 
Te faran; guarat de beudar, 

Si potz per rre, 
Car ton pretz perdrias al desse, 
10 Per que t*en guara. 

Trop te vuelh may preguar encara 

Oue cocentlr 
Not fes tbuns homs as enantir 

Femnä que sia, 
15 , Especialmen si servia 

Cel am qu*estas. 
De sa molher te goararas 

E sobre tot 
Ques am Ihies no parleseis mot 
20 Has a prezen. 

Seiest en Tostal, entramet fen, 

E de dinnar 
SapjlBs trop ben aparelhar, 

Si mesCiers es. 
25 A taula no ti metras ges 

Ni manjaras, 
Tro ton senhor servit auras 

A son plaser, 
Si no qu'el te fesses seser, 
30 Yhadoncx lo cre. 

A täuIa te pregui per rre 

Not acocelhes 
Am los autres ni no rechinhes^ 

Qu'aquö esta pietz. 
35 E Sit ceve a far los lietz, 

Quels fassas leuj. 
Polidanien e non ges greu 

E ses rrenar. 
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Lhun temps no vuelhas murmttrAr, 

Si dieus t'ahon; 
Que si trastotz los ayps del mon 
En tu avias, • - 
5 Sapchas que tu re no yalrrias 

A' dar n'en melre, 
Si etas renos; e si trametre 

En degun loc 
Te vol e' tu li dignas d'oc 
10 Ses devlnar 

Dizen: ja no poyre trobar, 

Sim trametetz, 
Senber, aquo qne vos yoletz, 
Doncx semlans es 
15 Ou'oms de noalha ples 

Qai es aytals.. 
A ton senbor sias Hals 

E vertadjers; 
B Sil baila de sos denieirs, 
20 Oues en mescompte 

Not trobe, sit demandal comte, 

Deguna vetz. 
Es adoncas si sap ton vetz, 
Amarat plus 
25 E y endras plus tost al desus, 

Si aisbo fas. 
Desobre tot te guararas 

Que de son dreg 
As home de neguna leg 
30 No layshes tan • 

Ques hom dishes que per engnaa 

Ho avias fag; 
Car trop esta e mal e lag, 
Cant a degu 
35 Laysba[s] hom so ques es d'autm^ 

r Si seu non es. ^ 
Messonjas no Importes ges, 

15. TielL qaes oms es tle; 
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Qu'avols mestiers 
Es d'ome, quant es mesflongieri 

Ni relenir 
No sap so que auzira dir 
5 . Ni recomtar. 

Yuelhas totas vetz escotnr 

So qu'om dtni, 
Per que ho retraguas phis pla; 
Car trop es bei. 
10 Si tu veses de cen capdel, 

Qu'anar volgues, 
En loc vejas si ferrat et 

Ni si fath rre 
AI cavalj e vay lo desse 
15 Aparelhar, 

Ni si h cela falh, bomr 

Tot ton arneft 
Reguarda si parelhat es 
Ni si t'eit falh 
20 E fay l'adobar toi • taHi 

Que n'ajas bregüa. 
Lo Ham p . . . . en lo plegua, - 

Que dec^abutz 
No Sias, e can seras mogutz, 
25 Si es iratz 

Ton senhor, e tu sias paguatz 

E Sias joyos. 
Lbun tems no sias trobatz iros, 
Mas que parlan 
30 Anes am luy e sölassan. 

Vay le al las 
Totas vetz e not fassas las. 

E si rreguarl . 
Ton s6nhor ha deguna part, 
35 Estay inembratz 

E Sias ben aparelhatz * 
E fay com pros^ 

84. degnad«. 
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Non ajas lo cor. als talos, 

Ans Sias premiers. 
Lhun temps non anes v^atiers 
Senhor mndan, 
5 Si no qu'am Ihuy fesses ton dtn. 

Yadoncx pari t'en; 
' E nol anes ges mal dizen, 
Cdr lag esta, 
D'un senhor, cant hom senrH 1% 
10 Quin diu poys flial. 

Ans te die be, si diens me sal, 

Qae ja cresutz 
Non seras e pus malvolgatz; 
Per qa'o enlen. 
15 Not metas am son malvolen 

Ja fCT estar, 
Car si poiria cocirar, 

Que Sit partias 
De Ihuy, qu'aytal meseys farlas 
20 Yashi eon laus > 

Perdrias-, per que leu no fo laus; 

Ans te die bo 
Ou*en)r' amdos metas tot lo he 
Que tu poyras. 
25 Novelas tu aportaras 

Gaujo^amen 
E degun temps iradamen 

Tu non vendras. 
Si aisho fas, en guanharas 
30 L'argen que fo 

Laishatz a trastQt bon guarso 

Oues hom trobes. •. 

Ben auray gaug h tu el es; 
E Sit seras, 
35 Car crey ben retengnt auras 

So qu'ieu.dtg ay. 
Aras es ben oras oymay, 
Que non intrem 
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Dins k) castel qne nos dünnem, 

Car pro parlat 
Avem: e can nos fom dinnat, 

EI me rendec 
5 Cen merqes e poys s*en anec 

Yas lo doguat 
Que pog . . . W. assetjat 

Avian France&, * ^ , 

Lo cal tenio los Angles. 
10 E per queus membre, 

So (fo} Tag el mes de setembre 

Qne comtan gens 
XX. e VI. e M. e CCC, 

SIRVENTESC DE LUY MESEYS PAG EL MESBIS AN. 

Mal veg trop apparelhar 
15 Los reys de venjar la mort* 

Oue dieas snflric a gran tort, 

Per que nos pogues salvar. 

Mar be lor veg ajustar 

Tezaur e denfers tot jorn 
20 Es estar a graa sojom 

E pro manjar e dunqir. 

Semla vuelhan escarnir 
JhesQ Crist, car fan jemlan, 
Ques ilh passar^n onguan 
25 E lan cre ges tot mentir. 

E can vesol temps venir^ 
Ilh abneguan d'un an may 
Es aishi per vay no vay 
Lo gautz passatges se pert. 

30 Ilh se cnjan trastot cert. 

So crey, vieure lohguamen, 
Mas a for da Tautra gen 
Moro be li plus espert. 
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Can dieus aura pro suffert, 
El se venjara de totz, 
Que lor tolrra filhs e botz 
Es aishi vieuran am dol. 

5 Es ieu ja veg, c'om s^ vol 

Venjar de sos en^micx, 
Don veg far manhs cops e picx 
E mayns locx anar a sol. 
E doncx canha razos toi, 

10 Que sien passat dels ans inial, 

De venjar a la gen vial 
Quens an mort nostre senhor? 

Rasos es, car ponch d'amor 
A Jhesu Crist no portam; 

15 Ans plus las riciatz amam 

No fain nostre Salvador. 
E par, que tot jorn am lor 
Estam cometen baratz, 
Que per aver las rietatz 

20 No temem ni dieu ni rre« 

Ja Ihun temps mays re de ie 
No farem en aquest mon, 
Que falcetatz nos coffon 
E renhar am mala fe. 
25 Que Ihuni» en T^utre no cre 

Neysh am carta de sage! 
No precetz los sayntz del cel, 
Tänt en las rietatz ardem. 

Per guerrejar no valem 
30 Un caitieu petit denter, 

Que tug j;ays em mercadier 
E poys gentik nos fazem. 
E cavalguar no sftbefn, 
$i no que los pes mirem 
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Doncx co5si gnerrejaren ? 
Que gens falh, saben ... 

Gaujos Palaytz, si.prendem 
La crQtz , e poys que laishem 
5 Las rietatz, nos passM^in 

De la ses far graa deuor. 

r 

Molhers, nos fan mudar cor, 
Per que mal nos combatrem, 
Ens fan so que promezepn 
10 Passar, tan fort las crezem. 

GUILLEMS DE BREGEDAN. 

1. 

Mal fe ]Qo) bisbe d'Urgel^ 

Car me devedet ses raison 
' E menti, que non ac sagel 

Dei arquibisbe nil saub bo(ji}; 
15 Ans fe per son mal talen 

A lei de fol e de cogul 

E sai que per son maltalen 

Perdet tres cavals e un mul. 

Meills garderan[o]s eorneill' esqerra 
20 0'el[s] qeis perdet com badtiul, 

E s' aisils laissa ahar »ds guerra, 

De dos 0n dos, lo bais el cul;. 

O'eu non sai tan fals ooronat 

Clerge ni prior ni abat, 
25 Qe si postat agues en terra, 

Dos ans a non tengra bisbat: 

Tant s^es malamea chapdelaL 

A tort ten crossa ni anel 
Ni'chanta messa ni sermon, 
30 Qe non a coillos en 1^ pel, 

G. de ßergtie4an. Moden. Iw. 153. f^ 129^. 16. «zeeogul 
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Som dis Guiliems da TamcoB. 
Borsa fluiis' « {riesa de Ten 

Qe li bniig paron cstrumen 

5 C'aja fait Davit o SbqL 

Cara de voit (a), nas de serra, 
Del lignage de Nadaul. 
Heill fe Augifflrs, que pari Berra 
S'anet combaire ab eararel 

10 Qe non £iifl vos, Eo Renefat, 

Fals, de dieu parat, nofeaat, 
Qe teiies ia leig d'En Bolterra, 
D'un fals Sarracin renegal, 
Ca tant hom fotut e fregat» 

2. 

15 Ben fö ver q'en Berguedafi 

Fe bastir bisbe gamas 
Per forsal solerda r», 
On a morz cent hems e plus^ 
Nan per ab mas ear IPansei dir 

20 (7az homesf pojava deaus; 

E si s'en-Yolgues escondire, 
Ja no s(^e) clamera del pli», 
Qe garsos corba et entoma, 
Ten cara da ronci, s'aflc Tas, 

25 No fa Rierce dels compaingntrS) 

Qe dels tres a perd«z los dos; 
Per c'ausels vola mal ses {Kluma 
E paoc val cella ab meitiz d^afzes, 
E mal fot bisbes ses coilloi». 

RAIMON DE MffiAVALS. 

30 Dona, la genser c'om demaoda, 

Sei qu'es tot en vostra comanda 
Vos salujda, apres vos.manda 
24. den. R. de Miraval. Par. hs. Ia V«fi. .14. t 135. 
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D*ainor ailaa ctn pot ni sap. 

E sieos play, <iona, que sesf gsf 

enteodatz del premier cap 

Tro en la fi, 
5 Entendre poiretz ben aisi 

Qu'el Don a talan ques cambi; 

Ca vos s^adona, 

Avinen dona, bei' e bona, 

Tals es lo pretz c'am vos dona, 
10 Oue seguis el sei queus rasona 

Com nol demenla; 

Ans es ben dreitz c'om Foy cossentt. 

Car valetz may et es pus genta 

[Que] non es neguna, 
15 Que non y a blanca >ni bruna, 

Disnada d'amor ni dejuna 

Que tan vatha, 

D'aiso poiri' esser baralha, 

Mas per tal que negus noy falba 
20 Ni so albir, 

Qu'ieu vuelha per plazer mentir, 

An' ar conoisser ab ver dir, 

Per cal manieyra 

Deu anar vosir' amor premieira; 
25 Car voslr' amor lor es eoteira 

E de ricx fatz 

E nous siec mal criras ni retratz, 

Don ja sia tensos ni platz 

Per vostre dan. 
30 Lials es e ben ses enjan, 

Que anc nous plac nulh vil deman 

Dezavinen. 

Pro es ab bei aculhimen 

E sabetz a malvada gen 
35 Esser esquiva. 

Pero a totz es agradiva 

E pels pus pros nominativa 

De boii solatz, 



129 

C'ades dizon que meltauraiz. 

E plazon may on pus pariatz 

Vostre sahen 

De so don non avelz voler, 
5 Sabetz vos gen donar lezer, 

Can y a loa ^ 

E anc vQstra honor nos moc, 

Can volgues ren , si no vos pop 

Esser enans. 
10 Voütra beutatz que es tan grans 

Sabetz ben doblar ab semblans^ 

E anc un dia 

Vostre fin pretz ab carestia 

Sabetz ben amar tota via 
15 A gran honor. 

Altai pretz et aital valor 

Vos abandona spy amor 

Senes vergooha. 

Car non y a unatan conja 
20 Non pogues estar ses vergonja 

Ab Tamistat. 

Per aiso dohaus ai comtat, 

Co vo$ sapchatz ves Verität 

E enquer mays, 
25 Queus es grans honors e grans jays, 

Oue cascun jorn vos creys. eus nays 

Bon' a Ventura, 

Que de tal amic es segura 

C'aisi es de vostra mezura^ 
30 Que noy falb res 

E conoys totz los autres b«s 

E del mal que non y a ges 

Es conoissens 

A cuy vostres bels ditz plazens 
35 E dels caendes ditz avinen&J 

Poiretz despendre. 

E sei queus sabra ben entendre, 

Poira bona via pendre ^ 

BARTS Oa. 9 
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Siegon la vostra; 

Encaras may vos die eus mostra, 

C'amor de dona e la vostra 

So vol selar. 
5 " Pas breu vos mande pus car 
. Qu*estrans li son aquestz afar 

Vostre e sieu. 

Pus car vol o mande pus brieu, 

Quo nous auza quarre a dieu 
10 Per vostre nom. 

E pus de sei que sap dort som 

E sap be la razitz el som, 

Si d'el s'en gara, 

Ben podetz saber com l'esgara; 
15 Per quel ser^tz a tort amara, 

Si nol amatz. 

Pueys dels bes que far li vulhatz 

Non perdretz ja los vostres gratz, 

Sil fai 

20 Per qoel camjaretz per aütruy? 

Gar dona- deu gardar, per cuy' 

Sia amada; 

Car mot a bona [dona] destinadn 

Dona qu'es lialmen amada 
25 Per son amic. 

E quil trob* aital co yeu die 

Ifol deu jes camjar per pus ric 

Desconoissen ; 

C'amor- de dnit ni d'enlenden 
30 Non es pueys a si dons guiren, 

Pus Ta caozida. 

Don amaretz sieus ai fenida 

Per sei que jamais a sa vida 

Nos vol par(lir3 
35 De vos ni del vostre servir, 

(E) sieus play tan jen obezir 
Ni tan orirar, 
Oue so c*az autruy vos es car 
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Vas lay que vos pot tant aoiar 

Vos s. . . ., . 

Qoe no trobariatz en mfl 

Un tan sofren ni tan Jbumil 
5 Ni tan lial. 

Dona, noos o tenguatz a mal, 

Que forsa d!aaior natural 

M'en fa tan dire. 

E s'a vos play podetz m'ausire, 
10 Que vas vos ges nom puesG desdü*e. 

Ab p . . d^sfortz). 

E sim faitz be yeu soi estortz, 

E sim volelz mal yeu soi mortz, 
Donal 

VERS DE COBLAS ESPARSAS D'EN CAVALIER DE MONCOG 

DOCTOR EN LEYS. 

15 Totz hom que yol en si governamen, 

Aishi den far com li pasible fan, 
Que si pren tort ho damnatge mot gran, 
Esperar deu loc e tempsK covenen; . 
Car mot de ieu s'anta doblar poiria, 

20 Per qu'espcrar hom deu sa bona via^ 

Qu'om miels venjar se pot en be suffrir 
Que no fay cel que son- cor vol complir. 

Totz hom que vay sa volontat segnen 

Sera cayticus, si vieu per temps avan; 
25 Car volontatz vay io cen guastap 

ET fay voler so que razos repren. 

Per que si fay so que vol assa guia, 

Laysha per fort so que be far deuria, 

Es enaishi fassi mot escarnir, 
30 Car a razo nos laisba ^^orregir. . 

Home parlier degus hom nol enten 

Coblas espanas. Par. bs. la Vall. 14. f. 4«. 

9* 
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Son cor canfa i'a, ear tot jorn vay parian. 
^ E li boa feg van home demostran 
E li fat dig van cascun jorn menten. 
Per qu'om voler no deu ponch sa paria, 
5 Gar messongier to fay la parlaria 

E poys layro, car hom qoe 5ap likentir 
Yol leu panar, car sap s'en gen cobrir. 

Los homes fals pot hom de mes la gen 
Conoycer leu solamen al semlan, 

10 Cartrastot so qu'om fara lauzaran 

E poys detras home van escarnen. 
As aitals platz qui so mal dan fazia, 
Car so trachor e fte de gran faicia; 
Mas hom trob be pot as aitals guandir, 

15 Que fassa be , qui los vol far languir. 

Ades pot hom conoycer a prezen 
Amic qui Ta^ can fallt ni tan ni can; 
Car qui*s amicx vol castiar celan, 
El enemicx dis ho publicamen. 
20 L'amicx ha dol qui ditz una folia, 

E l'enemicx ri de la musardift; 
Per qu'om no deu d'autre son amiö dir, 
Si nol repren, can lo veyra falhir. 

Mos Bels Cristaihs, a vos no platz baxtzia, 
25 Car vos etz fons hon totz bes muIHpIia; 

Per que mon vers prec vulhatz retenir, 
Que si rey falh quel vulhatz corregir. 

TENSO. 

Doy cavayer an preyat rorijamen 
Una dona qu'es bela res e pros, 
30 El US es ricx, manens e poderos 

El autre deü may de cen murcs d'argenft]; 

Tenso. Par. hs. la YalL 14. f. 34i». 
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Pero cascus la ser a son poder. 
E car sabetz cals es lo dretz ol tortz, 
Jutjatz cal dcji aver la don' enans: 
£ jutjatz dreg, quel jutjamens es grans. 

5 leu no fas jes volontier jutjamen, 

Mas ges aquest non* es tant perilhos^ 
Qa'ieu mi dupte, pus que say las razos> 
Ans lo faray, N Esteve, lialHien: 
La dona deu per razon retener 

10 Aquel que deu, car fä majors esfors 

' Qu'el don' e>met en suefre tan grans jois, 
El ric no vol may lo bruc el bobans. 

Trop avetz dig, Ju^e, gran falhimen 
El jutjameu non es lials ni bos, • 

15 Car prezatz may T^ndeutat el cochos 

A la dona que lo ric nil roanen. 
Ayso coment auzatz vos mantener? 
Com endeütat tras pietz que si era mortz 
E yeu say o , be a passat tres ans, 

20 E de vos cre c'o sabetz miels doy lans. 

leu prezi mays, N Esteve, per mo sen 
Home coytos, plazen et amoros, 
Si tot nos pot faire grans messios, 
Oue no fai ric bome Jesconoisen; 
25 E dona deu lo cortes retener^ 

Car en luy es jois e ch^ns e deportz. 
E sitot deu, nol camja sos talans, 
Et al ric platz cobezeza et enjans. 

Jutje, ben greu vos faray eatendes 
30 Neguna res que sia dretz ni razos. 

Com pot es^er alegres ni joyos 
Sei que deu tant que totz lo van segue»? 
. E fan Tadoncx en se dos cors tener^ 
If, jois] Sans? 20, lies dos tans, 
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C'autre semblans non es res mas conorlz; 
Has lo ric pot esser leu fis amans: 
Per quel pretz mays a la dona mll tans^ 

No pot amar, N Esteve, veraroen 
5 Negun ricx hom per la fey que dey vos. 

Sabetz per que ni cal es Tochayzos? 

En Taver ien lo cor el pessamen; 

E sapchatz he d^aqui nol- pot mover. 

Mas sei qtie dcu es ab pen3ar estorfz, 
10 Can ve si dons ni pot far sos comans, 

El coj' aver mays quel pesires Joans. 

A mo senher N Ebles fassam saber, 
Jutje, nos day cal es nostre rescoriz; 
(Car) eh dfr n'a aco quel ^'er semblans, 
15 Qu' el sap d'amors los trebalhs eis afans. 

Ayso vuelh yeu, N Esteve, en el voter, 
Ca mon senh'or En Ebles sia Tacortz ; 
Mays yeu volgra c'ab lieis fos En Joäns, 
Gar aqucl sap si es vertadiers mon ebans. 

TENSON. 

20 Peire del Puei , li trobador 

Fan tenso de so qelur plai; 

Mas de vos vueilh qem respondatz, 

S:*o sabes faire a razo, ^ 

Oe ieu vos partisc oc e no. 
25 Per qal reman horo plus onratz:? 

E die vos ben qal qe prendaz, 

Vencul seres de la. tenso. 

N Aymerics, ab an tal doctor 
Conosc ijp vos est encontraz, 

13. descorU? 18. luy? Tenson. Par. suppl. fran^. 3033. t 259'. 
21. lies p1i|tz. 
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Don ha tot drech scres sobratz, 
E qe acses lo sen de Cato; 
O'anc boms non crei ve€ies baro 
Per non dir for' en prez pujatz, 
5 E per oc vei los fatz onratz 

CompUr ab genta messio. 

Peire del Puei, de gran follor 
Conosc qe tos est encombratz, 
Qar oc contra no raQonatz, 
10 E ades proarai vos o: 

O'ieu hai vist üaire tracio 
A home qe n'era prejatz; 
Per qe remas plu£^ encolpatz, 
Qar dis d'oc qe dieijlses (jie) no. 

15 N AymericSj ^es Fo'cs pel trachor • 

Nos frainhai ha mentz de bontatz; 
Mas per non dir, so es vertatz, ' 
Pert hom ric joi manta saza, 
Tot plaQer, tot servir, tot do. 

20 Vilaniam creis, 90 sapchatz; 

Enujos es nos, ges nom platz, 
Amics , e per vos uabez 0. 

Peire del Puei, manta clamor 
Hai auQit d'oc, aisso sapchatz, 

25 E sai pels baros .malvaz 

Qe fan promessa senes do/ 
E per so pre» ieu mais lo no 
Qel oc, per q'om es apellatz 
Hen^ongiers e mal enseinbatz 

30 E Ten laisson siei compainho. 

N Aynieric, oc son li meilhor, 
Per qe bos prelz, es eissaiissatz, 
E no ren las vils poestatzj 
t4> oc; yor etwas ausradiert. W» Iio0 yilaniaqt 
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Qe qil digan es nt> ses pro. 
^ Per q'ab Voc met lo bon N Ugo 
Del Bautz on fis pretz s'es fermatz 
E vos el no qi qeus vueilhatz, 
5 Raimon o BeriQf)9n o Pero. 

10 

Peire del Puei, l'oc e lo no[n] 
Sera en Proenga jujatz 
Per mon senh' En Blacaz, sil plaz, 
Qe d'autre nom salria bo. 

10 N Aymeric, bem par de razo, 

Qar eil es francs e enseinhatz, 
E per lui er dicha vertatz, 
E ieu m'en vau dreg yas N Ugo; 

SCERVENTES) LE TROBAIRE DE VILLA ARNAÜT, 

Mal mon grat iatz seryentula 
15 Dels rfcs malvatz, cor mortula, 

Qe ill no temon vergula, 

Qar ses cor hom lur corsul; 

Per q'ieu n'ai men de raubula 

E man joglar de cortula, 
20 O^n fan tot jorn gran rancul 

Dels malvatz, trenca linhula. 

* 

Q'ieu sai ,un de gran paraiula, 
Cordatz del bratz tro la cula, 
Q'es peinban plus qe hagasula, 
25 Garrejan pres e valul, 

E val lor en malvestula - - ~ 

Auletz e desconoisul. 

Ves com m'en non bei conpul, 

Si mals fortz dolul. aQula. 

Serventes. Par. suppl. fran^. 3033. f. 260'. 24. in bai^asnlä ist das 
zweite a in u {(ebeßert. 27. annüz? die hs. bat flu letz» 29. in dolal 
die beiden letzten bitcbstabeo ausradiert. 
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Mais vitl prous mortz q'äols vidoira: 
Aols vius terr'en pacoira, 
Qar non sap for mal ni boira; 
Mal si fai a s\ roelol, 
5 Qar nos laissa tost moroira? 

Mas dieus qi la aziroira 
Vol qe viv' atmidamul 
En tota malaventoira. 

En tota malaventoira 
10 Viu cel qi no tem vergeira, 

O'En Girautz dis de[n] Borneira, 

0^ tortz es e g^ranz pecul 

Od fils tenga atretul 

De renda «1 prez so soneird, 
15 Qe miels tainh trop as autml 

Qen sapcha son devieira. 

^ 

AI pro comte tainh terreim 
De Fois , qar tot jorn metteira 
E q'a donnas fai corteira, 
20 Mais eV)iQS d'aqell linhul. 

Pero hen ftii com comeira^ 
Si fai le prous N Oliveira ; 
Pero SOS fils En Raimul 
Val ben a tot son podeira. 

25 Na Felipe ,. re fermeira, 

Qada jorn val lur valeira, 
Ha donna eil de Narbul, 
Dieu li salve si vitefra. 

BERNART DE YENTADORN. 

Ab .grant gioi inou mantas ves e comenza. 
30 Qo don om puois (a) dolor (e) consire; 

Per me lo dio c'ai folla conoisienza 

24. poder, B. de Y^nUidorn. Pär. suppl. fr. 683« f. 45, 
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D'un fals se(^m3blant traitz mantas gient 
Felo, don plus TO'enle(n)dei finamen[tzj, 
Cadoncs Jni rics, c'eser t;ugiei amatz : 
Ära es fait totz mos afars oamgiatz. 

5 Amors a pauc de vera mantenehsa, 

No {(o} posc mais cdar ni escondire: 

Li falsr aman qes fan fin en parvensa 

La descaon tot per lor gabamen 

E las domnas si n'am coplidamen, 
10 O'ap^nas er negus drutz, so sapcias, 

Ce non engian e non. si' engianatz. 

Mi dontz mi fa morir per lal fagliensa, 
Ce Testa mal, s'ieu I(o3 ausava dire, 
Er al pecat et ieu la penedensa, 
1^ E gies noi trob ocaison de ni^n[l}y 

Pensant car vi tan bon rasonaAien[tz] ; 
Trop es mos drelz conogutz (e} privatz: 
Mas vol ce fos mesongia la verlaz. 

Ail caxi greu m'er, s'aisi pert m'entendensa 
20 Del bon esper on*suogl mon cor aissire; 

Pero trop n'ai orgugliosa temenza, 

O'ab mal talent lancolp e la repi%n[t} 

E si sai ieu d'amor le major sen, 

Com gia de re iio s'en feges iralz, . . 
25 Ma(s} ce saubes so mal sofrir en patz. 

Contra mi dontz non pose aver tenensa; 
Cant ie lasgart ni vas mei la vei rire, 
Tola mostra Tir* e la malvolenza 
La sia amors quem destregn dousamen[t] ; 
90 E s'anc mi fes mal ni airamen, 

Conpaus mos uogllz nella suä grantz beatatz: 
Cugiatz c'adonc li uogll ja mal non, patz. 

1. doDC fals. 1. vlell. zu beß^rn don trait m'a tan gen sela don 

plus etc. ^. lies n'aD. 16. pe^am, qach Far. 7226. 20. en «. 
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Folla gens es qi son aiTar bistensa. ' 
Non crerai mafs -c'aiso q'ieu plus desire; 
Mais YOgll c^atorf ma bella domna venca 
Ce per mon dreitz phr ni plagna soven. 
5 Merce cerai delsieu fiBglimen, 

Tut enaisi com er sa Tolontäs, 
C'ab lieis nam pot nul platz esser malYa[i]z. 

(PEIRE CARDINAL.) 

De pa(ra}ula$ es granif mercatz 

Et ie(tt sei de pa(r^ar logatz 
10 Per so qu'es drech que viutat [eh] fassa, 

Car lenga logada non lassa; 

Mas li genz mena. aital nauza, 

C'apemiir enguns irrepauza, 

L'uns conseilla el autre brama^ 
15 L'uns menasSB el autr« clama, 

L'uns maldis et QUtre follejä, 

L'äutre diz: nen enaissi vai, 

Can plora el aulre nV 

L'uns que(r) aigua el auire vi[4i]. 
20 Can Tuns encaussa, lautre fui; 

Can l'uns sj sella, I'autres brui. 

E qui parla en aital bruda, 

Aco es pa(ra)ula perduda, 

£ perduda es eissamen 
25 Paraula, cant hom no re(n)ten; 

C'aitan valria manias ves 
^ Com a las parez o dieises, 

Com a ganren de mes que son 

Sent d'aquelz per lo mon, 

1. folhatges es mit 7226 zu lesen. 2. n'om tenrai mais d'aiso que 
liest 7226. 3. domnam ? 5. d'eys lo sieu 7226. 7. 7226 fügt fol- 
gende geleite hinzu : El vers vos man, dona, qo'a vos mi ren, Que res aitan 
nom agrada nim platz, £ valfaa ml ma fina voluntatz. £n Yianes aneta plus 
soven, Mas per mi döns remanh sai Alverohatz, Pruep del Dalfin, quar sof 
afars mi platz. F. Cardinal. Par. suppl. fran9, 683. f. 97. 18, wol 9 l'uq« 
plora. 28. wol' d'omes; 
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Cant aurant an comte auzit, 
Ja no sabra que s'aura ditz. 
Et a ben talan de paCr}lar 
Qoi ab. aquelz si- oiet parlar. 
5 D^autres n'i a ques fan sennat, 

C'an (de) repenre volontat 
Et an «0 enpres per aital, 
Que diguas ben o diguas mal, 
, Qu'enanz ora seras repres, 

10 Cais qu'ell es sa^i e cortesr. 

Et es parlans e sap ganren, 
Mas denguns homps non au ni ven; 
Que mantas ves a noais de sen 
Le repres que aquel (fine) repren. 
15 Tals cuja repenre autrui 

Que Fautre'pot repenr^e} lui. ^ 
Mas en aiso son tuch obrter, 
Que cascuns Ca de son mesfier. 

■ 

Homps mals qüan h sa malvestai 

20 Col bons si fazia bontat. 

Le bons escouta per apenr(e} 
EI mals per talen de repenre. 
Le bons escouta et entent, 
^ Sf auzia mot ditz de ben, 

25 Que aquel apren «Treten, 

EI mals homps si met en eseout, 
Si auzia dire mal mot, 
Xant la us mena grangnanguallas 
E non es ges qu'azich e palk. 

30 Et aquis dui fan que cortes, 

Car quascuns pren so que sieu es, 
Quel bons s'en va ab son bon motz 
£ Iftiss' estar los avol& totz, 
El mal s'en va ab so motz mal, 

35 E si res al bon non lin quäl, 

Que sembl^ns es a Barut el, 
Reten lollach ellaissal ben 



141 

]$ laissa en passar la fior. 
E qui retenral [a pejor 
Desso qu'aus dire, ieu enten 
Qu'el laissara la flor per ben. 

(PEIRE CARDINALO . 

1. 

5 Ieu contraditz so c'om ten' a buban, 

Trop d'acuillir, quessi tioi s'en guardatz, 
Cujarassi uns fols si Irop Tonratz 
Que dess'amor vos sia pres talenz. 
Per vos die, domna, que vos lola[n]tz, 

10, Conlrast de fol torna a malvestalz, 

C'al.prmier mot[z] vos annara blasmatz. 

2. 

Ben volria que dieus agues 
Sol aitan petit com ieu ai 
E lo pensamen el esmai 
15 E ieu fos dieus si con el es, 

Ou'el penria segon c'ai pres 
Etz el faria seguon quem fai. 



Domna que va ves Valensa 

Deu enan passar Gardon 
20 E deu lener per Vwdon, 

[E] si vol intrar 6n Proensa; 

£ si vol passar la mar, 

Pren' un tal guvernador 

Que sapcha la mar major, 
25 Que la garde de varar, 

Si vol teuer vas lo far. 

P. Cardinal. Par. «oppl. fr. 663. f. 104. 6.. wo! que si nou8 
en gnardaU.. 19. ff. dies. bs. f. 107« 



142 
DAUDE DE PRADAS. 

1. 

Ab cor lejal,. fln e cerla, 

Franc e verai, de bona fe, 

Serf lai mi dons e pro nom te; 

Mala serf cel que grat non a. 
5 Amada Tai, pos anc nöl vi, 

E non. aten nulh gazardo 

Mas quelh plagues et agran pro; 

Azaut me pres, gen.me trai^ • 

Ab semblaa cog et ab cor cru 
10 Gratar noe fai. lai on nom pru. 

CoQsi quem me, nolh serai vas 

Qu'un' ora m'en venra us bes, .. 

Que silh plalz penra Ten merces, 

E si lot s'es er sobeiras 
15 Sos pretz valens e cars e fis^ 

Gas per aitajn no sui doptös 

Que bos esrortz nom sia pros; 

E ppi» tan rica m'a conquis, 

Non cug morir de joi dejus, 
20 Que bona fes salva reclus. 

' Amors no garda pro ni dan, 
Mas lai on vol, a(ftii s'enpren, 
4 No quier conselb mas son talen, 

Que sol quelb platz vol metr^ ayan. 
25 E pos a pres home nil ten 

Ni Ta pauzat la man el fron, 
Vergonhal toi e sen e son; 
E quil castia nil repren, 
Adonc s'abat el plus prion 
E vol totz sols venser lo mon. 

Par. 7226. f. 166. (A) == 7698. f. 109: Bernark de VenUdora (B); 
das regiflter von A hat außerdem: Bernart de Pradas. 2. e de. 3. 4. ser. 
6. nom. 9. cu^ A' cueg ß. i7. nan. 22. i^as ia od. 24. menlrenao. 
25. ni beo. 
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Quan plus m'esforlz e menhs mi val, 

Que penre cug tan ric auzel 

Qu'ades me fug on plus Tapel, 

Mas nom en cal, sim trac gfe« laal ; 
5 e tan servisc en luec gentiL 

Que tot m'es bei quant ela vol; 

E sim acolh meihs que na sol, - 

A man dan get neis s'eron mil 

Fals laazengiers ab lar ardil, 
10' Sol mi dons per lor no s'orgol. 

* « 

Conhda domna ab dous esgar^ 

Nom adoussetz vostre dur fer, 

Don sui nafralz, a nrorir m'er, 

Mas meree deg ab vos trobar; 
15 Que nulha re Iah no dezir 

Cum vos sola en dreg d'amor: 

Chauzidaus ai per la gensor ; 

Si per aissom voletz aucir, 

Re no sai a cui m'en rancur^ 
20 Si a vos, oc, en cui m*atur. 

2. 

All s'eu pogues m*aventura saber 
Lo jorn qu'eu vinc, pros domna, denan vos, 
Los oihs el cor mi clauzera per ver 
Quez eu no vis yostras belas faissos 
25 Ni non äuzis vostre parlar plazen 

Ni remires vostr' amoros cors gen 
Quel focs d'amor mi fai morir e viure. 

DeusI per .quem dis tant avfhen plazer. 
Que lai mi falh on me ve plus coitos, 
30 Jöi mi promet e quan lo cug aver, 

4. mas re nom quäl. 5. domna gentll. 8. get a mon dan. 9. ian- 
glador. 10. ratoires paren de ergueili. 11. doussa. 16. amor. 21. Par. 
7226. f. 165. (A) = 7698 f. 109 : Bernart de Yentadorn (B) ; im regi- 
•ler von A auch Becnart de Pradas. 
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Sui ne plos lonb, no vei deb olhs amdos. 
Ai I si er ja qu*iUv m'aja chauzimen ? 
Oc, ben. leu lai quant boin el monumen 
M*auni pauzal, fara mon nom escriure 

5 All tan mal vai segon mon bon esper 

A soudadter qu'es del tot bezonbos, 
Oue fer en tojr. de que nos pot. mover^ 
E quan re quier, honi Tes de bei respoa 
E non a als: tot atressi m'en pren, 

10 Qu'eu quier e quierel jois vam defugen 

Oue m*es promes, que eug peqre desliure. 

Et ab leis menhs que m'en degra val er 
Paratges, pretz, beutatz, rics cors jojos, 
E sa valors que fai roout gen saber 
15 En ricas cortz de reis, d'autres baros, 

E notz me mais quar Tarn tan francamen, 
E deus volha blasme no Tan segnen 
Ou^'om lan repte sai e lai part cog liure. 

On phis i a domnas, mais sap valer 
30 Denan Iotas on mais n'i a de pros, 

E lauzor a de to(z ses retener 

Que la Tez.on gensar tbtas sazos; 

E sa beutatz geus' ades per un cen, 

On mais i a domnas e bei joven, 
25 Pascor, estiu et ivern freg^b giure. 

R. VIDAL. DE BEZAÜDÜ. 

Abril issi' e mays intrava 
E casous dels auzeb chantava 
Josta sa par que aut que bas; 

5. a cal mal vai. 6. cum soudadier A. 11. qael eng. 16. men 
maia A« 18. col liure. 20. i a dels pluzors. 21. ei lauzor. 22. genta. 
25. yyernfl fregc A. (Treg) B. R. Vidal. Par. la Yäll. 14. f. 136. 26. issic 
majr«. 
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E car remarfion atras 
Yas tolas partz neus e freidors^ 
Yenion frugz, venion flors 
E dar temps e ik>ssa sazos. 

5 E yeu m'eatava cossiros 

E per amor un pauc Qinbroncx -^ 
Sovem que fo mati adoncx — 
Ell la plassa <le Bezaudun, 
E anc ab me non ac negfun, 

10 Mas amor e mon pessatnen 

Avion m'aisi solamen, 
C'alhors nom podia virar 
Ni yeu, que non o volgra far, . 
S'aulres no m'en fos ocaizos. 

15 Mas vers dieu dos e poderos, 

B sei que totz fizels adzora, 
Yolc em donet qu'en eysa om 
Que leu m'estav* aissi pessatz 
Yenc vas mi vestitz e caussatz 

20 Us joghretz a for[t] del temps, 

On hom trobava lo(z essems 
Justals baros valor e prelz. 
E s*ieu deman co fuy letz 
A son venir ni com joyos, 

25 No m'en crezessetz un per dos, 

Ni a mi non tank queus o jur ; 
Mas ajtan vos puesc dir segur 
E ses tot cug, c*al saludar 
Vene josta me son cors pauzar. 

30 E yeu rendey li sas salutz, 

E si bem fuy aperceubutz 
A so venir, que fos joglars; 
Sim volgui saber sos afars 
Per mi meteus et el me dis : 

35 Senber, yeu soy us hom aclts 

A joglaria oe cantar 
E asy romans dir e contar* 
5. e per dos. 
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E novas motas e salutz 
E aulres comles esipanduU, 
Vas tolas partz azautz e bos . 
E d'En G. vers e chansos 

5 E d'En Arnaut de Maraelh maya 

E d'auires vers e d'autres lays 
Que ben deuri' ea cort caber; 
Has er son vengut vil voler 
E fraitz a far homes malvatz, 

10 Que van per la&.cort^ asseymatz 

A tolre pretz entre las gens; 
Per qu'ieu ni nulfas hom aviaens 
Ni savis non es aculhilz, 
Ans on pus venc josials ebauzilZy 

15 ' ^ On cujaria trobar locj 

Ades truep inays quim torn an joc 
E en^soan SQ que vuelh dir; 
E vey los jangladors venir 
Eis homes hufaoiers de sen 

20 A penre solatz mantenen^ 

Nessis e ses tot bon esgar; 
Et yeu c'om nom vol es<$otar 
Ni vol entendre mon saber, 
Vau m'en ad una j)art sezer 

25 Aichi com homs deiesperatz. 

Aichi soi vengutz et anatz 
Per vos vezer entro aisi. 
E yeu per so car oran vi 
E sazos me ofri coratje, 

30 Li dis: amicx, ses tot messatje 

Vuelh quens anem ades disnar. 
Apres si res volelz comtar . 
Dire o pauc o trop o mout, 
leu soi sei que ses cor estout 

35 Vos auzirai mot volontiers. 

Apres manjar en us vergieii 
Sobr'un prat *josta un rivet 
Venguem abduy, «si noy met 
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Messonja, sotz un bnielh fluril. 

Aqui segaem e non petit 

Segon que eomtar m'auziretz. 

El temps fon clars e dos e qaete 
5 E suaus e francx e cortes, 

E yeu a paac e sohlt mes 

Per seluy c'aisim yi denan 

Adreg e franc ab un -aemblan 

Aital com cove a sab er; 
10 E s' ieus di^ia c'al parer 

Fosson siey vestirs vil talhat, 

No in'en crezessetz, car triai 

Semblavaa ades del doblier. 

Aiso iii'adays un cossirier 
15 Altai com sol aver hom fis 

E inembret mi qu*En 6. dia 

Que tan se leg a totz prezar: 
,,E vi per cortz anar 
Us joglaretz petitz 
20 Gen cauissalz e veatitz 

Sol per donas lauzar.^ ' 

E siffl fos natural de far, 

Aisim volgra esser lostemps; 

May sei que fon ab mi essems, 
25 Aital aissi co yeu vos die 

Me dis: Senker, a bon abric 

Yey que em aisi vengul. 

Per qu'ieus prec, si dieus vos ajut 

A far tot so que vos volres, 
30 C'aisi puramen m'escoXes 

Com s'era messatje d'amor. 

Cous sabetz ben quel diauzidor, 

Cal que siam o mal o bo, 

An mes chauzlr en tal tenso 
35 G'apenas s'en sabon issir. 

11. unUulhat. 12. trait. 17. d. i. Goiraut v. Bornelh. 18. neni. T. 
per cors a mfiar, gebeßert nach Mahn 1, 202. 27..vie)l. nos em; oder 
eoaifli. — venguto. 31. damora. 

10* 



14S 



Li OD an chaozit ab mal dir, 
Yenson poestalz e baros, 
Eis aotres son si amoros 
E be» dizens vas tolas res, 

^ E a 11*1 quo, car son cortes, 

Ses autrui saber son joglar. 
leu non die ges c*a benestar 
Non torn un sol mestier per loc, 
Mas cascus pot saber que groc 

10 Ni vert non platz a totas gens, 

Per qaels faite eis captenemens 
Segon las jens deu hom camjar. 
Aiso m'a fag man ben estar 
Apenr' e man divers saber, - 

15 E cuidava'n secret aver 

Entrels baros mant gazardo 
A far mon cors azaul e bo, 
E de melbor caplenemen. 
Mas er conosc c*a perdemen 

20 Son tug vengut esUers petttz; 

Per qu'ieu m'en fora tost partitz 
Per penr' un aulre cossirier; 
Mas aventur' e siey mestier 
Que mant homes fa benenans 

25 Volgron, qu'ieu fos. a Monferrans 

Vengutz en Alvernh' al Dalfi; 
E si fon un saptQ mati 
Si CO suy vengut de Riom; 
E si anc genta cort ni hom 

30 Ni de bon solatz, si fon sela. . 

Non y ac dona ni donzela 
No fos pus francx d'un aizelo; 
Ni cavayer ni donzelo 
Com agues noirit en sa roait 

35. Aqui trobey senhor sertan 

(E} companha ben entenduda. 
Per qu'ieu laisi dans una muda 

35. seaher. 
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A gran joya, si dieu mi sal. 
E si s'avenc entorn nadal 
Com apela kabendus lay, 
Vengttem e fom ses lot esmay 

5 A Monferrat sus el palutz. 

E s'änc vis homes essenhalz 
Ni atK baudor, so fotn aqui. 
E la niieg si fo co yeu vi 
Mot tenebroza apres manjieir 

10 El solatz gran jostal foc dar 

De cavayers e de joglars 
Adreitz e fis e dos e cars 
E suaus äd homes cortei^; 
E Doy ac eridat ni pns mes 

15 Peguezeza sol de primiör. 

Altai solalz e pus enKer 
Aguem aqtii pus qae nous die. 
El cavayer ses tot prezic 
A lur temps s'aneron jazer; 

20 Car mo senber volc remaner 

Ab un companhon josfäl foc. 
Per qu'ieu can vi sazon ni loc, 
Ai demandat so qne doptavd; 
Yas luy mi trays sobr' una blavft 

25 Tota cuberta de samit.^^ 

E s'anc trobey bon cor ardit 
A ben parlar, si fis yeu lay. 
Per quel dis: Senher, ab esmay 
Ai lonjamens estat ab vos; 

3ö E dirai vos per cals razos^ 

Sieus play ^uem escotetz ndes. 
Vos säbetz be que lueifh ni pres 
Non es homs natz ni faitz ses paire; 
Per qu'ieu n'aic un mot de bon aire 

35 E tai ^lues saup far entrels prosT 

Cantaire fo meravilhos 
E comtaires azaut2 e ricx. 
5. palaits. 93. a d. 
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Et yeu peylz si com En Enricx . 
Us reis d'Englaterra donava 
Cavals e muls e can sercava 
Yas Lotnbardial pros marques 

5 E de lert-as doas a Ires, 

On trobava batos assatz 
Adreitz e ben acostumatz 
E donadors vas totas mas;. 
E auzic nomnar Catalas. 

10 E Proensats mot o Gascos 

Vas donas francx et amoros; 
E fazian guerras e plays; 
Per c'a mi par aital perlräys. 
Ab vostres motz me fis jx^glars 

15 E ai sercat terras e mars 

E vilas e castels assatz 
Vas totas partz e poestatz 
E baros que nous die dos tans; 
Non tFuep d'aquels dos de semblans 

20 Mas mot petit, sous die de ver; 

Li im donon ab bon saber 
E li autre nessäamen 
E li autre privadam^n 
A ^els que soti acostumatz. 

25 Aisi ai trobat e pus fatz 

Qtie nous auria d'un an; 
E vos mezeus si tot semblan 
Que es a tot bon fag cauzir, 
Non en aital can auzim dir 

30 Adoncx a la gen ni comtar. . 

Per qu'ieus vuelh, senber, demandar» 
Sieus platz, com es endevengut 
D*aital ihescap c'aisi perdut 
An pretz e valor li baro. 

35 Et el est^t, M dieu bem do, 

El cor un pauc tot empessatz 
E al respos far fon levatz 

27 od. 28. fehlt etwas, viell. semblan Es qae es ete« 
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E sezens de jazens que era 
E dis: amicx, non es enquera 
A mon sembtan tot ton saber» 
Car demandar mieis a lezer 

5 Es mot a mi e pauc als pros; 

Per qu'ieu non eng aital respos 
A far cos cove nis taisses; 
Has pero car vengutz sai es 
E per solas de mi metens 

10 Yüelh que t'enpettz, sitot s*es greus 

A contar un pauc de mon sen. 
Car sab deus c'ome valen 
E savi, c*aisi com' es caps, 
Vers dieus, de tot c^nt es ni saps, 

15 Ni yeu meteys que mi esper 

Son cap de pretz a mantener 
Nobles cors e sens e sabers. 
E non es hom Hals ni vers 
Yas pretz si aquestz tres non a: 

20 Noble cofs fay home serta 

E vassalh e larcx e cortes 
E drechuriers vas totas res 
E conqueredor de regfnatjes 
E adutz abrivätz coratjes 

25 E gehtilez* a totas gens 

E fay far ^ans adzaatimens 
E desgrazir malvat cosselb. 
Saber, per qu*ieu laus apareih, 
Josta lui ven accidental 

30 E fay conoisser ben e nuiI 

Eis lurs bels captenemens 
E vieu n*om mieihs entpe las gens 
Adreitz e francx e de solaiz. 
E ja non er hotti acabatz 

35 ' Ses luy, per quieu tostemps n'ay cura. 

Sens aporta grans e mezura 
Vas totz aquestz mestiers qu'ieus toc, 
12. viell dens plus c'om^. 
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E Tai cascQ metr'en son loc 
Segon- que~ es ni tanh a far. 
Aquestz feron pretz gazanhar 
E paratges nostres premiers 

5 E nom e failz .de cavayers 

E franqueza sobre las gens 
A far en totz captenemens 
E abrivatz en totz afars. 
E ja no m' er hom de pretz clars 

10 ' Ni bo» ses aquestz que yeu die. 

E aquestz tres feiron N Enric 
Un rei d'Englaterra pujar, 
C'aazit a tön paire nomnar 
Segon que tu mezeis* m'as dit^ 

15 E SOS filhs tres que noy oblit 

Henric niN Richart niN Jaufre ; 
Car en lor ac dos^ tans de be 
Com non poiria d'un an dir. 
Josta luy vic en cort venir 

20 E denmeys & guerras menar 

Et ac sazon sei que saup far 
Noblezas ni .valors ni -sens, . 
Aissi com «c us conoissens 
Sarrazi ric una sazo. 

25 E dirai te un comte bo 

Ver, pus aisi m'as a ta man.. 
En Espanha ac un soydan 
Yalen segon sos ancessors 
E levet s*en us Almassors 

30 Yäs Marrocx adretz e Valens 

E francx e larcx e conquerens 
Et abrivatz a totz coratges. 
El reys cuy ptoc sos vassalatges 
E d'aital home sos mestiers - 

35 Yolc lo retener volunliers 

A sa cort servir ei onrar, 
E sei penset que o saup far, 

fä. viell. c'auxist 
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De son senhor n retenir 
Et a onrar et a servir 
Adrechameo e de bon grat 
A'ichi en son melbor estat 

5 E en son magt»* pretz qu*el vic 

A son senhor un jonr sofrie . 
Co hom Valens et enseiibate, 
Dis li : senbei^ yeu no stii nata 
Ni faitz mas per tos a servir 

10 E a donar e a blandir - 

E ses tot genh a car tener. 
E si no mi basta poder, 
No Uli sofranh cor ni bos seas; 
Per qu'entrels aotres onramens 

15 Quem avetz faitz vos preguftria 

Per so que si s'esdevenia 
Quel mleus mescaps ni bayssainens 
C'us Jörns vos fos remembramens 
So qu'ieus ai de ben dig ni fag. 

20 EI reis cui pJagro tug ben fag 

E tot* onor, li dis^ Amicx 
Almassor, car e dos amicx, 
Si anc senher se ves laazar 
De son vassalh, si den ieu far; 

2^ E de vos fas veramen; 

Per quei bo fait el onramen 
Viielh que vos mezeys lo prengnatz. 
E sei que fon apparelbätz 
Avia d*un temps ün capel 
Yennelh azaut e gent e bd, 
([Almussa^ Tapelan payan 
, • . . dey de nostra man . • 
^Has} quel non pauzetz sns el cap; 
OuMeu Tay gazanhat per proeza 

3^ - E per senhal de gentSe^a 

E d'onramen a mon linhatje; 
E c'autr'om non Taus per paratje 
Ni per poder portar un jorn; 
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E si fay quel cap Ion torn 
En den de perdre sos totz preto. 
Aitals fol dos com tos auzetz, 
Com el anc sol yoI demandar. 

5 Adenan c'aiso fetz pasaar 

Hoblit de temps e de sazo, 
Vene en la terra as baro 
Aitals mielhers d'autras Jens. 
El rey fon autres eyssamens 

10 Apres seluy que vos ac tut 

E s'anc senher ftrobet ardit 
Son vassalh ni caralairos 
Mi dos ni francx ni anm'oa 
Ni valen, si fes el selny. 

15 El bars atrobet aea eaay 

Son senher e franc e cortes 
E quel fe aobre totas res 
De sa terra cap e senbor. 
E so fon on jom en pascor 

20 EI temps sere e vert e dar, 

Que sei baro volc cavakar 
E fes venir sos palafrea 
E SOS cavals e sos amea 
E SOS companhos totz jostatz. 

35 E aportet can fon pujatz 

Un* almussa d^aquel semblan 
Com sola qnel rey ac denan 
Donad' ad Alma^sor premier. 
E fetz Ta sazon. cävayer 

30 Per se mezeas el cap pauzar. 

Also fes gens meravilbar 
Per la terra e paucx e grans, 
Car bom auzet d'aquel semblans 
Portar capel mas del linhatje 

33 Cuy fon donatz per vassalatje 

El linhatje que mant' honor 
E mant be e manta ricor 

7. lakrqs b. 
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Ac avuda per lo capel. 
EI rey venc ab lo temps novel 
Un jorn joata en sa maiso 
Si com fero mant aut baro, 

5 E mant onmt e mant valeo. 

Li disserofi: Senher^ mol gen 
E mot car nos avetz tengut, 
Mas er nos es us mala cregut, 
Si doncaa vos nol casiiatz. 

10 Us vostre baros a'es levatz 

Ab almussa per si mezeys 
E non deu esser coms ni reya 
Ni lunhs autr*oins tan poderos 
Que port Talniiisaa mas sol voa. 

15 Non deyal cap perdre aqui? 

Aissi s*es iengiii et aiasi 
gazanhet us Almassors 
Que crec ab vostres . ancesaors 
E nos trastug CO bom valena. 

20 El rey aissi com conoissena 

Senher deu far, lur dis: liaijes. 
A drutz e cärs vostres nzatjes 
Non er us jorns baissatz per me; 
Ni ja non auretz ta^ de be ' 

25 Com yeu volria, so sapchatz. 

Aquel baro, si a vos platz, 
Mandaray yeu e si a fait 
Vas vos vilan tort ni niesCrit 
Ni vas autruy, yeu ne farai 

30 So que ma cort esgart, so sai, 

C'aysi sera fait lialmen. 
Mandatz fol baro veramea 
E la cort fon grans e pleneyra, . 
El rey co bom d'aital maneyra, 

35 Savis e ricx dis ab baros: 

Vos sabetz que ieu poderos 
No soy mas de tener drechora ; - 
E rey que de dreg non a cura 



Sea regne vieu molas sazos. 
Yos avetz fag uq ergalhos 
E sobrier fag aegon qnein par, 
Car auzes ralmnsaa levar 

5 Coniral roandamen qne-n^es faüs. 

Per qu'ieu, ai lot mijson atraitz 
En vos onr«r ei obezir, 
No vuelh moD poder tan aunir^ * 
One noy faasa castic plenier. 

10 El baros an tot cossirier 

Fo non leugier a departir; 
Estet en pes ses tot cossir 
Don noble cors l'ac desliearat; 
E dis al rey: aenher, amral 

15 M^avetz mantas vetz e yeu tos 

Aiai com puec mantos sazos 
E HQY esgardey be nh mal. 
Per qu'ieu vos die, si dien mi sal 
Nim don a far lotz fatiz onratz, 

20 Ou'el mon non es homs vieu ni natz 

Tan vuelba v4>stre pro co yeu. 
Per c'a vos non den esse r grien 
S'ieu puesc Talmussa gazanhar 
Ses autruy tort que no voelb far 

25 AI linhatge peiit ni gran. 

Vers es c'us Almassors antan -*^ 
Aisi son ben cent ans passatz — $ 
Per so car ac un cor auratz 
E per servir vostr' ancessor 

30 Per far a son linhatj* onor 

Volc gazanhar aquest senhal, 
Per qu'ieu que m'ay feit atretal 
mielhs , lo vuelh toi atressi. 
E s'ieu per nulh ergueih o fi 

35 No mi laisses cap remaner, 

E faitz n'a tot vostre plazer 
Nim fassatz be vas nulba part. 
11. Foron I, 



Atsi et ab aital asgari 
De valor gawiiiet aqaist 
Si que no fera, si fos trist 
Ni flacx Di malvatz f&r aver, 

5 Per paratge ni per poder 

Ni per autra cauza del mon. 
Adancx eran enNf retz ^preon 
Tug ii baro, car poestatz ^ 
Aviaa noble cors onratz 

10 A gflzardonar las yaions 

E a far.dos e bels secöra, 
Azautz e cars e ben estana 
E fazian so qn'En Bertrana 
Del Born dis en un aerventes 

15 A far ricx homes pus cortes 

E pus francx e pos don^idors: 
9 Que sian ses (ortz fahre elitz 
Et adretz e francx « ckauzitz^ 
Ad ais6 fon preis establitz^ 

20 C*om guerrejes e so forlmens 

Et a caresma et a vens 
E fezes soudadters. manens. ^ 
Aquist ayian eors valens 
A far guerras emessios 

25 E a bastir cprtz ab ricx dös, 

Per esforsar joy$ e solatr. 
E noy era fols remembraiz 
Ni malvatz homs ni recrezens, 
Mai) emperaires (inot) valens 

3ä E reys e coms et anlz baros 

A metre cor, per c'ona.fos pros 
E de major anctoritat. - 
Mas eras son log reCornat 
Silh que solian premier far.- 

35 £ car vas (»retz non an cor clar 

E maystrejon las proezas, 
Per que donas e geolilezas 
Van bas e sei cap entre kur 
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E ven saber sola ses valor 

E creys vil cor fliic a easea 

A lob-e ej prela^ a.neg«, 

No vey far, «mas 4»iplenh vilan. 
5 Per quels baros fan lornar van 

E desesperat de senbor, 

Gar aissil falb bea del flMJor, 

Car noble cors aver selian 

A far proezas, don venia» 
10 Adzaulimens e joy e prelz. 

E dieus cuy aiic non ptoc engres 

Ni malvatz hom^s ni recrezens, 

Per so car ilh son desvaleos 

Aisi tornat trist e aes sen, 
15 Voira s'en &r eilal prezen 

Com als Haruus d'E^panha, 

Cuy car foron- bona companha 

E noblas gena Inr fon donatz, 

Paraljes e tocz e regnatz 
20 De Mar IOC en totz los pays, 

Aqueslz feron marabetis 

E d'aquetz felz hom caps e reys 

Per menar guerras e pktideys . . 

Adenan ses au,(ruy forfays 
25 Com non luv fes, mas lor paren 

Torneron flac e recrezen 

E fals e manlengro gran tort : 

Per c^un linhatge ric e fort — 

So fon Haimiit — s'enparalic 
30 Sobr' aquels, per so car caslic 

E noble cors voigron aver. 

E las gens cuy veno a plazer 

So qu'iih fero, donftro lor 

Per las Jerras loc da sefihor 
35 E abatero totz aquels. 

Aisls perdet linhalje d'els 

E decazet adoncx jMiratjes. 

10. lies pres. IQ. viell. m«laiuU. 24. mal bir. 29. so fon — seil paratie. 
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Car aysi cay tost faifl ÜDhitjes 
E malvat cor ses retener, 
E aisi perdet son, poder. 
E car ailal em devengat 
Ses noble cor e recrezut, 
Per que donars es pauc grazits 
E apres prelz qu'er'acidhitz. 



Non es hom en pres.ses donar 

10 Ni ven bos noms a nülba gen«. 

Donars adulz pretz veramens 
Vas Iotas partz e iatz e lums, 
C'adutz als sieus terras e flmns 
E senhoria ^^ deman; 

15 E noble cors fay s^^ enjau 

Per conquerre lo sobrepus; 
Adutz donar e ten tot sus, 
Vay e fay valen son senhor. 
E sol esser quel donador, 

20 Adreit e de faitz avinens^ 

Avian pretz contra las jeps, 
E sobre tokz autres baros 
S'esforsavon ad esser pros i 
Silh per cui crec aissi valors. 

25 Mas er per so car als majors, 

Si com yeu t'ay d'amor comtat,, 
Son fait mot noble cor onrat 
E al mays d*aatres atressi, 
Ven US mendicx sabers aqui. 

30 Sestz senhors tag en sqn tornat 

Avaros e flac q malvat 
Per que noy (es) le pretz que aol; 
Enans son tug cazug el sol 
Per que paratjes fon bastilz. 

35 E si trop pueys enparalgitz 

Yeyras per nobles cors autruis, 
Car non es dreitz, m^s grans enuis 

36.'aatnu. 37. enuls. 
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Enversat ses Iota benfat, 

Com ses servir tenhal sendal 

A far proezas e bos faiiz. 

ParatgeiS fon donatz als faitz 
5 E als nobles cors barnatjos; 

Per que los mendicx nnalbos 

Ses noble cor nön an razo. 

Sobr' aiso fon fag mon sermo 

Per lo mon « mon proamen 
10 Cossi decbay vils faitz fazen. 

E 81 tot son amatz viltat 

Nessiamen, yeu viK Lobat 

Per noble cor aitan prezat 

Com baro qu'en la terra fos. 
15 E vi estar mant paratjos 

Yencutz e las vai una part. 

E sei que vol «ver esgart, 

En Mercadier o pot comtar 

E Mar^afit que fes per mar 
90 Ses paratje manta nobieza 

E mant fail e manta proeza. 

Per que hom qnel pretz natural 

Paratjes so ffiv que tan val 
^ Es car adutz als sieus honor, 
25 E de pretz enans e temor; 

- Per qu'entre las gens son onratz. 

Mas ses valor no son prezatz 

Ni ses saber grazitz fort be 

Ni valor ses ric cor no ve, 
30 Ni sabers si hom non Fapren. 

A far faitz onrat pretz valen 

Venon per cor e per saber, 

Non per parens ni per poder. 

E per bon cor venon li loc, 
95 Non per paratje ni per joe, 

22 ff. scheinen verdorben; viell. ist zu beßem: 23 paralgi», per so 
qne t. v. E»^, car a. a. s. h. E de prete enan» e. temor. 31. viell. 

faits a far. 
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El ris el jocx e li plazer 

Per quels pros conqueron poder 

A far proezas e faitz fis, 

Si com N Arnaulz de Harueih dis 
5 Ad enans de tot lo mestier, 

ßue vcrs es que huey e ier 
^Que totz prozorus conquier 
Ab sen et ab saber 
Et ab bon prelz poder. ^ 
10 Malvatz reman ab son dever 

Eis pros son ric e conoissen. 

Hueymay sin vols aver seo 

Ni bon coralje retengut, 

Per qqels baro son recr^zut 
15 A far proezas per totz locx, 

Aisins parlam, e sin vols flocx 

Enqueras per remaner. 

^ anejn ivon tantost jazer, 

Cossiran so qu'ieu aic auzit; 
20 E conuc qud dalG m'ac dit 

Ver en secret al foc canulz. 

E lo mall vezen de tutz 

Un dijous qu'ieu prezi comjat. 

E s'anc vis home ben pessat 
25 E de senhor^ yeu ben o fuy« 

Per Alveruhe e per lo Puy 

M'en venc en Pioensa de sai; 

On atrobey mant baro gay 

El bon com(^ e la comtessa; 
30 E si be fon grans Tesdemessa. 

D'aqui m'en aney en Tölzan, 

On atrobey. ab cor cerlan 

Mo senhor lo comte premier - 

E mant avinen cavayer 
35 Que son ab luy e a'aic arnes. 

Per qti'ieu m'en .venc en Savartes. 

1. el plasers. 2. poders. 5. totz mestiers. 17. viell. enqueras 
es p. r. 25. fuey. 26. puey. 
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E a Foys no|i tröbey negfu 
Quel coars era «d Alberu, 
On nbs an be vas' Castilho. 
E dieus car yeu ai tan cor bo 

5 C'aisi tengues ma via plana, 

Fes nie yeair a Hataplana 
Aquel dilus que es passatz; 
Aqui Irobey, si a ras platz, 
Mo aenher N Ugo avinen 

IQ E franc e dos e coüoissen 

Ad escotar tojt bo sraber. 
E Irobey lay donas per ver 
Quem fero remembrar mon faire 
EI segle bo quehi a fag traire 

15 Mal, qu*er es vilan pauc cortes. 

Auzit avetz cos^im es pres 
Ni com, son anatz hi rengulz 
Ni com ai estat esperdutz, 
Ni per que ni per cal ^azo. 

20 E si no fos oar en sazo 

H'a tornat mo senhei dalfi, 
J^fliay no fora jays vas si 
Ni ai segle Vtfulh bevolens. 
Aisi son vengot en dos sens 

25 Que lo segle vcAgra menar, 

E no say com far,'no say far 
So que s'atanh a la manieyra. 
E yeu cui voluntat leugeira 
Nom aduys anc nulh pessamen, 

30 Eftiey un peüt erf mon sen, 

Aisi com hom savi deu far. 
E car saber^ m'ac fag pensar 
E sens e cor de mon cosselh, 
leu li dis ses tot apparelh: 

35 AmiQX, vos es vas mi vengutz, 

Segon que dizet^., esperdutz 
E fors issitz de vostre sen, 
3. yiell« noa anem vas. 
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Per so car do ^abetz comen 
Ni per que es *aisi camjalz 
Le segles e fimi bookatz 
£ de 4)retz c'avia poder, 
.5 E per c'ambrs voles aaber, . 

S'es aisi peTdud' e taissada 
Que sd e^er riqu' e prezada 
^ A far mant home pros e bos« 

Vös non vis, mas la sazos 

10 ' Auzis ja dir a vosire paire 

E qu'enqiieras neys non a^gaire; 
C*aissis tenian tres baros. 
E faitz vös en meravilhos, 
Per so car avetz aiout sereat 

15 E non trobatz mas per diatal 

A far Yostr« cor jauzion 
Ni hon sabetz com ni per on 
S'es lok anat ai»i ensems. 
Pareys que fos mostrat a teiops 

20 E que sia rendnt hueymays. 

E sH Dalfi fis e verays , 
No. vos agoes aitai sen .mes, 
Vos forate- tomaiz descortes 
E fis Viias, lunhatz deTs pros. 

25 A53atz 4semblera mi razo^ ^ . 

A vertat fin« ses tenso, 
Com non degnes al sieu sefmo 
Ni als sieus ditz metre mai re 
NI ieu no fera.per ma fe,. 

36 Sinais noy aguessetz selat; 

Mas per so qua disses qu'en fat. 
Vos es tals segtes a menar, 
E car noy podelz atrobar 
Art ni manicira ni semblan, 

35 Ayetz mon cor niies en afan; 

E may« car me quetetz cosselb, 
Ieu non die ges sitot novelh. 
Mantas sazos en esgardar 
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Qu^eiitre totz homes S6S doptar 
Non venha de sen natural 
£ que noy puesc' om ben o mal 
Aver tot jorn en son coman« 

5 Cascus ja no venha ni an 

Nin fassa loc ni breu estaije, 
Car seil ven e nais en coratje. 
Tantost c'om es natz e noiritz, 
Nais saber per c^om es grazilz 

10 £) pus onratz e pos temsutz 

E may amatz e may volgutz 
E que fay homei? captener.' 
Non pot venir ses mout vezer 
E ses mpt auzir e proar; 

15 Per qu'ieu nous aus poder donar, 

Gar res non ay vist ni auzit 
.A jutjar so quem avetz dit . 
N! a deparfir tan gran fait 
Aisi del tot mas car retrait^ 

20 Cuy qü'en fos per foi jütjador 

AnViermatz, dese m'er onor 
Qu'ieus en dia so qu'en enten 
Ni qu'en conosc segon mon sen 
Ni que^ me sembia ni me par. * 

25 Vers es qu'ieu per mon «or pagar 

"E car soven m'en mes en. sen 
Mais que per autr' isserhimen 
Ni per autre mon pro'quey fos 
Vinc ^n la cort del rey N AnFos, 

30 Del paire nostfe rey cortes, 

Oue tan valc e servic e mes 
E tan d'onor a totas gens. 
Lai vi faitz e captenemens 
Adretz e bos^ azautz e cars, 

35 Per qu'er val mays en totz afars; 

En suy pus sertz en totas res^ 
E s'ieu fos tant com er apres» 

19. viell. mas c'a retrait. 
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Si tot no suy mot entendutz, 
Aqui era mos sens saubuläs 
E pas qu'er non es escampatz. 
E Yos sieus y fossetz assatz, 

5 Viratz un pauc de segle bo 

E del temps e de la sazo 
Que vostre paire. dis Tautr'an, 
Hon foron tug li fin aman 
El donador valen e fi; 

lö E aoziralz si com yeu fi 

Als trobadors dir e cömtar, , 
Si com \ivion per anar 
E per sercar terras e locx. 
E viras lur selas ab flocx 

15 E tans autres vaieos arnes 

E fres dauratz e. pa!afres — 
Meravilfaeratz vos en fort. 
Li un venian d-otral port 
E li autri d'Espanha say. 

20 Aqui trobavon cuejid' e gay 

E doTiador lo rey N Anfos 
En Diego que tan fo pros 
E Guidrefe de Gamberes 
El comte Ferran lo cortes 

25 E SOS fraires tan ben apres, 

Qu'ieu non poiria dir lo cart. 
Aquilhs trobavon d'auira part 
Vas Lombardial pro marques 
E d'autres baros dos-o tres 

30 E catr* e eine e mays de cen, 

Que en la terra veramen 
S'es mantengütz tostemps donars. 
E en Pröensa hom non avars 
Non trobavon ni anc lot 

35 Als comtes, que tostemps an clot 

De pretz mantengut ab donar. 
En Blacas noy Tai a laissar 

27. apilbsi ' 
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Ni del Baus en Goillem lö blbn 
Ni d'Alvemhal senhor Danon 
Nil comte Daifi qm tan vale; 
Ni say En Gasto a^cny cale 

5 May de prelz c'onr non li conoys; 

E silh que venion per Foy» 
Aqui troba von un stenhoi* 
Adreg e plazen donador, 
Si CO dizian totz lo mons. 

10 E Alvernhel un fomM gay, 

I trobaretz pro» e veray . 
"N Arnaut de Castelnon tostmnps. 
Aqai Irobareiz Jotz esseinpa 
So c'a coFtes baro se tanh, 

15 EN Raimon Gausehn ad estanb 

E de tot mal fail a Pteos 
Trobaretz . . e baiitz e pros. 
A CardonaN Guiliem lo ric 
E «n erguelh , per qu'ieu vos die 

20 Assatz baros pros et espertz. 

E al Castelvielli fo N Albertz, 
Us cavayers mol coraljos 
E entern luy d'antres baros 
A totz bes far francx et arditz, 

25 E st non aguessoif aozit 

Call» foN GuUIems sei de Moncada, 
Pogfatzjar aität m^tinada,^ 
Mot fora cortez' ad aimir. 
Mas vos non poik*iatz sofrir 

30 A mon semblttn tan lonc «ermo, 

E trop parlar met en tenso^ 
So que meiiara hy grazir; 
Par qu'ieu vuelh a Miqoel venir 
En Arago et En Garssia 

35 Romieu que tanta eortezia 

Petz e d'EnjensaN Berengoier 
Que manten pretz fin et entier, 

2. dun u. 26. montade. 27. tal matinade. 
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Adreg e coniplil e veray. 
E pueis de sai tornar yos ai 
Lo. comte qu'es a Caatjibo 
En Pos bo 6 so filh N Ugo 

5 A mantener prets e valor, 

E a Rocaberti senhor, 
E Jaufre que tan fo prezato 
Per mans locx e per niaiis regnatz, 
On foron per pretz enserrat^, 

10 E tur oneI& pogratz trobar. 

A yfla de Mul, en B. 
A tal -baro que tot le mon 
Non ac ab dos tima de poder 
Que mieihs saupes pretz mantener, 

t5 Car anc un sol jorn no fon las, 

TrDbaretz saui e de solas 
De mest nos En Pos de Serveira, 
Talen e de bona manieira, 
A totz faitz Valens et ysnels. 

20 A Haurelhas et a Höneths _ 

E per d*autres locx qae nous die 
I foron mant baro tan ric 
Que nulha terra non troberatz 
Vas part ni tan nOn sercaratz 

25 A nulbs bos faitz pus avinens. 

E d'autras 4erras eyssamens. 
Que nous, ai ditas atretal, 
Mas per so ts'ara so from yal . 
Mas ad obrar via del faitz 

30 AI vostre pair* e al Dalfi 

Vos ai desdig so qu'en vi 
Ni qu'en auzi dir a la gen. 
Apres dirai vOs solamen 
So qu*en auzi, si m'escotatz. 

35 Veifs dieus^, que per nos fon p^at^, 

Si com crezem , e fes cant, es, 
Yolc qu'en Alamanha vcpnguea 
- üs emperaires Fredericx 
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Et (en) EnglaterraN Enricx, 
Sr com auzis dir al Dalli, 
E niays de sos filhs atressi 
N Enricx eN Richartz eN Jofres 

5 E en Toiza us coms cortes 

En Raimon que tan fon prezatz; 
E s\ ja nous enanioratz, 
Ai^i o deuriaiz saber ' 
Per mot auzir e per parer 

10 Cals fol pros coms de Barsalona 

E SOS fils N Anfos que tan bona 
Valor saup aver totz sos joms. 
E aquestz fetz saber sös torns 
E conoissens en son coratje.' 

15 Aquist conogroQ per paratje 

. Los mals eis bos segon qu'ilb fero. 
Et el temps d'aqaestz se levero 
Ou'ieu vos ai dig, li irobador 
E soudadier e contador 

30 E pro baro vas Astarac 

Si com En B. d'Armalhac 
EN Arnaut Guillem de Marsan 
EN Berenguier de Robian 
E de CumengeN Bernados 

25 E vas Monpeslier us baros 

En Guillem adreg e membratz, 
E tals que fon apparelhatz 
A conoisser totz bos mestiers; 
E i^ai IIS cortes . cavayers 

30 B. de Saissac Tapelavon. 

Aquist venian et anavon^ 
E per aquist eran refait 
Joglar e cavayer desfait 
E mahtengut li dreitürier. 

35 E qui avia son mestier 

Ni son saber azaut e car, 
Ad eis l'anavon prezentar 
E ilfa en la cort dels majors 
36. viell. deb baros. 
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On trobavon los guitardos 
E las pocslatz barnatjozas 
Adreitas e cavalairozas 
E conogudas et onradas, 
^ 5 Co foro pros totas yegadas; 

Ni ja sol non demanderat^ 
Mas a totz jorns la trobaral 
Altai c'om aura sol pessalz. 
AqüUl foron enamoratz 

IQ E bastion 4orneys e guerras 

Per mans löex e per maota^ lerras 

E Yolgro las donas cortezas 

E conogudas et entezas, 

Si; coine ja lo paireä vostres. 

15 E no portavan pälernostres 

Ni autre senha ab belonba 
Mas per ma dona N^Escarronlia 
E per N'Amatieus del Palars 
E per la dona d'En Gelmars, . 

20 La contessa d'Urgelh de lay, 

E per Na Gensana de say, 
Que fon de selas bonas gens 
E fait' a dieu onrat creaire, 
Et estäblian inant perveire 

25 E mant mosfier a dieu servir 

Ses que no volgro obezir; 
Mas siinplarnen volian estar 
Sels que fan lo segle camjar 
EI segV essems mescladamens; 

30 Per quels faitz eis cäplenemens 

Valb e duret ans e sazös; 
M^s er es vengtrtz us perdos 
E US sabers si com de lieys. 
E car trobon comtes et reys 

35 E poestatz rej)las e.molas, 

An los tornalz en hirs escolas, 
E fan lür creire so ques volon. 
E sels que per nien se dolon 
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Es camjan soveii e menut 
An aisi tot resrseiibiit, 
Que res non an assaborat; 
- Per c'aissi «on de lor fainkat 

5 Azaut saber e comHfisen: 

El cavayer pros e vaten 
Que solian vieure mest lor .. 
Sontornat apres bauzador^ 
Si col Dalfi \os ar a dit. 

10 Mais yeu vo» ar ^ un peüt 

Mais per ques pert aisi valors, 
JoJs e solatz ^ pr^tx et. honors; 
Er vos ai parlat dels baros 
Per so qu'en siatz pos giähos 

15 Per vos. menar « niieliis noirits 

£ per moslrar si co hom däz; 
Ni vos mezete m'avelK pregat 
Per cal manieira son prezat 
Altais homesL ni mielh apres. 

20 Saber devetz qu' el mon non es 

Saberi^ ni mes,tiers que tan valha 
Adzaut home si tot si malha 
Vas fals com jogteria (fay). 
Joglaria vol home gay 

25 E franc e dos e conoissen ^ 

E qne sapcha far a la gen, 
Segon que cascus es, plazer; 
Mas er venon freg en saber 
Vs malvatz. fbls. deseonoisseo 

30 Ques cujan far se» autrui ses 

Ab sol lur peq saber doptar. 
Sabers seluy que) vol menar 
Es lo melhor trezanr del mon; 
Mas roestiers li es que li aon 

35 Ardimens e sens & manieira ;> 

Car ses aquests. nen es leagieirQ 
La dreita via per ^guir, 
34* estier«. 



171 



Ardimens lo fai enantir 
B abrivar entrels melbors. 
Manieyra li dona secors 
Ad esgardar loc e sazo. 

5 Sens non Taduy aaira razo 

' Has que Tatempra si cos tanh. - 
lißtt non die jes c*om en eslanh 
Non puesca maracde pauzar 
Mas SOS sens es aar, som par, 

10 Aisi Qom de saber bos sens. 

E sei qu*entrels desconoissens 
Yol ni cuida saber trobar^ 
Tot atretal se cuida far, 
Canc dien no volc nn jom sofrin 

15 Saber vol homs ferms ses mentk, 

Adreg e franc e conotssen; 
Et el er aytal eyssamen 
E malvaiz entrels mals apres, 
Que noy a forfaitz homs cortes 

20 Ni pros, si vos nol conoissetz. 

Aisi cos tanh an Hh lo pretz 
E vos remanetz enganatz; 
Homes de segle ya seratz 
E desconoissens , c'hI Venir 

25 Cujan tantost home chauzir 

E conoisser, eis bos eis mals 
\ Menar eh liirs solas cabals 
E far aitals com ilb se son 
E saber com o fan li bon. 

30 E silh que conoisson saber 

Pensen c'om ab mens de saber 
Que puescon los luenb hom de lor, 
Eis marritz que npa an paor 
Ni blasme non lur a que cfar 

35 Volon los atressi fainhar 

Aisi cos tanh vilanamen« ' 

E silh que son desconoisseQ 

3. manieyral d. 
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A mal dir noy gardon negu. 
Atressi son dat a caseu- 
Dels entendedors divers sqis, 
Per qae n'i a de pus sabens 

5 E que s^engano mäotas vetz. 

Aquels segon quels trobarete 
Vulhatz inenftT car, que per vos 
Na serian mas tensonos 
E pec e de mal escuelb; 

10 Per qu'eii dis N Arnaut de Maruelh 

Als desconoyssens ensenhar : 
^ Terra pot hom laissar 
A son filh eretar; 
Mas pretz noa aura ja, 

15 Si de son< cor noi Ira. ^ 

Natural cauza fai \ila 
Ais! 6om saber ensenhat. 
Altai son aqüilh el pas fat 
Son mant autre malvat e pec, 

30 Vilan corles que^ car son nee, 

De saber ja nous sonaran 
Ad una pari, mas can veiran 
"" Ou*entre donas seretz vengutz 
E pres d'autres, adoncx lur lutz 

25 AI cor. US pecx ensenhamens. 

' E dirai vos c'als qays sabens 
Venon en grat aäatsolatz 
En joglar, e vos com calatz 
Que non dizetz una chanso. 

30 E vos si tot non a sazo. 

Lur dig no vulhatz enpeguir; 
Car ab un pauc quels sapchatz dir 
Sera lur van voler passatz. 
Aitan ben son prezonatz 

35 Us autres que trobaretz montz 

Vilas 6 fatz coma us voulz, 
Que per so queus puescon janglar 
Yolran äuzir vostre cantar 
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E son d^enteRdre vil e lau* 
Aquels vulhatz menar smn 
E gen, car a ren np son bo. 
E sils moviatz con(enso, 

5 Serian vos vi)an e fat 

Jpglar volpilb mal acabat. ^ 
-T(ri)sl € d'apenre recrezen 
. Son que non an saber ni sen 
Ni re mas enueg e foldat; 

.10 CXad«}s quilh -an un temps^amat 

Volran vos jutjar folamcn; 
E al) un canlaret dolen 
Cujaran pagar nials e bos 
E cofitrals cambis dels baros 

15 Aver coratjes aTortitz. 

Per quieu vos die per so car guitz 
Yos er cl segle gen menar 
C'al jutjamen ^ vulhatz üanjar 
Voslre sen e, vostre saber, 

20 E no sion contar plazer 

-Vilan ni fal ni mal estän 
Ni trop jutjar sels que faran 
Vas iiuiha pari vils faiz o bos^ 
Novas d'amors e sas chnnsos 

25 E autres chantars ....... - 

E pagatz homes tr 

E lotz autres cals que Iroban; 
, E noy gardetz mos que pägan 
Cascus segoa que valens er 

30 A far azautz us c'om conquer 

E de terj'as captencmens 
Adzäutz Q d'omes conoissen^ 
Vulhatz saber : e sobre tot 
Gardatz que li dfg e li mot . 

35 Vos venguan d'omes conoissens, 

Per o'al conUar entre las ,gens 
Nous en sia.vils pretz donatz, 
30. los, ' 
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Per so car son fal e meslratz 
A cascon mesUer prapriamens 
E lors propris cepletiemens. 
Per c'oiii conois cals es cascus, 

5 Vos die e per so car es us ^ 

E pretz d'aital hooie com vos 
C'ades vulhatz bos sabatos 
Portar e caussas beneslans, . 
Colel, borsas, corr.eg'e guans 

10 E capel el cap gen lener; 

Car aitals captenb son plafeer 
Adzaut e non trop. maystraL 
Vostre ve^tir Sian talhat 
E fail azaiit e ben estan 

15 E no sian lag ni tacoss 

Mals ai$i fresu e fait gmhos 
Com si venian per orat 
Adzautimens qae cas en grat 
Venon a las gens mantas ves. 

20 No vulhatz aver ni fwlea 

D'ome que pecx captcnemens 
Ni tals aities c'als conoissens 
No semblon vostre tut ades; 
Car mal tenso mestier apres 

25 Sei que dechay per captenh fal. 

Vos non avet2 semblan meoibrat 
Ni pec ni -paraulas perdudas.; 
Per qu'ieu vos vuelb dir ceaogud^s 
Razos e pUnas eyssamen 

30 A far conoisser per cal sen 

Ni com vieu aitals faoms co vos, 
Ni com deu csser cabalo» 
A far onratz capt^ßnemens 
Per so car son valors e sens 

35 Sobre. totas autras vertutz ; 

E conoissensa sia dutz, 
Et ab lo saber atretal 

JUi. lies qu'a p. 
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\bs> dic^ e car anc dieus ia mal 
Home no Te ni tan vilan 
C'ades, si tot el no js'aplan 
Lo cor ni franc ni cpnoissea^ 

5 Not fasson gaug home vaten 

E gen noirilr^oih queus vuHiatz 
Enlre föls o entre malvatz, 
entr' omes vatena e pros, 
Que vostres ditz aia genhos 

10 £ Yoslre fag niesclat ab'sen 

E sobre toi azaut e gen 
E per saber.amezurat; 
Car anc home mal azaut Fat 
Ni pec a re no foron bo. 

15 Adzsfjit captenh fan home pro 

Ades grazir en tot afat 
E azaut son saber menar, ^ 
E val mays us fadi^cx aztutz 
Manlas vetas c'uif mais asslfutz sens. 

20 E membreus so c'us conoiossens 

Trobaires dis £n Miravids, 
A far azautz bomes vassahs 
E conlra mal e$tar .giiibos; 
^C'oms mal azautz si tot s'eü pros 

25 Non ^s gair' ad ops d'amar bos.f 

Azautimen fay grassios 
Hant home e plazer a gien ; > 
Per queus deu membrar eyssamen 
A Tar valens vostres nicstiers, 

30 So queus. dis En Peire Rotgrers, 

AN Rdymbaut c'anet vezer: 
^Si volelz el segle eaber 
E loc siatz fatz ab los fatz,, 
E aqui meieys tos isapchatz ^ 

35 Ab los savis gen manlener^ 

C'aissis cove c'om.los assay, 
L'us ab ira, Tautres ab jay, 

31. raymbat. 32 ff. Mahn. 1, 125. 
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Ab mal IO0 mals, ab be I0& bos.^ 
Vs homcs y a nualhos 
E ples d'erguelh e de nosen. 
Oue can non an s'en van dizen * 

5 Castrnc no cal mati levar. 

E vo^ nous Tuthatz pensar 
Ni en aitals cutz no siatz, 
Que tota res ven a percatz 
B ab esfors de cpnquerrer. 

10 Astre es apelalz esper, 

Car bom non pot aver sen 
Mas so c'oRi pot aver vezen. . 
Ni per plan saber acabatz 
Es-sens^e sabers apelatz. 

15 E esgart d'ome conoissens 

Don hom- savis vieu [ric] e valens - 
A bon esfors falh marrimens 
El pec moron estranhamens 
El mal percasaan ses poder. 

20 E per so c'a major piazer 

Vos venguaa las razos qu'ieutrac, 
Aujatz so qu'eo dis Aenac 
Us trobaires de manta gen: 
^En amors a^ tals plaz.er sen 

35 Que qu^hs en sabia Iraire, 

Cascus seria mielfas amaire; 
Queis feitz que en cocha^r pren 
No venon joc desplazen 
Ni a mal percassan plazer.^ 

30 ^ Per quel faitz el genh cl saber 

S'aizinon fort al^ percassan 
Seluy que vol* aver certan 
Jostais baros nulh gaziardo. 
Ni bar non >pot lop mal aver . . 

33 Ni dieu ho fes segle tan .ver 

Vas malvestat c'os homs curos 
Adreitz e frapcx n^i traisses dos 
8, pcrcas. 9. cpaquerre. 20. car m. 23. mantas. 
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A se pujar e far valer, 
Sin saup genh ni manieir' aver, 
Ni I'art que se tanh ni lo fait. 
Nous metatz vos meteis en plait 

5 Ni en esperdemen. de re, 

Si tot si son falhit li be 
Vas mantas partz als queredors. 
Car tostemps er bes e secors 
Als conoissens e temps e locx 

10 Et als alegres ris e jocx 

Mays que nan es al l^egles faitz; 
Et als percassans bos atraitz 
Greu y pot per forssa caber. 
Vostri fait e voslre saber 

15 Sian divers e ben estan, 

Car hom non troba d'un semblan 
A nos segon quens es donat. . 

Non podem far homes novels, 
20 Per so car hom, si tot s'es bels, 

Ses conoissensa res no vaL 

Vps die c'om a saber aital 

Com vos deu esser angoyssos 

E demandar locx e sazos 
25 E dels baros caplenemens 

Vas totas partz, car us dels sens 

Es debriva de sos enans; 

E car nous deu esser afans 

Mas gaug e bo saber adzaut. 
30 Aprendetz so qu'en dis N Arnaat 

De Marueih que per melhurar 

Aquels qu'en pretz voIon pujar 

E per uzar gens ensenhadas 

E las estranbas e privadas: 
35 ,,Aprenda de las gens 

Fatz e captenemens 
E deman et enqueyra 
L'esser e la manieyra 

BARTSJDW. J2 
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Dels avols e dels'bos, 
Dels malvatz e dels pros, 
Lo mal el be aprenda 
El mielhs gart e entenda, 
5 Per so mielhs a defendre, 

Si hom lo vol reprendre.^ 
Seih que vol vieure mest las gens, 
Vos sabetz que als conoissens 
S'escbay a far entrels melhors 
10 A lur pujar sens e valors 

E a demosirar bos*sabers; 
Per que vos die per so car vers 
N'er vas totz locx totz vostres ditz 
E vostre fag n*er pus complitz 
15 E vostre cors pus aeabatz, 

Ou*entre totas vostras etatz 
Vulhatz homes joves triar 
Sei cuy nobles' e cors fay far 
So que s'atanh, apres valen 
20 Per so car non a sempre sen 

Volon ades far lur poder 
EI malvat son larc per dever 
Cuy aduy cors a lot joven. 
Aquist Volon auzir soven 
25 Chansos d'amors e sirventes 

E totz chantars valens e fres 
Cals que sian e jocx partitz. 
E ja non er hom aculhitz 
Entre lor bom suao ni quetz 
30 Estatz per fatt a cuy bon netz 

E noble cors es remazutz. 
Vulhatz per so que sialz dutz 
Saber e sen soven vezer; 
Car silh que son a son- poder 
35 Volon ades homes suaus 

E que sapchan dir los bos laus'^ 
El blasmamen si cos cove. 
3. aprender. 5. se, 
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E aqoflh volgron far ancse 
Valors e sens e condissensas 
E totas bonas captenensas 
Aisi com en terra secal peys. 

5 D'aqaels fo hom comtes e reys, 

E arsivesques e prelatz 
E dons e caps e poestatz, 
A mantener pretz e razo. 
Sei on anc noble cor np fo 

10 Ni joyens non lur es proans, 

Trobaretz flacx e fals e vana 
E de totz pretz auls et vilas. 
Per queua prec qae ja nois sigüäs 
Volontiers propdas ni vezis, 

15 Car de lor venon li fals ris 

EI soanamen dels joglars, 
Ab US semblans us jocx avars 
Aisi de pretz desconoissens. 
Aquist voIon hbmes valens 

20 Cal que sian, malvat o bo, 

E tenon tot homCe} per bo 
Que per aver fai tota re. 
Per que vivon trist ses tot be 
Sotz totas autras gens vencutz 
• 25 A lar solatz, si tot menutz 

S*en semblaa mant home ses aea. 
Non agaretz entre la gen 
Totas sazos c'om vos apeL 
Car mantas vetz es bon e tel 

30 A mant home si tot s'estay 

Aisi suau ses semblan gay 
Qui Tasolassa d'avinen, 
Ni trop enujos eyssaipen 
No Sias entr'els a sazos; 

35 Car non es us mantas sazos 

Eis solatz entrels conoissens. 
Que fon hirs caps d*esquerns^ a dir 
12. {ittU et ^XD$ vilans. 
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Don fassa home empeguir 
Ni blasmon volpilh atrestar. 
Car hom ques pot aissi camjar 
No s'en tanh en(re totas gens. 

5 Mant home son quo vens jovens 

Ses noble cor, e cant son fait, 
Sens lur ädutz un tau lau fait 
Per que n'an cor vaien e bo. 
Aquels per so car on pus so 

10 Vas Jörns vohni ades mielbs far 

Vulhatz soven vezer, e car 
Ades lur creys cor conoissens. 
Homes paubres d'ergueih manens 
Ses sen e ses far ben i a, 

15 Que^ car son pec, no volun ja 

Aütruy solatz mas can io lor, 
Aqoist son tal c'a lor senhor 
Neys dirian viltatz e mals; 
Per que vos die qu'entrels aitals 

20 No vulhatz ses grans obs venir. 

Car nulh' etat nols fay chauzir 
Ni francx ni dos ni conoissens. 
Aquist Volon homes sufrens 
A sostener Inrs vas poder 

25 Qu'els s'enpegoisson de plazer 

Ab US molz fals et aviaens. 
Estiers aqueslz n'i a sine cens 
D'autres que son laicx e sötils 
A totz sabers; mas tan son viis 

30 E vas pretz mal acostumat, 

C'un non podetz aver privat 
Ses gran maltrag, per quMeu vos die 
C'ap lor vulhatz un pauc d'abric 
E de solatz aver soven j 

35 Car greu er c'om d'ome saben 

E larc non pot aver bos sens. 
D*autres n'i a bumlls sabens, 

36. lar. 
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Que cant non an cor abrivat 
Volon ades home privat 
A descobrir lor voluntatz. 
Aqoels si doncx nois trobatz 

5 Ab autras gens, hols agaretz, 

Gar anc os vas pretz- res no fetz ; 
Mas (es} vergonha d'autras gens 
E vaneza qu'entrels valens 
E entrels autres a son dan 

10 Yen mantas vetz per contenso 

Als US car an en pessamen 
E als autres car son valen 
E de ric cor fait e noirif. 
Volpiihatjes qu'ieu noy oblit, 

15 Adutz als autres pauc parlar. 

E car voiun suau estar, 
Car lur natura s'es aitals, 
Per qu'ieu vos die per so car als 
Segon mon sen non devetz far 

2ö Qu'entr'els vulhatz snau estar; 

E si nols trobatz en sazo 
Antra vetz n'auretz be e pro, 
Qn6 Tacsidens lur es partitz. 
Als naturals per so car guitz 

25 Lur es suaveza totz jorns, 

Vulhatz venir ab cortes torns, 
Eissamen senes semblan bru; 
Car ilh non apelan negu 
A solatz far ni faran ja 

30 Ni entr'els nulha gens non a 

Ja nulh fag dels pus conoissens. 
Hom en cui falb valor e sens 
E esser temens entrels pros 
Y a que, car son cabalos, 

35 Entr' avols gens cujan valer; 

Car sabon ajustar aver 
car cujan esser adzaut 
8« esuAü^^a. 27. «es* 
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car sabon far un blizaut 
autre vestir benestan 
car cujan aver cors gran 
E fait a plazer de la gen. 

5 D*aital home nous sia plazen 

Nil vulfaatz soven encontrar; 
Car no sabon mas so que far 
Vezon a lur contravalens. 
Homes que donan a las Jens 

10 Per so car so an asermat 

Yulbatz, si tot no son prezat 
Ni lor cove aitals sabers, 
Aquel vezer, mas lors avers 
Nols TOS fassatz trop sopleyar, 

15 Car mos precx es sovendeyar 

Home qu*e saber non enten 
E grans piazers d'ome saben 
Ouil pot trobar franc ni joyos. 
Per dieu vos die per so car vos 

20 Aitals homes devetz sercar 

Qu^entorn aqaels vulhatz estar 
E esser soven e menut 
A refrescar vostra vertut 
Oui s'espert entre l'avol gen. 

25 Per diett e per vostre joven 

Vos conjup e per totas res 
E per so car saber non es 
Faitz mas per homes entendens, 
Qne vos entrels desconoissens 

30 No vulhatz soven escampar, 

Ni als pro ses razo comtar 
Qnes fan conoisser e grazir. 
Car son saber fai escarnir 
Comtaire pecx ses tempramen. 

35 Us malvaitz son desconoissen^ 

E d'azaut saber enemic, 
Avar e flac, tristz e mendic 
5. lies hom. 36. e dpzauts enemic de salier, 
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E d'aver flac e familhos 

Escarnidors d'omes joyos 

E de tot autre benestar. 

E can volretz ab lor parlar 
5 Silh se metran a far deman. 

Aquels per so car on pus an 

Kays son malvat e pus dolen 

Vulhatz metre e de soven 

E loc de tot vöstre cossir; 
10 Car aissi los volc dieus bastir 

Yils e ses tot melhuramen. 

Home que non an autre sen 

Mas voluntat e bo saber 

Vulhatz ades estranhs aver, 
15 Com (de) vostre solatz partitz. 

Car aisi par fatz e noiritz 

Com si seih que lur es cossens. 

Per so car anc dieu a las gens 

No volc donar engal captenh 
20 Ni engal (sen) ni engal genb 

Ni engalmen esser joyos 

Yos die qu'entrels valens et pros 

N'i a que son ses tot esgart 

E queus diran a una part 
25 E mestz autrus que lur cantetz; 

E noy gardaran nulha vetz 

Ni nulh temps ni nulha sazo; 

E al ters mot de la canso 

Cal que digatz iih groniran 
30 E josta vos cosselharan 

Os metran novas a comtar. 

Anc dieus sen non lur volc donaf 

Ni fara ja mon essien. 

Aquels si toi no son valen 
35 Menatz al pus gen que poiretz; 

Car aital hom can vosetz 

Cascu lo cuj'aver comprat, . 
36. vicU, poire« ; — can al> voa es ; o4w c'am \n\ v, eU (b». ca), 
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Neus silh que son vilan e fat 
E de malvatz capteneniens, 
Yos sabetz be per so car sens 
Als non adotz nulha sazo 

5 Ou'entrels barbs n'i a que so, 

On pas lor ven bes, ergulhos 
E queus cujaran far, si vos 
Lur voletz dir una chanso 
En Fescotar, lo gazardo * 

10 E car sol vos volran sonar. 

Aqoels vulhatz sovendeyar 
Si tot no s'an cor conoissen, 
Car hom s'en fay a Tautra jen 
Ab lur privadesc esgrazir 

15 Yiran cortes, qo'enparatgir 

Volon lurs faitz nessiamen. 
Ajatz privatz en lor joven 
E mentr* aissi son empeguit; 
Car greu er car joven partit 

20 Non tornon paubr' e recrezen. 

Mas paratje desconoissen 
Ni flac ni dig ni maistrit 
Nous fassan gang, car en oblit 
An mes totz pretz ses recobrar; 

25 E can vos poiran esquern far, 

IIb se tenran per ereubut. 
Homcs cuy no son remazut 
De paratje, mas sol l'endenh 
E vils parlar e flac captenh 

30 A tot so qu'entrels pros mens val 

Ayatz, car can non poiran al 
car non l'aiiza res faihir, 
Car fan paratje escarnir; 
Per so fay mal quils y cossen. 

35 Mcndicx de cor, de dig valen 

E de faitz bas vos sian lonh, 

Per so car si es cascus sonb 
19. Yiell. c'am joyea. 
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Ad esgardar home ses sen 
Sotz totz autres son a la gen, 
Si com es dos e fastigos 
B hufaniers e vfls janglos. 

5 E autres homes prezentiers 

Yalhatz trobar mest cavayers 
E en autre loc vergonhos 
se puescan fenher iargos 
E de cortes captenemens. 

10 E si podetz ficar las dens 

Nol doptetz a mordre calcat; 
Car aital home mal fadat 
A greu atendon mas un mors. 
Us homes son que non an cors 

15 Mas a manjar et a jazer 

Et a dormir et a sezer 
E ad estar suau e gen; 
E no vos sufriran un ven 
Ni un freg ni una calor 

20 Tii ne'guna mala olor 

Ni res c'om afortitz sofris. 
Aquilh son tals c'anc hom quels vis 
Nois tenc per bos ni per adreitz. 
Per so vos die per so car feitz 

25 E mendicx es totz lurs afars 

C'ab lor nous sia bos Festars 
Ni lor pan aver saboros; 
Car a totz jorns son usios 
E lor torbal cap cautz o vens. 

30 Mais sei cuy cors e fis talens 

Ofron pretz a far lor poder 
Vulhatz anar soven vezer; 
E car hom lur deu far solatz 
Estiers comjat non atendatz^ 

35 ^ Car sol no sabon que sens vos. 

Si tot non es entreis baros 
Vas totas partz pretz ni valors, 
23. adre^. 35. yiell. re leiu tos. . 
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Aisi com sol far secors 
Als trobadors ni als joglars 
car francx cors lur es avars 
car sens lor a castiatz 

5 cän mespretz lur es donatz, 

Vos non tornes desconoissen? 
A far grazir malvadas gens 
Ni al pros mens assolassieus; 
Car US sols bels ditz agradieus 

10 Vos er esmenda d'aitel sen. 

B car hom per esgardamen 
Val may ades n'estotz membralz 
Que G. dis als acabalz 
Per esfortir lur bon captenh. 

15 ^Ni non tenh a dari sim destrenh 

Amors nim dechay, 
C'una fetz n^awray 
Hon ben esdevenh.^ 
Aisi tanh c'om afortit tenh 

20 A SOS faitz pus cabalos 

Vilan apres m'anjar joyos 
Ho pres autre esbaudimen, 
Oue non lanbon sabor ni sen 
Adzaut ni lur vulhatz fugir; 

25 Eus sapchatz ab lor esjaazir 

Yostre boa captenh retenen; 
Car a grat d*aital avol gen 
Nos devon rendre trop curos. 
Un home son fläc enujos, 

30 ^ Amparador d'auiruy mestier 

Eis lors no sabon acabar. 
E oar son pec volran blasmar 
Als conoissens so qu*es en lor; 
Per qu'ieus die aital uvador: 

35 Nous fiftssan vostre sen camjar 

Ni als cavayers emparar 
Armas ni als derox lors prezicx ; 
Car mns mestier$, si tot s'es ricx, 
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Yen ses be far als tensonos. 
Autrus joglars ni las chansos 
Dels trobadors non reprendatz 
Ou'envejos e mal ensenhatz 

5 Sembia qui son semblan repren 

B cortes sei qa'en d^fenden 
Yol razonar sos companhos. 
Mant home son aisi com tos 
E d'autre saber atretal 

fO Qne car non an sen natural 

Adaut ni bo van per lo mon 
Yagan e no sabon per on 
S'en vay homs adretz ni cortes; 
Ni lor faitz ni lur sens non es 

15 Mas en apenre jocx partiiz. 

E es US motz estranh c'om ditz 
Als pecx queis ten hom aut e car. 
E volran als pros ensenbar 
Per on s'en vay pretz ni plazers 

20 E als savis cbIh, es sabers 

Et als conoissens cals es sens. 
En lor meteys captenemens 
Faran conoisser qu*ilh son pec. 
Per so vos die per so car pec 

25 Son e malvat aital saber 

Que cant volretz solatz aver 
AI venir qu'ehtrels pros faretz, 
Si doncx ilh ans que comensetz 
Nous an demandat et enquist 

30 . Lur vulbatz dir so c'avetz vist 

Fon per las terras ni auzit, 
Coraensan petit e peUt, 
Aisi CO bom ven en solatz. 
ß dels bares cals y trobatz 

35 Segon vostre sen pus cortes 

Noy oblidetz ni y cal ges 
Segon auzid' als pus Valens. 
£ de las donas eyssamens 
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Yulhatz comtar las cals y so 
A tolz afars mielhs de saso, 
Per c'om deu dona mielhs prezar. 
E Sil vezetz ben comensar 

5 Ad escotar vostre saber, 

Novas per c'om pot mais valer 
Yas tdtz mestiers lor comensatz; 
E apres aco sils trobalz 
Adreitz ni purs ni entendens, 

10 Valors e linhatje e sens 

Yos sian a man et chantars. 
Vostre semblan sian espars 
E vostres ditz faitz autz e quetz 
Segon la razo que diretz; 

15 El cors ajatz ardit e bo 

A ben formir vostra razo; 
EI cors tenetz segur e dretz 
E de vilan pariar estretz 
[E] azaut e de bona faisso; 

20 E noos metatz en tal sermo 

Per queus venha nulhs torbamens. 
E entrels autres eyssamens 
Si com ieu vos ai dat mon- dit 
Sian vostre saber partit 

25 Vas quels- trobaretz mals o bos. 

Aozir e vezer fay a vos 
Saber so qa*an fag li primier; 
Don nos sabem quel cavay^r 
Foron per home elegut 

30 A mantener pobol menut 

Et a far barnatjes e dos 
E qne de lor feron chansos 
E fin solatz fag e trobat 
E tug bon aip adreg onral, 

35 No mielhs en löc qu'en antra gen. 

(Aisso) volc far eominalmen 

e noy gardet 

. • . • • amar (?) can pujet (?} 
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« . . . r als conoissens 
. . . . vos die per so car sens 
. . . uostre . . . pereas 
(C}'als conoissens on que sias 

5 Val . solatz aver 

B so qu'en puscatz conquerer 
. . . . . . . Is que lauzors 

dors 

• inens 

10 mens conoissens 

Quel .. als .....•• s 

• . . s 

Vulhatz ades apres tener 
E lurs captenemens vezer 

15 Per so qu'en siatz pos cortes; 

Car lay son tug li ben apres 
E Tensenhamen fait e dit; 
E lay venon li eyssamit 
E silh qu'en pretz voIon pujar. 

20 E qui non a cor de donar 

En autre loc, sil n'a aqui; 
E aqui tornon li fals fi 
El bon melhor.ei torbatz dar. 
E car dieu res no Volc lausar 

25 Sembla qu'establimen sieu fos; 

Don joglar son contrarios 
E lauzador de lor meteys. 
E car son pecx neys s*eral reys 
Se volran metre josta vos 

30 Gays que semblan pus cabalos 

E de major auctoritat. 
E on pus an en loc estat 
Mens son prezat en totas res ; 
Per qu*ieu vos die per so car es 

35 Vilas e fols aitals captenbs 

Que can venretz el loc al menhs 
Ajatz cor suau de premier 

35. captenh. 36. mens. 
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E pueis failz tan quel dig eiitier 
EI Sftber menetz per razo 
Oueus fassa enanlir e bo; 
E capteneos entrels iros. 

5 Vostre saber si tot s'es bos 

Ni cars no lauzetz a las Jens 
Ni YQStre cor als coooissens 
Ni als autres ptes de ricor; 
E s'eratjE filh d'emperador - 

10 No seriatz mas can joglar, 

Mentr* aisieus sapcha bo l'anar 
Nil venir bos ni saboros 
E aprop fag lioin si n'es pros 
Ni grazilz pus so$ mestiers es. 

15 E si tot s*es fort descortes 

Le segles per locx ni vilas, 
Si trobaretz omes sertas 
A conoisser vostre saber; 
E vostre cor, si sap valer, 

20 Pro er quil lauzara ses vos. 

Autz locs e d'omes poderos 
E cortz vulhatz ades sercar; 
Car sei c'ora ve lay acostar 
Ses autFuy saber n'es joglar 

25 Entre las Jens neis al pus car 

N^es SOS solatz pus saboros. 
Amarvitmen fai cabalos 
A parlar mant home ses sen ; 
Per qu'ieu vos die c'ab aital gen 

30 No vulhatz parlan contrastar; 

Car tot lur fag es en pacrlar 
Aisi com en faitz d'omes pros. 
Vilas blasniatz ni mal respos 
Nous aja yoluntat a ma; 

35 Car silh que s^on trist ni viia 

Ses vos seran assatz blasmatz 
Ni trop lauzar, si tot li fatz 
13. urspr. stand far. 
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S*en empeguisson no volhatz, 
Car US deis sabers mas prczate 
Es atressi com trop blaSmars. 
E sin volet« esser pus cars 

5 AN Miraval vehretz ades 

Que dis ai lunhat dels engres 
Ooe per entendre son cabal: 
„E qui trop mays que no val , 
Lauza si dons fay parer 

10 Ou'esquern diga e non jes al.^ 

Non lauzetz trop onrat capduelh. 
Trop eyssarnitz ni trop estoelh 
No volbatz esser ni trop trist 
Ni trop recrezen ni trop vist 

15 Ni nulb trop no vulbatz aver; 

Car aysi son trop desplazer 
Com mezura plazens onratz; 
Per so car son trop daus totz !atz 
Li son qu'ieu nois puesc totz comtar 

20 E las manieyras que fan far 

A las geus mans fagz dessemblatz 
Si com avetz auzit assalz 
Que Yos agues tan enansat. 
Yos die c'ab home pec ni fet 

25 Ni otracujat no vulbatz 

Aver paria ni solatz 
Ni ren que torn a bon saber; 
Car tug siey fag e siey saber 
Son atretai naturalmens. 

30 Ni s'ieu vos die qu'entrels valens 

Val may us aital boms com vos, 
Per so vos nous rendatz als pros 
De tal manieyra qu'en siatz 
A los autres vils ni malvatz 

35 Ni de malvatz captenemens. 

Car mantas vetz ven aitals gens 
Dotz entrels pus cabalos. 

17. viel], plazen. 
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Mentr'es aisi fresc e joyos 
Ni aculhitz pels avinens, 
Yulhatz comlar qu'entre las gens 
No se tanhon vielh ni floritz. 

5 E membreus c'om entre nos dilz 

A far home aperceobut: 
Qoe can hoin es reconogut 
E hoiD es vielhs endevengutz, 
Astruc es sei vas cuy s'adutz 

10 Sens, mentrel ven loc e sazos. 

E ab ailan cor iions' fo bos 
Lo (de)pai'tir (can) nos venguem 
AI östal nostre on mangem 
Tro lo mati que s'en anet. 

15 E no say sii segle trobet 

Melhurat car anc poeis noi vi. 
E dien m'aport a bona fi. 

AYSSO ES LE LIBRE DE SENEQÜA. 

Si cum del solel hieyss lo rais, 
Tot enaychi saviza naiss 

20 De dieu e governa lo mpn 

Tot cant es sajos ni amon. 
Res non a dieus ses lu hobrat, 
Que amb ela ho a tot dictat, 
Am lu fe los. IV. elemens 

25 E las planetas e los vens. 

Pura es e neta e digna, 
Humil, ben holent e benigna, 
Per qae non pot en cor malvatz, , 
Ples de vicis ni de pecatz, 

30 Per neguna res habitar 

Ni en l'arma d'ome avar; 
E car ela es celestials 
Vol que sia nedes sos hostals. 
Eis purs coragies fai son loc, 

Bibl. Arsen, espagn. 10. 
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Ouar de purtat aasquec e moc. 

Bonaharatz es qoi 1a te, 

Car am lu veno tag li be. 

Per la n'es lo mon fovernatz, 
5 E qai lay ba es [ne] essenhatz. 

Lanba^ re(s) ses Iq non estay 

En bon estament say .ni iay; 

E qai vol esser sos «micx 

Venga es aaja &os casticx, 
10 Ques al fol dooa lentendement 

E fai be de paabre manent. 

CofAensaneiit de totz cens es, . 

Qu*om am diea sobre totas res 

EI dopte en tot cant fara, . 
15 Qu'ei sieo poder via e morra. 

IToas caosas ha bome en se : 
< Yobintat e sen quil rete. . 

En easca home si combat 

Lo sen Goatra Ja voluntat. 
20 E can lo sen estay sobratz, 

Aquel savi est acertatz ; 

E can la valuntät pot mais, 

Fay li en derrier gratair lo caiss. 

Pils, atempra tas volontalz, 
25 Si Yols estar el mon honratz, 

E dona en ton cor poder 

AI sen, qu*el te fara valer. 

Ama le sobre totz amix, 

Car per lay endevenras rix. 
30 £Sen fay segre via segura, 

Le cors salva eis |)es mtlnra.] 

Cd qae. seri no a no es als 

Mais que am las bestias es engals. 

Salamo al solel adecma - . 
35 Lo savi que de sen no raemia. 

AI comensar de tota re 

Prega dieu qae sia ab te 
24. atoofipra. 26. döne, 

9ABT80O. 13 
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E quet garde de tot oieseap 
E que tos fiwtz men a bon cap, 
One coragie soTen devisa 
So qae dieos adutz d'aatra guiaa. 

5 DJeas a dat uo jagiamifnt fort, 

Qae tota carn passe per mort: 
Non duptes donchas a murir, 
Mais vejas so'qu'eys a venir. 
Not venga res soptaoament, 

10 Ajas bo vist prumieyraqient. 

La peyra que bom. ve venir 
Non te dan, qu^oin s'en pot ^iidir. 
Het en dieu totz tos endeveas, 
No en sortz ni en autras gens, 

15 Ni metas en autre ta cura, 

Que als non es mais sens e mesura« 

Car si tu.fas ben ton afar, 

Gran astre hi poyras trobar. 

E si fas mal > et biest astruc, * 

30 Ades devenras malastruc; 

Car si Inns hom astrdc nasques, 
Astruc fora tant quant visques. 
No t'afizas en aveatura, 
Qae trop es falsa et escora. 

25 Cant home a levat en aut, 

Pueis li fa far en jos gran saui. 
De tolz faitz cossira-la fi 
E de ta vida atressi, 
Cossiran en ton estamrat 

30 Et en aquo cönte soven. 

Vejas be quet pot avenir, 
Quel temps no fina de fugir. 
Tant cant poyras fai ben dessa, 
Que ja depueiss not lesera. 

35 E pus c'om mor non ha raso, 

Mais de reeebre gasardo. 
La fi jugga les mals ebbos, 

Z3. wol afisei. 
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Quel comensament es doptos. 

Sant Paul ac mal comensament 

E fenic mot gloriosament, . 
£1 fals Judas comenset ba- 
5 E pueyss a la ü pen[€]det se. 

Le joggament de dteii del cel 

No sahen li angel nil fizeL 

Honi*ar le deu hom ^ duptar, 

No trop enquerre ni cerquai*. 
10 Car greu er qui vol trop enquerre 

Les faitz de dieu que no(n} y erre. 

Fug trop toslemps en Iota re, 

Car ja de^ trop not venra be. 

En tot ton gienh, en tot ton porf, 
15 D'erguel mostrar te garda fort; 

Car per natura vol hpm mal 

E son cor ad home aital. . 

Erguel es sofraita de cen, 

Que non eonayss son estamem 
20 Lo pus ric hom non a en se 

De ques do erguel, si .hes ve, 

Si as fait tort ni desmesura 

No sofriras n'iesca rancura. 

Si per tu potz adobar, 
25 Sens es qui sap foldalz desfar. - 

Tant quant hiest mais ric e gentils, 

T'eslara miels, si hiest kumils. 

Noblesa vols saber que es? 

Coragge que es de bos aips ples. 
30 Paubre cbnt es be aeostumat 

Val mais quel ric mal essenhat. 

Ges no ies defora trop nutz 

Qui dedins es ples de vertutz. 

Si vols esser pros ni certas, 
35 Sias a los vesis juvas. 

Öe lor joy t*alegrt( am lor : 

E dol ti de U lor dolor. 

Negus mals en tott cor not4>lassa 

13* 
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Cflls quel prenda ö qui quel fassa. 
Ja luns hom no vuelas dampnalr, 
Ans Im- vuelas ben dir effar ; 
Enaychi tu seras amalz. 
5 Can lo vesi er trebalatz, 

' Tul coforla e l'acossela 
El ajüda li Can loc [se]* venha. 
No siegas Irop solas lun temps, 
Que gaug et ira van essemps; 

Oue sobra en tn ni quey fal. 

No es hoiti savis tro qft'en se 

Sap veser so qu'e aulres ve. 

Bona vida" neta e pura 
15 Fa Star cossiensa segura ; 

Malvada vida lo cor? usa 

El coragge dedins acusa. 

Lagesas fug e.malvestalz 

E nO doptäraspo^ieslalz. 
20 La vida ^'ome quant es bona 

Defehdra toslemps la pressona. 

Apren com si dema morias 

Et aparelat c'om en te 

25 Trobe Verität e merce. 

Tot cant faras fai dieu lernen 
E menbret de la mort soven; 
Qne be sabs que dieus t'a prestada 
La vida e mn ges donada* 

30 Alcus cuja dins esson co^r 

Lonc temps viure (^ue ben tost roor. 
El mori non esla longament 
Deguna re d'un estament. 
Tani ha el segle de regartz 

35 Qae si om noy ve vas Iotas parte. 

Tost poira hom esser soptatz 
E per eslranhs e per privalz. 
Ayssi ti capdela et guida, 
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Cossi «ras enlro ta fenida. 

Garda ti on pus aut seras \ 

Que major colp cairas, si cas. 

Guarda ti\ si as bo senhor 
5 Ho bon loc ho autra honor 

Nan perdas nesciament 

Ni no cambjes tön estament. 

Gar per. paUbrieyra cambja hom 

(E} sa manieyra esso nöm. 
10 Le savi abans que despenda 

Conta l^o} gazanh la renda. 

Am pauc metre' e am Irop * gilar 

.Poiria[r] larir la gran mar. 

Hais val le tieu belament tires 
15 Que, cant er mes, rantrui desires. 

De ton aver ni de tos marcs 

No Sias (trop) avars ni trop larcs* 

Tu potz am savisa larguesa 

Conquestar ben dir e proesa. 
20 Sapjas cum deuras (o!a re 

Usar qu'en tot a mal e be. 

Aissy cum lo foc ha son usi 

Que ben usan fai so servisi, 

£ ie gran dan qui Tusa mal, 
^ö De Iota re le die aytal. 

Dieus dec vi per aprofichar . 

AI cors, non ges pejr enebriör, 

D'aquo que dieus dec per profieg ^ 

Per sobrefar ca hom el lieg. 
30 Tota causa fe dieus fort bona, 

- Mais manieyra d'usar li dona; > ^ 

En las causas non a lun mal, 

Mais e nas que las usm roal. 

Can le fol home s'es casliatz, 
35 Lo milor temps s'en es anatz. 

Q\d en agurs niz essonns. aten, 

Sembla lo fol que Vömbra pren. 
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Greu potz de messongier aver 

Deguna re que sia ver. ; 

Deguna re no vulhas tant 

Que no puescas mudar [ton] (älant. 
5 Lo fol es turmentatz tot jorn 

En aquo en que quier sojorn. 

I>e malvada femna ti gara 

Oue s'amors es t(:ij trop aniara, 

Gasta lo cors; nu^rnoa l'aver 
10 E fa tostemps hom decaser. 

Dieu[s] eis amix toi el coragge, 

E ja pus non quieiras dainpnagge. 

Si vols bona moler aver, 

Enquier lo sen ans que i'aver: 
15 Car sapjas que väl mais bo sen ^ 

De mdler que aur ni argen. 

Car manta maiso ay ausida . 

Per fola femna decasuda. 

Tostemps sera apparelhada 
20 D'aquo qu'ela fas(sa)_ selada. 

Bona moler halonga vida 

AI tmril e lä maiso guida. 

Savia femna fa la maiso, 

La fola noy laissa tuso. 
25 Sl as moler de sen cabida, 

Anra la, cum la tua vitla. 

E si es mala, d'^vol sen, 

Sofrel[a], si pölz^, celadamen; 

Mais tola via la cästia .. 

30 Cum entendas que milors sia. 

E si ela per so s'iraiss, 

No t'en carguess ges tu gran faiss; 

Car am son rieyre e plorar 

Te pot, sis vol, tost enganar. 
35 Car sis vol aja gaug o dol^ 

Totas horas plora ques vol. 

Si ela es de sen malval^ 

Soven retraira parentat; 
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E soven te dira ei^els, 
Gan veira que in Ii} acuels. 
Le jogge que aervisi piren, 
A greu fara lial juggamen. 

5 Jugge qu'en drei! absol lo tort, 

Per dreit se lia a ta moit. 
Hom bo laissa fer dieu mal far 
El mal per la pena sessar. 
Soven per las autros foldatz 

10 Ve hom les bos mal trebalato. 

. Qui vol entiers autrus malan 
> Ni los esseta, no s'engan; 
Gar maldizen diiz falssetatz 
El ^avi cobre las vertatz. 

15 Savi s'aluenhä d'autru huis 

El fol agacha pel pertuis. 
Greu esta savi ses fasenda, 
(Garj ades troba on seprenda. 
Qur perr son temps de son pro far, 

20 6es can se vol i)ol pot cobrar.. 

De las fasendas for ti tracha, 
Que de. trop parlar [m] ve sofraoha. 
Tres causas malditz Salamos, 
Hom viel, neci^ luxuriös, 

25 Et boiiie maneitt messongier 

E paubre ergulos^ mal parlier. 
Le savi am son gent parlar 
-Se fa a (ota gent amar, 
El fol conqoista enemixs^ 

30 Gan parla, e pert sos amixs. 

Am h) fol no t'acompanhar, 
Si not vols am lu degolar. 
Pols es qtri vol esser privatz 
D*ome qi]ie vol seguir foldatz. 

35 Si fil de dieu deveoir vols, 

Ajas merce dds orfanols^ 
Galat, si parlar no sabias, 
Qae per (aisjso soptatz no sias. 
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A covit en autru msiso ' 
Sapjas grasir el pauc el pror 
Tot paubre qu€s te per pagatz,' 
A may quel ric trop assedatz. 

5 Lials honfT salva son vesi 

EI fals tot en risen Tausf. 
Ton corägge e tas maisos 
Garda d'ome qu'es bausios/ - 
E gara be la tua causa, 

10 Quel savi te la lua causa. 

Bon'^cosse!, li fol le t(e^ dona, 
NoI mespreses per la pressona* 
iS^o qae a tostems vols establir 
De lonc temps deus veser consir. 

15 A far amic fay, lonc demor^ 

Mais pueiss Taina de tot ton cor. - 
L'amic eant as lonc temps amat^ 
Amal [tan] cant poyras a ton grat. 
Re no pres pueiss aquel parel 

20 C'an renhHt lonc temps d'un cossel, 

Can les veg pueissas sopartir, 
Oue Tus degra Tautre sufrir. 
Fizels amiü lun- temps no Tal, 
Per paubrieyra ni per trebal. 

25 Aquef amic tenc per estranh 

Que a la gran cocba sofranb. 
A I» cocba conoicberas 
Si val tos amix ni si Tas; 
Als faitz conoicberas las gens^ 

30 Que las paraulas van mentens. 

Paraula dossa Tai amix 
Et asuauja enemix. 
Ajas amix, mais no d*un for, 
ün ajas cui digas ton cor. 

35 Doäs forsas ha essa ma 

Qui pot aver anric certa: 
Fizel amic la vida val 

10. wol ]« saa chii»a. 34. a qui. 
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E qüi ama dieu a rattal. 
L'amic castia essetan 
E Tenemic en desfi2ian. 
L^amic castia aspramen 

5 E renemic en cossenten. 

A tos amix sias Hals 
A la cocha hb «eras fals. 
El mon non a tan dossa causa 
D'amic am cui hom parlar aasa. 

10 L'amic castia en apert 

E pueis lausa lo en apert. 
Aqüel es viertadiers amix 
Oue t'esenhä com te castix. 
L'amfc que t(ej castia t'ama, 

15 Aquel creiss Ion be e^ ta fama. 

Aquel amic a cui non cal/ - 
Situ fas be o si fas mal, 
Te lausara tot quant faras 
E ja de lui not gausiras. 

20 En ton amic te fizaras, 

Oue pus lial Ten trobaras. 
E qui esson amicnos fi[z]a 
De far engan lo^rael en via. 
De tot t'acossela am un, , 

25 Non gas am tot ho aip degu^n}. 

Non laisses ges l'amic privat 
Pel novel que no äs vezat. 
Ja l'amic no er esprovatz 
En benenansa ni en patz; 

30 Ni Tenemic nos seiara ^ 

Tantost com trebalat te veira. 
Gai'da te de enemic cubert, 
Que lo pus savis am lu pert ; 
En la boca porta lo mel ' 

36 Et el coragge te lo fei, 

G tot jorn en son cor[s] compassa 
Co el la vida to desfassa ; ~ 
26. pi^anat. 3^1. vielL qu'ea XrehtÄh 1e veira. 
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E ja no le trobaras franc, 
Sit podia beure lo aane. 
(Co} vaichei trencant endeve 
Cel que Tautray aecrf^tno te. 

5 ' [Fizel amic lun temps no (al 

Per paubrieyra ni- per trebal. 
Aquel amic lenc per estranh 
Que a la gran cocha sofranb.] 
Amic usa segoa raeo 

10 En aquo en qüel yeiras bo. 

Pro auras amix si pro as; 
Si hiest paubres, sois reroandras, 
Mais välon colps d'amic cefta 
No fan balzars d*oroe trefa. 

15 No es hom can. tot jon» se gira 

Ni am son bon amic s'aslra. 
Essenha cascun joro tos fils, 
Tas filas garda de peräs. 
, Cai^siss lo savi) ho Taver, 

20 Si vols ta fila bona aver. 

Tos efaiis acostümaras 
A tot2 bos faitz , tant cant poiras ; 
Aqtto que usan de premier, 
Volon seguir pueiss en denrier. 

25 De ton .afar sias certas, 

Que eujar es coragge vas. 
Lo desencujar non es pros 
Cant bom ditz: ciigi que aissi fos. 
- Qui no tem es otracujatx, 

ao E qui sap duptar, essenhatz. 

Savis hom dupta enemic, 
Vejal pauhre o vejal ric» 
A mal met sei quo fa ad ii 
So que no deu far a nego. 

3$ Ges non es lo crim desfassaiz, 

Can rndvat plait es adobatz. 
Garda que diras eti tenso: 
Pel lag crim fn hom greu perdo« 
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gl vo]s aver perdo ie dien, 
Perdona so quet tenes greu. 
Aquel fä de dieu son deuior 
Qui fa be per la su'amer. 

5 Per niemi prega e conjura 

Gel qiie sa vida no milura. 
Sias, si vols esser enliers, 
En paraula breus, vertadiers, 
E de be, non ges d'av(o}I faala, 

10 E Sias ferms en la paraula. 

Quis vuelha diga de tu ipat^ 
Mais tu si las be no t*en cal. 
Al$ faitz conoiss hom be las gens, 
Oue las paratüas jso nients. 

15 Sa vis hom esproa paraula, 

No cre ges leu per vertat faula, 
Paraula/qu'en ton cor no proas 
No Cresas trop, naais entre doas« 
Sapjas conoioher e triar 

20 Lo fol del savi al parlar,, 

Que mot ne seras miels cabens, 
Sapjas reeonoicher las gens. 
En aquel bome not fisar 
Guy aussiras malvat plag far; 

35 Malvestat de CQr am qu'o fes, 

Li fara far mal d'autras. vetz. 
Garda t(e) d'ome ses mesura, 
Noy.ajas tenso ni rancura, 
Qtt'el te la lenga amaryida^ 

30 Gar foldat e nossen la guida. 

Apen francament assofrir 
Ton pessar, quan not peitz gandir. 
Oui de totz SOS tortz quier v^fijansa, 
Gan.cuja pujar, debalansa. "- 

35 Trop es pus leu veneutz lo mab 

Am (lo) be e*am lunha re als. 
Patz es be que $obre totz va ; 
Con^rar la deu cel que no Ta, 
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Vers es qui n'a bona defensa, 

Fa pueiss remaner mota tensa. 

Am ric honte no t'azirar, 
, Sit fa mal , can liot poitz tornar. 
5 Sapjas le a tu covertir 

Am bels ditz et am gent servir, 

E tornaras too dan en pro 

E faras amic del felo. 

Si vols aicun playt eomensar, 
10 Sapjas enans sil potz menar; 

Car messio e blasme adntz: 

Playlz dechay hom de que es veneutz. 
' Goforta ti , tant cant poyras^ 

Am las gens entre que estas; 
15 Decembia lo cen, caü er locs, 

E tey solas e mostra jocs; 

Car temps bi a en qu'om pot rire 

£ temps hi a en qu'om cossire. 

Car er locs, sapjas ton coragge 
20 Cambjar segon autrui ttsagge. 

Aquo que a fotz veiras far 

Tu sols no vuelhas mespresar; 

No t'ans dels autrecr destrian, 

Si no era foldatz ho dan. 
25 D'aquo potz repenre segur 

De que Qq} sentes ton cor pur. 

Has lag seria, si tu fasias 

So que de los autres castias. 

Mestiers es ques gar de pecar 
30 Qui vol los autres castiar. 

Qui en castic no - met mesura, 

Abans nafra que no mtlura. 

Segon que home ha valor, 

Val la honor del vensedor. 
35 Si tu vols aqueil sufertar 

Cuy poirias apoderar, 

Adoncas tu en [vja^s) vencut 
}9. fo; (let cao. 
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E demostrada ta veriul. 
LuTiha forsa no es tan gratis 
Co es de ve(n)ser sos talans. 
Porsa ses cen no pot dnrar 

5 E cen ses forsa pot passar. 

Si dieus t'a pujat en aut gra, 
Mcmbre te d'el[s] que (sotz} t'esta; 
Que a manieyra d'aiga s'en vnn 
Ses refornar el Jörn el an. 

10 Pöble seä govern marüz vay 

E foldat en loc de cen fay. 
Sil pastre maritz si desvia, 
Qui mostrara al paroe )a via? 
Qui segra los poUes nt cal, 

15 Sil prelat qu'es primiers va mal? 

Qui laissa dreit per far gran tort^ 
Ges no^a fe de gran conort. , 
Poestat quel son non caiHia 
Es noyrissa de la folia. 

20 Qui no cBstia la folor 

Ades la atendra major; 
Tensos e las mesciadas toi 
Qui fai eslar savi lo fol. 
Ans que jugges , esproa fort ; 

25 , Ges tug li acusat no an tort. . 

Sei que^respon ses escotar 
No met raso eson pa^Iar. 
Si tu vols selar malvat plag 
Contra dreg, be ^'estara lag, 

30 Car cl te fora parsonter 

De la. pena e det loguier. 
Amics potz (robar de tal vizi 
Oue tot jorn penran lo servisi; 
De ta taula seran compans, 

35 E dels trebals serao estrans, ■ ■, - 

E tot jorn en lor cor compassan 
Co en gastan te desfassan. 

5. can. 23. cjue fao. 
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Lo pauc do del paubre antic 
Grases co l(o) gran de lo ric. 
Pros om no te ges a g'aaanh 
Lo servisi que pren estranh. 

5 L'ainic ama a tot son pro, 

Mais a perdre ton bon nom no. 
Savis boBfi ri pauc e suau 
El fol ri tot Jörn eds' esgau. 
Aver ses sen es leu gastat, 

10 Paubre am sen es tost levat. 

Cocha dona entendement 
E trop benenansa lol sen. 
Paubrieyra gen menada dura, 
Ricor degastairitz endura. 

15 Savis de saviesas es dueytz 

El fol noi ve pns que de nueylz. 
[Lo maldizent ditz faicetatz 
El savi cobre las Yertalz.] 
Lo savis hom vai cossiratz 

30 EI nessis es tot jorn soptatz. 

Savis que a pro vis! e provat 
Sap proT cossirar can li scat; 
El fol quiß ba paue vist e apres, 
Cossira pauc en totas res. 

25 Cen fai segre via segora, 

Lo cors salva el(s) bes milors 
E fay hom(e) hotojrat eslar 
E dieu en derrier gazanbar. 
[Tu potz am savisa Jarguesa 

30 Conquistar ben ditz e proesa.] 

Ben es fols qui per glotonia 
Si deliura de manentia. 
Fols hom toroa lo be en mal 
E met crim en home lial. 

35 Totz temps dona lo fol fasenda 

A tot home c'a lui s'atenda. 
De fol home fai enemie, 
Qu'el castia de son deslric. 
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[Xensos e las mesciairas toi 
Oai fai estar savi lo foL] 
Sit vols deliiirar de tenso, 
Gieta lo fol de la maizo. 

5 Fols home siec tos terops foldatz, 

Per qu6 iioi deu esser privalz 
Qui am fol ni am ibres pren 
Am cel que no(n} isse conten. 
No prestes ges cotel a Fol, 

10 Enantz, si potz, tu le li toL 

D'una petita ocaiso 
Fa ieu le fol graiida tenso. 
Qui las «utrus foldatz plaideya 
Fols es sitot no s(e) pelega. 

15 So ditz Salamos que Tefan 

Vdl mal a $el quel va castian. 
El savi pessa quti castia 
Que a grat d'aquel prosoms seria. 
El fol ditz aquel que] repren 

20 Que castic si primieyrameni. 

Am paraulas tu casliras 
Lo savi el fol cassaras. 
Qui no sofre castiador, 
Per fort sotre justesiador. 

25 Qüi siec cossel del fol , js'en dol, 

No sap dar mais aquo que vol. 
Cel que pert per ^utrui llutat 
Lo sieü, be l(^o} tengatz per fat«. 
Servir de fol no telic a bo, 

30 Paiic sera^ pueiss demanda pro. 

Tostemps sera lo fol sirvens 
Del savi, car es pus manens. - 
Lo fol te son cor a la boc(h}a 
El[s} savis estujal a la cocha. 

35 Lo fol as ferit sil castias 

El savi grasis ho totz dias. 
Ges nol tengas per ci^stial 

1. lies mescladas. 36. gueisf. 
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Quis dona dol dcssa foldal. 

De dieu mou tot poder el seotz, 

Et es fis e comeosainentz. 

Si dieus quan li plaserat[i] bat. 

5 Sial ta coipa e ta foldat 

E laysa la sua doctrjna 
E venra li bon' aventura. 

Las bestias s ar 

E ves en terra agachar, 

10 Et bome sat asso semblant 

Quel s. . • n'es del cel garan. 
Deliura te a ton poder 
Co ajas a la mort Jeger. 
Quil derrier jorn de far agacba, 

15 A la major cocha s'enpacha« 

La escriptura crida e corna 
Qae sobre totz bes vai almoyna. 
No sabcs que dieus * Tapela, 
Que sobre tot <;ant es es bela? 

# 

20 L'arma el sen d*ome avar 

Es venals en tot son affar. 

Si tu vols vida ses fenir, 

Tracha adreitamens murir. 

[Aquel fay de dieu son deut.or . 
25 Oui fa be per la su*amor.] 

Negu no poyra ja castiar 

Cel que dieus no vol amar. . 

Garda te que per malanansa 

No desampares esperansa. 
30 Si ves que tot tos afar mor, 

A dieu retorna a ton cor. 

Car dieus no fal q4ie los bes dona; 

Merse ha de tota persona. 

[El mon no esta longamen 
35 Deguna re d'un eslamen.] 

Si tu t'iest vays dieu mal portatz, 
' Passa tost apar li santatz. 

17. so; lies almorna» 
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Qu^el son po4er vieus et. estas, 
El sieu poder viiis e moras. 
[La fin jagga les mals eis bos, 
Qnel comensament e$ doptos.] 

5 Leumcnt qui soßre gran dolor 

No dopta mort nil fa temor. 
Miels pregas dieu am bona vida 
No fai aquel que tot jorn crida. 
Am trastotz homes. ajas palz 

10 £ goerreja am tos pecatz. 

Greu met antra vetz razHz 
Viels homs, pus qu'es empaubrezitz. 
Aquel que re non pot aver, 
No pot re dar ni retener. 

15 Pa et ayga no es paubrieyra: 

So fo la vida premieyra. 
S'es encaussat, fug leu colpable, 
El bos esta ferriis e durable; 
Miels aten hom .en atenden 

20 Motas vetzno fa .en corren. 

Tanl cant poiras ti dona suenh; 
Vejas aquo que ven de fuenh. 
* Tot can faras, fai eosselatz . 
B no seras greument soptatz. . 

25 6i fas fermansa per autru, > 

Ben podes dir qa'aytant deus tu. 
Qui crida so que deu selar 
E celaso que deu cridar, 
Laus es vaycel que re no (e 

30 E Tautre ama mays que be* 

Usa ton temps qu'a greu venra 
A tos obs tan bo eo s'en va. 
Entrels ga(u}zens no Sias iratz 
Nintrels maritz not dar solatz. 

35 Ad home viel a gran mestier 

Tres causas quel fassan entier: , 
Que sia be acosselatz, 
Cremia dieu et ame patz. 

BAETSCn. 
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En be aman , en gen serten 

Potz far del estnrtib ton parefi. 

Escarnitz es qni son argen 

Non usa et «utrel despen ; 
5 Escarnitz qni sas tenesös 

Laissa ad honie non cnros. 

Si tu vols selar (un) lag plag 

Contra dreg, be t'estara lag. 

Car dieus ti fara parsonier 
10 De la pena e del logier. 

Not contendas am lo mesqiu 

Qe d'autra pastura no yki. 

Am ric hom nö t'(a)companliar 

Per soven beore ni manjar; 
15 Cofondra tt en despenden 

E pueyss com de fol rieyra s'en. 
^ D'aquo qüe no ve per forfait 

No fassas ad home retrait. 

Lunh plaser am gaug nos compara; 
.20 Mais val mort qtte vida amara. 

Totz hom es nat a trebalar. 

Per que trebals no sofanar ; 

Car qui trebalar nos volra, 

Paubrleyral trebalara. 
25 Non es dignes de mainenlia 

Oui a son grat nos trebalaria; 

En la vinha del noalos 

Creisso espinas e eardos. 

Le noncalent es nnalos, 
30 Tramal le savis Salamos* 

[A] la formiga veser que fay, 

Com si pereassa sai ni lay. . 

Fams met en vianda sabor 

E Irebal fay lo lieyt fnilor. 
35 AI sadol es bresca amara 

El famolent de i^ nos gara. 

Las aygas que nosson tnovens 

lOi peyra hat die hs, ', 
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Son corompablas et olens. 

Per que trebal.no sofanarr 

Per re, sin sabes ton pro fyr. 

Vols esser senhpräi ißl tj(Hi tu? 
5 Manja ton pa e QoJ'autru. 

Si potz esser Sienhors de te, 

Nö far aulre senbor per re; 

Car mais val paubrc afranquit 

No fal sirvent trop enrequit. 
10 L'estieus paiss yvern elj]s] socpr, 

E joveiit den palche^ vil5r. 

L'ivern co ti capdelari^, 

Si Testiu ai^assat no as? 

Con auras aquo, can viels biest, 
15 Que en ton jove^it no peroassi^t? 

Si cum l'estiju del ivern fracha, 

Jovent la vilojr «kgacha. 

So que doptas .que no potz far 

Potz am lonc Irebal aquabar. 
20 La gota, si tot s'es paiiC9, 

Can cat2{ soven, la peyra trauca. 

Garda cals costumas penras 

[Que] segon que acostumar volras; 

Non uses doncs los us malvatjs^ 
25 Que lay on son acostumatz, 

Er a laychar gceu causa e dura, 

Car costuma torna a natulra. 

No dar al estranh ta lionor 

Nil fassas sqbre tu senbor, 
30 Trop^vuelas mais donar que. quei:re, 

E servir que merces referre. 

Liutalz deliura totz mais pas 

E mala fe toirna Fatrai;. . 

Aver vengut cochadameot 
35 Sol viat tomiar a ni^t. 

Qui laycha Pefant a squ vot, 

Can el es grflns , vay ßsspn <iol. 

3t. rendre. 
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Ergülosir fay lo servent 
Quil te trop sojornadament. 
Lo nualos vay leu casen 
Et en sa maiso plou soveii. 

5 Malditz es hom d'avol coragge 

E cel que es de doble coragge. 
Ama to sirvent, s\ es bos, 
E ne Tampares sofraytos. 
En la bara de maldisent 

10 No moslraras ton essient. 

Sil ric hom[e] ditz calque foIdat[z], 
Cascu dira: ben a parlat. 
Sil paubre ditz be, non ha votz, 
Ans er escarnitz per Irastotz. 

15 Motz homes trobaras lials, 

Qae, si pogesson, feran als. 
Hais val veser les autrus cases 
Que passar per totz les mals passes. 
Ouidorm l'estiu, Tivern no mol. 

20 ioves qui col viels vay a dol. 

[Paubrieyra gent menada dura 
[E] ricor de[s3gastairitz endura.] 
Toset que atroba maiso facha 
De mermar e de gaslar tracha. 

25 Toset que noi troba nient 

Ades ha d'amassar talenh 
Si dieus t'a fait d[els] autres senhor, 
Sias entr'els coma hun de lor. 
Fay te vesis de mantas res; 

30 Escouta, demanda ques es. 

Cel que es ergulos de no re, 
Que fara si agues de que? 
Greu baichara in ricor Tuel 
Qui en paubrieyra ha ergueL 
35 Si autrus foldatz quiers ni sabes, 

A greu sera que noy mescabes. 
Trop saber.fay home truant, 

4. riiso.* 32. wol fera. 
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Bausrios, e no vay avaiit, 
Can pren en derier un gran tom, 
Que ca per tot hom e mal nom. 
En totz ios faitz am gienh t'esforsa, 

5 Car may val gienh que no 6k forsa. 

Qui de tot cant ve ha eveja, 
Tot cant es el mon li guerreja. 
Si tot jorn voU dire ufana, 
Ta paraula tenran per vana. 

10 No qureyras a ton essient 

Lunha cauza descovinent; 
Car per dreyt leument se' fadia 
Qni quier aquo que non deuria. 
[Lag seria ti tu fasiäs 

15 So de que los autres castias. 

D'aquo poti repenre segur 
De que t(e} sentes ton cor pur. 
Non es hom qui tot jorn se gira, 
Et am son bon amic s'aira.] 

20 Qui I'autru huel voira meggar, 

Veja si aura lo sieu dar. 
Quis percassa et estalvia, 
Leu pot intrar e manentia. 
Lo nualos langueiss en pausan, 

25 El pros sojorna en trebalan. 

Qui tota malvestat leu cre, 
De malvestat ha lo cors ple. 
Tals ha el cör$ signe de patz 
Que vay el coragge armatz. 

30 Home cubert^ sabent e moiss 

Apenas luns homs lo conoiss* 
El pessa e cossira may 
Que no parla e no retray. 
Eli escotan et estan suau 

35 Devisa el cor tot cant hau, 

E sab be cobrir son talent 
E decemblar am bei semblant, 

36. 90; lies talant. 
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Cant autr*om dorm et aquel vela 
Et es lop e sembia ovela. 
Leu fo fossor en autru ma 
E leu ditz qni re no fa. 

5 La meitat del Tait tenc per faita 

Qai de be comensa(r} se traila. 
Si \^\esi trop larcs, gastaire seras, 
Si hiest trop amesuratz, escas. 
E trop dreytura es malesa, 

10 E trop esser francs es molesa. 

Sil frug qae semenas es bos, 
Tu venras ha bonas meissos. 
De las autrus orezetalz, 
Si potz, no Sias encolpatz. 

15 No laysses la tua valor 

En recontan autrui folor. 
Ges tut li acusat an tort 



No mespreses petita res, 

20 Oue de petit ve tot cant es. 

Qni de petit amassa pro, 
^Ades ha pro que prenga e do. 
Fils, de jurar gärda ta boc^h^a, 
Am que pregas dieu a la cocha. 

25 Longa que jura ni ditz mal, 

A dieu pregar fort petit val. 
Pels pratz Seneca e Catos 
E pel vergier de Salamos 
Passiey e culi de las flors/ 

30 Non ges totas, mais las milors, 

Et ay ne fait aquest jardi 
On las plantiey totas a tri. 
Le fruit que d^aquestas flors nayss 
Salva Tarma e lo cors payss, 

35 E totas malas dicha$ toi 

E fay estar savi lo fol. 
A fol dona entendement 

r 

18. die hs. läßt räum für diese zeile. 
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E lo plas p9ubre fa inai^nL 
Home te tostemps ad honor, 
[E] garal dermal e [de] desonor . 
E per via plana lo mena, 

5 On hom no septa ni alegrena. 

Detriar fa lo mal del be 
E dieus reconoisser Cj}"^^* 
Aisrso es frut de paradis, 
Non ges aqael que Adam aucis; 

10 Per aquel fo la mort complida, 

E per aquest ve hom a vida. 
E tu qae passias pel vergier, 
Cuel ne, si t'en a meslier, 
E fay d'aquelas flors to feiss, 

15 Quo per tostemps ne valras maiss« 

Aquest libre a no(n lo savi 
On li bon clergue e li gramasi 
E cascus bom major e menre, 
Si pro sap, mais i pot apenre; 

20 Que aissi ha regia establida 

Cum bom deu endressar sa vida, 
E cum hom viva en bona patz 
E que sia sempre ben amatz 
De dieu e de las bonas gens; 

25 Per que hom ne deu esser sabens. 

Dieus am ciiy nasquera, [et] am cuy em, 
[Et] am coi vivem, [et] am cui morem, 
El fo nostre comensamens, 
Et el sia nostres fenimens. - 

30 Amen. 

DAS LEBEN DER HEILIGEN ENIHIA. 

Ad honor d'una gloriosa 
Verg« sancta, de Crist esposa, 
Oue fo Enimja nomiaada, 
De Fransa de rehal linhc^da, 
8. fqn. EnimiR. Bibl. Anen. espagn. 7« 
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Trais aquest romans de lati 
Per rinia, si com es aysi, 
Haisire Bertrans de Masselha, 
Ab gran trebalha et ab velha. 

5 Car qui sap be e non ressenba, 

Segon la ley de dyeu non renha; 
Per que trais maystre Bertrans 
De lati totz aquestz romans. 
E nous Guides qu'el ho fezes 

10 Quc lauzor de segle n'agues, 

Ans (car) fo preguatz caramen 
Daus pari lo prior el coven. 
Mas majormen, si com say yeu, 
fes ha (la) lauzor de dieu 

15 E de mi dons saneta Enimia 

De cui vos vuelb comtar sa via. 

Apres cant Jbesu Crist fo nätz 
[E] mes en cros e resuscitatz 
E fo a la dextra del payre 

20 Montatz, si com ausem retrayre, 

Lhi apostol cuminälmen 
Aduzion a salvamen 
Las terras e las regios 
Per lurs sanctas predicatios. 

25 Mas eant foron las encontradas 

Vas dieu totas per panc tornadas, 
Tot deriers lo r^gne de Fransa < 
Pres pels discipols bapt]za(^n}sa, 
Car totz temps fo forma e dura 

30 En aquo que cre per natura. 

Mas apres cant ac pres baptisme, 
üs reys governet lo regisme 
Que fo Clodoveus apelatz, 
Onratz reis et apoderatz. 

35 Aquest fo ilhs de Dagobert, - 

Si colh gesta ho dis apert. 
Sos avis ac noni CIodoTeu 
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Que totz primiers creset en dien 

Que nulhs reis det regne de Fransa, 

E prumyers ac bona eaperansa. 

Et enaysi cum i^yea payro 
5 Foron vas dyeu fizel e bo, 

Aquest Clodoveus alrestal 

Ac vas dyeu bon cor e leaL 

Sa molhers fo per l'encontrada 

Astorga per nom apelada. 
10 Aquist doy agron una filha 

Que fo bela per miravilha, 

Si que natura non poc iar 

Negun temps dß beitat sa par ; ^ 

Ans vos die que per sa beitat 
15 Tuich li ric home del regnat 

La venien vezer totz joms. 

• ••••••••••«'• 

Mas la tozeta noy metia 

Son pes ni s'en orgolbosia, 
20 Car en dyeu avia son cor 

Et en luy servir son demor. 

E si vos play, dir vo(s) ay yeu, 

De qual guiza servia hti dieu 

La tozeta en sa enfansa 
25 Que era filha del rey de Fransa. 

Sabetz per que dir vos o vuelh? 

Que ja non ajont tan d'orguelh 

Rei, princep ni emperador, 

Comte^ marques nt varvassor, i 

30 Dompnas, reginas ni conrtessas, 

Emperaryze . . ni degüessas 

Que ja s'en layson per riotatz 

Que ajon ni per nobletatz 

De servir al paure coylos 
35 Per ainor del rey glorios, 

Ans devon penre tuch essemps 

Ejcemple e teuer tostemps 
31. lies duguMtas. 



2i8 



En aqaesfa saneta pteuseia 
De ciii vos recomtam novela* 
Car ilh, 8\ com ves dich ay yen, 
Era fiiha de Ciodeveu, 

5 £ pogra aver, sfs volgues, 

Marit rey, comte o marqoes, • 
Car mot ric bome la querien 
Per la beltat que en Key vezion, 
Mas ith de re menhs noR trachava; 

10 En dieü servir se delectava. 

S'ilh vis lo paiire desayzal, 
De fam coytos et assedat,. 
Ilh FabeuraTa el payscia 
Tro que ben sadoiat l'avia. 

15 S'ilh vis lo meaquitt nudamen, 

Hilh if donava vestimen ; 
Mas tot2 SOS majors gantz ades 
Era lavar los caps eis pes 
Dels paures de Crist nuech. e dia, 

20 On plus meschioelz loa vesia« 

Als malautes fasia lietbs 
Et aquo era sos delieths. 
Lo clöp, lo cec e lo lebiros. 
De calque malauüfei fos, 

25 AqueQ} banbava e colgava 

E SOS malavechs li curava; 
Car ilh avia en memoria 
Un vers que fecomta Testoria, 
Lo quäl dis dieus certanamen 

30 Qu'a Jny fay hom propriamen 

Aquo que hom fay al menor 
Dels paures per la so' amor. 
E^ per aquesta escriptura 
Avia eis paure(s) sa gran cura, 

35 Si que la soa nobletat 

Que avia daus lo regnat 

7. Hei <|aerioi9. 
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. Non presava re segon Crist 
On avia fach son conquist^ 
Ans istava moU huiiiilin«n 
Vestida de vil vestimen; 
5 Car nol venia ges per agrat 

Que portes polpra ni sendat. 

Has qunn Vene hi qne la pieuaeia 

Enimia fo gnns e bela, 

Fö per molfaer Irop demaadadä 

10 Per los^ bares de Tencontrada 

Qu'en prometien gran aver, 
Tant la volia quethz aver. 
E on quascus era plus rics 
Et avia melhors amics, 

15 Aquel prometia irop mays 

D'aur e d'argen ainqnanta fays« 
E queus iria comtar gatre? 
Lo reis atilreget a la ariayre 
A las pregieyras des baros, . 

20 Caf ben era hueymais sa^os; 

Mas davan totz un n^elesquet, 
Celuy de que plus s'azautet, 
A cui el sa filKa dones 
E per molher lalh espozes. 

25 Pueis es vengutz a la regina 

A la donzela en arzina. 

Bela filha, so dis lo payre, 
Aysi em yeu e vostra mayre, 
E volem qu^us digatz lo ver: 

30 Qal voletz pef marit aver 

De Fransa dels bnratz baros? 
Car u n'aveni elescat nos, 
Ricis e honralz, bei cbavtfilier, 
Que vos deoianda per moB»er, 

35 La domaysela li resp(m; 

26. Um aixina. 
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Payre senher, per re del mon 
Non auray marit ni espos 
Mäs Jliesu Crist lo glorios, 
AI cal ai promes castefat 

5 Tener e ma virginilat. 

La paire respon e la maire: 
Filha , tot vos venra a fayre. 
La pieuseta [si] pres a plorar,* 
Car no lur poc ges contrastar; 

10 " Entretan lo reis, ses demora, 
Fes adobar dins e defora 
Per las satas ^ peis pdlays 
Tot so que a la cort s'atais ; 
Si qae lendema, ses Listen, 

15 Pogues hom far Fesposamen. 

E don mielhs/que li servider 
Fan lo coman de lor senhör 
Et y meton tota lor cura, 
Ve vos venguda la nuecb escura,- 

20 E van si jazer per palays, 

Car del jorn non avia mays. 

Mas Enimia , la piuzela, 

Fo en una cambra mot bela, 

E non dorm! ges^ ans preget 

25 Lo syeu espos que la formet 

One per !a soa pietat 
Li gardes sa virginitat 
E vieure sas corruptio, 
E que la gardes del felo, 

30 Oue no la jpognes enganar 

.Lo sieus engans ni baltugar. 
Senher dieus, plen de gran dokor, 
Garda mon cors de dissonor, 
Que nom puescha penre talen 

35 D'aquest deliech lait e puden. 

Per so que tum pueschas aver 
19. iie» veus. 28^ ses?' 
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Casta, munda^ al tieu plazer,' 
Cant ac sa orazo complida, 
Del seiüial de Crist s'es garnida; 
Pueys jf al rey de pielal 

5 Son cors e s'arina comandat. 

Aqui eus^ us miracles venc 
Que tota la donzela tenc, 
Car per la cara e pel cors 
Perdet la gran beltat defors,. 

10 One tota fo aysi taeada, * 

Que pueys no fo sol deoiandada 
Per baro ni per cbavalier 
Ad esposa ni a molliyer; 
Car ilh ac una malautia 

15 Onehom apela lebrosia 

Quelh Iota (^a} sa gran beltat;' . 
Lo qaal mal dyeus I'avia dat 
En aquel loc, per so qne ilh 
Fos estorta d'aquel perilh. 

20 Mas cant venc assaber al payre 

Et a la regina sa mayre 
Et a son frayre Dagobert, 
Ayso vos puesc ben dir per oert 
Quo anc. no fo faitztan grans dols 

25 Per homes savis ni per fols. 

La bruyda leva pel palays 
Dels plor^, dels critz e dels esglais, 
Fels palazis e pels comtors, 
Pels marques e pels varvassors, 

30 Per doihpnas e per domayzelas, 

Cant auso las malas novelas 
De lur dompna jove, real, 
Que tan sobte aja lal mal 
One Taja enaysi tachada 

35 Que ilh ne sia desfayssonada. - 

E qai poyria remembrar 
. Lo dol c'om ccfmenset a far 
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Per tot lo regisme de Fransa! 
Car be vos puesc dir ses doplansa 
Que be a cel lo cor en^es 
Qne per aquel dol nos plores. * 

5 Mas qaant lo reys vi e ta maire 

Que al re non podien foyre 
De lur filha , feyron venir 
Ries metges per lyes a guerir; 
Mas per metgias ni per arts 

10 Ou'eI(s} fezessoo daus totas partz, 

Ni per herbas niper poyso[s], 
A la toza non tehgron pro« 
Car ges de metges lor metgia 
Contrastar a dieu no podia^ 

15 Mas quant veno apres ganre dias, 

Quel verges per totz sos afaas 
Fez^ gratz a dyeu humielmen, 
L'angel veno quel dis belamea: 
Enimia, verges de dyeu, 

20 Messatges fizels ti suy yeu. 

Per me ti mandä Aliens de pia, 
Oue t'en anes en Gavalda, 
Car lay trobaras una fon 
Qußi redra ton cors bei e imm, 

25 Si te lavas en Taygua clara. 

Molt es la fons sancta e oara 
Et a nom Burla, vay t*en lay, 
Non ho mudar per neguo play. 

La donzela^ cant ayso«us, 
30 Fay a dieu gracias e laus, 

Car res a pietat vengut 
Quelh vueiha redre sa salut. 
Mas lendema, engal lo dia, 
Vene a son payre drcita via 
35 Et a la regina sa mayre 

Et a Dagobert, lo simk frayre; 
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Et a lor comtat k rszo 
De la divin^i visio. 
Lo reis ac gaack e kt regina, 
Cant aus la vjsto divina. 

5 Et appareiha ha sa 61ha 

Grans de8[pes]pe6sas a miraviUia 
E rics homes per conipanhos, 
Cavaliers et onratz baros, 
B dompnas ganre e doAzeks, 

10 Qu'ilh fos servida gen per elas. 

Cant foron tiidi eneavalgat, 
Comandon a dieu le regnet, 
Enimia tota prumieyra; 
Pueys se meton en la carieyra 

15 Et enapres ganre jomadas 

Son vengut en las eneontradas 
De la terra de Gavalda. 
Adonc bi verges say e la 
Garda , si ja vezer poyria 

20 Vas nulla part la dreita via 

Qae. I'aduces tay ves la fon 
^ Que Ihi a promes lo reis del inon. 

Et entretan e mei l-estrada 
Vec un nias on fes estancada 

25 « Et ha als homes demandat 

Que ha en aqiiel mas trobat: 
Baros, prohomes, iBOSlrat(z} mi 
La drech' estrada el chami» 
E don mencbs que fay soa deinaa» 

30 Una femna li venc dava« " 

Que s'era traita ves la via, 
Quant vi aqnela coonpanhia; 
Pueys li a dich: e qui es tu 
Qui aissi passas ad estru 

as Per sesta nostra encontrada 

Ab aitanta bela mayiiada? 
Gar bem semhlas se(nes} bausia^ 
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Oue Sias de gran baronia. 

Ma(y3 no sayqoinha tacadura 

Vey sobre ta bela faytura; 

Per que non cre que ses xazo 
5 Venhas en esta regio. 

E digas mi senes bisten 

La causa que sai vas queren. 

Car per aventura seria 

Que yeu te eiidreyssaria 
10 E ti poyria teuer pro ' 

Eh so que quers e diguas m'o; 

Car yeu fui eu iiquest loc nada, 

E say ben tota Tencontritda. 

E sem vols creire veramen, 
15 So que quers trobaras breumen. 

* 

Cant Enimia Tau parlar, 
Comensa se a perpessar, 
Si jalh dtria la razo ^ 

De la divina visio. 

20 E cant so ac molt perpessat^ 

Creset que pef dieu voluntat 
Li fos tiquilh femna veoguda 
Et a lo dich tot a laubuda: 
Pro femna, tu m'ash detiiandat 

25 Que vauc queren e say t'en gral; 

La fon de Burla cvauc queren, 
Sapcbas , pel dieu comandaroen. 
Car sini puesc sol esser lavada 
D'aqiielw aygua, serai mundada. 

30 La pro femna un^ paucistet 

E per aventura pesset 
De Burla on esser poyria, ^ 
Car ges d'ela re no sabia. 
E pueys cant ac un pauc istat, 

35 Respon et a lo cap levat: 

Dorona , fay silh , per sa virtut 

13. enconcQutrada die bs. 23. so; Kes \i uiid saubuda. 
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Ti don diens de loa cors salal, 
Car aqaist aygua que demandas 
No say yeu per aqnestas landas 
Ni anc mays parlar no n'ausi. 

5 Mas una aygua nays prop d'ais.si 

Que es profeytabla e bona 
V A tota malauta persona. 
E venon bi de loinh baiihar 
Cilh que volun lur cors mundar; 

10 E si lavar bi te volias, 

Yeu cre qiie ben gerir poyrias. 
E va y, non bo mesprezar; 
Gar aquel te pot ben sanar 
Que sanet de sa lebrosia 

15 Naaman^ princep de Siria^ 

El flum Jorda per Helyseu. 
Vay t'en tost lay el nom de dteu. 
Enimia no -sap que far, 
Cant hau la pro femna parlar 

20 E dopta se si banbaria 

En aquels banhs, car tio sabia, 
S'eron las ayguas per vertat 
Selas que dieus li ha mandaU 
Per ho il dis als companhos 

25 Qü'albergesson per las maysos 

Et adobesson de man^ar, 
Qui aqui volra alfaergar. 
Aqui eus li baro descendon 
Et estables per lo mas prendon. 

30 Pueys an apres appar[ar]eUiat 

So qtie la dompna ac mandat 

Mas* cant la. nuech fo avenguda, 
Enimia sola, ses bru[g]da, 
S'en vay en una cort defprs 
35 Et esten en terra son cors 

E prega diea qnelh do certHnsa 

20. 81 86? 27. que aqai? 

BAKTSCH. 
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D'aquo que äh es en doptaissa. 
Mas quant fo myega nuecb passeda, 
Quel doazela se fo paasada, 
L'angels 11 venc en eis lo pas 

5 Et ha li dich que non lay pas, 

Lay vas los banhs que dich Tavia 
La femna, car ges 4tos tanfaia, 
Que per aquds banchs toraes sana 
Que eron fachs per ma hmnaiia; 

10 Ans vojia deus ques n'anes 

Läy vas Surla ie quesbanhes * 
En Taygua freyda, sos la rocba, 
On apenas lo soielhs tocha. 
Enimia lo esgansida . 

15 Per la paraula qu'a austda; 

Mas quant venc lendema mati, 
Ela si mes en lo «hami 
Et ab ela syeu eompanho 
E chavalgant a gran rando. 

20 Mas lay on ac la vos auzida, 

Fo pueys una g^iey^za basUda 
En aqael.mas sancta e bei« 
Ad honor -de la dOmayzela, 
On encaras fiiy dieus vertut 

25 A cels que hy venon per sahit. - 

Mas quan venc apres ganre dias 
Que agron anal per longas vias,^ 
Per terra molt aspra e dura, 
Esdevengron per aveptura 

^ En una val prionda e fera 

On Burla el flu vi de Tarn era. 
E domens qiie (per) raiey la val 
De^cendion d^'aqui aval - , 

Per US desrancs, per us telencs, 

35 Per unas rochas^ per os beacs, 

,Car adoncas noi hi avia ^ 
Per la val estrada ni via^^ 
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AuziFO, si com « clie;u pJac, 
Pastors layns; per miey lo bac, 
Que anavan vacas sercan 
E Tus al autre deniandaru 

^ Que avian adoac penludas 

Inz per las. landas esoundudas. 
E barl agr^s las tu vistas 
Las vacas que ayem tan quistas, 
Dis Tus al altre, pels bcMScalges? 

10 Respondet Vus d'aquels salvalges: 

Yeu cre siont, b\ dieus m'aon, 
A Burla bemre an la fon. 

# 

Enimia qnant au nomflar 
Burla, pren si ad alegrar 

15 Et ha dich a sos ^mpanhos; 

Baro, donem dds^ «speros, 
Que yeu ay auzida nomnar 
La fon de Bi^la, so me paf, 
Ves sayn a Ga}(8}coin gen, 

20 Et anem lay ades corren. 

Aqui eus brocon los carals 
Li cavalyer per myei fas vali^ 
Et an Irobat inz per las blachas 
D'aquels que van serchan las vachas. 

^ Li paslor an paor avuda, 

Ooant auziro aquela bruda, 
E quant vifo los cavalyers, 
Fugon pels escondutz sendiers. 
Mas li cavalier an cridat: 
No(u)s cal fugirl € son tornat. 
Ab t&n h dompna es venguda 
Ou'era derreyra renaasuda 
Ab donas et« ab domayzelas, 
E demanda deee hovelas: 
Mas un n'a fayl vas se propjar 
A cuy las puescha demandar, 
Car l'era plus pres de nengu : 

15 



30 



35 
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Amic, fay silh, digas mi ta, 
Que sabes aquestas montaniiäs 
E las ayguas e las fontaynas, 
On es ni en cal encönträda 
5 La fon que Burla es apelada? 

Car per ela n'em vengut nos 
De molt longuas regiös, 
E si tu lay nos vuels menar, 
Grant aver ne potz^ gazanhar. 

10 Lo vila cant au la donzela, 

Grant aver cuida aver d'ela, 
E respon li demantenen: 
Doiripna, dompna, segon mossen, 
Tu es de molt gran bar^nia, 

15 Mas per que ajas matautia^ 

Cdf as tan bela coinpanh[i]a; 
Essenhar t'ay, ans que remanba, 
Burla que m'as aysi gen quista. 
Per so que ueymay. no sias irista. 

20 Mas enipero aquei aver 

Oue m'as promes, Qeu} vuelh aver. 

Enimia molt largamen 
Li fay donar aur e argen. 
Apparec ben a la largeza, . . 

25 Que era de gran(da) nobleza, 

Lo.vilas pres Faur jausioa 
Et als guidatz pueys vas la fon.^ 

La fonz es inz en una comba . 

Qu'es pres de Tarn, gran e prlon4a ; 
ao D'una part daus [lo] solelh colgan 

A Ulla rocha alta e . gran, 

On ha una balma prionda, . 

istet pueys la verges munda. 

Daus altra part d'aquela fon, 
35 Yas orien, vas un pauc mon- 
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Es lo mostiers bels e onratz, 
AI laus d'ela hedificatz, 
On encar lo sieu sainbs cor jay 
Aissi com ay viste say. 

5 De Taltra part, daus (lo) myecfa jor[n] 

Lo fluvis de Tarn en traves cor, 
L'ayga que d'aquela fon ieys 
Dreitamen intra per un flieys 
El flam de Tarn, aygua prionda, 

10 E no[n2y a ges un trach de fonda. 

Aytals es et en aytal luec 
Burla, s(i) yeu saber ho pue[s]c. 

Cant Enimia fo venguda 

Xay a la fon e descenduda, 
15 Mes se aqui de gino[n]lhos 

Davan am totz sos companhos 

E preget dien per pietat 

Que li redes sa sanetat. 

Cant fo de V oratio levada, 
20 De SOS vestirs s'es despolhada. 

E servi li una donzela 

Que ^a aqui per servir ela. 

E senhet son cors e sa cfaara; 

Pueys s'eri intra en Taygua clara; 
25 'E cant se fo tres ves lavada, 

La malautia s*en es anada, 

Et ac la^ carn bela e moada 

Plus npn es coloms ni colomba. 

Ayso fes dyeus per sa virtut 
30 Per sa que- conoguesson tut 

Que el Tavia tormentada 

Per so qne pueys fos coronada. 

Et yeu non poyria ges retrayre 

Las laus que comensel a fayre 
35 La verges ab sos companhos 

A Jhesu Crist, lo syeu espos; 

Mas dir vos ayla /virtut bela 
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One dieus fes per la dotnai2eIa 
En aquel loc, que cant banhada 
Se fo en Burla e levada, 
Aqui ad una paaca roeha 

5 S'apilet qile ab Taygua si tocha; 

^ Car ges be sitffrir nos {fodia 

Pel greo mal qne suffert avia. 
Et aqui eus que s'apilet, 
La rocha sobr' ela crebet 

10 E gitet a railz et a foiis 

Aygua per ün loc o per dos,* ' 
Clareta, perluzena^ e faela 
Qu'arozet tota la pieuzela. 
Et anoar mostra hom per ver 

15 ' A cels que ho volun vezer, 

Als clergues ho a la gen hiygua, 
Los perlus pe(^r3 on e\m Faygua. 
Ar escoUaz altre mtracle 
Que dyeos i fes bei e inirable, 

20 Que yeu qaeus o die o ay vist, 

Aissi mi valba Jhesa Crist; 
Car aqui on il si sufferc, 
La rocha un peilt s'uberc 
E fes a la vergiB un loc, 

25 On sezer e paaza(r} si poc. 

Et encar i pareis ses dee 
Lo sanz seiis on ela sec; 
Lo loc del dos e del ladrier 
Hy pot hom vezer, s'om lo quier. 

30 Del cap^ e del col «yssamen 

Y es lo locs entieyrameiK ^ 

Cant tot ayso fo acoabat - 
Et agron Jhesu Crist laozat 
E s'en retoriHivan ves Fransa 
35 Per so ques desson aiegransa, 

Car ilh avia reeobrat 
Son bei cors e sa gran beitat, 
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N6n agro ges be sus montat 
La Costa que n'es grans et alta, 
Cant la verges, e miecb la via, 
A recobrat la malautia, 

5 E fo enferma aissi fort, 

Quo ^la n'ac gran desconort. 
Dieus no volia que s'en anes 
Ni que la soa amor perdes 
Ni Cp^O '^^ honors terrenals 

10 Perdes los gauchs celestials. 

Cant la verges sancta se sent 
Efferma ab tan gran tormen, 
No sap per que altra vegada 
Es desdenhosa et irada. 

15 Enapres ves lo cet c'esbrassa 

Ayssi com dolenta e lassa 
Et ac ab dieu aytal rancura: 
. Oy reis de tota creatura, 
Per quem vols ayssi tormentar? 

20 E senher, e que vols tu far? 

Yeu ja era pel tieu coman 
Estorta del mieu gran affan 
E n'era anada molt lonh 
E dav'i mi be tot jorn soinh, 

25 Quel tieu mandamen non passes;' 

Per que m'es tu donc tan engres? 
Bei senher, Qe^ que t'ay forfach 
Quem punes altra ves tan lach? 
Sivals que no premieyramen 

30 He visson sana mteu paren, 

Que aguesson alegretat 
De me e de ma sanetat. 
E pueys, senber, pogra aver 
So que ti vengra a plazer. 

35 Cant s'es ab dyea pro rancurada, 

Sobre Tarso s*es apitada 
Et ha lo cavai estancat, 

27. senefar die hs, 
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Los ueihs el cap ye(l)s cel leval. 
Li companho cant la esgardon, 
De grant ira e de dd ardon 
E cridon e planho plus fprl, 

5 Que se yisson lur paire mort. 

Los cabelbs arrancoB del cap, > 
Peran los pietz, (qne) negus sap 
Ques fassa^ mas plora e gaymenta 
Et esquinta sa vesthnenta. 

10 Mas empero. ab tota Tira 

Vas Ja do(m)piia easoiis si vira 

E prendo la de son caval 

E paoso la saaa aval; 

Poeys tan can doret aquel jorf^n]^^ 

15 No feiro mas menar }u(r3s plors. 

Cant veno Ja nuech,' en niiech del soj 

Enimiff (es estranlt dol 

£ preget dyeu, si com solia, 

Que n'agues merce, sil plazia. 

20 Cant venc lendema, al jorn clar, 

Sos companhos fes ajustar 
Et a lor dit tot belamen : 
Baro, ades tornem corren 
Vas Burla, e serai guerida; 

25 Ayssi o vol io reys de vida. . 

Obs m'a quem banh pltra vegada 
E serai sana e mundada. 
Las dompnas ,e li chavalier 
Fan son coman molt volontier 

30 E son s^en a Burla tornat, - 

Que no s'«n erant fort lunhat. 
Car noy avia mas la ^osta 
Dura et rausta et emposta. 
Mas aqui on la sancta tota 

35 Se desdenhet, car fo lebrosa,. 

Basti hom pueys un petit mas 

34. so; lies tosa. 
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Que encara a noro Denhas 
Siis en la costa.et al som 
Aquel mas et a Deohas Bom; 
Car la verges si desdenbet 

5 Aqui pel mal qae hirecobr^t. 

Mas cant la pieuzela veng[uda 
Fo a la fon ni descendada, 
Fes bumilmen altra vegada 
Sos precs a dyeu, poeys es inirada 

10 En l'aygua et ha recobrat 

Son bei cors e (sa) saaetat, 
Lo plor s'en yay dels chavaliers . 
El gauch se creis eis alegriers^ 
Cant vezo lar dompna estorta. 

15 Pueys dis li casous el[i] canorta 

Que mais. en paor non istia 
Que recobre la malautia, ^ 
Por dyetts Ta reduda salat 
Doas ves per sa gran vlrtut^ 

20 E que s'en (re)lorne en Fransa 

Per dar al regne alegransa. 

c 

La rerges volc lor voler far 
E comenson s'en a ternar, 
Has non agron gaire passat 

25 Denhas lo mas qucns ay comtat,- 

Cant la verges pres a pessar,. 
Cossi Tera pogut tornar, 
Per que ni per qnal destinada, 
Lo malaveis antra vegada. 

30 E dls en son cor tot pessan: 

Pogra e^ser que nulh engan 
Agnes fait per noseen vas dyen 
Hyer dant me fuy banhada yeu, 
Per qae retornada m'jigues 

35 La malautia altra ves; 

si per ayiw ho fSwia 

18.' lies pof . ^ 



234 

Que jflmais a tota ma via 
Per negona causa del mon 
Me partes de la sancta fon, 
E que istes en aquei Itiec, 

5 No say seo fay car anc m'en muec. 

Paeys cant afc aysse perpessat, 
Que non agron gayre anat, 
Lo mals la pres attra yegada . 
Et ha la tota abrazada; 

10 Don enoar en aquel lognal, 

On abrazet tota del mal, 
A dos mas qu*apelon la gen 
Branede per Tabrazanien. 
Aqui meteis say efn Testrada, 

15 On ela si fo p^pessada, 

Ha «Itre mas c'ora appelet 
Pessada, car il s' i pesset. 
Denhas, Branede e Pessada, 
Aquist tres ma$ son en Testrada 

20 E son dins una mieja lega 

E pot ho saber qui quels sega. 
Pessada es entrels dos mas 
De Branede e de Denhas. 

Retornem a nostra raza: 

25 La donzela malauta fo 

E lo cors (a) tot abrazat 
Enayssi eom vos ay oomtat. 
Car per re dal mon no vqiia 
Dyeus queih dava la mahtuita, 

30 Quo ja s'en reiornes en Fransa 

A la terrenal benanaiisa, 
Ahz volia^qoe s^en tomej 
A Burla el lec visites, 
On el Tavia gen'guerida 

35 Et aqui istes assa vida^ 

Per so que per vezer son regne 
Non perdes lo palajs digne. 
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Adonc viratz la gran mesclanha 
Dels chavaliers de la companha 
E de las dompnas eyssamen 
Que ploron e menon gaimefl, 
5 Torson laa mas, rompon las cris, 

Fan dol lo plas fer c*om anc vis. 
Per lor dol e per lor plorar 
Fan totas las rals rezonar^ 

Cant la verges se seri malauta, 

10 Apila la ma sos la.gaota 

E non a fe ni esperansa, 
Que mais (la} lays-la malanansa. 
Pneys si complanh e si gaymenta 
Ab dyeu, car arssi la tormenta; 

15 Mas pero pueys ha en cresensa, 

Que no ve ha dyeu per plazensa, 
Que ilh s'en torne en sa terra, 
Per que li mou aquela gerra; 
E meinbret li d'aquest sermo, 

30 Que bous non pot contr^ agulho. 

Et es s*en a Borla tornada 
Et ilh e tota sa maynada. 
Pueys s'es meza ad grazo 
Ela e tut syeu companhoc 

25 Senher, fai cilh, glorios payre, 

Nom laysses mais e nion repayre 
Tornar, anz ine fay remaner 
En aqüest loc al tyeu pla^ef. 
Mas, senher, de so qu'yen ti qnier, 

60 Car tu sabe(s) que m'a inestier, 

Non sya fach al mieu agrat, 
Has fai ne tu ta voluntat. 
E si vols negeys que yeu aja 
Tostemps aquest mal queüiom caja, 

35 Senher, ja nem rancursRray 

Ni ja meiner no t'en serviray. 
Cant ac la razo achabada, 
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En la dar' aygua s'es banbada» 

Aqui eus fo bela e para; 

Dyeus hi ac paosada sa cura., 

Ges no feyron pauca lauzor 
5 Adoncs a dyeu noslre senhor 

La verges e sa companhia, 

Car del mal estorta Tavia. 

Ans pueys no Ta pres voluntat, 

Que s'en tomes en son regnat; 
10 Pero h> cors ac cossiros, 

Que fassa de sos companhos. 

E fay 0^0 <lavan si venir, 

Pueys lur ha comensat a dir: 

Grans gracias^ baros, vos fas, 

15 Car anc nom laysses sol dos pas 

Per mal quem visses aveair; 
Per que vps dech ganre grasig. 
Ben sabes com es avengut 
De mo mal e de ma salut 

20 £ cossi dyeus me tormentava, 

Gant yeu restornar m*en cujava, ,, 
Et ayssi com vos avel(z) vist, 
Per la forsa de Jhesu Crist 
Reman sai en aquesta terra, 

35 Car ges ab dyeu non paesc far gerra.. 

Pero a me fora talens, 
Si pogues, que vis mos parens; 
% Mas po^ dieus mi vol retener, 
Ops a qu'ieu seg9 son voler. 

30 £ si n'i a minga.de vos . 

Que vulha al rey glorios 
Servir ab me, sei plas, remanha 
E menarem bona companha. 
Mas pero cilb que retornar 

35 S'en volran, podon o ben^far. 

6. so; lies anc. 
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Cant Enimia ac parlat, 
Tot lo mai cridet ad m .glat 
E prometon a la donzela, 
Que tostemps remanran ab ela. 

5 Adonc fes gracias a Crist, 

Car ac fait tarn bei conquist. 
Enimia la sancta toza 
En fo alegfa e joyosa, 
Car volgron ab lieys remaner 

10 Per fayre a dieu son plazer. 

Has empero de tals n'i ac 
A cui lo Kenianers non plac, 
Oue volgron en Pransa tornar, 
Per las meravilhas- comtar, 

15 [an] avion per a Ventura 

En lor terra lor noyridura, 
Oue voliunt encarvezer, 
Per que no volgrun remanef. 
Enimia fes ajustar 

20 Tolz cels que s'en volgrun anar; 

Mas d'aquels. non y ac gayre, 
Oo^ tornesson en lor repayre. 

Baro, en FranSa vos n^iretz 
E las novelas cbmfaretz, 

25 Cossi m'es pres ni en cal guia 

En aquest loc ni en la via. 
E pregaret lo rey mon payre, 
Cant seretz vengut2, e ma mayre 
EI myeu car frayre atressi, 

30^ Oue non syon iratz de mi 

Niii fasson lach captenemen, 
Ayssö lur prec yeu caramen, 
Car tostemps lor profeitaräy 
Ab los precs que per eis faray. 

35 Pueys diretz lor daus^ part de me, 

Oue yeu lor clame per merce, 
Oue als pauces sia donat 
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Aquo quem tanh per heretat. 

Canl ac fenida.sa razo, 

La dompna det lor aver pro; 

Pueys si meton en la$ e&tradas 
5 B so s'en vengut per jornadas 

A Clodoveu lo rey de Fra«isa 

Et an li dicha la certansa . 

E trastota la miravilha 

De Enimia la soa mha, . 
10 St quel reys n'ac miravaUiinsa 

E tota Taltra gen de Frao^a. 

De la mayre p.odes ben dire 

Qu' il nos poc donar gauch oi rire,. 

Cant li es vengut a saupuda, 
15 Que sa filha es. remasuda. 

, De Enimia parlem ueymay, 
Cossi es remazüda de lay 
A la fon que aves auzida, 
On era de son ^oial guerida. 

20 Hilb serca d'aval e d'aüoa 

Los locs que. son viron la fpn; 
Pueys s'en monta per uua röcha, 
Que diratz que sos al cel, tocha. 
La rocha es daus sol tras mon, 

25 D'aquela part on a la. fon. 

Domenhs que la roca sercava 
E per Tausteza montava, 
E troba una balcba gran 
En miech de la roca istan, 

ßO En hl balma s'en es intra^a 

La pieuzela benanrada 
Et atroba una fonteta» 
On nayssia un pauc d'aygueta^ 
Mas dieus n'i fes venir ganre 

35 Per amor d'ela endece. 

Cant ac la balma remiräda. 
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Per tot, fort s'en es agiradada 
Et es li vengut a coraigfe, 
Que lains fo$sa (son) estaige, 
E relenc, per far cofnpanhia, 

.5 Una filhöla que avia, 

Qu'era atressi apelada 
Efiimia^ deus que Xo Dada; 
Los altres trames per la v«I 
Viron Tarn amon et aval 

la E dis a cascu que fezes 

Ni com vas dieu se captengues 
E com pogues ben costi^astar 
AI satJian et al sieu afar; . i 
E tot so que lur avenia 

15' Li venguessoB dir «ascun dia 

Sus a la balma on ilfa era. 
Adoncs aquüh p^ la val fera 
S'en vßn e prendo lur cazela 
Pel maiidamen de la pieuzela 

20 Et istan posc eadaus 

Si com hermitas o reclus 
E fan tot lo comandamen 
De lur dompna «atieyramen. 

La verges 4nenet sancta vida 
23 £n la balma que ac eausida, 

Si queil Tangels nostre senbor 
Venien lains caseun jor 
Conortar laüancta donzela 
E lauzar Jliesu Crist ab ela. 
30 Mas en apres cant fo auzida 

Per Gavalda la sua vida, 
Vengro hi las gens a gran pleu 
Per vezer las virtus de dyeu; 
Car enayssi cum dis Jhesus, 
35 Que lums, cant es en ^n piiech sus^ 

Non pol esser per ren celatz, . 
Que no sia manifestatz, 
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Tot aissi fo de la pieuzela. 
Car la soa sanctat novela 
Non poc esser per re ceiada, 
Ans fo per tot manifestada. 

5 Adoncs venon de Gavalda, 

Si com ay dich, ad una ma* 
A la virlut miravtlhosa 
Que dyeas (azia per la toza, 
Car li cec el dop el lebros 

10 De cal qoe malantia fos 

Recebien deroantenen 
Salut pet sieu comandimen. 
E si retrajre vos volia 
Las virtutz que dyeus li fazia 

15 Per ela sanctissimas e grans, 

Serion passatz ganre d'ans^; 
Perho un pauc vos ne diray 
D'aquelas que auzidas ay. 

Las gens, si com auzit äves, 
20 Venion de luenh e de pres ^ 

A la verge, de dyeu amia, 
Per guerir de lor malaotia. 
Esdevenc se una vegada, 
Que US hom d'aquela eitcontrada 
25 Avia la ma secca cum tronc, 

Deus que fo effans tro adonc. 
E venc a la sancta pieuzela 
E eobret sa ma bona e bela«. 

Allra vegada s^^sdevenc 
30 Que US lebros ves ela venc 

E dis li: saficia domayzela, 
Fay- sobre me ta virtut bela, 
Munda me, munda de mo mal, . 
tu domayzela real, . 
35 Car cel que te mundet prumieyra 

}Ie mundara per ta pregieyra. . 
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La sancta verges endesse 
Ac pielat d'el e merce 
E -toca lo cqrs del lebros 
E fo, mundatz e deleytos. 
5 Cant lo lebros mondatz se sen, 

Lauza dieu e torna s'en. 

Altra ve& s'esdevenc un dia, ^ 

Que una pro femna issia 

D'un mas que ha nom Masmurta. 

10 E menet son efan pel ma. 

La femna era appelnda 
Hurta per aqueP encontrada; 
Per que fo appelat de pla 
Pueys aquel loo lo Masmurta. 

15 Has no say ges per cal affar 

La pro femna volc Tarn passar^ 
E cant fo ins el miey del gua^^ 
Sos filhz r escapa de la ma, 
Aqui eus Taygua lo trestqrna 

20 Et entro ins al fons Tentorna. 

La mayre pres ad udolar, 
Cant ne vi son efan intrar, 
E vay per la ripa cridan: ^ 
Dyeus, que faray de mon efan! 

25 Lassa caitiva, com soy morta, 

Que Taygua mon efan ne portal 
Tan vay la femna e tan erida 
Oue soa efan troba a riba, 
Oue l'aygua Tac gilal defors; 

30 Has Tarma -no. fo ges el cors. 

» 

Cant la femna vec so fiih mort, 
Adonc ac doble desconort; 
Cläma se caitiva e lassa, 
Pueis leva Tefan en sa brassa, 
35 E val s'en ploran e plangen 

Ayssi com poc, gran dol fazen, 
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Vas la Santa verges de dyeu 
Per so queih reda lo filh sieu. 
Tuch li boyer e li pastor, 
Cant ason lo gran dol el plor, 

5 De^sampare toi lur afayre 

E segon la caytiva mayre, 
Per veser la miracla bela 
Que fara la sancta pieuzela. 
A la balma es ja^ venguda 

10 La femna am plor et am bruda 

E prega am grant remestori 
De la verge son adjutori. 
Verge sancta, ret mi mon'filhl 
Si non, tostemps soy en perilb; 

15 Que faray, lassetal jamays? 

Car re non avla yeu mays. 
Ren Ig mi, dompna, ren lo mil 
Sinon yeu remanray ayssi 
E morray davan mon effan, 

20 Lassa, ab plor et ab afFan. 

Et entretan la femnaj]i] baissa 
Et en terra cazer si laissa 
E playnh e gaymenta e plora 
E prega la verge et ora, 

25 Que SOS ßlhs li sia redutz 

Per las sanetas virtutz. 
Cant la verges vi la dolor 
De la femna e i'esiranh plor, 
Ploret de pietat fortmen 

30 E tuch cilb que hi eron presen. 

Pueis dins sa cela s'en intret 
Et aqui Jhesu*Crist preget, 
Que per la soa pietat 
Ressu^cite Teffan negat. 

35 Cant ac 6rat, la domayzeia 

Leva sus et ieys de sa cela 
Et es venguda lay defors, 

4. to; lies ausoo. 6. sogon. 
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On ernn trastach ab lo cors 

Que era pausat en lo sol, 

Aqui en un p^tit planiol. 

Cant Enimia fo aqui, 
5 EI planiol asetet si 

Eh una roquet^ delausa. 

E comtaray vos una causa 

Que dyeus bi fes per. la virtut 

De la pieuzela a saubut, 
10 Aqui eus ques fo assetarfa, 

Car la roqueta s*es bayssada 

Enins tßji can pogron teuer 

Las ancas^ don encar vezer 

Pot hom lo loc tot ea redon 
15 En la.rocha un pauc prion. 

Aqui pres en eissa la mola 

Par lo locs on sec la filhola. 

Cant la verges se fo pausada 

Aqui on s'era assetada, 
20 Pres I'efantet pel ma ecrida: 

Vay sus effas, recobra vida, 

Leva sus tost el nom de dyeu; 

El nom de luy t'apele yeu. 

Aqui inezeis non hl ac plus^ 
25 Que l'efas se/leva vieus sus, 

Don foro tuch miravilhan 

Silh que eran aqui istan 

E deron essemps gran lauzor 

A Jhesu Crist liostre senhor. 
30 Pueis pres son effan vyeu la mayra 

E lornel s'en en son repayre 

Ab gauch et ab alegrelat, 

Car ac son eiTan recobrat. 

f ■ , - 

Tot so e mais queus comte yeu 
35 Fe^ la saiicla vergos de dyeu 

En la balma qu'aves aüzida, 

Domeilins que istet en na vida» 

16 
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Mas esdevenc is'ana vegada, 
Quo la verges s'es perpessada, 
Que bastis glieysa ad honor 
De la mayre nostre senhor, 

5 On poguesson moynjas istar 

Per servir dyeu e colli var; 
Et ayssi com so perpesset, 
Tot enayssi ho acabet, 
Car ad honor sancta Haria 

10 Fes glieysa la donzela pia 

Pres del flum de Tarn, sobre Burla. 
Has molt hi sufferc gran taburla. 
Car domeinhs que bastia Tobra, 
Venia una grans colobra 

15 Nö say don a quela rebieyra 

E derrocava tot a tyeira 
De nuech negra ho ab lugana 
Lo baslimen de la septmana, 
Et aysso tofa hora tenc 

20 Enlro que sainz Yles hi veno, 

Que era en aqaela sazo 
Evesques de la regio, 
D'una ciutat qu*era apelada 
Gavols per cela encontrada. 

25 Mas pueys niudet hom Tevescat 

Del tot a Memde la ciutat. 
E diray^vos entyeiramen, 
Coyssi fes d'aquel serpen 
L'evesques que aves auzit 

30 Por forssa de sänht esperit. 

Aquest evesques ac auzida 
De Enimia la sancta vida 
E venc a la baloia un jor[n] 
Per far a la verge honor. 
35 Enimia fort s'esgauzi 

Dece quel sanch evesque vi. 
Pueys q.ue essems agron istat 

18. setpmana. 
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E de dyeu longamen parlat, 
Ela li dki los destorbiers 
Que li fay aquel adversiers. 
Payre, fay cilh, preire de dyeu, 

5 En aquest loc ay istat yeu 

Gran temps per la dieu voluntat, 
Per rochas e per aspretat, 
E puesc ti, bei payre, ben dir, 
Qu'en esl^ loc non poc mays ventr 

10 Ren don agues cossir ni jra, 

Has ar una causa quem tira, 
Car yeu yolia glieysa fayre 
Ad honor dyeu e de sa mayre. 
Has, senher, tot lo bastimen 

15 Qu'ay fayt la setmana tot gen 

Us fers serpens tot. lo derrocha 
Que say yeis no say de cal rocha, 
Et aysso fay de nuech escura 
Aquela fera creatura. 

20 Per que te prec (molt} humielpnen, 

Car payre, ,que tu. caramen 
Pregues del mon lo Salvador, 
Quem trameta lo syeu socor. 
Se non, sapchas que yeu so morta. 

25 Adoricz lo sanhz hooi la cöforta 

E promet qu'el ne pregara 
Tot joms, cant tornatz s'en sera. 
Pueys saluda la domayzela 
E retorna s'en yas sa cela^ 

30 Adojic preget dyeu humielmen 

Per la verge central serpen 
De jorn e de nuech atressi ' 
Tan cant istet que nb la vi 
Apres la veno vezer soen 

35 Per aver ab lieys . parlamen. 

Mas esd6(ye)nc se una vegada 
Que sanz Yles vengutz.hi fo. 
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E( aqui eus que fo aqui 
Fo Insscs et adormic si 
En la falda de la donzcia, 
Domenz que parlava ab ela. 

5 Aqui eus que fon adorinitz 

Vevos que venc us sobdes critz- 
E tempesta de la- colobra 
üue venia desfar la obra. 
Cant la vergas au lo fer g^lat, 

16 Leval cap e vi lo malfat 

E comenset si a plorar, 
Que Tevesque fes revelhar. 
Lo sanhz hont no volc far dcmora 
E demanda li per ques plora. 

15 La sancta toza respon H: 

E, senher payre, que vec ti 
," * Aquel serpen qu'ieu ti dizia, 

Esgarda com ven per la' via 
Per rompre nostre bustimen. 

20 Mas tu, payre, tosf e corren 

Del senhal Jhesu Crist ti senha 
E vay contra luy ans que venha 
E comfus (lo) ab ta pregieyra, 
Domenz que es en la carrieyra, 

25 Per so que jamais destorbiers 

Nom fassa aquest adversiers. 

Adoncz lo sanhz hom, ses demora, 
Senha son cors, pueys s'en yeis fora 
E venc contra lo fer serpen 

90 Per la costa viassamen. 

E do[ri]meins que el lay corria 
Per aventura en 11 via, 
Troba dos fustz e leva los 
E met los en semblan de cros 

35 E a guiza de gonfayno 

Et vengutz contra lo drago. 
Lo 9erpens cant lo vec venir, 
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La cros el ma, pres a fugir, 
Car ges non l'auzet esperar, 
Cant vi la cros el ma portar. 
Lo bos homs Si met al encals 
5 El dracs a la fuja ha saltz« 

Adoncs fora miravilhans 

Qui vis las miravilhas grans 

Del bon home, coyssi seguia 

E del drago coyssi fugia. 
10 Mas hom per veritat recomta, 

Qu'una grans roca fo encontra 

AI drago, domenz que s'en fugh; 

Mas Tenemis gieta an brach 

Que cibla e fremis e brocha 
15 E vay tal donar.a la rocha 

Del pyeis, que tola QVa) fenduda 

Et es sc lains esconduda. 'v 

Cant lo serpens fo dins intral(^z), • 

Sanz Yles s'es meravilhatz 
20 E prega dyeu, lo rey del Iro, 

Qu'el giet de lains lo drago 
• E la verge mayre (de) dyeu 

Prega quel do lo socors syeu; 

E promet que el Ten fara 
25 Mostier on ilh colta sera, 

En aquel loc e non-en altre, 

Sol que lo dracs de lains salte. 

Cant fo la orazos finida, 
Lo dracs brama lains e crida 
30 Et ab lo bram es fors anatz 

Per yeis loc on era intratz, 
Si quel loc e la fendedura , 
Son encar en la roca dura. 



Acfui eus quel dracs fo issifz, ' 
35 Sainchz Ylis fo amanoitz 

38. Cjinc, 
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Et a lo ferit ab la crotz * 

Si quel sancs cazet fers e ros 
En ona roca on encar 
Per senhal lo pot hom trobar,- 

5 So dizon li clerc el gens layga; 

E la roca es dins un' aiga 
Et ins Tayga pot hom vezer 
Lo sanc, s'om lö hi querir. 
Aqui fo faichs pueis us mosUers 

10 Que es encar bels et entiers 

Qoe fes sanhz Yles ad hont)r 
De la mayre nostre senhor, 
Ayssi com avia promes. 
Adonc cant lo dracs si fo mes 

15 En la roca per segurtat, 

Enayssi com vos ay comtat, 
Una legoa hi a entyeira, 
QxA ben vol segre la carrieyra, 
D'aquel mostier tro a la balma, 

20 On isjava la verges alma. 

Tot aysso sabem be ueymay. 
A ma materia tornaray. 
Cant lo drac vi cazer son sanc, 
Brama e sailh de ranc en ranc 

25 Et es se totz espelofitz, 

Cant San qoe enayssi es feritz. 
L'evesques ac lo cor alegre 
Et adoba se del ben segre; 
Has ges tan corre nofi podia 

30 Com aquel enemics fazia. 

Aytan cant poc s'en fuch \o drac(s} 
Nafratz pels rans b per los blacs 
Sobre Tarn aval la rebeyra, 
On anc mays res non ae carneynt^ 
35 Si quel bos hom n'ac desconort, 

Cant vi qü'el s*en^ fuch aytan fort, 
8. saue. 
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€ar ges cossegre noi podia, 
Per ques pessel que ses falh^i^a 
Fos d'iffe(r)ti dyables verlens 
E non colobres ni serpens; 

5 Car gens serpens non pot aver 

De corre aytan gran poder. 
E pesset si qa'al re no fos 
Mas de Sathan temptatios, 
E leva la cros evd^se. 

10 Pueys tan cant poc ves lo drac ^e 

E conjura lo mantenen 
Pel poder dyeu omnipoten, 
Que s'estanque e plus non an, 
Ni fuja atras ni avan 

1.) Ni de far mal poder non aja 

E que dels rancx jos aval caja. 

Cant lo serpens au lo conjur 
Contra se trop cozen e dur, 
Aqui eus cay aval en Tarn. 

20 Un tal esclat que totz s'esparn. 

Adonc viratz lo ^emestili 
Per. lo mandamen de sanh Yle 
Que feron las rocas adpncz. 
Car. ins en Tarn de bruncs en broncs 

25 Cazon belencs , rocäs e rancs, 

Montanhas feras e grans rancs, 
Pel Ter drago a sebelhir, 
Que jamays non pogues issir. 
E puesc vos ben dir per certansa, 

30 Qu'encar hi par la irabi|cansa, 

Per proar la virlut de Crist, 
Car yeu queus o die o ay vist. 
Vs locs es estrehs sobrel iluvi, 
On fo fachs aquest esdeluvi 

35 De say e de lay grans montanhas, 

Attas e feras et estraohas, 
Et el mey de l'eslroycedat 
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Del fluvi a dos rancs pauzatz 
Que casec sobre l(o) draga ■. 
Adoncs eil aquela sazo, 
Que neys encar vezer poyrialz 

5 Aqui montanhas erocatz 

Que tenon ves tan per fcreza 
Enclenada lur agudeza; 
Car aquelas resteron sus, 
Canl fo lo dracs inortz e confus, 

10 Qua s'adobant del descendre 

Per lo draco aucir e ferrdre, 
Entro qiiel serpens fo coffim, 
Et enayssi resteron sus. 
Et encar lo locs per, trazah 

15 En reten.nom per aquel fach; 

Car la gen l'apela Sossic 
Pel samcimen del enfmic. 
Quatre legas eti terres son 
De la balma tro a1 dracon, * 

20 D'aquela balina vos die yeu, 

On la verges servi' ä dyeu. 
Assas d'aysso parlat avem; 
A nostra razo retornem. 

Cant (a)quel dracs fo derrocalz, 
25 Lo sanhs hom s'en es retornatz 

A la baliifia ves la donzela; - 
Pueys laiizon dyeu et el et ela. 
Adonc si meton ad obrar 
Lo mostiar qu'il vplia far, 
30 Homes, femnas cuminalmen, 

Que non i ac destrigamen. 
Li un arr^con las peyrieyras 
El arire porton las civieyras, 
L^un ah eis fiindemens lur cura, 
35 Li altre en bastir la mura 

EI altre en far lo mortier. 
29. lies mostier. 33. lies altre. 
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Tulh fan lur obra volontier. 

E queus anaria dizen? 

Lo mostiar an, fach.belamen. 

Cant la mostier fo acabatz, 
5 Ad honor de dyeu fo sagratz 

E de mi dons sancta Maria, 
Enaissi com promes avia 
La sancta donzela reals, 
Cant fo venguda en las vals, 
10 Pueys de l'altra part pres d'aqui 

Fan.altre mostier atressi ' 
Et sagron lo a la honor 
De sant Peyre lo ric senhor; 
Don enearas es dyeus honralz 
!5 En ambedos e selebratz. 

Cnnt li mostier foron baslit, 
Lo sanz bisbe ha establit, 
Que monga sia la donzela 
E 'las altras totas ab ela, 

20 Domnas e vergas issamen 

E fassan lo sieu mandamen. 
Püeis cant ac totas sacradfis 
Per mongas e gen doctrinadas, 
Coyssi ves dyeu si captengyesson 

25 Ni cäl mestier queeh jorn dicesson, 

L'evesques s'en es retornatz 
Lay on era sos evesquatz. 

Enimia fo abbadessa . 
Et establi sa prioressa, 
30 E meneron d'aqui avanl 

Orde mongil digne e sant, 
Si que donipnas e cavalier 
Venon vezer lo moneslier 
E davon terras per cQnquist 
3. lies mostier. 
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A Tespoza de Jhesü Crist 
E prendion benecios, 
Pueys lornavanl vas lur maysos. 
Enayssi istet longamen 
5 Enimia ab son coven, 

Oue lol jorn, tot jorn li venion 
Las gens, car sancta la sabion. 

Mas cant auzi lo reis de Fransa 
De la filha la renomnansa, 
10 ^ Qu'ilh era monja abadessa 

E de dos mostiers senhoressa^ 
Trames li grant argen et aar 
E ganre d'allre bei Ihesäur. 
Coriite, baro e chavalier - 

15 Foron trastuch li messatgier 

E comandel [lor] qae lör redesson 
Lo monestier e li acaptesson 
Totas las viletas eis mas 
E tot aquo que entorn jas. 

20 Et anayssi com ac mandat, 

Tot enayssi fo acabat. 
Car lay s'en vengro al mostier 
Aquilh ric horae messatgier 
Et hereteron la roajon 

25 De tot aquo qu'es deviron, 

Vilas, terras, mas eissamen, 
Feu et alo eiitieyramen; 
Don encar ten tot per enlier 
So que li fo dat em primier 

30 Senes tot cas fe ses rancura, 

Aquitiadamen e pura. 
Mas cant ac istat longamen 
Enimia ab son coven, 
Conoc lo dfa de la fi 

35 E fes ajuslar davan si 

Tota ia soa companhia, 
Monjas- e laycs e la clercja ; 
E canl foroi;! luch ajustat, ' 
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Dolsamen lar a sermonat: 

Cars frayres, fay cilh, e sorors, 
A dyeu rede gratz e lauzo(r}s, 
Car li plas qu'ieu d'aqacst mon yesca 

5 ' E del durable me vyesca ; 

E prec vos fort per caritat, • 
Que el.be qu'avetz comensat 
Vollatz perseverar tostems, 
(Car3 dyeus vos n'airrara essems. 

10 Aras sapchat(z} per Verität, 

Que a dyeir ven per voluntat, 
Que yeu icha uey d'aquest roon 
Et intre el regne d'amon. 
Mas pero desconortamen 

15 Nos dat(z3 del myeu trespassamen, 

Car layssus vos ax;aptaray 
Lo sceti on estarelz may. 
Yeu suy segoh dyeu vüstra inayre 
E dech pessar de vostre fayre, 

20 Per que cove que an pt'imiera 

D'aqucst mon la dreyta carrieyra. 
E nous vuelhas miravilhar, 
Car vos me coven a layssar; 
Car aquesta mort non perdona 

25 Per ren a negüna persona, 

A rey ni ad emperador, 
A negu non pprta bonor. 
Vyelh dorne, paure ni manen 
Totz Iqs perpren cuiirinalmen, 

30 Per que \os prec, filhas de dyeu, 

Que vos crezatz lo cosseih myeu, 
. QE) que velbetz en totas horas 
Sanctamen, car no sabes coras 
Venra aquel jorn doloyros, 

35 Que. partira los mals des bos. 

Aras vos die altra. paraula, 
E no la tenhatr ges a faula, 
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Car ayssi com o diray yeu, 
Es plazers e volers de dien: 
Sapchatz, gayre non tarzara^ 
Que ma filhola mi segra 

5 Cilh qu'es nomada del noin myeu, 

Car yeu n*ay faitz grans precs a dyeu, 
Que ses ela gayre nom lays 
Estar sus el syeu sainht palais, 
Car no vuelh que ja sos remanba 

10 Ni mi parta bona companha. 

Free vos que cant sera issida 
D'aquesta doloirosa vida, 
Coman vos per obediensa^ 
Que vos senes tota falhensa 

15 Lo sepulcre d'ela pauzetz 

Pius al liel myeu, non ho niudetz, 
Car dyeu» (ha} mandat la razo 
D'aysso per que ni per que no. 

Cant ac Eniroia parlat, 

20 Las monjas el laic el dergat 

Que eron aqui per Jo sol 
Leveron un plor ei un dol, 
Cant auzon quel verges de dyeu 
Los layssara ayssi em breu; 

25 Mas la verges de Jhesu Crist 

Los conorta no sion trisL 
Mas cant senti lo ponh venir 
Que i'arma volc del cors issir, 
Lo cors de Crist ha rcceubut; 

30 Pueys (]son)4i angel descendut 

E resceuboii Tarma del cors 
Que era issida defors 
E porteron Ten. ab lauzor 
Lay sus en paradis alsor, 

35 On dyeus li donet la Corona 

^ Que a las soas verges dona. 

A l'octava de saint Michel 
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Fo coronada sus el cel; 

Car ad aquel jorn ses falhida 

Issi d'aquesta prcsen vida. 

Las monjas prendo lo saint cors, 
5 Cant Tarma fo issida fors, 

Et ac aissi bela e clara 

Tota la color de la cara 

E del altre cors issamen, 

Que seinbiet un resplahdemen. 
10 E(nJ)tretan £an la sebultura 

El mostier en la rocha dura 

Aqui on ilh ac comandat. 

E cant tot fo apparelhat 

Et ac hoin canluda la messa, 
15 IIb es en son sepulcce niessä 

Onradannen, ab grant honors; 

Ab psalmes, ab cans, [et] ab lauzors. 

> 

Apres cant sancta Enimia 
Fo issida d'aquesta vi[d]a 

20 Et ac lo gauch celestial, 

On es totz bes ses negu mal, 
Seguenire gayre non tarzel 
Que sa filhola la SBguet, 
Si cum ia verges, sa mayrina, 

25 Avia dich per vos divina. 

Adonc cant fo foras issitz . 
De la filhola Tesperitz, 
Sebelhtron ab grant honor 
Lo cors el sepulcre alsor; 

30 Lo cal cors apres ciiportet 

Dagobertz lo reis, car cuidet, 
Que (Jos') lo cors de sa seror; 
Car era el tom plus alsor. 
Per que crezera be veramen, 

35 Que per .aquest trasportamen 

Saint' Enimia^ en sa vida, 
Comandet, qu*ilH fos s^belbida 
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El sepulcre pausat dejus 
El Glhola en cel desus, 
Car de son fraire beii sabia, 
Qu'en GavakJa venir devia 

5 Pel syeu cors en Fransa portar, 

Si jal podia atrobar. 
Mas ela non ho volc suffrir, 
Que enaissi s'en saub gandir. 
Mas metray vos en la carrieyra 

10 D'aquest fach, com (fo) fach a tieyra. 

E cant vos ho auray comtat, 
Dirai vos apres per vertat, 
Com fo trobfit ni de cal gui[z}a 
Lo cors de sancta Enimia, 

15 Es escoltat^z) ho $;es tenso, 

Que fort belas novelas so. 

m 

Cant Clodoveus, lo reis de Fransa, 
Fo issitz de la malanansa 
E del caytivier d'aquest aire, 

20 Lo Glh renbet apres lo paire 

E governet tot to regisme; 
Dagobert ac nom per baptisme. 
Cant aquest fo reis dd pais, 
Onret lo mostier saint Danis 

25 De bels p&lis e de cortinas 

E d'altras onradas aizinas, 
E tenc lo en gran reverensa. 
Car del{s} santz de quela proensa 
E de las altras loin[l3fi e pres, 

30 En quäl que loc los atrobes, 

Prendia lo cors e la ossa, 
So que trobava en la fossa, 
E portava ho tot en Fransa , 
A Saint Danis ab grant onransa, 

35 Et anayssi tan cant visqnet . ' 

Lo mostier saidt Danys onret. 
Mas cant veno que auzi un dia, 






257 

Que dieus per sa soror fazia 
Miracles e belas virtutz, 
Es s'en en Gavalda vengutz, 
Per so quel cors de sa soror 

5 Ne portes ab granda honor 

AI niostier saint Danys en Fransa, 
On istes tostemps en onransa. 
Has cant fo per dreyta carrieyra 
Vengutz en aquela rebieyra 

10 Que aoras appela hom 

Saint Enimia per dreil nom, 
Demanda belamen e quier 
A las monjas d'aquel mostier, 
Que l'essenhon per dyeu amor, 

15 On jay lo cors de sa soror. 

Dompnas, fay cel, ayci suy yeu 
Filhs, que fuy del rey Clodoveu, 
Frayres de la vostra pieusela 
A cuy C^eQ dieus honor tan bela; 

20 E suy vengutz plan per amor, 

Quem detz lo cors de ma soror, 
Car portar Tay en mon pais, 
AI ric mostier de saint Danis, 
On sera en caissa d'aur messa. 

25 Adonc li respon Tabadessa: 

E senher reis, e quens demandasi 
Que faram nos en cestas landas, 
Se la sancta verges noh era, 
Quens quers per portar en ta terra. 

30 Lo reis respon a l'abadessa 

E fai li molt bela promessa: 
Dompna, dis el, si ma soror 
Mi voletz redre, gran honor 
E gran terra vos donaray, 

35 Don poyres istar tostemps may 

Onradamen ^n est mostier. 
Fachs ho, per nferce vos o quier. 

BARTSCH. 17 



Car tot aysso e mays ganre 
Queus ay promes aurel^z} de me. 

L'abbädessa cant lo rei au, 

Fat li respos bei e suau : 

SeDber reis, per quens desconorlasi 

Que rarem nos, si tu I'enporiasI 

Si tu l'enportas, qtte Tareml 

Cerlas, reis, cerlas nos morrem. 

Hb es nostra dompna carnals 

E nostra dompna spiritals 

Ens garda de tot encombrier, 

Nos totas elaquest mostier; 

E per re non la ti daram, 

Qu'avons ausir nos laysaram. 

E ja vos ay ieu, na abbadessa, 

So dis lo reis, fach gran [ 

Per que lam deurialz ben 

Faytz ho, non o podetz m 

E mostratz mi lo moaumei 

Adonc respon tot lo coven 

E senher reis, per dyeu m 

E per mi dons sancla Mar 

No vueihas far tan gran p 

Enconira aquest covental, 

Quens vuellias nostra dompna lolre, 

E tu noca ho degras colre, 

Si allre lan volgues portar: 

E doncs per que o vols tu far? 

Senher, merce ajas de nos. 

Pueys si gielon de ginolhos 

E clamon li per dyeu merce, 

Que non ho vuelha Tar per re. 

Mas el lor dis tot en derrier, 
Que non remanra el mostier 
Lo cors en neguna manicyra, 
Abans lenra ab luy carrieyra. 
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Noi) porlaray doncs ma soror 
Lay ont aura major bonor? 
Si faray, sapchas, veramen. 
Hostratfz^ ni'adcs lo monumeD. 
Ab lanl es inlratz el mostier 
Et ab iDy luit syeu cavalier 
E las sanclas monjas ab eis, 
Tiran e derumpen lors vels, 
Gl alur demandat soen 
Lo reis el loc el monumen, 
Ol) sa seror fo sebclhida. 
Mas queja It respon e cn'da: 
Reis, ja per nos non lo sabras, - 
Quer lo tu, que bei trobaras. 

Ab lan lo reis ha lan sercat 
Quel monaiDcn ha atrobat; 

n conoys cal sya, 

inumens hi avla, 

sor lo soteyra, 

al sobeyra. 

i; istat un pelil, 

vas vi escrich 

lesset si 
Que cors de sa sors fos aqui. 
Et aajatz del nom per que fo 
En aqiiel vas et ei syeu no. 
Cant sanct' Gnimia passet 
D'aquest mon, et ilh comandet, 
Que sa filbola sebelhisson 
£1 plus al vas et escriusesson - 
Lo nom d' Gntinia desus 
El sieu vas ses nom jus, 
Car ela cooogul avia, 
Tanl era de dyeu bou' amia, 
Quel reis, sos frayres Dagobertz, 
Devia venir beu totz cerlz 
De Fransa la terra real 
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En aquela prionda val, 
Pel syeu cors querir e portar. 
E per aquo volc comändar, 
Quei syeu vas istes ses eFcrich, 

5 Enaysi com yeu vos ay dich, 

Et en äqual de sa filhola 
Mesesson lo nom sus la mola, 
Que cant el veyria lo nom 
De Enimia sobrel tom, 

10 Aqjuel; cors dedins ne portes, 

El sieu desos estar laysses. 
Car ges lo loc on dyeus Tavfa 
Fach tan de vertut nuech e dia, 
No volc per re desamparar 

15 Apres sa mort per altre istar. 

E ges en aysso non pechet, 
Si tot enayssi ho mandet, 
Car atressi nomnava hom 
La fiihola per lo syeu nom. 

20 Baro, pro home, ar vejatz, 

Vos qu'en aquela val istatz, 
Home e femnas, laic$ e clergue, 
Si deuratz ben a cesta verge 
Portar honor digna e bona, 

25 Car ilh no volc que sa persona • 

En fos en altre luec portada, 
Per so que la vals grans e lada 
Que non portava negu fruch 
Adoncs, et aquo sabem tuch, 

30 Ni neguna ren dop hom viva, 

Tan era sela vals esquiva, 
Pogues lostemps pel sieu estar 
Vinhas e blatz e fruchs portar 
E tot aysso portar per (ver) 

35 Per ley e poyratz ho vezer; 

Car aqui istan ganre gens 
Cumiualmen mays que dos c6ns^ 
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Et ha hi ben cent e vinht faecs. 
Ples e vestitz es ben lo luecs. 

Ar retornem a nostra materia 
Et a nostra razo primieyra. 

5 Cant Dagobert ac ben legit 

Lo nom desobrel vas escrit, 
Ac gauh e gieta se sobr' el, 
Car cuidet que aquel fos el 
E ploret si fort a sobrier 

10 Et el e tuch syeu cavalier. 

Pueys cant si fo del vas Ievat[z] 
Et ac assas planh e plorat, * 
Comandet que tot belamen 
Ubriguesson lo monumen. 

15 Li cavalier en eus lo pas 

Acomenson ubrir lo vas. 
Las mongas cant vezon aquo, 
Dins lo coratge lur sap bo, 
Cant vezon qu'el cuida aver 

20 Lo cors de sa soror per ver. 

Mas no fan ges semblan ni bruch, 
Per so que el no fos descuch, 
Ans fan semblan que sion tristas. 
Lassas, qu' a mala fom anc vistas, 

25 Com ne porte nosire thesaur: 

Que farem mays en cesta vaur? 
Lassetas e que poyrem far, 
Com nos vuelha aissi raubar? 
Tot so diz^i}on en ploran, 

30 Per so quel reis s'an mielhs pessan, 

Que lo cors d'aquel moniimen 
Fos de sa soror veramen. 
Dagobertz cant plorar las au, 
Betamen lur dis e suau : 

35 Dompnas, e per que ploralz vos? 

Ja vos seray yeu tostemps bos. 
Yeus daray terras et bonors, 
1, yiliiit. 
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Don poyras aver gran socors. 

Las dompnas an al rey respos 
En semblansa que mal lor Fes: 
E, senher, sapchas per verlat, 

5 Ja'no volgram altra rictat 

Ni altras tenäs ni honor, 
Mas lo sanh cors de ta soror. 
Car el nos era bels thezaurs 
Trop plus bels que argens ni aurs. 

10 Mas, senher, per es enayssi 

Que tu Tenporles, merabre ti 
D'aquest mostier religiös, 
Quel Sias bos e caritos. 
Lo reis, respon que volontier 

15 Sera tostemps bos al mostier. 

Pueys pren lo cors ses demora 
Que l'avien ja trach defora, 
Non ges aquel de sa soror, 
Mas de k filhola alsor; 

20 Car per lo nom e pels escrichs 

Fo enganatz e escarnitz. 

Cant lo reis e li chavalier 
Agron pausat sus un saumier 
Lo cors, an essemps saludat 

25 Tot lo mostier el covendat. 

Pueys son tornat en lor pais^ 
Dreit al mostier de saint Danis, 
On lo reis met onradamen 
Lö cors en un vaycel d'argen; 

30 Don encar cudon ben aver 

Sancia Enimia per ver; 
Mas ilh son falhit en lur euch 
Et aquilh que so cudon tuch; 
Car ilh remas lay veramen, , 

35 On pres del mon trespassamen, 

On encar dyeus per ela fay . 
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Grans vertutz ayssi com yeu, say. 

Ar vos dirai senes doptansa, 
Coyssi ni per cal demostransa 
Lo coni Saint' Enimia fo 

5 Trobatz ni per cal vizio. 

E escoUatz ho belamen, 
Queus ho dirai entieyramen. 
Apre3 ci^nt Dagobert lo reis 
N'ac portat lo cors el mezeis 

10 De la filhola la soror 

E ganre ans e ganre jorns 
Foron passat e l'abadia 
Que fes mi dons sancta Enimia. 
No hi ac mongas per gran vilhesc, 

15 Fes horo laissus un mo[ne]stier fresc 

Fort pres d*aqui en un costat 
A mo(n3ges ners per Verität, 
Ad honor de sancta Enimia, 
On es lauzada nuech e dia. 

20 Cant hom lo monestier bastie, 

Fo voluntatz del saint esperit, 
Quel cors de la soa espoza . 
Enimia la gloriosa 
Fos revelatz, qu'encar non era 

25 Saubutz per hom^ de la terra. 

Ans neis (crezion} p^r cerlansa, 
Que fos a saint Danis e Fransa; 
Car avion auzit retaire, 
Que pel rei Dagobert so fraire 

30 En fo port^da eu sa terra, 

Mas res d'aquo vertatz non era, 
Ou'encar era el vielh mostier 
Que ilh avia fait en primier. 
E per aquo dyeus volc mostrar 

35 Lo cors d'ela e revelar. 

Esdevenc si HOYelamen^^ 
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Qtiel moslier fo faitz belamen 

El covens fo religiös 

E de dyeu servir voluntos. 

Et entres inonges queus die yeu, 
5 Ae per la voluntat de dyeu 

Un monge plen de sanctelat 

Que era Johans appelat, 

AI cal lo filtis sancta Maria 

Revelel, on lo cors jazia 
10 D*Enifnia la verges soa. 

.Pueys li mostret per cal proa 

Certamen ni per cal inanieyra 

Fos la vizio vertadieyra. 

Aquesta vos nostre senhor 
15 Li veno al liet et dormidor. 

Lo bos homs, cant venc lendema, 

La visio si perpessa 

Et istet en pessamen. 

Pueys ho.mes a nonearamen. 
20 ' Mas cant ao anayssi istat, 

No say cans dias, noncurat, 

L'angels li venc en vizio 

Et a li dit en sa razo. 

Mas lo bos homs per tot lo dir 
25 Non volia ren issauzir; \ 

Mas pero en dopte istava, 

Car ayssi soen 11 tornava 

En era en molt ^ran cossire 

Nuech e jorn, que non hö say dire. 

30 Mas cant venc paeys' una sazo, 

Cant lo bos homs colgatz si fo 
La nuech en «On liech, ses tot bruch, 
E li altre dormion tuch, 
El non dormi geSy ans velhet 

35 Et en oratio istet. 

Mas cant ac pregat com solia 
Dyeus (e) mi dons sancta Marifl, 



265 

Istet grau pessa en velhan/ 
De moltas caussas perpessan, 
Si com fay bos born moltas vea, 
Non ges de las mondänes res; 

5 Ans pcssava sobre Tafayre 

De. dfeu e de la soa mayre, 
Coro pogues a tota sa vida 
Far so que Fescrrplura crida 
Ni com totas (sas} falhizos 

10 Mundes ab sanctas orazos. 

Tot aysso enaissi pessava 
Lo bos bomS) domeinz qne velhava, 
Mas sobre lotz Io(s) pessamens 
Li era aquest plus cozens 

15 Et hi pessava en son cor 

Daus totas partz dins e defor 
D'ayso que l'angels dich Tavia 
Del cors de sancta finimia, 
Ni sabia de cal manieyra 

20 Pogues esser ja vertadieyra 

La visio qu' avia visl. 
Doas vetz pel messatge de Crist. 
Pueys dis suau, car fort non ausa: 
Qua pot esser aquesta causa 

2) Que m'es de nuech doas ves venguda? 

Sera ja doncs per me saubuda? 
Car yeu n'estau fort a sobrer 
Nuech e jorn en gran eossirer. 
El dis lo qn'es angels de dyeu, 

30 Mas no say com ho creza yeu, 

Car yeu ai vist mollas vegadas 
De nuech causas imaginadas^ 
Que mi venien en figura 
D'angel ho d'altra creatura; 

35 E pueys d*aquela visio 

Mom venia ni dans ni pro. 
Part tot aissoay auzit dire, 
Que hom no m en cossire 
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Ni se Yuelba levar enaech 
De ren que liom vega de nuecb. 
Car sompnis es e vay s'cn brau, 
Ayssi com es vengut de leo, 

5 Aras parlem dones a razo*, 

Fay cel, d'aquesta visio. 
NoD pot esser en auiha gui[z]a 
Que sonipnis 'et -images sia. 
Car doas yegadas d*un seiublan 

10 L*ay vista e iiion liech velhan; 

Car s' yeu dormis, »ssas crezera 
Que sompnis ho yoiages era. 
Mas yeu velhava veramen 
Si com fau ara yss.amen; 

15 P^ quo cre sya veritalz 

E non sompois ni falsetalz, 
E per ^que donc non ho diray 
Dema^ cant levatz mi seray? 
Si faray, que ja pus celat 

20 Non ho tenray. al conventat. 

E que as dit? que ja tenrieu 
Per fantauma si ho auzieu, 
Car la verges si cum hom dis' 
Es al moster sanh Danis. 

25 E per aysso si ho dizias, 

Per fantauma tengulz serias 
E dirian que sompnis es; 
Car non fot esser altra res. 
Et feu ho cre, se dyeus (me} gar; 

30 Per ^e ho fayssaray istar, 

Oue ya sol no m'en levaray 
Cossir ni pessamen yamay. ^ 
Enayssi lo bos hom parlava 
Ab se meteys e (ensjonava. 

35 Mas cant si fo pro deramatz, 

Del dormir s*es apparelhatz-; 
Mas ges adoraütz no si fo, 
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Que et aazi un sobde so 
Et ac paor e grant eaglach, 
Pueys ho lo cap deforas trach^ 
Per auzir que a tabustaL 

5 Dece que ac lo cap levat, 

Vi una resplanden lumieyra^ 
Si com de jorn en la canrieyra« 
Adonc s'es fort lairavilhats^ 
Et es s'en sos ios draps tornatK, 

10 Espaventatz et esperdutz. 

Ab tan Fangels es avengutz 
Et a li dit per gran eatni: 
Johan, Johan, e dormes tu? 
Johans istet, no volc reapovdre, 

15 Non pesaava mas de rescondre. 

L'angels li ba dit altra vea: 
Johan, Johan, aisso.qQe es? / 
Dormes ho velhas? reSpon oii. 
Adoncs si leva del coyssi 

20 E respon per molt gran estru: 

Nomine patris, qui es int 
Si mala causa es, vay t'en, 
Si bona, digas belamen 
Qui es, que vols nrque mi qaiers. 

25 Angels de dyeu soy vertadiers. 

So ha li dich la vizios, 
E tenh te fort per enojos, 
Car tantas ves mi fas tornar, 
Que non vulhas manifestar -"•. 

30 Aisso que fay manifestat 

Doas ves per la dyeu voluntat.- 
Johans respon : puesc t'en .creire yeu 
Que tu Sias angels de dyeu? 
L'angels dis: creire ho potz be. 

35 Johans r-espon: senher, merce; 

Car yeu non cudava que fos 
Vertadieyra la vizios, 
Mas senber, bem (enh per falhit, 
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€ar ho meüa en obliL 
E dir t'ai per que o fazia: 
Car lo cors de sancta Eniinia 
Dis om que es a sant Dani«, 

5 E per ftisso n'era desfis. 

L'angel respon: non crezas may 
Que sia lay, ans es ben say; 
Mas Dagobert lo reis, sos fraires, 
Cant venc say en aquesiz repaires 

10 E sa soror aver cuidet, 

Ab sa filbola s'en anet 
Que Enimia fo appelada, 
Si com ilh, cant fo bategada, 
Mas tu cant sera jorn fatz^ 

15 Tot aissi tu com t'o ay mostrat 

Ho manifesta al coven. 
Aissi dis Tangels, pueys vay s'en. 

Mas cant venc lendema sus lo jorn, 
Lo bos hom no fes gran sogorn, 

20 Et a fach venir lo coven, 

Pueys lur a dich entieyramea 
La vizio de Jbesu Crist, 
Si com avia la nnech vist, 
E fay lur venir a saubuda, 

25 Cossi Fera tres ves venguda 

Ni com n'era agutz en plach, 
Car non bo avia retrach. 
CoDt li mo(n)ge'auziron aquo, 
Lauceron dyeu e sattb lur bo 

30 B vaun s'en lay en eus lo pas 

Probar lo luoc on eral vas, 
Et an bo al bisbe mandat^. 
Corren a Memde la ciutai 
Que s'en velha ves eis coylos« 

35 Pueys als attres religiös 

Ho mandon, als laics et als.clercs, 

37* lies clerges. 



269 



Car atrobada es la verges 
Sancta Enimia veramen. 
Adoncs venon tuh ses bisten, 
L'evesques el altre baro, 

5 Per vezer lo precios do. 

Cant Tevesques e Tartra gen 
Foro vengut aqui presen^ 
Lo bos hom el mostier intret 
Gel a cui dieiis ho revelet 

10 E mostral loc on eral vas 

E\ eal la sancta vergek jas. 
L'evesques el clerc mantenen, 
Cant veson (lo) loc, son gau2en 
E cantofl una antipfaena 

15 Ad honor de la vergena, 

Pueys fozon lo sol belamen 
Et atrobon lo monumen, 
Lo soteyra desotz la. terra, 
Hon la sancta pieuzela era. 

20 Lo vas uobron, trobon (lo) oors 

E prendon lo, trazol defors. 
Adoncs sentiro un' odor 
Que n'eissi, io(a la melhor, 
Non es girofles, cost ni menta, 

25 Ni basmes ni altra pimenta, 

Si que tuch a.quilh que hi eron 
Em paradis esser pesseron. 

Altra vertut hi venc novela 
Vezen tot lo mon sanda e bela; 

30 Car domens que meraviihäven 

La odor, don replet istavon, 
Una resplandens aqui eys 
Vene del cd eis ceris esteys. 
£' die Yos que en äqual loc 

35 Anc Tus Taltre veeer non poc, 

Tan can tenc aquela lumnieyra. 

6. lies aUra. 
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Paeys cant ac iengot sa carrieyra, 
Las candelas que eron estenhias, 
Re€obr[er]on luin per lur meteyssas. 
Adonc cant vezon la vertut, 

5 Lauzon la sancta verges tut. 

Per ine no serion retrachas 
Las vertutz que hi foron fachas. 
Car per l'odor sol qu'en issia 
Cobreron salut aquel dia 

10 Malaute, cec, oontrach e clop^ 

Sortz e lebros e d'altre^ trop. 

Mas cant to del sepülcre traita 
E tota cesta vertulz fieiita, 
Porteron la, am cans nioltz beb, 
15« AI mastier qu'era facfas novels, 

E mezeron la belamen 
Lains en una arcba d'argen, 
Hon dyeus fai soen ses doptansa 
Per Hey virtutz e demonstransa. 

20 Aras preguen^ tuch, layc e clergue, 

Que dyeus pel nom d'aquesta verge 
De qui avem fiich xesi romans, 
Nos meta sus am los ayeus isanhs. 

DIE KINDHEIT JESU. 

El nom de dieu veih comensar, 

25 Quem lays dire et acabar, 

Que sia ad hpnor et a lauzor 
De Jhesu Criat nostre senhor 
E que vos plassa de Faurir 
So qu'ieu vos vuelh coutär ts dir 

30 Del filh de dieu, cant era enfans 

E non avia mai eine ans. 
El fon gentils et amoros, 

2. lie» esLeyssas. Kindheit Jesu. Rar. 7693. f. 170«. 
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Bei e cortes e( gracios, 
El fönt huinils et fönt phzens 
Et agradans a totas gens. 
Sa perssona ac ben formada 

5 E la cara gen fayssonada, 

Los huelhs amoros e plarens, 
La boca fresca e rizens. 
Tolz sels qiie Teffan regard(a}van, 
Paucs e grans, s'en enamoravan. 

10 Ganren juzieus aqui avian, 

L'enfan Jbesus non conoyssian, 
A las gens eis van demandan 
De qui era aquel effan. 
.Respondo sels quel conoissan: 

15 Filhs de Jozep, veus bei effan. 

Totz aneron fort regardan 
E a cascun grnn gn\j^ fazia. 
Tant grant beutat t'effan avfa. 

Senhers^ aras vos velb comtar - 

20 L'enfant Jbesus qoe anet far 

E entendes ben la razo 
Qiie fes aitant co effant fo, 
Ni com lo[r]t dia il anava; 
Am los jhuzieas s'asolassava, 

25 Amb eis anava et venia, 

Gar eron de sa companhia. 
Ar aurires que ane.t faire 
L'enfant Jhesus franc de bon aire. 
Un bon mali secretamen 

30 Ailant co pot restotamen 

De nostra dona se panet, 
A Tescola mager anet, > 
Ont ac doctors e clerx onratz, 
Nobles [e] rrx et appoderatz, 

35 Et ancian en teuletgia, 

En logica, en gromancia 

30. liei rescosUinen. 
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Et en gaBre d'auira siens[i]a. 
L'enfant Jiiesus senes temensa 
Denant les maistres s'en venc. 
Pueys Teffant Jhesus mantenenl 

5 Davant eis s'anet asetar 

A eis se pren a desputar, 
L'effant lur moc grans questios, 
Ganre d'arlicles e de razos. 
Totz si van fort meravilhar, 

10 Cant auriront Teffan parlar. 

Nego respondre no^ sabia 
Et ero maistre eji (heuletgia. 
Demantenent tots s'en ancron, 
De gran vergoßha qu'els agueron, 

15 Cant viron que aquel effant 

Era tant jove que saupes tant. 
Deliinhatge de nostra dona 
Estavaiv en aquela escola. 
€ant auriron Teffant parlar, 

20 Mot ß'aneron lols alegCr)ar. 

Devant Jozep s'en van venir, 
Anero li pregar e dir 
E a nostra dona issament^ * 
La pregueron mot coralment : 

25 Vostre effant fails essenher, 

Leiras appenre et endotrinar; 
Car 61 Teffanl viu loogamen, 
Fort sera savi e sahen t. 
Per el serem trastotz onratz 

30 E son linhatge issassaUs. 

E Jozep a lur re(]spo}ndut : 
Senhors, dis el, si dieus m'ajut, 
leu ai plazer et gaug mot gran 
De so quem dizes del effant« 

35 E los parens de nostra dona 

Responderon en aquela hora: 
Senhef Jozep, metan l'effan 

37. lies uictaiD. 
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Am lo matetre Arian, 

Cht per sert en aquesta terra 

Milher maislre non quäl querre. 

Ei es hom gontils et onratz, 
5 Non enten en negu baratz. 

E Jozep tantost a resport: 

Senher, dis el, a me plas fort. 

D'aqui se parton e jausen 

E nostra dona issamen. 
10 L'effant Jbesus i iimeneron, 

Ad Ariän lo prezent(^ron. 

Pueis van li dire e pregar, 

Que Feffant volgues essenhar, 

Letras appenre et endoctrinar. 
15 Car nos vos mot ben f agarem 

E vesfra voiontat farem. 

Et Arian a r^spondut: 

Senher, dis el, si dieus m'ajui) 

Ai$si vos prometi en dien 
20 Qu'ieu Tessenhe, co &'era mieu. 

L'eifanl ad Arian laisseron, 

Jozep el amix li pregeroa 

E nostra dona. eissamen 

Lur \m pregar mot humilment, 
25 Que reffant per mal non toques 

Ni lo feris ni lo bates. 

Et Arian a re(spo)ndttt: 

Senher, dis el, si di4.>us m'ajut, 

L'effant np sera ja locaf, 
30 Balut, ferit ni malmenat. 

L'effanl ad Arian iaisseron, 

Nostra dona eis amix [s'en] an«ron. 

Pueis Arian l'effant sonet, ^ 

Decosta se el r»ssetet 
35 E volc li sa leisso mostrar. 

Arian vai li demandar: 
Mon effiant,. «f digas aleph 
Et en mres tu diras beph. 

BARTSCH. *^ 
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E Teffan non a mot sonat, 
Et Arian fo fort iral, 
L'effattt aoet ferir sul col. 
Jhesu li dis: fag «s que fol. 

5 Et aitantost demantenen 

Vesent de trastota la gent 
Et Arian tantost tombet, 
Veren de totz morlz s'estendet. 
Tost sels que en Tescpla ero, 

10 ^rans meravilhas se doneron. 

Per la vila s'en van cridan: 
Mortz es lo maistre Arian! 
Un bon juzieu que aquo auzi, 
Tautest corren d'aqui parti. 

15 Secretament ven a Jozep: 

Senher Jozep, sabes queus pret, 
Que von anes tost a Te^cota, 
E no fassas longa demora. 
Vostre filh so maistre a mort. 

20 Senher Jozep, anatz hi ib&\. 

E Jozep tantost mantenent 
Ades de tres, ades corrent, 
Dreg a I'esquola s'en anet, 
L'efTant Jhesus aqui trobet. . 

25 Mantenent per la man lo pren 

Ves Tostal e pueis menet Ten. 
Car Jozep grant paor avia, 
Ou'om li agues. fag vilania. 
Et aitantost demantenent . 

30 Yengros los amix eis parens 

Davan e foron mot irat 
Com Tan vist el sol degolal. 
Mot fon grani lo dol que meneron, 
Cant Arian mort atroberon. , 

35 Eis juzieus aneron parlant: 

Aisso a fag per sert Teffant, 
Filh de Jozep et de Maria. 

9. lies tots. 16. prec? 
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Per qu*ieu per sert cosselKaria 

Davant lo senescalc anem, 

E pueis catit devant et serem, 

Nos li contarem lo dampnatge, 
5 La mort, la perdoa e l'otrage 

Que nos a fag Jhesus Feffant 

De nostra parent Arian. 

Totz respondon : mot ben dizes/ 

Anem h\ tug assems ades. 
10 D'aqoi s'en van tantost partir, 

AI senescalc s'en van venir 

E aneron-Io saludar. 

Pueis van li dire et pregar: 

Senher, vulhas nos escotam. 
15 El senescalc demantenent: 

Senher, dis el, ardidiiment 

Digas so que dire voldres, 

Car mot ben entendufz seres. 

E parlel an savi juzieu: 
20 Sen senescalc, no vos sia greu. 

Nos aulres ves denonsian 

Lo prezom maislre Arian. 

L'effant Jhesus, senher, I'a mort, 

Par queu» pregani, senher, que tost 
25 Vos nom fassas dreg e raron. 

Aquo vos querem, autre non. 

£1 senescalc a respondut: 

Senher, dis ei, si dieus ni'ajut, 

Feu vos farai razo e dreg. 
30 Mais per la fe que non vos deg, 

Vos aulres aves pron parlat 

Et ieu vueih esser efformat, 

Abans que ieu al re ly fassa. 

Par quieu vos priec que nous despiassa, 
35 Dis lo senescalc, sabes que farefi? 

Lo mort denan* me portares, 

Car ieu volray vezer lo mort. 

22. lies profoin. 

18 • 



276 

Tug respondon: ä nos plai fort. 
Los parens del mort s'en aneron, 
Devant lo senescalc Taporteron, 
El senescalc lo mort regardet, 

5 Pueis als amix el demandet: 

Qual dizes vos qu'aquest a mort? 
Qu'ieu non li veg nafra m colp, 
Ni veg qu'el aja perdut sanc. 
A grant fort encolpas Teffant. 

10 ^ pot esser mort d'autramens, 

Com morön ganren d'autras gens. 
Per sert, Teffan pon a ges [de] tort, 
D'aquest fag ieii Tescuzi fort. 
EI senescalc pueis va lar dir: 

15 Senher, dis el, voles aurir. 

leu per sert acosselbaria^ 
Si conöisses que be fag sia, 
D'aquest fag non vulhas parlar, 
Mais portas lo mort soterar. 

20 Vos aulres satres que reflfan 

Es de parage noble e grant, 
Del linhatge del rey Davit, 
De Josse, d* Abram atressL 
Per que per sert (m|il) vos venria, 

35 Si al effant hom mal fazia.. 

Cani los pare(n}s del mort an aurit 
So quel senescalc del effant a dig, 
De gran paor van s'en anal*, 
Porteron lo mort soterrar. 

30 Apres aisso pueis s'efndevent, 

Un senher de bon estanient 
Qu'era gentils faoms de parage, 
Noble home de grant linhatge, 
Senher era de gran nobleza 

35 Et avia mot gran riqoeza,'. 

Maistre era en teuletgia, 
En las aitz, en nigromanssia 
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E noii (a}vfa ges d'effant. 
E un jorn et s'anet pessant 
Com pogra aver Jhesus Teffaiit. 
Davant Jozep s'en es vengutz, * 

5 Anet li dire et pregar, 

Que r^ffant li volgues laissar. 
E Jozep li a respondut: 
Senher maistre, si dieus m'aja(, 
L^effant per re non laissaria, 

10 A negun home qu'el mon sie. 

Car ieu non o aurava faire, 
Si non o sabia sa maire. 
E lo maistre respondet: 
Ben podes for, senher Jozep, 

15 Qu'ieu voS' promeli be en dieu 

Qu'ieu Tessenhe eosi era mieu. 
E Jozep adonx li va dir: 
Senher maistre, voles aurir, 
Ben me plas que vos l'essenhes, 

20 Man qu'assa maire ho^ demandes. 

Car Jeu non lo vos laissaria 
Per nulha re que el mon sia. 
E lo maistre reiben det: 
Ieu vos pxege, senher Jozep, 

25 Que vos et ieu, senher, anem 

A sa maire e quel pregem, 
Que Teffant me vuelha laissar; 
Car ieu lo vu^lh endotrinar. 
E Jozep adonx a respost: 

30 Senher, dis ef, a nie plai fort. 

D'aqui s'en van abdos partir, 
A nostra dona van venir, 
E(I} maistre la saludet,' 
E pueis apres, el li preget 

35 Que Teffant li volgues laissar : 

Car ieu lo velh endotrinar, 
Si a vos, [dona], ^i a Jozep pleges 

10. Ke» m* 37, lie» planes. 
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Que laissar reffunt volguesses, 
E nostra dona respondet: 
Voles ho, bon senher Jozop? 
E Jozep lantost a respost: 

5 Dona, dis el, a me plai fort. 

L'eflfant al maistre lesseron. 
Nostra dona el Jozep li prcgeron 
Que TelTant no vuelha tocar, 
Batre, ferir ne aialmenar. 

10 E lo maiistre respondet: 

A vos, dona, et a Jozep 
Vos promete per re, que sia, 
L'effant per mal totar no sia, 
Ani vos die qu'ieu I'amarai mai far 

15 Cent plazer» que un mal estar. 

Lo maistre reffant ne menet» 
Mot lo servit et mot Tarnet; 
Car reffant era amoros, 
Bei e cortes e gracios. 

20 L'effant era mot ben noiritz 

Et de trastotz (bos) aips complitz. 
Cant lo maistre l'effant vezia, 
Ades mai de gaug li fazia. 
Pueis lo maystre r^ffaQt sonet, 

25 De Costa se el Tasetet, . 

E volc li sa lesson mostrar. 
El maistre val demandar: 
Mon effant, ar digas aleph 
Et en apres tu diras beph. 

30 L'effant Jhesus li re^ondet: 

Per que alepb enans -que beph ? 
Tu aquest mosfre en teuletgia, 
En las artz, en nigromanssia. 
Respon me a las questios, 

35 Car ieu te demande razos. 

Digas me que vol dire aleph, 
Ieu te diray que vol dire beph. 
Cant lo maistre a aurit 
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So que Teffant Jhesus a dig, 
^ Mot fort s'anet meravilhar, 
Cant el aurit Teffant parlair. 
Tantost et el s'agenolhet 

5 Et al effant merce clamet: 

Senher, dis e], pardona me^ 
Eu ai falhit encontra te, ' 
Car ieu, senher, mot fort errava, 
Car lo meu matstre ensenhava. 

10 E s'ieu, senher, ai re falhit 

Encontra te ni fag ni dig, 
free vos, senher, me perdones 
Per la bontat que e vos es. 
leu cresi tu lest hom e deu, 

15 Rey essenher, lo mon es tieu. 

Adonx respon Teffant Jhesus: 
leu vueth, car tu m'as conogut, 
Arian sia ressucitatz 
E de mort a vide l:ornata'. - 

20 Pueis lo -maistre humilmen 

De bon cor e devotamen 
Mantenent vaj s*agenolhar 
Et a Teffant merce clamar. 
L'eflhnt Jhesus li pardonet, 

25 Car de bon cor mercel clamet. 

Pueys s'estalvet un aulre dia, 
Jhesus am d'aulra companhia 
S'anavan escfems deportar 
Foras la vila solassar. 

30 Dis un gran hostal s'en intrero 

Trastug essem- aissi Co ero. 
.El soleih dis^ Testal rajet 
Per la fenestra vont intret. 
Jhesus ^ai sul soIelh pojar 

35 E par dessus corre e sautar, 

E pueis se mes de cavalgos, 
E yengrols autres inz unatos 
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E pessero foire a(i)tal. 
£ viras los aqui torobar 
Les US sobre Tautre cazer, 
Que no se podian tener. 

5 Los US s'eron treocat los caps, 

Los äutres les cambas eis bras, 
L*autres s'eran trencat lo col 
Ou'estavan mortz e mieg del sol. 
Aqai s'ajusteron grans gens, 

1Ö Paires et niaires e parens, 

Hot foBt grans lo dol que meoenm, 
Gar lus effans morlz atroberon. 
Totz crido: catiusi que farem 
Ni qual cosseih penre poirem? 

15 E np forian mais plorar 

E van sus lo soleih regardar 
E veront hi l'effant Jhesns, 
E gran meravelhas al cascus, 
Cant l'an vist sul soleih estan 

20 Tot respoiidö : be poiria far. 

E parlet un prozom juzieu: 
Senher, dis el[s], no y^^. sia greu. 
Per sert ieu acosselharia»^ 
Si conoisses que be fat sia^ 

25 D'aquest fdg non anes parlant, 

Car per sert de Jhesus Teffant 
Non trobarem* dreg ni razo, 
De la valenssa d'an boto, 
Mais c'a Jozep hos non anem, 

30 Apres cant denänt li serem, 

Comtarem li io mal el dan 
Que nos a fag lo sieu effant. 
Tot respondo: mot be dizes, 
Anem lay donjc tantost ades. 

35 D*aqui s'en van tantost partir, * 

Davant Jozep s'en van venir; 
Et aneron lo saludar, 

- 19. solbel. 
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Pueis van li dira et conlair 
La pei'tloa el dampnatge gran 
Que lur a fag Jhesus Teffan. 
E Jozep a lur respondut: 

5 Senher, dis el, si dieus m'ajut, 

A me non plas en lunha re, 
Si reffant vos a fag mai be. 
Mai si vos plas me menares 
Lai em dires que l'effant es. 

10 Et eis re(spo)ndo mantenen: 

Senher, mot volentieiramen. 
D'aqüi s'en van tautest partir, 
Lai vont jes Jhesus :vran ve&ir , 
E volgrol a Jozep mostrar; 

15 Anc negu nan pot mot soonar. 

La vista el parlar perderon 
Trastotz essem aissi co eron, 
Septat Jozep que aqui isiet^ 
A Teffant humielmeiit sonet. 

20 El effant -fönt obedient, 

E aitantost demantenent 
Del solelh avat el sautet, 
Et es vengutz denant Jozep. 
Tot se van fort meravilhar, 

25 Cant lo viron aval saut^r. 

Ar aurires pueis c'anet faire 
L^eflant Jhesiis plen de bon ayre. 
Les effans que eron tombatz 
Del solelh aval degolalz 

30 L'effant Jhe$us lur vai sonar 

E apres va lur comandar 
Que se levesson ntantenent, 
Vezen del pöbele de la gen. 
Los. mors foro resucitafz 

35 Eis naffi'atz gueritz et sanatz. 

Ar m'entendes et aurires 
L'effant Jhesus pueyssas que fes. 
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Vn bon mali se vai levar 
E vol s'en anar deportar 
Foras 1a vila en la ribiera 
E passet per una tealieira, 

5 Ont avia ganre d'ubriers 

Que farian teules e porchiers. 
L'eflant aqai s'arealanqäet, 
L'obra que rarian regardet, 
Paeis Teffant volc lor ajudar; 

to EI tcttlier vai li demandar: 

Digas, effant, de qai es vos 
Oae tanl es bei e gracios? 
Vos non es pas d'aquels meskiers. 
Quo fassBS teutes ni pechiers. 

id leii cre que aias^ gentil ^effant, 

La cara n'aves el samblan. 
Vos me semblas de grati linhatge 
E de mot noble parentatge. 
Prec vos, mon effant, von tornes. 

20 L'effaht responl: no farai g^. . 

L'eflant am los obriers estet, 
Tro fon gran nueg, lar ajudel. 
A lo teulier era ^emblant 
C'amb eis obres Jhesnr Feffant. 

25 AI effant nulla re non dero 

Ni de manjar nel convideron. 
Vespre fönt, volgro s'en anar, 
C^r era ora d'albergar. 
L'obra c'an facha regarderon, 

30 Trastotz forl[z] se meravilberon, 

Cant viron tantad't^bre facha, 
E Tont mot gjontiimens obrada. 
Mai n'agro fag en aquel dia 

K 

Que de eine jorn(s) fag non avia. 
39 Püeis lö prozom teulier va dir 

A seis obriers: bem meravilb 
Aquel effant ont es Anat 
Ouey tot jorn nos a ajndat. 
2. vai. 
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Dis lo maistre: gran falhensa 
Avem fag e desconoissensa/ 
Qu'a refTant non avem re dat 
Ne qiie ferem gran malvesiat. 

5 Nega de totz re non li dem 

Ni de manjarnel convidem. 
Respondo totz: sol quel trobem, 
Entre tos ben lo pagarem. 
D'aqut se van tantost partir, 

10 Vas lur hostal s*en van venir 

Am gran gaug et ab alegratge, 
Car avian fag tan bei obrage. 
L'effant Jhesus fönt remazntz 
A la teuliera rescondutz. 

15 E cant s'en foront totz anatz, 

L'effant Jhesus qu'era remas 
Tota Tobra que fadi' avian, 
Ben quatre jorn o eine avia, 
Ola ni teule ni pechier, 

20 Ren non a remarut entier. 

L'effant Jhesus tot alrenquet, - 
Demantenenf el s'ea anet 
Ves son hostal tant co podia» 
E Jozep son efiant querie, 

25 E car era vespre tan gran, 

Gran paor avia de Veffap,' 
Car non lo podia trobar. 
Jozep no faria mai plorar. 
E dis: catia! e qüe faray? 

30 Aquest effan on trobaray? 

^ant Jozep at pro l'effant sercat 
E fun ben las e trabelbat, 
El vic l'effant qfxe $!en venia 
Ves son hostal tant co podia. 

35 E Jozep tantost l'effan pren 

Per la ma et pueis menet Ten. 
E noslra dona^ cant vit Jozep 
EI effant que am se menet, 
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Ela al plazer e gtmg mot grän, 
Cant sent vengtitz son car effant 
Pueis nostra doiia httlnilment 
Li demandet mot dossamen: 

5 Mon effant, vont avcs estat 

De tan gran niieg? sr as albergat, 
leu vos priec que no m'o seles. 
L'effant respondet: no faray ges. 
Uey mati iea me yau levar 

10 E volg i anar deportar 

Tras la vila.en la ribieira, 
E passey per rnia teulieira, 
Ont avie ganre d'obriers 
Oue larian teules e pichiers. 

15 Paeis nostra dona val demandar: 

Mon effati, volrias vos paumr? 
L'effan respont: menjar vobia. 
Huey ne mangey de tot lo dia. 
E nostra dooa a respondut: 

20 Mon effan, be ^on mal astruc 

Sels a qui aves' huey ajodat, 
Oue lunba ren nous ajon dat. 
JhesHS respon: res no me derön , 
Ni de mangar nom covideron. 

25 L'effant Jbesus vet e manget; 

Cant a raanjat pau^ar s'anet. 
E lo prozom de la teulieira 
Lo bo mati tent sa carreira, 
A la teulieira s'en änet, 

30 Ganre d'obriers am se menet. 

L'obra pesset aver trobada 
Entieira com Tavia laissada, 
Et Vit que res noy at entier, 
01a ni teule ni pechier. 

35 EI teulier cridet: qoe faray, 

Ni qual cosselh penrc poiray? 
E qui mV donat tal. dampnaga 

7. foles. 37. lies dampnatge. 
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Oue lu^aje trencat mon obratge? 
Qu'iea non li pessa av^r tort. 
Mai me valgfra quem agues morl. 
Lo teulier estet cofrossat 

5 E fönt mot dolent et irat, 

Caiit vk tola ^obra affolada, 
Aisfii delida ni malmenada» 
Piieis lo prozom teulier va dir 
A SOS obriers: voles aurir? 

10 L'effant que hier nos ajudet, 

Per so car ren hom nol donet, 
Sapjas qu& ieu vau fort doptan 
Oue n'aga fag aquel effant 
Tot respondon: far se poria; 

15 Nos ferem mot graiv vitania 

Ou*a Feffant neti ajam r^ dat, 
De que ferem gran malvestat« 
Per que per sert es le razo 
L'elTan no$ redda gazardo. 

20 Car Teffan es de gran sabenssa- 

Ne re affar non a temenssa. 
Effan fisssa o mal o be, 
El non pessa falhir.en re. 
Digam refTan fag o agues^ 

35 Lun tems arttenda non aures, 

E parlet un savi jozi{e}u: 
Senher, dis el, no vos sia greu; 
Per sert ieu acosselharia 
Si conoisses que be fag sia, 

30 Davant Jozep nos non anem* 

E pueis apres li contarem 
La perdpa el dampnatge gran 
Oue nos a fag lo sieu efibn. 
Tug respondo: mot ben dizes; 

35 Maistre/ anem hy ades. 

D'aqui s'en van tantost partir, 
Davant Jozep s*en van venir, 

13. uaga. 15. serem. 18. wbL be» 
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Et anero lo saladar, 

E Jozep elos astrestat. 

Dis Jozep: senher, qae dizes? 

Senher, no(s} te direnr addes. 

5 Jozep tahtost s'anet pessan: 

Calqu' esquern lur a fag Teffan. 
Paeis lo prozom teulier va dir: 
Senher Jozep, voles aurir. 
Ton filh Jhesus veno entre nos, 

10 A la teulieira adjtidet nos 

L'effan de bona volontat, 
Vok)ntiers nos a ajiidat.. 
Hais pneis nos ho a car vendut, 
De Tohra non a remazut, 

15 Olas ni (eules ni piehier, 

Res noy a remazut entier. 
Pueis Jozep al teulier vadir: 
Maistre^ fort me meravilh, 
Si nostre effiin vos a trencada 

20 Yostra obra ni affolada. 

E lo teulier a respondut: 
Senher Jözep, si dieus m'ajftt, 
Sapjas qne ieu non ho diria 
Per lunha re que el mon sia. : 

25 Dis Jozep al tealier: anem ' 

A la teulieira e veirem, 
(S^}aquela obra ha trencada 
L'effan Jhesus ni^ affolada. . 
Tots respondo: mot volontiers. 

30 Dis Jezep: meles vos premiers. 

D'aqui s'en van tanlost partir, 
A la teulieira van venir, 
La obra volgro a Jozep mostfar, 
El teulfer anet regardar 

35 Et esfet frestos vergonhos 

E fönt per ser meravilbos, 
Cant el vic Töbra bea formada, 

2. wol «Ireslal. 5. senet. 
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Ben cuecba e ben apparelhad«) 
Olas e feulcs e pocbiers, 
Trastot o Iroberon enfier. 
Dis Jozep i senher, qae voles, 

r> Pus vostra obra entieira aves?* 

Vos autres, semblas truSados, 
Barataires, [o] escarnidos, 
Qaem agas fag venir vessar 
Ni tant luenh venir trabelbar. 

10 Mot aves fag grau vHania, > 

Qu^ieu [non] puesc anar a magistria. 
Respondet lo prozom teulter ; 
Senher Jozep, -merce vos quter« 
Prcc vos que vos ine pardones 

15 Per la bontat .que en vos es. 

Respon Jozep: pardon vos dieus, 
Gar el o pot mielbs far qoe ieu. 
Lo leulier va d'aqui parlir, 
Ves son bostal s'en va venire 

20 E tug sps obriers issamen 

D'aqui partiron o van s'en^ 
Am gran gaug et ab alegrage, 
Car accabatz fönt lur obraige. 

Estalyet se un aulre dta^ 
25 Jhesus am d'auti-a companhia 

S'en vengro essems deportar 
E vant aut en un mur pojan 
Jhesus hi poget tot premier 
Et aprop el pojet Ferrier 
30 Et Abrauion venc pueis apres. 

E Jusstfon e Samuel. 
Fueis venc Creslas e Salamön^ . 
E Caracanza e Mosson, 
Et Acpnet es pueis pujat 
35 E Vidalo e Bonizat, . 

Jacop et Aron e Bonet, 

24. eslaulaet. ' « 
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B Davino ti Astniguet, 
Pueis venc Bondia et Josse 

B Barbasanta et Hoisse, 

■ 

E Ricoinet et Salatnias 

5 B Maleslot e Zaqaarias, 

E d'aulres n*i ac gran re mais: 
Doranto, Salmonet e Hordacais 
E Bevengut e Dieu-Io-sal» 
MiroRet hi foul atrestal, 

10 (E) Cartengut e Veginon 

E Gamonet e Bonizon. 
Totz essems van sul mont piijar, 
Comessero a solassar. 
E cant foron essems taissus, 

15 Ferner, un garso malastrug, 

Anet AbraittOR degolar 
Del mir aval lo col trencar. 
Com lo inatos o an vist 
Tot s'en fogon sal Jhesu Crist, . 

20 Ou'es remazutz el mur laissus. 

Los parens del mori so vengufz 
A.las gens eis van. demandan: 
Sobras qtii a mort aquel effan? 
Un malvais juziu anet dir: 

35 Senber, dis el, voles audr? 

I)igas que me voles donar, 
S'ieu lo vos vau tantost mostrar. 
Eis responderon manteneat: 
Hostra lo nos, pron ti darem. 

30 Dis lo juziü: ar me segues, 

Qu'ieu lous i|iQ;s(re tantost ades. 
D'aquf s^en vau tantost partir, 
Lßi ont est Jhesvs van venir, 
El juziu vai [lur} reSan mostrar 

35 Vezes lo sus lo mur estar. 

Eis parens del mor van dizen: 
Senher, digas e que farem? 

17. lies tntir. 22. uon. 23. lieji sabras. 
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L'effant que sus el mur vezes, 

Cascu per üert creire podes, 

Que aquel es Teffan Jhesus. ^ 

E si vos plagues a cascu^, 
5 Que a Jozep non anessem 

Et pueis apres U eomtessem, ' 

Com ha Abramon degolat 

Del mur aval, le col Irencat. 

Tot respondo: mot ben dize5, 
10 Anem lai tug essems ades. 

D'tiqui s'en van tantost partir, ' 

Davant Jozep s'en van venirt 

Hot dossamen lo saluderon« 

Jozep [va] vai dire qüe quere(ron). 
15 Senher, nos ie volem pregar, 

Ton effan vuelhas castiar, 

Car per sert mot es grant l'otrage 

Que nos a fag e lo dampnage.* 

B Jozep respon ab aitan: ' 

20 Que nos a fag nosire eflan ? ^ 

Totz los parens del mort van dir: 

Senher Jozep,* voles. aurir? 

El nos a mort e degolat 

Abramon, filh'de Bonizat. 
25 E Jozep a lur respondut: 

Senber, dis el, si dins m'ajut, 

A me non plas en lunha re, 

Si IVffan vos a fag mai be; 

Mai si- vos plas que me menes 
30 Lai ont dires que TelTant es. 

Tot rcsponderon mahtenent: 

Senber, mot volenlieiramen. 

Dis Jozep: metes vös premiers. 

Eis respondo: mol volentiers. 
33 D'aqui s'en van tantbst parlir^ 

La ont est. Jhesus van venir; 

E van lo ft Jozep mosttan 

E Jozep vai lo^ regardar 

BA&TSCH. ^ 19 
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E vic lo que sul niur estet. 
Et Jozep (antost li sonet: 
Mon effant, dis jel, davalas 
D'aquel mar aval, si voa plas. 

5 El effant Jhesus mantenent, 

Veren del pobol et de la gent, 
Del mur aval Teffan saatet 
Et es vengutz davant Jozep. 
Eis mavais jusieus van diren: 

10 Per sert so es encantamen. 

Los falsses jusieus mestresian 
So que Teflan Jhesus faria. 
Los amix et parens del mort 
L'effan Jhesus encolpo fort. 

15, Tut cRron qu' el l'a degolat 

Del mur ava!, lo col trencat. 
E Jhesus als juzius va dir : 
Ben aves talent de mentir; 
Qu'ieu ant Agramon non toquey 

20 Nil diey enpencha nil botiey. 

E si creire non m'en voles, 
Anas al mort e li dizes * 
Si ieu Tai mort ni degolat, 
Ni Tai del mur aval tombat. 

25 Et un malvais jusieu felon^ 

Enic e de mala razon, 
Lo quäl avia nom Jacob, 
A respondut come arlot: 
Vejas, senher, ses. poria far 

30 Que un mort ja puesca parlar. 

L'effan als jusieus anet dir: 
Aporles me lo mort aissi. 
Tantost lo(s} jusieus mescfezens 
D'aqui partiron e vän s'en. 

35 Lo mort aneron apoptiir, 

[E] denant 'l'effan JheSus pauzar. 
Fueis Teffan Jhesus li sonet 
E per so nom el lo nomnet: 
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Digias, Abramon, que i'ai ieu fag? 

Ai te ieu tnort ni degolat? 

Ni t*ai del mur aval tombat? 

Vai sus e digas verifat. 
5 Tantost Abramon si levet, 

Cant Teffan Jfaesos li sonnet. 

Poeis Abramon demantenent, 

Yez^ent dels jusieus niescrezens, 

En auta vos el anet diV: 
10 Senher, ieu cre senes mentir 

Que tu iest hom veray e dieu, 

Tot fermamen o cresi ieu. 

Ferrairon m*avia degolat, 

Mai vos m'aves ressoseitat 
15 . Testi Sui (ieu) als fals jasiens 

Com l'effan era verai die«s. 

E non cresidn los niescrezens 

L'effans fos hom e dieu essem. 

Apres aissonön triguet gaire, 
20 Aurires Jhesus que anet faire. 

Un bon mati IS^anet levat' 
' Ei anava se deporlar. 

Aissi com Teffan s'eu anava, 

Par la carriera von passava, 
25 El aurit gens mo fort plorar 

Et eron dins un grant höstal. 

En Tostal avia un pos. 

Un effant fönt casug lajos. 

L'efTfint era de grant linhage, 
30 Filh d*un gran senher de parage.. 

Pus filh ni filha non avia, 

Aquel melis perdut avia. 

Jhesus en Tostal s'en intret, 

Pueis a la gons' el demandet, 
35 Per que nienayan tan gran {(lang. 

. Un juzieu resgon ab ailant ; 

Per un effan que es tömbatz 

19 
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En aqttest pos et es neg»t(]z}. 
£ l'eflan Jhesus manlenen, 
Vezent del pobol e de la gen, 
Lains el pos anet sautar. 
5 E totz los jazieus vao cridar: 

Alias caitiu! e qoe ferem 
Ni quäl cosselh peore porem? 
Que ta mal nos est avengnt, 
Quar lal effan avem perdut. 
10 Car refiTan es de gran linhage. 

De gran sanc et dp gran parage. 
Per que per ser es paor gran, 
Que nos venga mal per Teffan. 
Enaissi ce s'esgamoailavo 
15 E no sabian vont s'anavo. 

L'effant Jbesus«del pos issi, 
L'effant negas portet at si 
E lolz aquels que aqui eron 
Gran meravilha se doneron. 
20 Tolz s'aneron fort alegran 

Cant eis viron Jhesus. Teffan. 
Ar aurires que anet faire T 
L^effant Jhesus franc de bon aire. 
L'efifant que ävia getat del pos 
25 Aqui en presentia de totz 

. L'effant Jhesus li vai* sonar, 
Et apres li vai comandar, 
Que si leves demanlenent, 
Veren del pobol e de la -gen. 
30 L'effan negat lessus^citet^ 

A son patre. viu lo rendet« 
Cant lo paire vit son eSant 
Que fönt alegre e viu e san, 
Dayant Jhesus s'agenolhet, 
as Almorna e merce li clamet^ 

Senher, ieu cresi certa[na]men| 
Tu es ver dieus omnipotent 

4. es. 14. wol für esgaiAenlavo. 17. se. 
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Et a tu, Senker, m^rce dam, 
Car m'as reddut le mieii eflhn, 
Ou*aTia dos diaa qa'era mort 
Et de mort lo m'sTea esrtort. 

5 Apres aisso pueis a'endevent, 

L'effan Jhesus demanlenent 
S'en anet en la tencharia« 
So fönt entre tercia e mieg dia. 
L'effan Jhesus sicretamen 

10 Aitarit com pot rescoslamen 

S'en intret en un obrador 
Tot lo plus rio el plus melhor, 
Ont ac gran re 'de nobles draps 
Qae non eron apparellbatz. 

15 Avia n*i de groX et de vermeihs - 

E mesciatz et persetz vertnelhs 
E trop gran re mais d'antres draps, 
Brunetas et escarlalas. 
El maistre de.Ia tenchari« 

20 Anet dir a sa coropanhia: 

Joves homes,* hueymais ' es temps, 
Oüe non anem trastotz essems 
Espertamens cascn dinar. 
Tantost pessem del r-etomar, 

25 Car nos avem gran re a foire. > 

Per qu'ieu vos prec non estes gaire. 
Totz responderon: fag sera, 
Cant serem 4iinatz, cascu venra. 
Trastug essem s'en vän anar 

30 Vas lur hostal casea dinnar. 

E cant s'en foron totz anatz, 
L'effan Jhesus qu'era remas 
Per L'obrador el s'en anet 
E totz los draps qu'el atrobet^ 

35 Qne d(e)Tiam esser Maus et vertz, 

Grnex, ferries e pessetz vermeihs 
35. Kcs deviao. 36. lies penets, ' " 
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E trop ganre mai d'autres drap«, 
Brunetas et escarlatas^ 
L'eSant Jh^^sus tolz leg inesclet, 
DediQS lo peröl los getel. 

^ E tantost el s'en volc anar, 

Ell Tobradör anet trobar 
Gnina et roga e brezUb, 
Indi et alun alressi, 
Pastel e. fastet issamen, 

10 E rcfTan Jhesns maDtenen 

Tolas las tenchas a meadadas, 
Sus los draps el pairol getadas. 
Pueis Teffan Jhe^us mantenen 
Del obrador part e vessem. 

1^ Aissi com del obrador issiay 

Un d'aquels de )a tencheria 
Que era vengtttz de dinnar, 
A la porU vay encoritrar 
L'effant Jbesus que s'en issia, 

30 Fugen, corren, tan eom podia. 

E Tescola vai- li sönar r 
E pueis e(l} li vai demandtfr: 
Digatz, effan, don veites vos? 
E Teffant non li sonet mot 

25 Mai que s'en anet lo gran trot, 

Corrent, fugent, aitant com pot 
E tantost lo maistre venc ^ 
E [tos} SOS escolas issamen, 
En Tobrador eis s'en intreron, 

30 Les draps c'an laissatz, non troberon. 

Dis le maistre: que son fatz 
Los draps c'aviam aisisi laissatz? 
Respondo lo massip.: que sabem? 
Que nos autres desse venem, 

35 Ni las tenchas que aviam laissadas, 

Aurian les ne diables portadas? 
Grana e roga e hresil, 

14. lie« vai «'en, . " . 
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Indi, alun et atressi^ 
Pastel e fustet issamen 
Be valia cen marx d*argen. 
Seria sai hom del moa intrat 

5 Qae Tobrador agues roba(? 

Lo massip terihetre vai dir: 
Senher raeslre, -voles atirir? 
Ades cant vebge ie dinnar 
A la porta vau encontrar 

14) Aqnel efifan, sil de Maria, 

Que d'aquest obrador issia. 
Et iea lantast vau li sonar 
Et anie li desse demandar : 
Digas, effan, doo venes vos? 

15 Et anc el no me sonet mot 

• 

Hai que s'en anel lo gran- trat, 
Corren, fügen, ailant can pot. 
Respon lo inaisire tenheire : 
Per sert, aisso non fon a creire 

20 Ni no me puesc pjßssar per re(s), 

Aquel effan fag o agues. 
Car el non poiria.pasportar 
Mieg drap ni de terra levar. 
E parlet un dels escolas: 

25 Maistre, vos sia certas, 

Aquel effan vos die per sert, 
Que fai tot jorn d'aitals esquems. 
Puißis lo maistre väi .demandar . 
Asel que l'anet encontrar 

30 A la porta, cant.s*en issia: 

Vist si Teffan res ne trdzie? 
Aquel r^spon : per ser no vi • ' 
Que lunha re portes «m si, 
Mai que s'en anava corren 

35 Per mieg la (»M'neira fügen. 

Dts lo maistre: donx que so fagz 
Aquelas tenchas ni les draps 
Qü*en aqücst obrador laissem 
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Ades cant dinnar non.anem, 
Ni que se so endeivenguls ? 
Auriam los enaiasi perdutz? 
Tola la tencbaria ser^eron, 

5 Los draps e las tenchas Iroberon, 

Tot fönt eremat dis lo pairol. 
El maistre ae mot gran dol, 
Can Vit totz sos draps üffolatz, 
Perilz 6 .delitz e eremat^. 

10 E cridet: caitiu! que faray 

Ni qual Gosselfa penre poray? 
Car ieu sui mer et codfondatz, 
Tant cant avia ai perdut 
E qui m'a donat lal damptiage 

15 Ni a fag perdre tot mon pbrage? 

A negua bome* ieu non ai (ort 
Mai me valgra que m'agoes mort. 
Laun.dels tenheires.va dir: 
Seaher maistre, voles aurir? 

20 En hin bom[e] non anes doptan 

Mais en aquel Jhesus Teffan. 
Lo inaistre a respondut: 
CSenher^ dis el, si dieus m*ajut,} 
Si l'effant jusieu o a fag, 

25 C^^} ^' ^ perdut tot moa fag, 

Gar d'el non trobarai razo 
De la valensa d'ua boto. 
€ar tolz tems ai aiirit comtar, 
Que d'effant se deu' hom gardar; 

30 Effant fassa o mal o be, 

El non pessa falbir en re. 
Eis massip tenheires van dir : . 
Senber mesire, voles aurir? 
Vcr ser crezera qiie may valria, 

35 Si conoisses que be fag sia, 

Que a Jozep non anessem, 
E pueis quant denant el serem, 

34. so; lies Jhesus. 
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Contarem li lo mal el dan 
Ooe nos a fag lo son effant 
Respon lo maistre tenheire: 
Oc, si Jozep nom volra creire, 

5 Mai non podi pessar per res, 

Oue el setis far me volgues 
Aquela peifdo' e lo' dan 
Oue nos a dat ta seu effiint. 
B los inarsips re(spo}nden tois: 

10 Haistre, no Sias dopUos. 

Senher Jojsep e(s) niet prozom 
Et «s tengtttz per ser hon hom, 
Crezem que vos setis fera 
E volontiers vos pagara 

15 Tota la perdoa et lo dan 

Que vos a fag lo sea effant. 
E lo tenheire respondet: 
Anem hi, senger, ieu von prec. 
D'aqui s'en van tantost partir, 

2 ) Davant Jozep s*en van venir, 

Mot dossamen lo saluderon. 
Jozep lo(r} va dir que qaeron? 
Et lo maistre a respondui: 
Senher Jozep, ieu suy vehgutz 

25 Aissi a vös contar Totratge 

Oue m'a dat vostre R\h et dampnage, 
Ott*el mV Hias tenchas et mos drap» 
Trastotz e delitz e crematz.. 
Jozep al tenhier va dir: 

30 Maistre, fort me meravHh, 

Si reSant vous a fag oltrage 
Ni afTolet vostre obratge. 
Et lo tenheire respondet: 
. Si dieus m'ajiit, senher Jozep, 

35 Sapjas que ieu non ho diria. 

Per luttha re qua el nion. sia« 
Jozep al tenheire va dir: 

18. flengF. 29. lie» lenheire. 
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Maistre, voles tos aurhr? 
leu vueUi que nos aoires anem 
A la tencharia e veirem 
Aquelas tenehas e los draps 

^ Que nostre effant vos a eremats. 

Totz re{spo}nfio: mot volontters. 
ßis Jozep: metes voa premfers. 
D'aqui s'en van tantost partir, 
A 1a tencharia ran venir. 

10 Dis Jozep: vont so aqüels draps? 

Senber, et pairol totz orematz. 
Dis Jozep: getas los del pairol 
Et metes los en mieg del sol, 
En Iqö que nos pu^caiii vezer« 

15 Totz diron : a vostre plazer. 

Los draps geteron del pairol 
Et meron las en mieg del soL 
Volgron los a Jozep mostrar 
El tenhaire va regardar, 

20 Et estet fort miravilhos, 

Cant vft los draps d*aital coiors, 
Que re del mon non sofranhia. 
D'aitals colo(r)s »nt lo(s) volia. 
Cant lo t^nheire vit los draps 

25 Tant netamens apparelhatz, 

Mot at gran gang et alegratge, 
Caitt el ac cobrat son. obratge. 
Totas las tenchas an cobradas . 
Altais cant les avia laissadas. 

30 Paefs lo tenheire dis a Jozep: 

Senber Jozep, per dieu vos prec 
L'effant Jhesus me mostresses. 
Respon Jozep : non sai oat s^es. 
AIcunas ves se levarä 

35 Gran mati e pueiss'^n jra, , 

Que nel veirem de tot lo^dia, 
Que no sabrem ont el se sia. - 

19, lief leDbeire, » ^ 
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Dis lo tenheire: Vespre es grau, 
Senher Jozep, a dieu v6s coman. 
Respon Jozep: [loia] e nom de dieu, 
Que atttretal m'en iray i>u. 

5 Encaras vos vtielh mai retraire 

L'eiTaiit Jhesas que anet faire. 
Ur jorn de Tescola partia 
Am d'autres effaru quel segaian, 
[Que] s'anavan essems deporlar 

10 [A} foras la viir e solassar. 

E dementrea que s'eu anavan 
Par Ia> carrieira Vont passavan, 
L*eflan Jhesus demantenent, 
Vezent del$ juzieus mescrezens, 

15 D*argila et de terra amasset 

Am fanga trastot e mesciet, 
E pueis Teffan ne fes aussels^ 
Alaudetas et eslornels 
Fes ne de ganre de manieiras, . 

20 Papagais, merles, cardairinas, 

E fes ne be entern cen eens; 
Pueis comaiidet a iolz essenis, 
Que se levesson en vöiali, 
En lor lati caseu cantan. 

23 Totz lo(s} juzieus que, aqui erön, 

Gran miravilhas se doneron,'^ 
Gant viro Ips äussels volar 
Ni en lur lati cascu cantar. 
Pueis Teffan Jtiesus lur sonel 

30 Als aussels et' lur commandef, 

Que tolz dissendesso aval 
E apres laisseaso de volar. 
Los aussels lantost mantenen, 
Vesens dtls juaius mescrezens^ 

35 Demantenen tost deissendero 

El mieg del sol eis si pauzero. 
Et pueis Jhesus los avenguet. 
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Mascie am femel ajnstar. 

Per lo sot leg fazia anar ' 

E Fun am l'aulre pekjar. 

Et pueis Teffan los aussels pres; 

5 E mieg de la fanda los tnes, 

Dins un grau fangua los getet, 
Pueis l'effan Jbesus s'en anet. 
Eis malvaisjusins van parlan: 
Vejas que a fiig aquel effant 

10 Ben pert que pelit a dessen; 

Per serl, nos autres n'avem mens, 
Gar nos tot dia Tanem segnen, 
Per so que faire tt vezem; 
Per serty et es gran baratalre, 

15 Trasgetador et enganairej 

Ou*el nos a Iraslotz essegat2 
A mon saber et encantafz, 
Car ieu per sert -vos dfc, 
Aquel effan es afiemic. 

20 Et si hom ereire m'eh volia, * 

D'este terra lo.gefaria. 
Les traidors falsses juzieus 
Non cresian que l'efian fo dieus. 
Ar aurires esquern mot gran 

25 Q\xe anet> far Jhesus TeSÜin. 

Los aussels qu'el avia getatz 
Ins el fanc e totz einerdatz, 
L'effan Jhesus demantenenl, 
Vezent lös jusieus mescfrezens^ 

30 Los aussels fes elar trastotz 

E foron .örres e bragos, ^ 
E domentre que s'en anavan 
Als fals juzius qü'en regardaven, 
Per mieg la €ara Tus doneron, 

35 Les fals jusius totz «smerderon. 

E parlet un malvais jusien : 
Senher, e noua i|i be dit fen, 

30. Yolur? - 3V. no ipas. au 



301 

Qüe per aquel foram aunitz 
E baratals et escarnitz? 
Gar per sert en de&pieg de nos. 
Äquels aussels qu*ero merdos 

5 Los fes trastoiz del fanc volar 

Et pueis los fes en baut valar, 
Per mieg la cara l'us a daf, 
Trastolz caus so aesroerdat. 
Cascu dis : aquo nos efiant, 

10 lea cre miels sia -diable gran; 

Gar si Teffanl £os nat de inaire, 
Pessas vois qüe ho pogaes faire?' 
Aquest o fa per diabl[aijeria.. 
Per que per sert ieu non creiria 

15 Aquel sia home niefiant, 

Ieu cre miels qu'el sia diable gran. 
Les trahidos falses juzieus 

« 

Non cresian que Tefian fo dieus. 

Non treguet pueiss^ temps gaire, 

20 Les fals jusieus c'aneron faire 

En un hostal sicrelam^n, 
Tant com pogro rescostament, 
' S'aneron Iraslug ejustar.- 
• Un malvat jusieu va parlar 

25 E cridet: senh^r, que farem 

Ni quäl cosseih penre porein 
D'aquel malyat effan Jbasus^ 
Si 11 pogram saber negus. 
Respondet un malvais jusieu : 

30 Sehher, dis el, jio yos sia greu. 

Sabes que m'avia ieu pessat? 
Si conoisses que sia ben f^g,. 
Que aguessem un. ost^l gran 
B metrera dins. ganre d*«ffans - 

35 E sian masdes e Jemels. 

Tue respoqdon: mot ben di^es. 
6. balar? 
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Ur savi jusiey a parlat: 

Per ma Icy, mot es- beh dechat. 

Puei$ lendema deinantenent 

Los fals jusieus mescrezens 
5 Uli hostal ahero omplir 

D'effanies, pueis aneron dir: ^ 

Fassein aissi venir Jhesus. 

Ben dizes, respondon cascus. 

Paeis lantosl guerre non treguet, 
10 L'effan Jhesus aqai passet. 

E los jusieus van li sonar 

E apres van K deniandar 

Que devines o que disses 

So que dins aqael hostal es. 
15 Respon Jhesus : ben ho diray, 

Pors e tniegas, que be o say. 

E totz les jusieus an parlat: 

Yejatz com be a devinat, 

Que lo son efiantos petitz. 
20 E aneron To^lal obrir 

E van lainfre regardar, 

Pessero tes effans trobar. 

Am, per pauc de doi no son mertz 

Cant an vist que sont treguas e porx, 
25 E resteron totz «ncantatz 

E fbron totz dolens et iratz; 

Et estan entiols meteis 

Laun al autre van diäten : 

Baro, de janaba 
30 Tamaimntz alia; 

Car nos autres ein confondotz; 

Tant negre jorn nos est vengutz. 

En lor ebray eis van pärlan : 

Be son in (ratz en gran roalan. 
35 Lus lus effans qu'eran tan befnjis 

Endevengutz tregas e por^el& 

Qual dis que aqbel sia effant? 

Per sert, el es diable gran, 
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Dels majours qjie in$ en infern sia, 
Gar et per sa gran diablia 
Per sert nos a totz encantalz, 
Gar el es endeinonizat. 

5 EI es un grani baratador, 

El mon .non cre que sia m^jon 
El sap tola Tastronomia, 
Las set artz rn nigromansia. 
Les trahidos falsses juzieus 

10 ^ NoD cresian que reffan fo dieus. 

Apres aisso un autre dia 
Un prozom un hostal bastia. 
El prozom avia non» Malep, 
Gosin german esi de Jozep. 

15 Font vengutz en ta fustarra 

Comprar uti fust, mester li avia. 
Malep lo fust anct comprar, . 
Tres bes ou catre mezurar. 
Lo fust per sert pron tone li fo, . 

*<o Fes lo portar a sa maiso. 

Gant Naiep volc lo fust pauzar 
Sus la mayo ne al.o[n]gar, 
Lp fust funt breus mal d'una brassa. 
Tar^f a de dol, no sap que fassa. 

25 Sus to fast s'anet assetar; 

L'effant Jhesus anet intrar, 
Trobet N^letque se sezia 
Sus lo fust de malenconia. 
Jhesus. (a) Malet anet dir: 

30 Go estais am tarn de cossir? - 

Ado(n)x Malep respondet li: 
Mon effant, dis el^ huy mati 
leu aniey aquest fust comprar, 
Pueys apres l'aniey mesurar, 

g5 Lo fust per sert pron lonc me fq, 

Fis lo portar a ma maiso n, 

1. tia]) fina. 
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E lant volgui lo fosi pauzär 
Stis la maizo ni alögar, 
Lo fust est cortz mai d'iina bnissa. 
Tant sey iratz, no &ai quem fassa. 

5 Tantost respondet Jhesu Crist: 

Nalap, non estias tant trist. 
Prenes- lo fust del cap de la - 
Et iett penrai aquel dessa 
E veirem sil poirem tirar, 

10 Oue lo poscatn pro alongar. 

E Malet Teffan regardet: 
Effant, dis es, sabes que est? 
leu ai pron mal, no me trufes. 
L'effan respon: no faray ges. 

15 L'effan Jhesus demantenen 

D'aqur partit et anet s'en. 
E Malet estet cossires 
E fonl mai^ilz e doloiros. 
Pueissas reffan tost retornet, 

20 An Malet autra ves sonet: 

Cant non prenes lo cap de la/ 
E ien penray «quel dessa, 
V E pueissas entre me e vojS 

, . . Lo lirem tan tro sia pro lonxciä. 

25 Halep tantost la um cap pren,- 

Jhesus pren Täutre mantienen 
Et anerön lo fust tiirar 
Detz pakis e pliis van alongar. 
Anc ne covent a torar, 

dö Tant 4'avian tirat, alongat. 

[E] pueis Malet Peffan regardet - 
Et <lenant el s'agenuolbet. 
Senher, dis el, ar crezi ieu, 
Qtie tu es hom et verai dien. 

as E fds ho be tot essanblän 

' E cas tu treire o devan, 

Car en qualque pari que Cu sias, . 
Tti ' demostras cascun dia. 
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Pueis Nalel lantost manteneti 

D'aqui parti& et anet s'en 

Sercar gens quel vengron aidier 

AI fast 8US la maiso |H)sar* 
^ E eant Nalet enat se fönt, 

Jhesus ses autre eompanho 

Lo fast et el anat posar 

Sa» la maisoii ben alon^ar. 

Paeis Teffan Jhesus anet s'en, 
10 E Naiep demantenen venc 

Et intret s'en dis la maizo 

E Vit que lo fast pauzat fö. 

E vai se fort miravilhar) 

Sos la maison vai regardar 
15 E Vit to fast mot ben -pauzat 

Et asson ponch ben alol^n^gaf. f 

Nalap adon s'anet pessan: 

Aqu'o-a fag Jhesus TefTan. 

D'autres miracles demeslret 
20 Aitant cant am los juzieus cstet. 

Les mortz fazia ressuscUar, 

E los eranx corrcf et sautar 

E les sortz faria aunr 

E los mutz parlar et guerrir. 
2$ E am tot so[t] les. fals jusieus 

Non cresian que el fos vers dleus. 

Aras sort mons romans fenitz. 
A totz sels que los an auritz, . 
Lur don dieus far tal portamen, 
30 Lor armes vengo a salvamen. 

Amen. 

Expljcit. 
DeXur pro pena scriptori pulcra puella. 

Symon Bretelli de Tomaro Caineraceii. diocg scripsR, anno 
35 nativ. christi. M.CCCXXXIffl die. XX«. martih 

5. lie» anal. 7. lieff anet. 16. ponhc. 26. vre«. 27. remanv. 
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LOS SET SAGRAMfiNS. 

Lo Premier sagramen es bateyar, lo.segon cofermar, 
lo ters penitencia , lo cart eorpus Cristi, lo quint lo sant 
orde, lo VI. matrimoni, lo VII. peroüatnen. 

LAS SET BONTATZ. 

La premieira bontatz bumilitatz, la segon^ beaignitatz, 
5 la ter$a largetatz, la carla parsHatz, la qainta castetalz, 
la sesla strenuitatz, la setena caritalz. 

LÖS SET PECCATZ MORTALS. 

Lo prämier ergueih, lo )5egon eveja, lo ters avareza, 
lo cart gola, lo qaint luxuria, lo VL acxidia, k> VII. ira. 

LAS SET YERTCTZ. 

La premieyra es fes, la segonda esperafisa, la tersa Cari- 
to tatz, la carta savieza, la quinta forleza, la sesla tempransa, 
la VIL drechura. 

LOS DETZ' MANDAMENS. 

Lo premier: non auras dicus esträns. 

Lo segon: iion penras lo nom de dieu en va. 

Lo ters: col lo dissapte. 
13 Lo cart: onra ton paire e la maire. 

Lo quint: non aussiras. 

Lo sest : no faras fürt. 

Lo sete: no mecharas. 

L'octau: non pariaras contra ton pruesme fals teslimoni. 
20 Lo IX. non cobezegaras la molher de ton praesme. 

Lo X es: non deziraras lo sien ser ni sa serva. 

EPISCOPUS DECLARA MENS DE BfOTAS DEMANDAS. 

Us jpves homs Pictaus se comandet ad bdm profichable, 

hom comandet lo ad avesque el avesque comandet lo a 

rey e rey comatidet lo ad emperador el enaperador coman- 

15 .det lo a duc lo cal fon cavayer sobresavis. So que dis- 

seron ad aquel ome premieyramen comm^enMi a dir: 

1-21. Par. U Yall. 14. f. 139. 22. Far. la Yall. 14. f. 138, 
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Bons cORoys, anem lo saludar. Adoncx aneron e disse- 
ron ad aquel joves hom: don iest tu ni de cal enconirada 
venguist ? respos : de pair* e de' maire e del comandamen 
de dieu soi criatz. Digas, as tu religio? respos: aqui on 

S es mother, aqui es religio. Digas per que yest say? 
respos: per demandar las costumas dels homes. Dizoii li: 
savis yest tu? respos: sei es savis que si meteys castia. 
Digas a ups: co fo fag lo cel? respos: si fos faiiz Tora 
casulz pessaza. Doncas el es natz? respos: si fos o"^2 

10 fora mortz pessaza. Cal cauza fareni donc? com trobem 

aqaest esser? E laissero lo que pus nol demandero. E 

^ mandet lo venir a se Adria que fon emperador levalz et 

adonc Adria li dis: en Pissicus, que es sei? respos: pel 

estenduda. Que issi premieramen de la boca de dieu? 

15 respos : paraula en comessamen« Que paraulet a la segonda 
velz? respos: sia faita lutz. Cal fo mort.e nonatz? res- 
pos: Adam. Cal ora manget Adam lo frug? respos: a 
ora de tersa, et a liona fo gilat de paradis« Cdns (filhs e 
cantas) fillas ac Adam? rrcpos: XX filhs e trenta filhas 

30 ßl estiers Caym et Abbel e Selb. Cals fe premier vinha? 
respos; Noe^ apres esdolovi. Cal fon coceuputz senes 
carnal coceptio? respos: nostre senhor que fo natz e no 
morlz* Cal fo premier preveires? respos: Melcbisedec. 
Cal fo premier diaques? respos: Esleves. Cal fon premier 

Sft sotzdiaques? respos: lob. Cal fo premiers leclors? res- 
pos: Abraam. Cal fon premiers ostiaris? respos: Tro- 
nimaus. Cals cieutat fo premieramen feita? respos: 
Ninive. Cals basti premier mon^stier e fon. premier 
ermitas ni abas? respos: Antoni. En cal montanha non 

38 ploQ? respos: en Gilboe. Cals parlet ab la sauma? res- 
pos: Balaam. Cantas encontradas son de terras? res- 
pos: -C e XX e IL Cantas manieiras son de serpens? 
respos: XXIIII. Cals lur pauzet premier nom? respos: 
Adam. Don son Sarrazis? respos: Caym. Cals fon mortz 

3& doas vetz et una vetz natz? respos: Lazer. Cans cavaier 
departkro lo Testimen de Jhesu Crist? respos: catre. Qu\ 
son Sek que foron cmcifiatz «d)-^!? respos: dos lairos, 
Dimos e Diges. Cal fon aquel estiers Jhesu Crist que al 

20* 
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seputcre no fo trobatz ? respos : Moyzen. Cantas manieyras 
son de volaterfas? respos: Ulli. Cbi^ cauza es pus greu 
de traire? respos: cor d'ome et ira de rey. Cals cauza 
non es assazada ? respos : con, foc et yfern. Gal ca«za es 
5 pus leugieira el mon? respos: pessier d'ome. Gal cauza 
toca hom e no ve hom? respos: anima. Gai cauza ve 
hom e no loca hom? respos: 1o cel. Cal cauza es sol? 
respos: resplandor de jorn. Gal cauza es delectabia? res- 
pos: nuegj car an may de repaus las gens. Cal cauza va 
10 ad una et ad autra torna? respos ^ plueja. Que es luna? 
respos: resplandor de tenebras e doctrina de tolz mals. 
Cal fe estar lo solelb el sei? respos: Jozue. Que sosten 
la terra? respos: aiga. Que sosten aiga? respos: peira. 
Que soste peira? respos: catre bestes que son catre 
15 evangelistas. Que soste las catre bestias? respos: foc. 
Que /sosten foc? respos: abis. Que soste abis? respos: 
Talbre que del comensaimen es pauzatz ^ que es JhQsn 
Crist. Cal cauza es que soste fais e nol sen? respos: 
cap d'ome, los cabelhs no sen nil nombre no sap. Cals 
20 dejunet tres jorns e tres nqetz e no vi sei ni toquet terra ? 
respos: Joanas el ventre del peys. Cal cauza es que 
met rams e non fudhas ni flors ni portan frug? respos: 
lo cap de ser que a banas e no florisson ni granon ni 
portan fruch. Cal cauza es inayo crebada? respos: nau 
25 en pelec. Cal cauza es que tira a se et ad autre dona 
, mort? respos: arc. - Cal cauza es aguda ses aguzar? res- 
pos: espina. Cal cauza es vila desconortada ? respos-: 
cieutat senes pobol. Cal cauza. es verge? r;ß$pos: letra 
en a^angeli. Que es femna. pura? respos: via bragoza. 
30 Que son dos ^beyens e dos tensonens e catre estan dres- 
sadas vas lo cd? respos: dos buous e dos sonalhs e catre 
banas que tenon eis caps. Cal fe premieyramen letra? 
respos :. Seth. Cal cauza es qu'es en terra semenat e creys 
aissi com Libanus e peht en fust e nays en aiga et es a- 
35 plombat a soleilh et estay ab ferro et es deromputz per homes 
e del cal son glieyzas adornadas? respos: so es grau de 
li. Cal cauza es t^ens? respos: una esipaya de Iristeza, 

22. wol an fuelhas. 
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gBUg senes dan. Hon sera la cosseptio d'e^t segle? res- 

pos: en val de Jozapbat. Cal cauza es femna bda? res- 

pos: mala cot)ezeza et enibrassamen de luxuria. Caritas 

,<^auzas son? respos: VI, criator e criatura, ben e mal» 

5 surreelio e mortuorum. Per canlas manieiras parla Tescrip« 
Iura? respos: libre de franqueza dels filh(s} a legir, si 
com dis en Tavangeli de Joan: Si vos es francx veramen 
seretz franc libre dels efans; si com dis Rachel e Jacob: 
dona mi efan; si no, morrai libre de linhatge;.si com dis 

10 llathJetts: Über generationiis domini nostri Jhesu Cristi. 
Per cal manieyra es faita interrogatios ? respos : per tres, 
ean vol apenre e can vol ensenhar e can mespreza apenre. 
Per cantas cauzas cura(?) la paraula? respos: tres, en 
so que dis o a qui dis e de so qae dis; per cobezeza, 

15 per ignorancia, per paor, per eniquitat. Per cantas mani- 
eiras es faita oratios de dieu ? respos : per catre, que de- 
vem far grassias a dieu de so ^u'el nos c^na e so que 

nos cobeitam Cantas cauzas son que meno 

home vas infern? respos: tres, cogitassios nomuda, par- 

30 aula estranha, obra raalvada. Cantas cauzas so que no so 
perdonadas en est segle ni en Tautre? respos: tres, qui 
be (noti) ama dieu, qui se des(es)pera de dieu, qui uon 
cre en la rezurrectio. Cantas cauzas so que dieus ama? 
respos: tres, continencia en juventut, la segonda es lar- 

25 gueza en päuretat, abslinencia en<-riquezas. Crezes tu en 
dieu tot poderos? respos: o yeu. Ou'en crezes tu? res- 
pos: un en trin. E consi e trln? respos: tres en per- 
sonas, una e natura; aissi com es no vizibles lo sant espe- 
ritz, enaissi tres personas cre que una cauza sia en na- 

30 tura. Cossi crezes tu lo paire? respos: car a filh. Per 
que es ditz filh? respos: car a paire; car depus fon paire, 
dis adoncx lo filh el sant esperit. Crezes tu 1» r^zurrec- 
tion? respos: yeu cre en aquela eussa carn en la cal vi- 
vem et aguem fam e set e mangem, en aquela carn eyssa 

35 resussitarem en etat de trenta ans, en la cal nostre senhor 
fon batejat de Joan en flum Jordan et en aquela rendra 
* a cadaun segon las suas obras, als bos be, als mals (mal}, 
6. wol a Jacob. 
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enaissi que (erine non ajo» ni fi li just e li peceador pena 

' ses fi, segon so que dis vertat, li just anaran en vida per- 

petual, li non jusl en pcrpelual formen. Tot aiao obret 

la trinitat en la encarnatio del filh de dteu? respos: aisi 

5 es, maa la obra del filh receup carn ~que era en la divini-* 
tat; filhs fon refaits en home, dieu vers de paire, hom 
•vers de matre. Yes tu batejalz? respos: oc. Per cals 
cauzas? respos: per aquels peccafz que fea Adam premier 
bom. Cals son aquels? respos: ergueih, sacrilegi, forni- 

10 catio, frug d'avaricia. Cals eauzas s'aseton en affaels peo- 
catz? respos: ergueih, car sa voluntat volc; sacrilegi, car 
non crezet dieu, et en eada loc omes sedi, car ai meteys 
gitet a mort ; Tornicassio, car lo fermamen de son coratge 
orrezet per amon^stassio del serp ; frug, car k) frng de- 

15 vedat au^et penre; avaricia, ciar el may nos podia aondar. 
Deinandet per aquels YII. peccatz que fetz Adam per ans 
.V. milin e. CC. XX. VIH. totz honies justz.e peccadors 
avia lo diable en son, poder, e st Crist no fos vengulz ni 
agues preza forma de sers et el nons agues rezetnutz del 

20 sieu sanc pressios, nulh no pogra intrar el regne de dieu» 
nostre senhor. Aprop la rezurrectio sua comandet a sos 
dissipols: anafz et ensenhatz ad ds (el) nom del paire e 
del filh e del sant esperit. amen, ensenbatz ad eis gar- 
dar Iotas las cauzas qu'ieu ay mandat a vos , e yeu soy 

25 ab vos tolz joms. 

Also ES LA REVELATIO QVE DIEÜ FE Ä SANT PAUL ET 
A SANT MIQUEL DE LAS PENAS DELS YFERNS. 

Lo dia del dimenge es- elegutz del cal s'alegron tug li an- 
gel e U archangel e li sant, car major es de totz los au- 
tres dias. Demandador es cal fo que premier pregues de 
las animas, que aguesson repaus en yfern ? so fo lo bon- 
30 auzat sant Paul apostol et san Hiquel archangel, que volc 
dieu que visson las penas d^yfern. E san Paul vi denan 
las penäs d'ifern albres de foc on vi los peccadors tor- 
mentalz e pendutz. En aquels albres li-im peadian per 

26. Far. bs. In Yall. 14. f. 139. 



los pes eis aulres per lasmas eis anlres per los cabels 
eis mtres per las lengas eis aulres per las aurelbas eis 
autres per los brasses. Et enlorn los a!bres avia sei fla- 
inas ardens en diversas colors ({ue pajavon per aquels 

5 albres. E vi en aotre loc apres los albres VII. tormens, 
lo premier gran lorbessalh, lo segron glatz, lo III . . . to 
Uli . . . eza de hom, lo V . . . lo VI. fouzers, lo VII , , 
E vi . . en qne H peccador . . (tor}inentatE . . los ns . • 
los autres . . . cridon e queron mort e non la podon 

10 aver^ car las anfmas non podon morir. En antra part vi 
lo foc d'ifern ei cal es tristeza ses alegransa, el cal es 
dolor durabia e geoiemen de cor et aondansa de lagre- 
mas e cruciamen d'animas. En aotre loc vi an flum mot 
espaventable el cal a raotas bestlas diablessas quey eron 

15 enaissi com peysos el raieg de mar. Et era tofz 'ples 
d'animas peccairitz e sobre aquel flum avia un pon, per lo 
cal passavon Iotas las animas drechurieiras ses dopte, et 
raotas animas peccairitz cujavon passar per lo pon e trabu« 
cavon en aquel flum. E segon que Tag avian ressebian 

20 en aquel flum. E en aquel flum a motas animas cabussa- 
das, las unas tro als ginhols, las autras tro las aurelhas, 
las antras tro las lavias, los autres tro als sobresiihs e per 
tostemps seran cruciadas. Sant Paul ploret e sospiret e 
demandet al angel qui eran sels que eran cabussatz entrols 

25 ginhols. El angel dis: aquels son que semenan estranhas 
paraulas; li autre que so cabussatz tro Temborigol aquels 
son fornlcadors et otracujadors que no prezon penitencia. 
Aquels que son tro las lavias aquels son que fan tensos^ 
en las glieyzas e non auzo la paraula de dieu. Aquels 

30 que son tro als sobresiihs son seihs que s*alegro de la 
maleza de lur pruesme. E san Paul ploret e dis: ta mala 
es ad aquels als cals son aparelhadas estas penas. Apres 
vi an autre loc tenebros qu'era ples de baros e de fem- 
nas que manjavan lurs iengas, dels cals dis Tangel: aquels 

35 son li renoviers dels avers [dels avers] que prendon las 
ezuras e non an misericordia e per so son en esta pena. 
E.pueys vi un autre loc en que eran totas las penas d'i- 
fern et aqui avia massipas negras que vestion yestimens 



3i2 

■ 

negres que pudion a pega et a aglpre e tenian eti lors 
cels ^erpens e dragos e foc, E demandet san Paul qui 
eron aquels. E Fange! dis: aqu^stas son aquelas que non 
agron verginitat eniro las nuptias e aossiron lurs efans, e 

5 davols [als] efans a cas eis gitav.o eis flums o ad autres 
perdemens. E sant Paul ploret el angel li dis: per quet 
ploras? eQcaras non as Yistas las inajors penas d'iffern. 
E mostret li un potz sagelat ab. VII. sageis e dis K Tan- 
gel: eslaitz luenh qoe puscatz sostener la pudör. Et 

10 obric lo potz e la pudor issic mala e grans quo s'estendet 
sobre totas las penas d'iffern. Dis l'angel: aquels que son 
nies en aquest polz non auran desmembransa d'elh. E 
sant Paul li dis: cals son aquels que seran mes en. aquest 
polz? e Tangel li dis: so seran aquels que non creyran 

15 Jhesu Crist, que vengues en la verge sancta Maria ni son 
batejatz ni comergat per lo cors ni per lo sanc de] senhor. 
Et «stara l'una anima sobre l'autra aisi com estan los an- 
hels sobre las ovelhas. E pueys agardet el cel et en la 
terra e vi una anima peccaritz entre VB. colpables ploran 

20 et udolan, e menavon lan, car aquel jorn era issida del 
cors. E li angel de dieu crideron contra aquela dizens: 
roesquina anima, car obriest en terra tan malamen? E dis- 
seron entre eis: vejatz d'aquesta anima, en cal manieyra 
roensprezet los comandamens de dieu. Et aqui mefeys 

25 aquela anima legic una carla, en que era escritz totz sos 
peccatz, e si meteissa jutjet. Et adoncx prezeron la li 
diable e mezeron la en las tenebras exterioras, aqui on 
es dol e plor e gememen de dens. E dis Tangel: crezes 
e conoisses qu'enaisi co hom fara, enaisi recebra? E pu- 

30 eyssas vi una anima quen menavon li angel que era justa, 
e portavon la en lo cel et auzi la votz de M. milia angds 
alegrans e dizens: oy anima bonauzada, bot deus alegrar, 
car tu fezist los comandamens de dieu. Pueys aquest' 
anima legic una carta en que eran escrichas totas sas ob- 

35 ras. Apres san Hiquel la colquet en paradies, aqui on 
^on tug li gaug e fon failz grans critz per eis, can viron 
aquela anima. E li peccador que eran on yfern crideron 
djzen : merce ajas de nos, bonauzat san Miquel, angel de 
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dfeu, e sant Pl|d» amat de dieu, anatz e pregatz dieu per 
nos. E i'aRgei lur dis : aras ploratz e yeu e Paul- plora*^ 
rem per voa, e per aventura dieus aura merce de vos, 
queus donara calque repaus. Can aiiziron aiso sels qae 

5 eran en las penas d'ifern crideron ab tan gran volz et ab 
mil miliers d'angels. adonc^ foo auzitz lo so de totz eis di- 
zens: merce, CristI £ vi Sank Paul sopramen lo cel moure 
el filh de dieu dissendel del cel e crideron sels qu'eran 
en yfern, dizen: merce, filh de dieu altisme! et aqui me* 

10 teys fon auzida la votz !ie dieu per Iotas las penas: E 
com podetz a nii querer repaus qu'ieu fuy crucificatz per 
vos et ab lansa feritz et ab clavels clavelatz et ab fei a- 
beuralZy et yeu meteys me doney per vos, que vos. ab mi 
venguessetz. Mas vos fos mensongiers e . cobes et en- 

15 veyos d'avers et ergulbos et maldizedors et anc nulh be ni 
almoinas ni penitencia no fezes, fos messongiers e felos 
en vostra via. Apres aquestas cauzas sant Miquel e^ant 
Paul ab mil miliers d*angels s'aginolheron denan lo filb de 
dieu, reqüeren repaus que aguesson lo dia del dimergne tug 

20 silh d'iferm El filh de dieu per. los pfecx de sant Miquel e 
de sant Paul e dels angels e . . . me per la sua bontat 
donet. ad eis repaus de la ora nona del dissapte entro la 
prima del dilus ... lo portier de ifern lo cal es dig 
Cherubus levet son cap SQbre Iotas las penas d'ifem e fo 

25 mot frist et adoncx foron mot alongatz totz sels que' eran 
tormenlatz aqui e cridavan dizen : benezedes siaä, filh de 
dieu altisme, que doniest a nos repaos de un dia e doas 
nueitz. Car pus es a nos repaus que tot sei que prezem 
en Faulre segle. D^mandet sant Paul al angel:. cantas 

30 penas (son} en yfern? el angel dis: las penas son LIIIL 
inil, e si eran cen baros parlans dci comensamen del mon 
tro aras e cascus avia cinq cen lengas de fer, non poiria 
nomnar las penas Iotas d'ifern. E per aiso, cars fraires, 
gardem lo dimerge^ que puscam renhar ab nostre senhor 

35 Jhesu Crist, nostre redempkor e Salvador, le cal vieu e 
renha ab lo- paire et ab lo sant esperit per omnia secul« 
secttlorum* Amen. 
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LAS VERTÜTZ DE L' AJGA ARDENT. 

Si la eure de Tflyga ardent sia lavada, reman la goia ro- 
sacea e cura. Si sia fait oli de I'a%a ardent e de nogayl- 
lös de pinba aqueill olis meta' ne solaments e curara de la 
diia malatttia. E majorment si aquel oli es mesclats ab lag 

5 caol de femna ni am lo sobira grais d'aquel olis saviamen 
sia hufichada la dicha malautia. A nigas de cara. A ra- 
gas calecas remoure de tota cara et ad aicels cfaainalhays 
val la dicha ayga. ardent mesclada abe raiss de coconbre 
salvage e ab cera e ab blanoheL otcolat e puiss per tres 

10 dias ab Taiga segonda diligentmeni la- cara ab aqao lava- 
da dona maraveiUosa beutat a la cara, inajomienl si apres la 
cara es lavada un paoc de temps per tres <lias ab Tayga 
segonda. Si el pel del cap e de la barba son soven inuil- 
ifls ab Tayga ardent, non podon puiss caser ni encanesir, 

1^ an los cfoserva e les multiplica eis garda d'encanesir e 
cara lo cap. Contra pesoils. Si es faig lissias. de cendres 
de edra e d'ayga ardent et omnc lavava una vez son cap, 
e aquel lissius es faiz ab la segonda aiga, fa maraveillosa- 
Diente los pels flaus revcis e saurs per Tespasi de dos me- 

30 ses, e ausis pesoills e to|as lendes. Contra verms d'au- 
relas. St Tome met de Taiga ardent en raifi'eilla que aja 
vermiß, meraveiliosament los onci. Si hom a ple lo cap 
d'escata o d'autre oressier, lavia lo cap soven ab L'ayga 
ardent § aura net lo cap d'escata e de tot autre oreier el 

35 garda d'eocanesir per cert. A tenha. Si alcnn caps de 
home de femna es tinhos, lave soven ab Tayga ardent e 
guerira de la Unna, on que hom Taja sobre si. A sordei. 
Si aleuns homs a en sieu cap mueiles, (lave} soven son 
front ab Taiga ardent e tenga un pauc en la boca e cura 

ao la. L'ayga ardent mesa en la OFeilla acreiss Tausir e ga- 
ris de sordeja. Item val l'ayga ardent contra tota mese- 
lia palfar deseurar, sil mesel s'en lava soen e majorment 
si tf mesciat süc de sum de terra. Vertut 4'aiga ardent. 
Val Tayga ardent contra tota debilitat de pels, car renl los 
Par. Ars. espagn. 10. f. 19. 4. mesclars. 15. dencanosir. 
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forz, remou tota lapi de locs^ peira dels palpes qoe hom 
ne mefa dedins los pulpils e tofa puire e totas lagremas 
dels bueils. Item si Taiga ardent era mesciada ab suc 
de celtdonja e puis ne mela hom eis hueils eh qua aja 

H maeuia, melaii una gota, aqüel meleiss dia leva la macula 

del hueäl. Vertut de fei. Item fei del perditz toi tota 

arssura de hueils, majorment mesdada ab Taiga ardent. 

Ilem si es chaig serpHI en Taiga de Taiga ardent, aqoeilla 

- . aiga val a remoure e dessfcar lagremas d'uheills messa 

io soven eis hueills. Item suc, de celidonia e de aHhemisa 
e de fenolll pausadas el dtstillatori con vi blanc mundifica 
eis hueils e conserva la vista. Si alcnns homs a fi^stulas 
en ]*angle del hueilh, metai suc de plantage mesclat ab 
aiga ardent et amb coto e sera gulriz en breu temps te- 

15 nent dura convenable. Item si macula o tela o un gul« 
a hom en son hueiH que non vueilla moure entegrament, 
metai nna lagrema de Taygä ardent^ en la quäl sfa dissouta 
de camphora una vegada , e cant enrogesira o dolra fort, 
so es ses dubtar. E cant sera en aquesta mayniera, prenga 

20 del sncre dissout en aiga resent lait de femna tot mesclat 
e pueiss mesclat e colat e mes en s'en Tuhueill cada dia 
una ves entroa que Tirheiil sia corraz, gueris e clars e 
pueiss obra aissi coma desus ab Taiga ardent entro que 
sia gueriz o sia totas vegadas endtcta. Item, vat la dicha 

25 aiga ardent a dolor de las dens desobre las dens pausada 
ab un drap Hni ben lenis muillat mesclat ab Tatgä un pauc 
de coto. Item val Taiga ardent beguda ab latiriaca contra 
tot venen e fa ben parlar. Contra cranc. Item si aicuns 
homs a cranc en las ginginas o en la boca o en la verga 

90 e met sus de Taiga ardent cauda, maraveillosament k) cüra 
en.tota part la dita malautia e la longa fa be parier. 

CALENDARIÜM. 

Si las kalendas de januyer son en dit^mergue, fay yvern 
cautz, primavera bumida et estiu et autom ventos e dona 

1. peir peird. 2. meta ta. 2. über puire steht de sa (also itudesa)« 
3. haalui ib. U. abm. - Calendariuin. Par. ha. 7^3 f. 151, 
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habunduntia de bestias e de mel e .$o bonas^yendemias e 
son bos lis e de las gens veranien so de dessebemen e 
de batalhas e. sera allevada causa novella, de reys e de 
prmceps. Si las kalendas de januyer son en delus, fay 

S yvern comin^I, primavera et e^tiu tempratz et en autompne 
seran grans diluvis et effermetalz e grans mortaudatz et 
escomovemens de princeps e de reys e seran grans 
vendemias o las abelha$ morran. Si las kalendas de januyer 
son en dimars, fa yvern gran e fortz, primayera et estiu 

10 amoros e seran esdiluvis et automp sec e falhas de bes 
e de fromen e mortaudatz de porcs e de bestias menudas 
e grans habundantia de mel e d'oli e deu esser grans pe- 
stilentia. Si las kalendas de januyer son en dimecres, fay 
yyern cautz, primavera et estiu amoros, automp tempratz, 

15 gera habundantia de vendemias e de md e falha d'oli, 1(M 
frugz dels albres e las femnas morran e fams sera en di- 
verses tuecs^ et alcuna causa sera auzida de novell. Si 
las kalendas de januyer son en dijous, fay yvern tempratz, 
primavera et estiu fortz, autompne plojos, profieg^ de fro- 

30 men, sofracha de legums e de pomas, assatz de mel e de 
vi e d'oli e motz grans plujas et seran esdiluvis. Si las 
kalendas de januyer son en divenres, fay yvern tempratz, 
primavera bona et estiu et autompne plujos, profiegz de 
fromen e d'oli e de vi et eacomovemen seran torbatz. Si 

25 las kalendas de januyer son en disapte, fay yvern ventos 
e plojos, primavera cauda et estiu divers, e per certz vey- 
ras tempestas, autemp sec et er carestia de fromen e mor- 
taudatz de bestias menudas, las febras tersanas senborejaran, 
.los mals homes morran e sera malfagz sobreaundozamen. 

30 La luna prima . es bona a far totas cansas , lo malaute er 
sas, Tefan quey nayssera er bes^ lo sompnis ni bos ni mals, 
et es bo venir de,nan senhor et es bo intrar e mayo nova. 
La luna segonda es bona a metre home a mayestre, lo 
maiautes güeris a set dias , lo sompnis es vas. La luna 

35 tersa, re noy fassas, lo maiautes languis trop et es dupte, 

si morra o viura, l'efan quey nayssera sera amics ferms 

e non er vidals, lo sompnis es vertadiers. La luna carta 

8. moran. 18. yaert. 19. ploioiV. dO^ asfaati. 23. phiiois. 29. BKiraii. 
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es bona, lo malautes gueris tostz, l^efos quey nayäsera er 
bos e fortz, lo sompnis es'verays. La luna quinta, re noy 
fässas^ lo malaute si a set dias non gueris, a detz dias 
tnor, l'efas quey nayssera morra joves, lo sompnis es mals. 

^ La luna sesta es bo de metre efan ad escola et es bo 
d'anar eri cassä, layr-onici nos Irobara, lo malautes languis 
trop, mays güeris, Tefan quey nayssera er profechables, 
lo sompnis es vers e nol digas ad autruy. La luna setena 
es bo per comprar porcs et abelbas et es bo per sancnar. 

10 La luna octava es bo de metre e viatge et es bo ä seme- 
nar et abelhas mudar, layronici non er trobatz, lo malautes 
languis trop, dins trenta dias es gueritz, lo sompnis er leu 
manifestatz, Tefas quey nayssera, er gazanhables. La luna 
novena nasqüetz Nabucodonozor, lo sompni ni bos ni mals, 

13 que quey fassa bo es, lo malautes languis e gueris, Tefan 
quey nayssera er bos. La luna detzena, totz so quey faras 
es bo, lo malautes languis e mor se, le sompnis es vas, 
Tefan quey nayssera serquara tropas terras. La luna XI. 
es bona per semenar et a metre en cami, le malautes a seis 

20 dias es gueritz, lo sompnis a tres dias es fagz vers, Tefas 
quey nayssera er bos. La luna dotzena lo malautes lan- 
guis et gueris, Tefan quey nayssera er religiös, lo sompnis 
er sertas. La luna tredetzena eä bona a plantar ' vinha, le^ 
malaute es loslz sas, lo sompni dins VIII. dias es fagz, 

25 l'efan quey nayssera es vidals. La luna catorzena, totz sß 
quey faras es bos, lo malaute es tostz gueritz, lo sompnis 
es duptos, l'efan quey nayssera viura trop. La luna quin- 
zena, re noy fassas , lo malaute dins VIH. dfas es gueritz, 
lo sompnis es bo, l'efan quey nayssera er luxuriös. La 

30 luna XVI. es bo a domdar caval e bueous, lo malautes 
languis e gueris, lo sompnis apres lonc temps es fagz, Tefan 
quey nayssera sera profechables et aura bona obra. La 
luna XVII. re noy fassas, lo malautes languis e gueris, le 
sompnis dins tres dias es fagz , l'efan quey naychera er 

35 vidals. La luna XVIII. totz so quet volras far er bo, lo 
malaute non escapära, si a IX. dias o trop languira, lo 
sompnis es bos , l'efan quey nayssera er laugiers e viure 

35. qaetz. 
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deu.. La luna XIX. nasqaelz Pharao, re n^y fassas, lo 
malautes langais e guer»; lo sompnte a tres dtas es fagz, 
l'efans quey nayssera sera batalhiers. La luna XX. en 
totas cauzas er bona, layronici qui lo fai es trobalz, lo 

5 malautes si a VIIL dias tartz gueris, lo sompnis es vas, 
Fefas qucy nayssera er luxuriös. La luna XXI. es bo 
vestlr rauba nova et acomprar noyrimen, lo malautes si a 
VIIL dias mor se , Tefan quey nayssera es ' efermis , lo 
sompnis es vers. La luna XXll^ es greus dias, lo ma- 

10 laute languis e gueris, lo sompnis es vers, Tefas quey nay- 
ssera er messatgiers. La luna XXIII* nasqueiz Benjamin, 
totz so quey faras sera bo, lo malaute languis trop, lo 
sompnis es crezedors, l'efas quey nayssera sera seglars. 
La » luna XXIIII* lo malautz gueris, lo sompnis es Tals, l'eran 

13. quey nayssera es balalliers. La luna XXV* si en aquella 
li ve mals, pabor es de mortz, lo sompnis a IX. dias es 
fagz, Teran quey nayssera suffrira grans perHhs. La luna 
XXVI«, res noy fessas, lo malautes languis e gueris, lo 
sompnis apres lonc temps es fagz, Tcfas quey nayssera er 

20 bos ves. dieu enan los angels. La luna XXVII*, totz so 
quey faras er bo, lo malautes es tostz gueritz, lo sompnis 
es bos, Teran quey nayssera er horgolbos e Valens. La 
luna XXVIII« es de totz bona, lo malautes si y pren mal 
tostz es gueritz^ lo sompnis er bos e venra, Tebs quey 

25 nayssera es borgolhos. La luna XXIX" lo malaute gueris 
ses metge, lo sompnis es verays, Tefan quey nayssera er 
covinens. La luna XXX« que que fassa bon es, lo ma- 
lautes languis entro 4a mortz , mays pueys toma a vida, 
le sompnis dins trenta dias es complitz, Tefan quey nays- 

30 sera er mercadiers. 

7. Boynim. 



ANMERKUNGEN UND VERBESSERUNGEN. 

1 

1, 2. Die unrichtige betonung voströ im reim ist äußer^l-seken. Gai** 
nu% Riquier bat Ked 37 noströs : ples. 35 pair^s : fes. vgl. Peine Cardinal 
lex. rom. I, 400. bieber gebort aucb der in der gesta Cardinais , wenn dlß 
gedieht von ihm herrOhrt, lex. rom. I^ 471, vorkommende reim apres : ver- 
setz (Kes Verses), daß übrigens, wie hier, der inreini dem versrhythnms 
widerstreitet, kommt öfter vor, so bei Gnirant von fiorneih De charitar 
me for' entrames , und ebenso bei Guirant Riquier im 26. liede hei versea 
von acht sylben. 13. um den rührenden reim, der in den beiden letzten 
Zeilen jeder atrophe mit ausnähme von vers 1. 2. 19. 21. 22 herrscht, aneh 
ffir das äuge deutlicher zu machen, wäre beßer cal oder quäl beidemal zu 
scbreiben. 23. in diesem liede sind mehrere zeilen reimlos ; ob absichtlich 
oder durch verderbten text, wage ich nicht zu entscheiden.- es ließe sich 
beßern 1, 23 gaja in gaire. 2, 13 autr' afaire. 2, 6 lies se[n]. 

2, 4. lies de strenh. 18 fehlt eine sylbe ; lies que vos ve. 21. die ungleichen 
reimstellen der Strophe sind reimlos, wenn auch zuweilen der reim angestrebt 
wird, dasselbe versmaß, nur mit männlichen reimen und theils männlicher tbeils 
vrefbliehar cäsur, hat der mönch von Montaudon in einem noch^ungedmckten 
liede: Manens e frairis (Paris, hs. 7226). * 

3, 21. der reim zeigt daß v. 3, 14—19 nach 3, 5 gehören, freilich 
fehlen dieser stropho zwei Zeilen, 30. destoler ffir destolre, wie umgekehrt 
lex. rom. I, 465 seyre fär sezer. 

4, 17. dieses lied von dem es zw;eifelhaft ist, ob es ursprünglich pro- 
venzaKsch oder französisch abgefaßt gewesen,- habe ich mit wenigen aus- 
nahmen ganz unverändert gegeben, wiewol die Übertragung in reines pro«* 
venzalisch nicht schwer gewesen wäre, für das französische original spricht 
der umstand , daß die balade fm nordfranzösfschen häufiger vorkommt ala 
bei dwi Provenzalen , so wie die formen ami : obli : mersi und sage, viel- 
leicht ist es auch an der grenze zwischen nordfranzösischem und proven- 
zaiischem dialektie gedichtet und daher diese mischung ursprünglich. 33. um 
zwei sylben zu. lang; vi^leicht ist zu beßern: ni dels liuelbs plus bela non vi. 

5, 2. vielleicht beßer s'enprenha ; doch ist die Wiederholung von en, 
wo schon per so dasselbe ausdrückt, durchaus nicht selten. 

6, 23« fol e muzart] dieselbe Verbindung hat Peire -Cardinal in dem 
liede Be teuh per fol e per muznrt R»yn. 3, 436. P. 0. 306. überbtnpt 
wird dieser dichter von dem verfaßar unserer cohlas öfter nachgeahmt. 
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7, t. T^l. nt desint TireB, tamen est laudiuida voluntas. 6. die stelle 
Peire Cardinais, auf die B. Carbonel anspielt, s. in meinem provenE. lese- 
bnch 83, 33 ff. doch beißt es dort: que fossoi» porc en Gnavauda. 7« Hes 
es tan. 

8, 3. 4. nicht üble Wortspiele mit den namcn des heiligen Marcus und 
Donatus, da roarcx zugleich mark geldes und donatz den bedeutet, der sich 
bestechen Üßt, geschenke annimmt, worauf namentlich das folgende dretz 
deutet. 

9, 2. avol wird von spitem dichtem einsylbig gebraucht und daher 
auch aul geschrieben; ebenso wie hier noch 36, 19. 45, 26. 46, 11. 14. vgl. 
enfreuolitz (auch enfreulitz geschrieben) bei uns 74, 18. 7. lies dir. 16. die- 
selbe Strophenform hat Peire Cardinal in zwei liedern, lex. rom. I, 451. 
Mahn, gedichte der troubadours, nr. 6. ferner Austar d'Orlac, Rays. 5, 54. 
Rovenac Rayn. 4, 205, der Ca valier del Temple, Rayn. 4, 131. überall 
im sirventes , nur Peirof in einem liebesliede , Rayn. 5, 288. Bertran Car- 
bonel selbst noch bel^uns 11, 13. 14, 10 und 11, 5; an letzterer stelle mit 
inreimen in der cisur der ersten vier verse. Peire Cardinal ist wol der 
erfinder dieses tones, jedenfalls hat ihn Bertran Carbonel diesem dichter 
entlehnt. . . 

10, 31. Ja auch noch so wenig geliebt." 

11, 7. man muß entweder lials als snbjekt zu deu esser nehmen und 
dann ist in per que deu zu. ändern, oder die worte mezura en tot meza 
sind als absoluter accusativ zu faßen. 

14, 2. dieselbe strophenform hat Bertran Carbonel 23, 11 und Peire 
Vidal io seinem liede; Anc no mori per amor ni per al. Mahn, gedichte 
nr. 29. 246. 

14, 24. die lucke ist wol zu ergänzen durch es mab: „das gute w«9 
er gethan ist schlimmer, als wenn er es ganz unterlaßen hätte.* 

15, 16. beßer wäre wol trop stehen zu laßen und daßir et zu streichen. 

18, 11. Tamors ist wöl in lauzors zu ändern: „fibertriebnjBs lob gilt 
einem tadel gleich." 26. dieselbe form 13, 16; 

19, 25. 28. ist vielleicht tric : dessazic zu lesen? 

20, 1. diese form, in der auch das berühmte kriegslied Bertraoa von 
Born gedichtet ist (Mahn 1,277), haben noch mehrere lieder, Peire Car- 
dinal, Rayn. 3, 438. Guiraut von Bornelh, Mahn 1, 185. Guirajit Riqnier 
lied 93. Guillem Fahre Rayn. 5, 196. Folquet von Romans, P. 0. 121. 

21, 10. 11. die erweiterung des reimes scheint hier wie 12, 21. 23 
lauzengeira gen : sovendeyramen, nicht zufällig. 

22, 1. vgl. Marcabron: tota creatura reverta a sa natura, prov. lese- 
buch 97, 37. W. Holland u. A. Keller, ein Ijed von Marcabrun. Tüb. 1849. 

24, 1^. die strophenform ist einem liede Peire Cardiqals entlehnt, auf 
das Bertran Carbonel schon oben (7, 6) angespielt; s. proveni. lesebuch 
83« 25. 29. dieselbe strophenform hat Bertran Carbonel in einem andern 
liede, Rayn. 4, 282. 

){5, 4. etwa mia? 19. mas lo es grana nosens, aber es ist großo thor« 
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lieii lo' In diesem febraacb^ ki>iinnt erst in spiter prosa nn<i poesie töf, 
Tgl. leMbnoh 176, 1^. 178,6. et ist wol so tvt Jesen. 

27, ^. die stelle «nf die def dichter anspielt lautet : bon Irng eys de 
bon jardi et avol filh d'avol maiire e d*avoI caval ressi. vgl. Mahn 1, 59. 

38, 8. mit dem nachfolgenden Tocale wird der acbln^vocal von savi 
▼erscbleift, wie von spätem dichtem si qui nicht elidiert, sondern anf diese 
•ft, namentlich Tor a, verscbleift wird., vgl. an an 53, 26. qui auzi 55, 18. 
•ancta Mari*a 56, 27. aber anch vor e : qui es 48, 12^ qui en 49, 25. 

30^ 8. 9. der verderbte reim iat wol bersastellen^ indem man für cny 
schreibt qui und si för se. . ^ 

3t; 2. dieselbe strophenform wenn auch nicht mit denselben reimen 
findet sich Mahn 1, 28. Rayn. 5, 69. Mahn-, gedicbte 70. 113. 301. 15. eine 
aylbe au viel; entweder muß man c'a für c'aora schreiben oder vos för 
Toslres, das aicb auch sonst findet, z. b. lesebuch 4,32. 

32, 17. Was der dichter mit lo bon und vivas meint, ist mir nicht klar. 
20. die schlechte >€äsnr^ welche den ärtikel von seinem substantivum trennt, 
lißt sich durch Umstellung beseitigen, indem man schreibt: per qne le ricx 
falb roay. . . 

33, 7. fiber et im nachsatxe vgl. lesebuch 169, 8. 173, 3^5. 178, 29. 
bei uns 47, 14. 244, 1. ^59, 28. 26. quo steht hier awar nicht nUch einem 
comparativ, aber nach einem comparativisehen begriffe, -denn in doblamena 
Hegt der begriff des mehr. 

34, 7. die form atertal (vgl. aytertal, lesebuch 181, 15) darf nicht ffir 
verirchrieben statt atretal , sondern mu&,~ da sie häufig begei^riet, alt neben- 
form betracbiet werden. 14. 16. hier ist savis consonaniisch achließend 
auch einsylbig gebraucht, dagegen 31, 3. vgl: avol, anmerfc. i. 9, 2. 
26. wie Qertran Carbonel den Teire- Cardinal, ho scheint Otivier den 'Mar- 
cabron sich zum mnster zu nehmen, vgl. Mahn 1, 59 .qu'e.ras falK lo' filbs al 
paire el pair' al filh atressi. / ^ 

35, 15. der reim hat* keinen entsprechenden in der Strophe; auch fehltr 
die bezeicbnung der viehen klasse .von menschen , derjenigen die sayis und 
nicht sabens sind, savis bezeichnet die, philosophische Weisheit , sabens die 
praktische lebenserfahrung , das. savoir faire, wer beide besitzt, hat das 
höchste gut-; wer keines hat, alles übel, die beiden mittleren (34, 19), von 
denen jeder nur eines, hat, stehen sich gewissermaßen gleich. 

36, 22. li set verstehe ich nicht, ich machte mit änderong des ersten 
und letzten bucbstaben lesen aisel, dieser, nämlick der geizige und der ver- 
schwendef. 

37, 9. die Wiederholung des pdssessivums, welches in dem beigefügten 
f enitiv (d'enguan) schon liegt, kommt bei späteren häufig vor, vgl. lesebuch 
145, 30. 166, 5. bei uns 40, 7. 56, 2. 59, 11. 62, 5. 152, 33 n. s. w. 

.20. fehlt eine sylbe; man lese: escrig o truep. '. 

38, 2. irielleicht so mi par. 

39, 14. 31. benanansa]. die richtige, form wäre benenansa, jene form 
beruht auf einer andern ableitung,' die di^s volk dem werte beilegte, nicht 
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Von enft«, sondern T0n anan, also wArtlieliis "woMer^elieii^ . di«iie fonta 
(benanansa) findet sich nelieo benenanaa schon in den besten handschriflen. 
18. la für sa? 25. die lücke Ifißt sich wol am oinfichaten durch mala 
ergänzen. ^ 

40, 7. tal non am für tal qne non am.' andere beispiele der wegTaßong 
des pronomens s. lesebuch 35, 44. 96, 64. 10. fehlt eine sylbe; lies a natura. 

41, 6. die drei fehlenden sytben des Verses sind wo! durch dir de no 
KU ergänzen, „es ziemt ebenso luWeiten nein zu sagen, wenn man einen 
auffordert, wie es an anderm orte unpassend ist.^ 1 9. ~ fehlt eine sylbe; lies 
pueissas für pueis. 

42, 8. ia wird bei den dichtem der guten zeit nie als eine sylbe ge- 
brauche, erst bei späteren, vgl. lesebuch 133, 44. 134, 12. 136, 69^. 'und bei 
uns 42, 29. 30. 43, 19. 46, 1. u. s. w. 

45, 4. vezie, spätere abgeschwächte, form fdr rezia, wie 39, 21 tenion 
fbr tenian. 27. plien für pliu^ reimend auf den, wie lesebach 147^ 14. 15 
(vgl. die apm.), zeigt dalV unser dichter, von dem sonst keine lieder er- 
halten sind, gegen das ende des 13. Jahrhunderts zu setzen ist, denn erst 
um diese zeit geht iu in ieu über, das die hs. Ia Välli^re durchgängig für 
in setzt. 

47, 4. vielleicht donan'nos volar de peccar. 26. fehlt eine sylbe; ostat 
ist auch kaum richtig, es ist nur ein notbehelf , wenli ich vorschlage : et 
en ostal „bei sich zu hause werden sie höBet reden. ^ 

48, 1. doas brauchen die spätem-diehter eiosylbig, vgl. lesebuch 31, 45. 
130, 9. auch bei trepnung in zwei worte wird o a zu einer sylbe ver- 
schmolzen, tro aqoi 56, 29. no avia 114, 9. aquo esta 120, 34« 

49, 13. fehlt eine- sylbe; es ist wol zu schreiben pres cortes no Yer- 
tadler, ein höfisclies aufrichtiges nein. 20. fehlt eine sylbe, vielleicht ist 
aura für a zu lesen. 

50, 13. diese strophe scheint GuHhelm von MontanhRgol wirklich an- 
zugehören, wenigstens stim.mt die beziebong auf Lunel vollkommen mit der 
nachricht der provenzalischen biographle, nach welcher der dichter ein lieb- 
haber der frau Jausseranda von Lunel vvar. 

51, 4. die formen Prozenzal , Prozenza, die in diesem gedichte mehr- 
mals vorkommen, neben den gewöhnlichen Proensal, Proensa, haben z zur 
Vermeidung des hiatus eingeschoben , wie in andern Wörtern h verwendet 
wird. 6. die erste zeile jeder Strophe, die reimlos dasteht, schließt sich 
wie hier an die letzte der vorhergehenden im reime an, noch 51, 14. 21. 
52,31. 53,9. 16. 55,2. 

-52, 2.. die neunzeiligen Strophen kehren öfter wieder, so 52,31. 54,5. 
55, 2. 56i, 14- 24. ist wol beßer mit dem vorhergehenden setze zu ver- 
binden: „bezahle sie gut, dann wirst du sie treu erhalten, indem du zuerst 
immer nachforschest, ^ie die behandelt werden, wie man mit ihnen um- 
geht.^ doch läßt sich sercan auch als plural abffaßen: sie sehen zuerst 
immer darauf, wie man sie behandelt, darnach richtet sich auch ihre an- 
'hätoglichkeit und treue. 



55, S« 0Oi för noHB« 4. c'ney es, denn heute ist er es, nfimlich könig. 
im folgeoden ist die construction etwas lose. 6; ist que voranzuziehen, 

, ffWeii KaH Nartell sein großvater war; auch hätte mein bruder, der älter 
war als ich, eher regieren sollen." su ergänzen ist natürlich „darum ist es 
recht, daß ich seinen enkel zum nachfolger, mache." 12. vestirs : critz (beßer 
cris). das r muß sehr weirh ausgesprochen worden ,sein, kaum hörbar, 
vgl. die anm. c. prov. leseb. 41, 9. 10. 21. von reimendem m und n ist 
mir sonst kein provenzalisches beispiel bekannt. 

56, 23. prega, dir^cte anrede und gleich darauf 57, 2 in der dritten 
person. ich möchte pregem vorschlagen , wozu auch devotament beßer 
passt, so wie der ausdpuck totz sos clamans, jeder der sie^ anruft. 

57, 27. hätte der offenbar nicht zufällige inreim wie 58, 19. 62, 25 
durch Miseinandercücken -bezeichnet werden sollen, auch 58, It ist in drei 
seilen der reim vorhanden und die vierte klingt wenigstens an. für segnr 
stand ledenlalis ein Substantiv auf or ausgehend, entsprechend , den übrigen 
gleichnissen. *- 

58t 15. läßt sich zwischen je zwei Zeilen der atrophe der inreim her- 
stellen, wenn man liest: de drech capel, aroic fizel, saphir de pretz, liri 
clars netz. 

59, 14. von hier ab scheint der dichter, wie ans der anrede hervorgeht, 
den grafen von Foix sprechen zu laßen, während er selbst vorher erzählte. 
denn der Jüngling, den er hereinläßt, ist doch kein anderer als Guasto von 
Foix. 15. e für ai, ebenso im« lesebuche 145, 2 (vgl. die anoierk.) und bei 
uns 116, 13. 14. captendre : se. 30. corola, das bei Raynouard fehlt, be- 
deutet kreis, kränz, »jene waren — im gegensatze zu denen, die die erde 
nicht berührten *- ganz verschiedner art, sie bfrührten die erde und bildeten 
ihren kreis^" 

60, 6. „auf mancherlei weisen , aber keine verriet eitelkeit und hoch- 
mnt." 22. ist bei qnaire zu schreiben. 

61, 13. porta las claus, de vita don part ohda (das komma sieht fehler- 
haft nach vila) „aus dem (dem zweiten thurme) des lebens welle quillt." 
18. ist florit auch als name zu faßen?. 

63, 15. pestres für prestres, das dicht wollautend genug klingen mochte, 
findet sich häufig, vgl. mein lesebuch 82,^47. 134, 15. 20. yeu digas quet 
trametij eine für die romanischen sprachen bedeutende freiheit der Wort- 
stellung, die den hauptbegriff, worauf der nachdruck ruht, nach art der an- 
tiken sprachen an die spitze stellt: sage daß ich dich sende. 25. muda 
l'estil] bezieht sich wol darauf, daß das nun folgende werk in prosa ge- 
schrieben ist. 26. dieselbe^ strophenform hat Guillem .Figueira in seinem 
sirventes gegen Roln und Gormonda in ihrer erwiderung auf dasselbe. 

64, 1. lies ren. . 

65, 8. 9. die trennung des angelehnten pronomens durch den reim 
findet sich noch zweimal' in demselben Hede 69, 21. 70, 6. sie begegnet 
^och. öfter , Mahn , gedkhte 285. pueis la plus corteza«-m vol ses tort aucir 
Xso ist zu l^sen; die handschrift hat corlesam em uol). Mahn, gedichte 281 

21* 
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ptenia : eiitenda-1 gaf son. Dies, poesie 359 senida e grazlda-ua ai totas 
aazös. bei Ouiraut Riqoier^ Ked 92, 38 lo ros^inhol per serablanaa-ua don 
que vieu ab ategransa, was Pfaff für verderbt hält und lesen will: vos den 
joy ab alegransa. 86, 33 £n Guiraut de temor branda-1 fis enamoratz (vgl. 
meinen aufsatz fiber Guiraut Rlquier in Herrigs archiv 1854. s. 140. 147). 
endlich noch in einer tenzone , ^ayn. 5, 446. Falconet , de Guilhalioona-ns 
vei enamorat, wo Raynouard vos vei liest, allein auch der umgekehrte foll 
findet sich, daß das angelehnte pronomen mit zur bildung dn reimes ver- 
wendet wird, wie Rayn. 4, 212 aissim : prim. 

67, 2. der reim lunhatz •- es mussle lunbat heißen — zeigt, so wie 
manches andre, daß das gedieht in eine späte zeit fällt; es findet sich auch 
nur in zwei jungen handschriften , in A von späterer band aii einen leeren 
räum nachgetragen. 9. redrej diese ursprüngliche form für das gewöhn- 
liche rendre .findet sich zuweilen, aber so viel ich beobachtet habe, nur io 
werken, die vor und nach der klassischen periode fallen, vgl. mein lese- 
buch 40, 30. 120, 21. bei uns 83, 5. 242, 2. 13. 25. 252, 16. aber «uch in 
einer Urkunde von 1202, lesebuch 157, 13; in der poesie dieses Zeitraumes 
nicht. 31. la Magdalena] man sollte den dativ erwarten, als von perdones 
abhängig, vielleicht ist a für la zu lesen oder l'a, wiewol dies letztere gegen 
die art lind weise ist, wie far als Vertreter eines vorangegangenen verbums 
gebraucht wird, indem dann nie ein' Io hinzugefügt wird. 

68, 29. escaridaj escamida, wie B. liest,* wäre freilich deutlicher „zu 
großer schmach**, allein ich weiß nicht, ob ein Substantiv escarnida sonst 
nachweisbar ist. 

69, 28. nom lays' arda] eigentlich wäre doppelte negation erforderlich, 
denn der sinn ist? wenn sie nicht verhindert (d. fa. nicht nicht zuläßt), daß 
ich brenne. 

70, 1. oder ist si' a zu lesen t „in dem anblick**? 

71, 26. 27. mit dem reim nimmt es diese psalmenubersetzung nicht 
genau, vgl. d'el : merse 72, 30. parens : d'el 73, 4. vera : far 73, 18. facha 

^: intrada. 73^ 23. aquels : me 74, 1. 3. soy : sofrachos (Wol beßer so) 74, 9. 
ferner die reime 74,21—28, die unter sich assonteren. hom-ijupo (beßer 
jupon) 75, 9, . ' 

72, 1. diaus] dic^se form, ebenso wie siaus, tlau9 ist dem gedichte eigen- 
tümlich und scheint dialektisch, es findet sich au auch in einem andern 
gedichte unserer Sammlung für eu, 77, 15 laugieyramen für leugieyramen. 

75, 14. perseguts : mendits] ist hier wol von perseguir ein partirip 
perseguits anzunehmen ? bei der ungenauen reimweise des psalms wage ich 
nicht zu entscheid en. 

76, 19. 20. fencha \ vensa] da einige liederhaodschriften conoichencha, 
faillencha und ähnliches schreiben, was jedenfalls dialektische ausspräche ist, 
so könnte man hier auch vencha. schreiben, allein gleich darauf 76,32 wird 
venssa : temenssa gereimt. 24 ff. vgl. 70, 25 ff. 

77, 12. 13. eines der beiden reimwörter ist verdorben, ich wäre ge- 
neigt zQ lesen: qu'al mon se tenba. 22.23. garda : plassa] wol kaum ab 
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lissonftnz EU faßen, sondern verdorben, es ergibt sich leicht die Ündemng 
von garda in fassa. 24. d. h. vergebens (e va) bemüht er sich. 33. ven- 
tatz] dem verse fehlt eine sylbe. der sinn istt' „selbst wenn man ihn (den 
todten) odeV seine asche in den wind geistreut hätte, am jüngsten tage wird 
er doch dort erscheinen.** am einfachsten liest man lo avia. 34. 35. venra 
: penra] dieses cnrückgreifen des reimes, wodurch die der reimsylbe vorher- 
gehende sylbe auch noch gereimt wird, ist, so' häußg es auch in der alt- 
französischen poesie begegnet (vgl. W. Grimm, z. geschichte des reims 
8. 174ff0, hei den Provenzalen sehr selten, ebenso, wie hier 78,9 estur- 
mens : turmens, vielleicht auch 78, 11. 12, wenn man mostrara : fara schreibt, 
weniger zu bedeuten haben reime wie 77, 14 salvamen : laugieyntmen. 
26. 27. jutjamen : certanaraen , denn diese- sind mehr zufäth'g und nicht abr 
sichtlich. 

79, 8. 9. condua : procura] nssonanz, wenn nicht mit nnregelmafikiger 
betonung zu lesen ist condura (für condura, coQduira), wie fiuiraut Riquier 
auch mit versetztem tone reimt lied 62 poiriatz : fariatz : veziatz.: auziriatz. 
lied 71, 311. 312 estarinm : eaziam. 2U eS' ist wol keine zeile zu ergänzen, 
sondern die letzte steht reimlos da. da nämlich der dichter der arlabeoca 
die reime durchgängig bricht, so bleibt am schloß des gedichtes ein reim- 
loser vers übrig, wie bei Guiraut Aiquier nnd Amanien de Sescas. s. die 
anmerk. in meinem lesebuche z. 140, 13. 

81, 7-^10 sind aus der Pariser hs. 7226 entnommen, vgl. Rayn. 5, 260. 
11. in der Überschrift dieser epistel ist die cOnstruction unterbrochen-, ent- 
weder ist zu lesen per frayre Matfre oder trames für Con tramessa. 18. „die 
kapaune scheinen ein lieblingseßen gewesen zu sein, vgl. provenzal. lese- 
buch 105, 51.** Holland. 

82, 4. die jesart von A aqnestas neulas ' pastec sans esperitz ergäbe 
eine weibliche cäsur nach der fünften sylbe, wie sie in der epischen . poesie 
ganz gewöhnlich ist (auch in der lyrischen ko,mmt sie zuweilen vor, vgl. die 
anmerk. im lesebochez. 78, 40); allein da.Matfre cäsuren hat wie die fol- 
gende 82, 8 a la pasta de nostr' umanitat , so kann jene cäsur nicht statt- 
finden. 28. grosses] diese pluralbildung kommt nur bei späteren vor, bei 
Matfre häuBg. 34. dec] die form des Präteritums in c statt t ist nament- 
lich bei Matfre beliebt, sie findet sich indess auch schon bei älteren dichtem 
im reime, so bei Peire von Aovergne amec : formec^ Mahn, gedichte 1. estec 
derselbe. Mahn, gedichte 280.' Erec: conquistec bei uns 90,14. esperec 
: crec : dec : parec bei Guiraut von Borneih, Mahn, gedichte 216. dec : crezec 
: parec bei Raimon de la Tor. Mahn, gedichte 323^ häufiger jnoeh in ic, 
wovon aneh Matfre bei uns 82, 19. 20 ein beisi^el liefert. 

83, 18. guia] diese form und nicht gniza hat Matfre immer im reim, 
wiewol die^ handschriften dagegen fehlen, daher ist auch innerhalb des 
Verses )>ei ihm immer guia zu schreiben. - 

85, .19. in der ersten hälfte stimmen die Strophen nrcht in der Ordnung 
der reime und theilen sich in zwei klass^n, zu der ersten gehören die auch 
im reime übereinstimmen, 85, 19. 86, 3. 86, 19! 87, 9. und die drei geleite, 
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XU der zweiton, «feren reime nicht stimmerr, gehfiren 85, 27. 86, 11. 87, 1. 
87, 25 und wohl sttch 86, 27. 87, 17. doch «ind diese beiden atrophen ver- 
dorben. 24. cortadis] erklärt Raynouard anf grund dieser einen stelle als 
gleichbedeutend mit cort. docii ist die bildung auffall^d; ich möchte Yor- 
siehen, qu'encortadis zu lesen, als particip von einem verbnm encortadir, 
und dieses von cortada ableiten , dann wäre der sinn : vers noch descort, 
die ein am bofe erzogener oder hö^scher mann, singer, gemächt, in jedem 
faHe ist Raynouards fibersetznnt^ que voua fissiez en cour, falsch, denn Gor- 
don hat jene'lieder nicht selbst gemacht, ihm wird nur die Unkenntnis« an- 
derer Ireder vorgeworfen. * 

86, 27 mOsste an reimen, wie 87, 1. es ist daher zu lesen no sabeti 
tan. 30. muß ebenfalls in an reimen, doch weiß ick keinen passenden reim 
für sabens, wenn man nicht zu viel indem will. 31. 32. ist in überein- 
slimmnng mit 87, 5. 6. 21. 22. zu lesen son captenemen : valen. 

87, 17 muß ebenfalls in an reimen. 

88, 8 ist wol in a sei zu .beßern. 11. dies ist eine gewdbnlicfae form 
im belehrenden oder moralischen gedichte. Peire Cardinal braucht sie in 
seinem sermon: Prezicador tenc per melhor; Marc^brun in einem liede, 
lesebuch 54. 

89, 28. saine] so liest die von mir benutzte abschrift. i^h habe, weil 
mir das wort unverständlich war, nichts ändern^ wollen, es Jieße sich, wenn 
man abthreilte d'el sai ne cut, wenigstens ein sinn hineinbringen: von ihm 
(nämlich von' Karl und seinem liede) weiß und glaube ich , daß du wort 
und melodie vergeßen hast, doch stellt ne in der bedentung „und** nicht in 
hauptsätzen. . * 

91, 9. Faqele ni] ? Valentin. Holland. 

92, 21. chantier] gesang, fehlt bei Raynouard. es ist nicht etwa fran- 
zösierende nebenform von chantar. 31. Tibes] die änderung in Tisbe wäre 
leicht, allein Tib«s scheint, so enbtellt^ üblich, gewesen zu sein, vgl. lese- 
buch 126, 15 und 26,35, wo die form Tjbers vorkommt. 

93, 2. tival] ein solches wort ist mir unbekannt, vielleicht ist Tival 
als name zu faßen „Tibalt". dann wäre etwa zu schreiben e de Tival, oder 

* # 

mit geringerer abweichung el bo Tival. 3Q. die abschrift 'liest PHot. 

95, 2 hat scheinbar eine sylhe zu viel, doch muß ab mit dem achluß- 
vocal des vorigen verses verschleift werden; ebenso 97, 28. 29. nach B 
auch 95, 4. 5. 97, 22. 23. mit inreim 98, 32. 33. hiernach wäre die frage, 
ob nicht die beiden kürzeren verse in einen langen von acht sylhen zu ver- 
einigen sind, denn mir im inreim, nicht beim scblußreim, pflegt diese ver- 
Schleifung stattzufinden. aufTallend ist ferner, daß hier verse von vier sylben 
mit trochäiffchem rhythmus angewendet werden, neben den jambischen, diese 
eigenlümlichkeit , die sich schon bei Guiraut von Cabreira findet, 91« 4. 5. 
begegnet bei Guiraut von Cälanson öf^er 95, 3. '13. 16. 19. 22. 28. 96, 7. 
97, 22. 98, 32. sie ist zu vergleichen mit jener von Matfre Ermengau , der 
den trochäischen vers von acht sylben mit d^m Jambischen gemischt in 
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seinem, breriari d'enior braucht, vgl. leaeinich, anmerk. z. 151,36. 
96, 2L ? cel de simier. 
' 97, 25b 26. ^ist hier der «cbnelle Assahel gemeiat?^ Hollasd» 
98, 14. .? del Sarassi. 

100, 12^101, 2. hiezu ist das ganz ähnliche gedieht, e^nfalls veu 
Gairaut von Calanson, zu vergleichen, lesebucb 75, 29. 13. lesebucb 75, .48 
e vola len. 75, 38 e cor tnii tost que res nol pot fugir. 14. lesebach 
76, 21 e vanuda ma» quao d'an pauc d'aurfres. 15. lesebucb 75, 46 e re 
DO ve mas lai ou vol fern*. 20. lesebucb 75, 40-^-43 ab dart d'acier fa 
dous colps de plazer , . e pueis tra demanes sageta d'aor. Noch eine dritte 
art von pfeilen, die von blei, werden .erwähnt und den erzeojen eine andere 
Wirkung beigelegt alt hier. 28. lesebucb. 75, 53—76, 7. 

101, 18. die übeFscbrif^ ist dem register der baudscfarift entnommeii. 
vgl. lesebucb xvg. nr. 13. - 

102, 14. man erwartet com naia. vgl. Ober den sinn das vorher er- 
wibnte iied im lesebucb 75, 49 if., das Amanieu vielletcbt gekannt bat. 

103, 32. vey , die bandschrift^ uey , vielleicht verschrieben für ney pnd 
dieses aufzulösen in n'ey. &ber ei für ai vgK die anmerk. z. lesebuebe 143, 72. 

105, 3. quieus] fär quius. wie sonst spater io in ieu. übergebt, so auch 
bei dem angelehnten pronomen der 2. person plurat. daher schreibt* die 
hier zu gründe liegende handscbrift immer quieas, sieus und ähnliches, da 
die schreibmrg ien für iu Amanieu gemäß ist' (vgl.- anmerk. z. lesebuebe 
147, 14), so habe ich auch in dieseip falle feu beibehalten. Amanieu 
dichtete ui;n 1278, die von ihm erhaltene epistel (h«.. la Yall. 14. hJ..146« 
lex. rom. 1, 499) führt die^e Jahreszahl. 6. 7. die trennung von adjectiv. 
und Substantiv dnrcb den reim findet sich im ganzen selten, vgl« JJahn 1,. 
77 1a bellazor Dorana. Rayn. 4, 402 n'aurem major Patz. Mahn 1, 279 de 
coart Enemic. Mahn, gedichte 8 quaranta Sirventea. Rayn. 3, 197 bis 
gensors Donas. 3, 227 la plus' valen Domna. 4, 240* an gfan. Cor. vgl. 
bei una 83, 28. 106, 8. die fehlende sylbe ist wol durch car zu ergänzea» 

111; 6. als] denjenigen, für a los^ der artikel in dieser bedeutung 
findet sich nur bei späteren , einmal in dem zweiten ensetihamen von Ama* 
nieo, lesebueb 147, 64. . .^ 

112, 12. e mandatz Tescudier} das wird zu dam escudier selbst gesagt, 
daraus geht hervor, daß auter ilem* hier erwähnten escudier der garso ge- 
meint iat, für den das nachfolgende gedieht eine Unterweisung enthält, der 
escudier, dem unsere Unterweisung gilt,, den adeligen funker bezeichnet, der 
„des Schildes amt^ bei einem ritter lernt. 36. finä , partieip. praeter, von 
fenber^ 

113, 32. sous faus] gibt nur einen sinu, wenn man faus gleichbedeutend 
mit oder jverscbriebeq für fauc hält, „das sage ich^ versichere ich euch.^ 

114, 2. über den reimlosen 'vers am ende vgl. fierrigs archiv 1854. ~ 
f. 138. pröv. lesebucb anmerk. z. 140, 13. 13..venc^n ca'mi ist wol nicht 
richtig, ieb vermute veno contra Uii, oder noch lieber entontra ml, doch 
mttaate mnn dannet^a tot streichen. 33.. nhot, nebenform für iloit, oueg, nacht. 
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116, 13. 14' cuptendre : te ließe tich leicbt in caplendrai : mi indem, 
•Hein es scheint roundertliche form und daher beizubehalten* ebenso sostre 
für sostrai 118, 32. poyre 121, 11. e für ai 116, 37. es sind spanische 
anklänge, die so wie das 119, 19 vorkommende y fnr e, el die heimat 
d98 dichlers bezeichnen. 35. das doppelte r in rre, das bei diesem worle 
durchgängig, milonter auch bei andern werten wie 121,5 valrrias, 125,3 
%o\na angewendet ist, scheint nur die scharfe ausspräche des r ausdräcken 
in soiten, wie andere hss. (die pariser 7226 und die der leys d'amors) 
am Schluß doppeltes r brauchen, z. b. in torr. 

117, 1 lies goarda cuy fflr guard acuy. 

118, 32. sostre für sostrai, irgl. 116, 13. 

120, 21 ist wol zu dem vorhergegangenen zu beziehen „wenn du im 
bnuse bist, so laß es dir angelegen sein.^ doch dann wärde ich es fSr iest 
vorziehen, „wenn er zu hause ist**, d. h. identisch mit a prezen. 
- 122, 22. einige buohstaben sind unleserlich, ebenso 124, 7. 

124, 25. fOr lan möchte ich Ion, för ges ,ses lesen. 29. lo ganli 
passstges] vielleicht lo sanlz? 

125, 34. vgF. lesebuch 83, 9. donzets gue sas cambas raira. 

1^6, 11-. Breguedan liest die handschrift, dagegen 127, 15 richtig Ber- 
guedan. der fehler erklärt si^h durch mißverstehen der abkär^ung von er, 
die auch für re gilt, übrigens wird der name des dichter» sehr Yerscbiedejn 
geschrieben, vgl. lieder GuUlems von Berguedan, herausg. von A. Keller. 
Miiau tt Leipzig 1849. 8^ s. 60. 53. 54. 23. coronat, mit bezng auf 
die tonsur. 

. 1!^, 24. s'anc Cos gibt keinen sinn, man muß wo! sancnos lesen; dann 
Wäre ein rothes ross gemeint und des bischofs rothes gesiebt damit ver- 
glichen. 30. dieser brief weicht in der form ^on der gewöhnlichen form 
der liebesbriefe ab. man erwarfet in der ersten zeile einen kdrzern vera, 
wie sonst durdh das ganze gedieht der erste der drei reimenden verse nur 
vier oder fiSnf sylben hat. allein auch, bei paarweis reimenden gedichten 
wird das gedieht nicht gern durch einen so kurzen vers eröffnet, vgl. 
75, 20. 114,4. 

128, 9. 5:hlt eine sylbe; lies que hom fiir c'om. 10. verdorben; es 
ist 'ZU lesen segurs er seU 17. fehlt eine sylbe; lies aitan fitr tan. 

129, 3$. fehlt eine sylbe, wahrscheinlich nach poira. 

130, 5. lies manda e für mande. 19. das letzte wort ist unleserlich, 
wahrscheinlich stand sil fai desdui, wenn es ihm rergnugen macbt. 

131, 2. unleserlk'h. 11. wol pro d'esfortz. 15. dieses gedieht ist an 
eine leere stelle der Pariser bs. la Vall. 14 nach den lebensbeschreibungen 
von einer jungem band des 14. jahrbunderts nachgetragen. 25. fehlt eine 
sylbe, vielleicht lo sieu sen. 

133, 10 lies esfortz.- 

136, 14. in diesem sirventes sind alle reime entstellt, manche so,- daß sie 
kaum zu enträtseln sind, die reime der ersten Strophe wären , in rirhtige 
wonfbriiien aufgelöst, sirventes, mortier, vergier, corsier, raiibnda, cortada» 
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ratteor, linbad». doch vintl die reime der vierten, fDnften, «echsten zefle 
iHMiclMfr. teile 4 möchte ich lesen qilr les cor han lor corfut d. h. corsier, 
nebenform von cort, lie haben kein heri im leibe, cortada, was ich schon ^ 
oben (anmerk. c. 85, 24) yermdlele, warde am besten passen, zunitiirer 
weise komme» bei der auflösung in richtige wortformen wieder reime heraus.' 
22. paraiula und 136, 24 bagastila sind um «ine syibe zu lang, der schreibet* 
gerieih in die richtigen formen b^agassa und paraula hinein, es muß pa rata 
und bagnla gelesen werden, die übrigen reim werte sind cul, valor, mal- 
vestatz, desconoissen, compel (?), acuelha (?). 

136, 27. ist auletz, als diminutiv von avol, aul (vgl. anmerk. z. 9, 2)' 
SU lesen, die lorm fehlt bei Baynonard. 28. 29. diese beiden letzten zeilen 
sind mir. unverständlich , wegen des unsichern sinnes der entstellten reim* 
Wörter, in der zweiten istdolul wol in dolors au besseni, da in die mitte 
dea Verses die enH tellung der werte nicht- eindringt. 

137, 1. vgl. Peire yidal. Mahn 1, 218. et am . . pro mort mais qu'avol 
vin, nnd von demselben dichter i^Quant hom es en antrui poder* cum no 
s'esforsa de morir (= 137, 5). die reim werte dieser Strophe, sind Tide, 
l>aga, be, meteis, morir, aiira, aunidamen, maläventura> 9. die reimwbrte 
sind malaveiitura, vergonha, Bornelb, peccatz, atretan, aufrui, dever. soneira 
wfeiß ich nicht zu denten, 17. die reimwprte sind terra, melhura, cortezia, 
linbalge, comte-, Olivier, Raimon, poder und die- des geleites ferma, valor, 
IVerbona, vida. 28. si für aa findet sich in der bandschrfft, der dies lied 
entnommen ist, Öfter. 29. das Ued wird nur in der Pariser hs. suppl. fr. 
6H3 Bernart von Yentadom beigelegt, es gehört aber Peirol , dem es in 
den Pariser hss. 7225, 7226, la Vall. 14, ferner im Oouce ms. (in GxfoHrd) 
und in der Modenaer ht., wo es zweimal vorkommt, beigelegt wird. 

138, 26-32. diese atrophe fehlt in der Pariser hs. 7226 und kann in 
der form, wie sie hier überliefert ist, nicht' echt sein, denn 31 mOsste sna 
einsylbig gebraucht sein, beutatz aber wäre casus obliquos fUr beiptat. . vgl. 
Mahn, werke d. troub. 2, 19. 

139, 5. cerai d. i. qnerrai, 8. dieses, gedieht, sowie die folgenden 
einselstrophen (ii\% 5^26) stehen in der Pariser hs. suppl. fr. 683 mitten 
unter Peire Cardinais liedern, aber wie diese ohne namen. unter denselben 
steht auch ein lied Berlrans von Born (leu m'escondisc. Mahn. 1,< 272), gleich- 
falls ohne namen. 13. irrepauza d. i. i.repausa, nach iteliinischer art tu«- 
sammengeschrleben. ich habe Aie sehr schlechte Orthographie -dieser hs«- 
beibehalten, weil sie von allen andern abweicht und für die bestimmnng 
der ausspräche die . italUnische Schreibweise nicht unwichtig ist. 16. 17. 
verdorben, ich möchte beßern l'us. mal dis e rantre foiia, i'aotre dits 
: non enaissi sia. 29. fehlen zwei sytben. ist cen d'aquels oroes so 
achreiben? 

140^ 2. wol sabran. 19. die hs macht hier einen absetze aber mit un- 
recht, denn 19. 20 gehören zum vorhergehenden. 23. hier- ist eine zelle 
ausgefallen. 26. escot für esrout. der reim escot : mot zeigt , daß das 
gedieht nicht von Peire Cardinal ist, sondern dem ende des 13* jahrhundertt 
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angehört. 32. lies ab t09 b4Mi meli. 37. reton lo lach e laisttl bei (t el). 
141', 3. aas fttr au. 11. wol aoara biafiDRii zn lesen, auch diese 
Strophe ist schwerlich von Peire Cardinal, wie auch die dritte. 17. falls die 
stroiphe echt ist, und Peire Cardinal ([gehört, mufi man fera für foria 
lesen, denn faria sweiiylbig kommt bei Peire Cardinal nicht vor. 18. 
das Versmaß ist einem liede Peire Vidals nachgebildet, Mahn 1, 224. die 
naroen sind allegorisch aafsufaßen. die tugenden einer (ran sind unter dem 
bilde einer reise von Yalence nach Provence dargestellt, das Wortspiel von. 
Valensa und valensa (tfichtigkeit, .bravheit) lag nahe, auch Proensa wird* 
wortspielend mit proeia gebraucht, so in dem liede eines anonymus (pariser 
hs. 7226, bl. 386*) Quan Proensa ac porduda proexa. Auch Gardon ist 
leicht zu erklären, es beielchnet einen eingehigten ort und. besieht steh 
darauf, daß die frau gewissermaßen die beobachtung" passieren muß, mit 
bezug auf die merker, die die liebenden beobachten, nur Verdon macht 
einige Schwierigkeit: ist es ein Wortspiel nnt vertut? Verdnn? weiter läßt 
der dichter sie die reise über das große meer, d. h. das mittellindische, 
fortsetzen ; sie muß einen guten steurer haben, der sie vor Veränderlichkeit, 
vor schwanken (des schifles, varar = vairar) bewahrt, wenn sie zum leucht* 
thnrm, d. h. zum hafen kommen wiU. 

142, 1. wahrscheinlich ist dieses und das folgende lled ron Bemart de 
Pradas^, einem sonst unbekannten dichter, der aber im breviari d'amor citiert 
wird und zvrar mit einer nnserm liede (142, 21) entnommenen atroph«. 
Tgl. Mahn, gedichte d. tronb. s. 190. 21. in dieser Strophe ist. die durch* 
fuhrung der fOnf vooale nicht beibehalten, fßr prIon : mon könnte man 
freilieh priun : mun lesen, allein ten : repren (an sich schon ein auffallender 
reim, denn ten istJe, mit langem vocal) läßt steh schwerlich ändern, den- 
noch ist die Strophe nicht lu verwerfen, denn gewiss hatte das lied, ent- 
sprechend den fünf vocalen, fQnf atrophen. 

143, 9. 10. lies ordol e orgul. 

144, 18. oder ist part Cogliure zu schreiben? 

145, 23. fehlt eine sylbe; dem sinne nach wurde dizia für deman zu 
schreiben sein, wodurch auch das versmaß berichtigt wird. 37. lies say 
für asy. 

146, 8. ,,se daß ich wol an höfen eine statte finden sollte. <* 

149, 1. una muda, eine weile (?). für lüisi ist wol laissei t» lesen, 
„darum übertieß ich eine weile (in* einem Wechsel) den schaden großer 
freiide, vergaß daa mir aogethane leid über der freude.** 

150, 2. peyts] pcns? oder beßer für peytz si zu lesen penseL 27. fehlt 
eine sylbe und auch ein wort, um den sinn zu vervoltstlndigen. lies quo 
nons anria dig d'un an (vgl. 152, 17). 28. verdorben, ich lese e vos 
meteis , si tot semlan es qu'es a tot bon fag canzir, npn es aital com anzfan 
dir^ wobei freilich 150, 29 nur einen leidlich guten sinn gibt, kühner, aber 
dem sinne genügender, wäre die ändernng quo sabetz bon f|ig canzir. das 
gedieht ist überhaupt sehr verdorben. 

löl, 35 grans] ? grat. 
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159, 18. Iiiy, nimlich Hehiridi If. 

153, 5. Qofrir ist hier in dem sinne wie daf griechisefae rji^rat gehnmekit- 
pr gewann es Ober sich, wagte, die construotion ist freilieh etwas: lose, 
man erwartet darauf dir, statt dessen steht ein neuer sats und der datiT ist 
durch K Nochmals wiederholt. 16. daztt fehlt das verbitm. est ist wol qoel 
mit US der folgenden seile zu yertäuschen und zu schreiben: «i s'esdevenia- 
US mieus mescaps ni bayssamens quel jom voa fos remembramens etc; 
dl. zum theil gan£ unleserlich, was fehlt, ist dem siime nach leicht zir er- 
glnzen. der kMg schenkt Almassor die almussa , und erzählt Ton deren' 
eigenscbaften. 

154, 1. wol lotz SOS prelz. - 

157, 17. das cüat beginnt erst hier, die verse Bertraus (Mahn 1,j}76). 
lauten: 

Qu'aissi fon pretz establits, 

Qo'om gnerreyes ab torneys 

£ caresmäs et avens 

Fes hom sondadiers manens.- 
Raiftaon Vidal hat mithin das yersmaß verändert, indem er jedem verse eine 
sylbe mebr gibt, aoch einen vers (157, 19) entstellt 36. per que für per 
so, denn hier beginnt der nachsatz. 

158, 16. vor marbos ist wol ein betwort von zwei sylben ausgefallen. 
16. coy gehört zu fon sonatz, dabei ist lur pleohastiscb wie, bieim genüiT- 
das pronomen possessivuni , Vgl. anmerk. z. 37, 9. 23; ist eine teile aus- 
gefallen. 

159, 10. lies aulHa gen : veramen, oder nulhas gens : yeramens. 35. viel- 
leicht poeys trop. der nachsatz scheint mit car (159, 37} zu beginne«)^ 
wofär vielleicht ges ta schreiben ist. ' ' ■ 

160, 8. fon fag] ai fag? 16 lies vencut. 

161, 7 — 9. aus dem ensenbameh Arnaute von Marueih, einem Ungern 
lehrgedichle, entnommene verse. vgl. flfahn 1, 180. doch liest Raynouards 
text in 161, 9 für hon preis — ric cor. unsere hs. (la Vall. 14^ die bl. 134 
das ensenhamen entlialt) hat bon cor. gewiss gehört 1-61, 6 auch schon au 
dem texte und ist nur eine andre lesart. Raynonard hat que tostemps fon 
et er; la Yall. 14. que ancse fo et er. bei uns wfire zu lesen que vers es 
qu'uey et ier, doch offenbar verdorben- ist der doppelte satx mit qae. 
12. fehlt eine sylbe, vielleicht bon sen. 19. aus anem (z. 16) ist „ich*' 
herauszunehmen , das bei cossiran allein zu verstehen ist. 22. lo} ? fo. 
25. e de senher] nämlich ben. 

162, 9. aber Hugo Von Mataplana vgl. Kellers Guülem von Berguedan s. 29. 

163, 5. eigentümliche Wortstellung, liian erwartete e volessaber per 
c'amors s'es etc. .8. 9. lies pro e bo : saao. 

165, 28. es ist ohne xweiftü Bonifaz IPven Montferrat geipeint. 33. 
wahrscheinlich homs. in der folgenden zeile fehlt eine sylbe; es ist wol 
arlot zu Jgsen. 35. ctot^ ? dot; d and d- werden in den hss. sehr bAußg 
yerwechseRt' 
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166, 19. vielleicht ist et en Urgel ra Icife». 3^.' ebne zweifei ist Miqnel 
von Luzia verstafideii , der mit Petrus II voo Aragon 1213 in der «chlacbt 
bei Muret fiel. 34. Garsias Roniieus kommt als begleiter von Alfons II in 
Peire VIdais lebensgeschicbte vor. vgl. Mahn 1, 21 B. 

167, 23. 24. wahrseheinlicb ist zu beßern qn'e nulha terra non Irob^tz 
m vas part tan non sercaretz. 31. fehlt eine sylbe. 

168, 21. wabrscheinliefa verschrieben (llir d'Armanbec. 

169, 17. ^earjHUiba, ohne zweifei dieselbe dame^ die Arnajit von 
Marsen (vgl. oben 168, 22) in seinem ensenhamen de la donzela rfihmL 
s. mein prov. lesebncb 139, 40. 26. sels, nämlich die priester. 33. Heys 
ist schwerlich richtig, erstlich wüsste ich kein wort , worauf sich dies femi- 
Dlnnm beliehen kdnnte, dessen form allerdings zu Raimon Vidals zeiten 
lieys, nicht leis gelautet hat. dann i^t aber Heys : reys kein richtiger reim, 
darnach w&re leys (leges) zu verstehen, was aber auch keinen rechten 
sinn gibt. 

171> 9. wol in so mi par zu beßern. 15. lies hom ferm. 23. lies 
y a; seratz steht für serratz. serrat, eingeschloßen , knapp, daher auch 
karg, vgl. -lex. rom. 5, 156i> und Peire Vidal in einem nngedruekten liede 
(Tan me platz) rics hom joves serratz val meins que mortz solerratz. 

172, 9. fehlt eine sylbe, wahrscheinlich malvat escueih zu lesen. 
i2 — 15. ans dem ensenhamen Amanta v. Maruelh. Hahn 1, 179. mit fol- 
genden abweiehnngem 12. terra). 13. e son. 15. noii la; doch liest la 
Yall. 14 in dieser zeile ebenfalls nol tra* 34. dem verse fehlt eine sylbe. 
auch ist prezonatz kaum richtig, ich mischte, pauc razonatz vorschlagen^ 

173, 1. tau fikr iai? das gibt keinen sinn, auch cau gäbe eher den 
entgegengesetzten; vielleicht ist fitr e tau zu lesen aitau. 4. man erwartete 
si lur moviatz, doch scheint diese constmction Raimon Vidal eigentümlich, 
auch 172, 32 steht quels sapcbata dir für que lur. 20. wol contat zu lesen. 

174, 24. lies ten so. 

175, 32 ff. ibit folgenden Varianten von Raynouards tezt und den hss. 
7698 (A) und la Vall. 14 (B). 32. parer RB. al A. 33. en locs B. siau 
en luec RA. 35. captener RA. 36. que totz coue B* 37. lun ab ira lautre 
A. ab irals lus lautres (autres) RB. 

176, il. fehlt eine sylbe, die sich leicht ergänzen läßt, wenn man ges 
non schreibt. 16. ric kann bleiben, denn savis ist einsylbig tu lesen wie 
167, 16. vgl. oben anro. z. 28, 8. / 

177, 27. debrivtf, beschleunigung, ein wort, das bei Raynouard fehlt. 
35 ff. vgl. Mahn 1, 177. 

178, 1. 2. pros : bes bei Rayn., doch la Vall. 14 liest wie Raimon Vidal. 
3. los mala eis bes la Vall. 14. aprenga : retenga Rayn. 5. gehen zwei 
verse vorher, die in la Vall. 14 und wol auch in R. Vidals ezemplare nach 
178, 6 folgen. 5. pueis poiras mieihs defendre Ra^. u. la Valh 14. 6. bom] 
nttls Rayn. quii uOira sobreprendre la Vall. 14. 

179, 4. mit einer fiberzfihligen sylbe, auch ist das bild anlfli]jgnd, das 
eher das gegentheil ausdrückt, ich vermute a'espeys für seeal pefF 9.- Kes 
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mIs. 10. li. Ca bemerken ist der reiin proans ; van« , denn letzteres woft 
hat langes a. ebenso reimt Guübelm Figueira bei Mahn, gedichle t40 
(vgl. Rayn. 4, 309) plana : trafaBS : man» (manns) : descordans etc. Peire 
Bremen (bei Rayn. 4, 71) reimt Castellan : Gatalan : prezan : plan': veiran 
: man etc. 

180, 2. atrestar, eine, wenn die stelle unverdorben ist, gewiss sehr anf- 
fallende form, für atreatal. vieHeicht aber ist in volpilhos estar tu beßem 
lyfeiges, niederträchtiges wesen, benehmen. *< 26. avinens. man hätte eher 
desavinena erwartet, vielleicht ist aiaonens „entehrend^ .su lesen.-. 

161, 4. dem verse fehlt eine sylbe. no los für nois ist freilich nur ein 
notbebelf. 9. 10. der Teim ist verdorben. 62. lies bems. 

162, 13. lies aquels. 31. lies pros. 

183, 36. cl wie in der hs. steht , kann freilich auch cauca bedeaten. 
allein das gibt keinen sinn., ich weiß nicht anders als durch die von mir 
vorgeschlagene Änderung zu helfen. 

184, 15. vielleicht ist nach esgraslr ein punct au setzen und, vilan fiir 
viran an lesen. 19. c'am joven partit, wie ich vermute „wenn die^ jugend 
geschieden, vorbei ist." 30. wol in E tot so zubeßern. 31. i#t zu inter- 
pungieren ayatz car (daa object homea ist z.- 27 vorausgegangen), can non 
poiran al. 

186, .1.. fehlt eine sylbe; vielleicht ist solia zu lesen. 4. ?los.. 5. ?cär. 
8. lies als pros. 17. lies vetz. 20. fehlt eine sylbe, vielleicht *i8t zu. lesen 
Et a SOS failz oder a totz sos faitz. . 34.^ das kolon ist zu tilgen, denn 
uvador (uvaire, praler, hochmütiger mensch^ fehlt bei Rayiiou|ir4) ist subject 
zu dem folgenden. 

187, 31. fon schetint dem sinne nach überfiüßig, vielleicht ist fort zu 
esen und in dem sinne „zufällig, von ungefähr** (forte) zu faßen. .36. ver- 
dorben, es ist cales für calges zu lesen und darnach in der folgenden zeile 
aegon auzidals. „verschweigt nicht die beaten, je nachdem ihr von ihnen 
gehört habt.** 

188, 25. „mit rücksicht datauf , je nachdem ihr sie schlecht oder gilt 
findet.** 

190, 4. capteneus für captenetn vos. beim\ angelehnten pr4>nomen us 
wird die consonantische endung regelmäßig abgeworfen. 16. tilge dassemi- 
Colon. 27. amarvitmen (von amajrvir, apptdter) fehlt im lezique roman» 

191, 2. mas prezatz; ich vermute mesprezatz. 

192, iS, abweichend von dem im titel der hs. gegebenen namen nennt 
sich das werk selbst am scbluße: lo savi 215, 16. aquest libre a nom lo 
savi. damit stimmt auch der eingang, in Welchem das wesen der Weisheit 
(saviza) bestimmt und alles folgende als ihre lehren (sos casticz 193, .9) 
bezeichnet wird, die leys d'amors geben, wie ich schon in meinem lese-? 
buche s. zvij bemerkt habe, ein ziemliches stück de» gedichtea. 18—20. 
Leys d'amors 3, 288. 19. Enayssi savieza nayah LA. 22. In für lui; u für 
ui hat Seneca durchgängig, nur sehr vereinzelt ui, wie luy 193, 5. autrui 
214, 16. u im reime aiHr,u : tu 209, 2.5. 211, 4. lu atebt aber hier für lieis, 
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4«M M iMtltkt tich nf Mviia, ebeiuo 193, 24. 193, S. 4. 5. n. t. w. 

193, 12-^15. LA. 3, 274. 12. de tot sea m LA. 13. qa'anes ^tu 
0obre tot« ret LA. 14. duptes . . fara» LA. 15. quiir per loy viT«« e norras, 
LA. 16. doas ist nicht eiDaylbig su lesen (vfl. anmerk. c. 48, 1), sondern 
•bone in hom sn indem oder zu elidieren, vfl. 200, 35. 20. 21. sobratz 
nftftte in actiyer bedenimg (j^efaßt werden, wenn dem sinne genOft werden 
■ollte» doch ist mir kein- beispiel bekannt (vgl. indeas cössirata 206, 19). 
ich vermute ea hieß estai aobraa (aberlegen) : aquel sari eata eertaa (u- 
verlaßi^). 30. an mehreren stellen dea Seneca werden dieselben Sprüche 
wiederholt, ich habe sie daher an der einen dttrcb klammem beieichnet. 
dieser sprach findet sich wieder 206, 25. 

194, 33. ?contes. 

195, 21. si bea ve. heiftt das ,)Wenn ihm gotaa begegnet, an theil 
wird** oder „wenn er sich wo! betrachtet?** ich Termnte letaterei. diese 
cweidentigkeit begegnet bei der großen anzahl von homonymen im proven- 
EaKschen hftnfig. 30. wenn der vers richtiges maß bat, so maß der vocal 
von bereit dem anbogs-a von aeoatnmat verschleift werden, ein allerdhigs 
ungewöhnlicher fall, der aber durch 197, 1 ooasi en^a entm la fenida, 
210, 26 qol a, 215, 5 ni a, 205', 13 qui mostrara al paroc la via bestitigt 
zu werden scheint, an nnserer atelle ließe sich leicht helfen, wenn man 
costumat schreibt, vgl anm. s. 28, .8. 

196, 6. acoBsela : venha. zwar begegnen im Seneca ungenaue reime, 
vgl. nsi': servisi 197, 22. «usida : decasuda 19A, 17. aavi : gramaai 215, 16; 
doch kann unsere stelle leicht verderbt sein, vielleicht iat zu lesen: tu lo 
coforta e rerisenha : venha. 15. star. die abwerfung des e von estar be- 
gegnet nur an di^er stelle des Seneca , von escazer kommt acat filr eacat 
vor 206, '27. 19. pozestatz,' in b^zug auf die einscbiebung des z zur ver^ 
meidung des hiätus vgl. im gedieht auf kdnig Roberts tod die formen Pro- 
zenza 51, 6. 31. und Prozenzals 51, 4. 53, 24. 26. 27. LA. 3, 247. 27. et. 

soen LA. 

197, 13. poiriar, vielleicht ließe sich der fehlet beßer durch poiriaa 
ausgleichen. 197, 18; savisii nehme ich nicht- mit Rayneuard fhr das sub- 
^stantiv , sondern für femininum von savia (s= savia). „du Juinnst mit weiaer 
freigebigkeit w gute« ruf gewinnen.** 27. enebriar, dreiaylbig gebraucht wie 
castlatz, 197, 34. zweisylbig, doch ist an letzterer stelle wol hom für bome zu 
lesen , denn 204, 30 begegnet caatiar dreisyibig. zweisylbig noch 208, 26 
wie castian 207, 15. wahrscheinHch auch castiaraa dreisyibig 207,* 21, wo 
die hs. castiraa liest. 36. nia für ni zur ¥ermeidung det hiatus, wie qoei 
für q'oe, ez für e, et. 

198, 7^12« LA. 3, 274-276. 7. femna malvada LA.- 8. quar greua 
es s'amors et amara LA. 10. e fay4oft home LA. hierauf folgen noch zwei 
verse, die unser lest nicht hau 

£ laa-fazendas d'ome toi, 

Entrels boa loa (lies lo) fsy aeaiblar leL 
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iX Boy qveraf LA. vgt &brig«iii dfe merkwördfge ÖbertetiBiiilg, die Gdtfen- 
Araouk von 198, 1 1 giMi 

199, 3 ff. in meinem leMbacbe 14B, !^ff. 3. 4. LA. 3, 276. ' ^. jutges 
qat servexi LA. '4. a ist'wol zu- streichen , wie ich in meinem lesebvche 
148, 24 getban. auch die LA. haben es nicht. Hai einsylliig gebraucht 
kommt nicht vor, zweisylbig im Seneca,~ rgl. 200, 5. 11. die plarale enticrs, 
autms, los zeigen, daß malana zu schreiben ist. was ist aber dann mit e no 
■'engen z« beginnen? vielleicht ist no^ eogans fragend : ist das nicht be- 
Img? %n lesen. no*s wire dann aine ähnhche verscbleifung, wie m den zu 
195, 30 bemerkten beispieten. 

200, 11< damit ist Bertran Carbonels Spruch zn vergleichen, s. oben 
5, 5. 23—26. LA. 3, 276. 23.' fis amix degun temps LA. 24. paubretat 
LA. 26. qnes a LA. 31—32. LA. 3, 276. 31. doMsa. amic LA. 32. e , 
blandis fert son enemii^ LA. 

201, 26— 27. LA. 3,-276. 26. no laysbes amic esproat LA. 27. per 
aycel que LA. 32-35. LA. 3, 276; 33: qoar le plus LA. 34. Dtns en 
la boca portal mel LA. 36. compassa för compessa, wie 20$, 36. 

^^02, 5. dieselben verse schon oben 200, 25-- 26. 

203, 13. fast dieselben verse kommen vor 200, 29. 30; 

204, 28. lies de que, vgl. 213, 15. 37. wol zu beßem adonc as tu en 
va vencut. 

205, 10. maritz steht fOr marritz. 13. mostrara nl ^ vgl. zn 195, 30. 
26. 27. LA. 3, 276. 27: razo no met en son LA. 36. 37. fast dieselben 
v«rse begegnen 201, 36. 37. 37. fehlt eine sylbe, nach der analogie mit 
201, 37 wire co eis en gastah te desfassan zu lesen. 

206, 7. 8. LA. 3, 278. 8. e s'en gau LA. 17. 18. dieselben verse mit 
der Variante car fQr !o stehen 199, 13. 14. 22. scat für escat und dies für 
escai, „wenn es ihm begegnet', die beibehaltung des t in der 3. persön 
sg. praes., die durch den reim hier gesichert ist, ist ber einem so späten 
gedichte sehr merkwürdig, und zeigt, daß die im Seneca aufbewahrten 
Sprüche zum Ibeil viel «ter sind, auch ^8, 10 findet sich sat für sap, 
wenn es dort nicht verschrieben ist. 29. 30. dieselben '^ verse 197, 18. 19. 
mit der Variante dir tür ditz in der zweiten zeile. 

207, 1. 2. dieselben Verse 205, 22. 23. 8. vielleicht ist zu beßem qui 
non « sen ; conten. es stand^ wol ursprungKch no asse. 21. ist hiemach 
eine nebenform castir anzunehmen oder castiiaras zu* schreiben ? wol letzteres, 
vgl. anmerk. z. 197, 27. 

208, 6. laysa ist in lausa, lauza zu beßem. 11. quel semblans? 18, 
fehlt eine sylbe, die durch das Sternchen angedeutet ist. vielleicht ist res 
zu ergänzen „weisst du nicht, daß gott sie (die mildthatigkeit) ein ding 
nennt, das schöner ist als alles?« 27. fehlt einö sylbe; es ist wol celui zu 
lesen. 34. 35. dieselben verse 196, 32. 33. 37. verdorben, man Erwartet 
fassas für fassa. 

209, 11. um eine sylbe «u knr«; lies metra fftriftBt. 16. ist aisso für 
so zu lesen, um das metrum zu berichtigen. 26. ?deu für deus; tu fürte 
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kommt ftfter vor, i. b. 211« 29. 29. Imi«, merkwikrdige form, hm fpIteTeii 
iQr i'u« (d. b. lo us) and immer lo lusammengef cbrieben , daher ieh «och 
nicbt trennen mocbte, samal ea nur eine aylbe iai. 30. acbeint etwas zu 
fehlen, ich vermute «na mal maia que be. der gleiche laut der drei aylben 
roa mal maia kann den aualall leicht bewirkt haben, das bitd vom geflß, 
daa nichts halt, wurde schon oben (202, 3) gebraneht. 

210, 9. 10. dieselben verse oben 205, 30. 3 t. mit der Variante diens 
fttp el in der ersten leile. 13-rt<». LA. 3, 276. 13. am ric not vnelfaas 
companhar LA. 14. beure soen LA. 15. en] trop LA. 1-6. rira LA. 24. 
fehlt eine sylbe; lies paitbrieyra lo. 26. qui a, eine sylbe, vgL sa 195, 30. 
31. das bild gebraucht in einem sprichworte, proverbi, LA. 3, 272 vay 
peresos a 1a förmige que d'ajustar lo biet nos trigiia (LA. no strigua). 

211, 17. fehlt eine sylbe; lies lo jovens. ebenso 211, 20, wo man si es 
für es lesen könnte. 28—31« LA. 3, 276. 29. te LA. 30. donar] tener 
LA. 31 . servir] donar LA., tftr nlas falsche rendre richtig referre LA. 

212, 1—4. LA. 3, 276. aber getrennt. 1. ErguHieair fas to sirven, 
Sil tenes delicadamen LA. 3. len easen] decaten LA. mialhoa, wie Gauen- 
Ameult liest, fQr nualhos, iat wol nur lesefehler. 4.. soen' LA. 11—14. LA. 
3, 278. 11. ricsbomsLA. 12. dira cascos LA. 13. panbres LA. 33. bay- 
chara 4*uel, das äuge senken, d. h. sterben. 

213, 14-^17. dieselben verse oben 204, 25— 28, aber in andrer folge. 
204, 27 hat der entsprerhende vers mas lag für lag, was dem vers beßer 
passt, weil seria dreisylbig ist. die beiden folgenden ebenfalls eingeklam- 
merten seilen 213, .18. 19. -stehen schon oben 202, 15 mit der Variante caii 
Tttr qui im ersten verse. 24. nualhos,^ beßer noalhos, aweisylbi^, wie oa in 
doas, vgl. anro. s. 48, 1. 

214, 1. et im nachsats, >s. anrn. a. 33, 7. 1..2. d. i. velha : ovelha. 
12. ha f&r a, der Seneca liebt das h, so gleich in der ersten seile bieya 
für eis, halonga für alonga 198, 11 u. öfter, auch^ in der 'Enimia 216, 14. 
247, 5 ha för a. 13. or^zetat fehlt >ei Raynouard. 17. dieselbe seile oben 

.205, 25. darnach wäre die andere hier aosgefallene ans que jugges esproa 
fort. 27-. 28. ist €ato : Salamo su lesen. 

215, 3. die nicbt Wiederholung der prftposition ist ailerdii|gs bedenlilicb, 
allein anders lißt sich dem verse nicht aufhelfen. 13. fehlt eine sylbe; lies 
cuelhas ne. 30. die leys d'amors oitieren noch folgende sprilche (3, 278 J, 
die in unserem texte nicht vorkommen: 

Mesura vuelhas en tot eas, 

E de leu no vendras al bas. 

D'avolas gens^ sias privati, 

Si no vols esser diffamatn. 

Bajas honests captenemens, • 

Si no vols quet bado las gens. 
auch^ die übrigen stehen in andrer reihenfolge, grade so wie es bei den haa. 
des Freidank ist. grade dieser umstand beweist fllv> die popularitit der 
Sprüche. 
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215, 34. nomiaad»] da Bniinia Yieftylbig gebraucht wird, 00 ist nomnada 
BB tchreibeB. 

216, 13. daraus, daß hier von dem romanischen bearbeiter) meister 
Bertran von Marseille, in der dritten person gesprochen, daneben aber die 
erste (say yeu) gebraucht wird, scheint hervoraugehen, daß diese einleitungs- 
verse von dem abschreiber herrühren, der vielleicht ein mitbruder in demselben 
kloster war. 24. predicatios, viersylbig gebraucht, vielleicht beßer predi- 
caaos zu schreiben. 30. qne cre, es scheint 'om erginzt werden au müßen. 

217, 1. 2. primiers mit darauf folgendem que, weil es eio comparativischer 
begriff ist. 17. die fehlende seile möchte ich ergfinzen: 

Et el palaitz feiron sojoms. 
31. wol emperayrizes. 

218, 21. Ueths: delieths. eigentümlich ist der hs. Ih für ch, ebenso 
quethz f&r quecz, quechs 219, 12. daneben aber malavechs 218, 26. 

219, 17. gaire ohne vorausgegangene negatioo, vgl» lesebuch, glossar 
unter gaire. ebenso minga (=: miga) 236, 30. 18. wol e la mayre zu 
lesen. 29. queus ist zu beßern in qucni?. 33. lies ric e honrat. der reim 
cavalier : molher hat nichts ungewöhnliches; er und ier werden allerdings 
nicht gereimt (vgl. lesebuch , -anm. z. 17,12. 132, 9j, allein molher steht, 
für melier, molhier, wie 221, 12 wirklich liest. 

220, 15. don mieihs, vom Schreiber missverstanden und entstellt aus 
domens, wofür 2!i3, 29 don menchs liest, domeyhns sieht 243, 37. domenhs 
2J8, 26. domenz 246, 4. 

*221, 15. tota für touta. 

222, 14. 15. dies : afans] dem reime weiß ich nicht anders zu helfen, 
als durch d*ans für dies; vgl. 240, 16. , 22. 23. lies fon : mon. 

223, 22. Ihi a in eine sylbe zu verschleifen, s. d^ anm. z. 195, 30. 

224, 9. um eine sylbe zu kurz, vielleicht endreyssar sabria. falls 
saria gestanden, wäre der Wegfall bei zwei gleichen sylben endreyssar. 
saria leicht erklArlich. 21. pel dieu voluntat. das genitivische de wird 
nicht nur bei eigennamen, sondern auch appellativen weggelaßen, sehr häufig 
ist Tamor dieu, allein von zwiscI^enschielMing des genitivs zwischen praepo- 
sition und substantivum ist mir kein beispiel aus dem provenzalischen be- 
kannt, als das gleich darauf folgende pel dieu comandamen und 267, 31. 

226, 1. d'aquo que ilh es en doptansa, eine auffallende construction, 
die nur ad sensum erklart werden kann, grammatisch richtig wäre don für 
que. 36. für noi ist entweder no oder beßer non zu schreiben. 

227, 7. bar habe ich nicht mit Raynouard als eigennamen genommen, 
es ist vielmehr appellativ wie e senber 231,20. 246, 16. 257,26 u. öfter, 
die benennung bar, die sich hirten gegenseitig beilegen, bezeichnet nur den 
freigebornen mann im gegensatze zum leibeigenen, der vers ist um eine 
sylbe zu kurz; vielleicht ist aurias zu lesen. 

228, 3. der reim würde eine form fontanbas erfordern, die mir aber 
nicht begegnet ist. da mehrere ungenaue reime in der Enimia vorkommen, 
vgl. comba : prionda 228, 2^. monda : colomba 229, 27. micacle : mirable 
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230, 18. crida : riba 241, 27. recomta : encontra 247, 10, und anAerdem 
im roasculinam anh und an öfter gereimt werden, vgl. 270, 22 romans : sanha» 
291, 35 plang: aitant, so iat wol auch hier moiitanhaa : fonlanas eu reimen, 
ein beweis, dai^ daa mouiHirte n von dem nicht mouillirten nicht sehr nnter- 
achieden wurde. 7. fehlt eine aylbe. Tielieicht ist lonhadaj au schreiben, 
ebenso 228, 15, wo dureh gleichen anlant veranlaßt, nach as die sylbe ai 
ausgefallen sein könnte, so daß aitan zu schreiben wire. 33. lies monda; 
unsere ha. liebt u für o, vgl. volun 225, 9. 230, 15. mundar 221, 9. mun- 
dada 232, 27. escundudas 227^ 6. ferun, 232, 7. voHnnt 237, 17. volgrun 
237, 18. 20. erun 243, 1. 

229, 4. sur berichligung des metrums ist vor ay ein o oder ien ein- 
zuschieben. 6. eine überzählige sylbe ; für fluuls ist wol flums zu schreiben, 
vgl. 227, 7. traves für travers. 28. andre^ beispiele für die auslaßung des 
que s. im gloßar zum lesebuche unter que. 

230, 10. lies fos : dos. die auswerfung dei n, die grade ebenso in 
dem namen Pos für Pons begegnet, findet sich nicht in der altem poeaie. 

231, 1« 2. montat : alta, verdorbener reim, auch wenn man montada 
schriebe, wäre der reim kaum zu dulden, ich möchte vorschlagen: 

Nön ero ges be sus montans 
La Costa que n'es alt' e grans. 

232, 1. für vels, was die hs. bietet, könlite man auch vel schreiben, 
wie pel sul, wäre auch vel für ves lo denkbar. 

233, 16. idtia für estia, wie 234, 4. 35. 239, 20. 18. por für pos. der 
fibergang von s in r, der in der Enimia sonst nicht begegnet, findet sich am 
hSofigsten in der kindbeit Jesu. 34. retornar ist, wie aus dem bitfsverbura 
hervorgeht, transitiv zu faßen „zurückkehren machen.^ 

234, 5* seo für sio, aber zusammenzuschreiben, weil beide worte nur 
eine sylbe ausmachen. 37. fehlt eine sylbe, wahrscheinlich ist io sieu pa- 
lais zu lesen. 

237, 6. flir tarn (nebenform von tan, das vor labialen in spSteren bss. 
sein n in m verwandelt) ist, um den vers zu berichtigen, aitan zu schreiben, 
der gleiche klang fait ailah bewirkte den ausfall. 7. die hs. liest euiuua« 
21. fehlt eine sylbe; mas ges d'aquels? 27^ pregaret für pregaretz, wie 
auch 236, 22 avet für avetz; ebenso 253, 10. 15. 

238, 27. um eine sylbe zu kurz. 28. wol blacha zu lesen. 31. ben 
aurat, auch ben ahurat geschrieben (vgl. lesebuch 167, 5. 37) ist immer vier- 
sylbig und bezeugt so noch bei spSten dichtem seinen Ursprung. 

239, 18. cazela, ablettung von caza, fehlt bei Raynouard. 20. posc 
stSnde für pos, allein da der vers zu kurz ist, ist wol poissas zu schreiben. 

240, 14. II ist wol fehler der hs. für bi. 15. elaj ?il. 
1241, 6. um ejne sylbe zu kurz; vielleicht retoraa. 

242, 7. miracla als femininum singularis gebraucht; ein fihnlicher durch 
die endung hervorgemfener geschlechtsübergang, wie bei mura 250, 35 und 
bei papa, das auch als femininum vorkommt. 11. remeftori fehlt ebenfalls 
bei Raynouard. 13. ret für rent, reu, wie gleich nachher 242, 13 steht; 
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vgl. oben mmerk. z. 67, 9. .21. dat biindschrifiliche fetmia TbaisM ist 
wol am bestea in iemnaa baissa au&uldyen. 26. den yera zu bericblifen muß 
man lesen per las seas sanctas victutz. 34. ? ressuscites« 

244, 30. por für per, nur an dieser stelle, ist wol verschrieben. 

245, 37. 38. verdorben, vielleicht stand ursprünglich : 

Mas una vetz esdeveoc »i . 

^ Qtte MDz Yle« fo vedguU^ hi. 

246, 36. fehlt es und ist daher zu schreiben: 

Et es vengntz contra! drago. 

247, 4. 5. encals für encaos, wie saltz für sautz, saus, ebenso 247, 26. 
altre : salte. dolsamen 253, 1. 12. 13. lies fug : brug. 

248, 1. lies cros« 8. wenn man io hi als eine sylbe nimmt, wie der 
regel nach ,(loi) geschieht, .so ist querir in. querer zu Andern ond etwa 
dezir querer zu schreiben. 32. raas für^rancs, wie 249, 16. 26 steht« 

. 249, 21«. remestili fehlt bei Raynouard. ^24.. man achte auf die laut- 
raalerei, die gewiss nicht unabsichtlich ist; vgL auch 226, 34. 3&. 

250, 6. ? ves Tarn. 10. ? s'adobavant. 1 7. , samcimen ist schwerlich 
richtig; vielleicht aucimen. 

251, 22. wol cant las ac zu lesen* 

253, 5. vyesca könnte verschrieben «ein für viesla, von vestir ; der «■• 
genaue reim küme bei unserem gedichte nicht in ahschlag. dann wäre etwa 
durable mon zu lesen , um die fehlende sylbe zu gewinnen. 15. nos für 
noas. 29. ?vostr' afaire. 35. des für deJs, ebenso eotres für entrels 264,4. 

254, 16. al für alt, au, wie 259, 30 plus alt =s alsor, was 255, 29 steht. 

256, 15. escoltatz ho wb tenso , gewöhnliche formel , die der erzahler 
«einen zuhörern gegenüber braucht, vgl. 263, 6 escoltatz ho belamen, und 
271, 19 ff. ► . 

257, 17. man könnte leicht fuy in soy jhidern; allein mit bezng auf 
den verstorbenen ist fuy auch richtig, wenn nicht grammatisch, so doch 
logisch. 27. wol feram zu lesen wegen de« felg^den era. die form -am 
im plural des futurnms hat unsere hs« öfter ^ 258, 13. 14 faram : Jaysntin;« 
wo man ebensogi^t -em schreiben darf, wie 257, 7. 8 farem : morrem. 

259, 17. ?reconoy«. 22. lies escrit. 24. wel quel cors. 32. fehlen 
zwei sylbea ; es ist wol zu schreiben el sieu vas mes hom »ea nom jus, wo 
die beiden gleicblauteaden sylben den wegfall erkUcen. 

261, 3. vielleicht tornem. der reim verlangt matieira für materia. 
26. vaur für vau, val. entweder bloß des reime« wegen gebildete form, 
oder mit ungeoauem reim thesanr ; van. 

262, 16. wol senes für ses zu lesen. 20« lies escrite : escamitz. 

263, 11. auch wenn man jors schreibt^ bleibt der reim immer ungenau. 
es möchte nach dem reime zu vermuten sein,- daß auch im provenzalischen 
das verstummen «cblief^ender coosonanten Hhnlich wie im nordfranzösiachea 
Jim sich griff. 20. iat bastit zuie^en. 2i. del ist zu streichen, vgl. 263, 4. 
26. eine ähnliche ergänzung wie die von mir in den tezt au|geno«i»eiflie 
erfordert sinn jind metrum. . - ; 

22* 
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1^, 11. fehlt eine sylbe; yielleiclit Ist eupro« zu lesen. 17. perpessa 
fftr perp esset, französische form. 18. Tielleicht en gran pessamen; vgl. 
265, 28 en gran cossirer. 

266, 2t. 22. tenrien : aniien; so and nicht tenri 'en : aozi 'en habe ich 
geschrieben, weil die hs. immer iea, nie eu schreibt fraglich ist nur die 
betonung. nach alter weise inOßte tenrien : aurieu gelesen werden , allein 
da in der Enimia ia häufig als eine syibe gebraucht wird, so ist vielleicht 
tenrieü : aurieü zu betonen. 24. wol monestier zu lesen. 

268, 14. fehlt eine sylbe. 34. velha offenbar verschrieben für venha. 

269, 15. um eine sylbe zu kurz. 32. ? resplandors. 

270, 24. velh für vuelh. 26. unser gedieht hat zwar häufig verse, die 
zu lang oder zu kurz sind, darnach könnte auch dieser betrachtet werden, 
allein man kann si' ad als eine sylbe betrachten, weil ia in der kindheit Jesu 
häufig als eine sylbe gilt. 28. von sprachlichen eigentömlichketten dieser 
legende ist namentlich der fibergang von s *in r zu nennen. ' vgl. lesebuch 
anm. z. 38, 49. besonders auffall«ttd ist ref^port f&r respost im reime auf 
fort 273, 6. 

271, 6. plarens ffir plazens, das daneben wenige Zeilen vorher steht; 
14. conoissan für conoisson? oder conolssian? aulfNlIend bleibt immer die 
betonung. wahrscheinlich indeiS ist eine zeile ausgeAillen, die auf conoissfan 
reimte. 

•272, 8. vielleicht e razos, vgl. zu 215, 3. 16. ? e saup taut, doch 
muß man es aufgeben, alle fehler dieses gedichtes gegen das metrum be- 
richtigen zu wollen, auch der reim lehrt, daß der v^rfaßer der legende die 
metrische form sehr ungeübt handhabte. 31. rendut habe ich wie hier öfler 
in^ respondut gebeßert, das daneben in der fast stehend wiederkehrenden 
formet auch gebraucht wird. 

k73, 2. 3. terra : querre, vgl. lesebuch 135, 43. 138,42. 16. vestra; 
so die hs. 24. I.urj ?lo ?lui. 

274, 20. wie 273, 6 resport für respost steht, ist auch wol hier tort 
für tost zu schreiben, ebenso 275, 24. 

275, 9. assems := essems, wie anayssi für enayssi und ähnliches, vgl. 
auch par für per 275, 24: 34. 291, 24 u. öfter. 12—14. dreifacher reim, 
vgl. oben z. 271, 14 und 277, 1 — 3. 25. nom für non, d. h. nos en. 30. 
per Ia fe que non vos deg scheint parodierend, der seneschall hat die Juden 
zum besten.. 35. um zwei sylben zn lang, ebenso 276, 27. 

276, 22. Davit : atressi kann ungenauer reim sein , aber die form Davi 
begegnet im reime, vgl. oben 90, 32 und Peire Yidals lied „Ajostar** e Davi: 
atressi. 26. 27. lies aurit : dit. 

U17, 3. kann als dritter reim zu 277, 1. 2 gehören (vgl. z. 275, 12), 
dann ist nach vengutz, wie im lest angedeutet, eine zeHe ausgefallen; viel- 
leicht aber ist zu lesen : Tefifan : davant Jozep s'en es anan. 20. man oflien« 
bar für mas oder mais verschrieben. 29. ist resport zu beßern, vgl. 273, 6. 
ebenso 278, 4. 

278, 6. lesseron für laisseron; der Schreiber ^war ein nordfranzose. ia 
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d«r amerscbrifk d#r leg^ende (305, 34) ist wo] Toranco fttr Tornaro ca lesen. 
13. tolar Terscbrieben für tocar. 32. roosire för moatra, fiHt wol dem ab» 
acbreiber zur last, ebenso Tide für. vida 279, 19. obre für obra 282, 31. 
37. direj wol dir. . 

279, 4. et el, ähnlich ist et eingeschoben 274, 7. 305, 7. 27. am d'aotra 
conipanhia, vgl. 287,25 und (eaehnch 136,79. 139,25. 144,8. 33. vont, 
nebeoforin für on , die bei Raynouard fehlt und mir bis jetzt nur in dieser 
legende vorgekommen ist. ebenso 281, 13. 284, 13. 291, 24. 292, 1.5. 298, 10. 
299, 12. 37. onatos ist wol kaum richttg. 288, 18 steht inatos, offenbar 
in derselban bedeutung. ich weiß das wort nicht zu erkliren , doch maß 
seine bedeutung „knnbe'* sein, es ist wol hier zu lesen: e vengrola autres 
inatos. 

280, 1. atal ist dem sinne nach wol beßer in atret»l als in aital zu 
ändern. 11. meneran, wol ver«chrieben für meneron. 12. Ins für lurs, wie 
einigemal. 17. viront, ebenfalls einfluß nordfranzdsischer form, im proven- 
xnlischen müaste es heißen veieron. 18. at für ac, nordfranz. ot. kommt 
mehreremal vor. 

281, 9. em verschrieben für on oder mit noch geringerer ab weichung 
vom bucbstaben für om (on me). dires wie gewöhnlich für disea. vgl. 
289, 30. 

283, 24. lies queria, vgl. avie 284, 13 und aje 285, 1. s. zu 278,. 32. 

284, 8. ? respon. 25. vet für vait (vadi«>, wie 278, 6 leaseron für 
laiaaeron. 

285, 7. ni] ? e. 

288, 1. wie heutzutage scheinen bei den Juden allegorische namen be- 
liebt gewesen zu sein, der art sind Astruguet, Bondia, Barbasanta, Beven- 
gut, Dieulosal, Cartengut. 15. wol malastrocs oder malastrus zu lesen. 18. 
iat wol los für lo zu beßem. 36. mor steht für mort. 

289, 14. vgl. 297,22. für va, daa in jedem falle zu streichen ist, lese 
man lor und für quereren beßer queron. 

290, 9. mavais für malvais, malvatz, ebenfalls nordfranzöBisch. ebenso 
mestresian für maistresian. 15. diron kann praeteritum sein, nordfraozösisch für 
prov. dizeron, wie 298, 17 meron für mezerön, aber ebeoaogut praesens für diron. 

291, 25. roo für mot. 

292, 6. ferem, nordfranz* für l^reiki. 14. ce ist wol in cels zu beßern 

293, 36. ferries steht für ferriers. 

294, 4. perol mit e neben dem gleich darauf folgenden, pairol. ebenso 
294, 14 vessem für ve s*en (d. h. vai s'en). 33. lo für los wie 288^ 18. 
vielleicht stand, was dem versmaß auch aufhülfe, respondbis massips. 

295, 1. vgl. 294, 8. daher et alun für ainn et zu lesen. 

296, 12. mer für mor und dieses fttr mort wie 288, 36. 23. daß die 
fehlende zeile so zu ergfinzen iat, darüber lüßt die formelhafte Wiederholung 
dorselben keinen zweifei. 30. 31. dieselben verse ob^n 285, 22. 23. ' 

297, 4. nom für non und dies zusammengezogen ans noi en. 26. et|| 
?el, 3t. veus nordfranzüsisch für voa. 
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29^^ 20. 31. eiri neues Wispiel ta den, lesebvcli, anmerk. i. 41, 9, mh^ 
gef Ahnen reimen von os rors. 

'299, 20. ranlNirinas , was Rnynonurtl Aof inrund dieser stelle in das 
lexiqjie roman nof^enonimen , ist des reimes wegen wol in cardanetras eq 
ändern, wns nuch heßer zu der nordtrsniAsischen fnrm des wertes stimmt; 
andern spielt j:i bei nnserm gediolite %'iel nordfranzösisrhes liinein. 24. 28. 
laii, f ewöhnlirher aosdrafk für den ^sang der vöf^el, vgl. leseburh 27, 34. 
47, 37. 29. tur sonet als auzels, Wiederholung nach art des Spanischen. 

300, t. ist wol ajnstet lör ajnstar zu beßern. 10. pert ist in par za 
iadern. 1R. fehlen zwei 'sylben, die ein eingeschobenes senhor ergänzen kann. 

301, 32. fag, des reimes wegen liebrr in fat zu ändern. 

302, 4. fals, beßer falses, wie 303, 9. vgl. effantes 802, 6. 27. ver» 
derben, wie schon der reim zeigt; vielleicht entre totz? 29. 30. scheint 
bis auf das erste wort ohne bentimmten sinn zu sein, ähnlich wie die worie, 
die Wilhelm v. Poiliers als stnmmer von sich gibt (lesebnch 105, 36-^38). 
doch findet ein de» hebräischen kundigerer vielleicht einen sinn darin.' 35. 
Ins Ins für los lors. 

303, 1, majours, nordfranz. form fttr majors. es «kann nach so vielen 
französischen anklängen nicht mehr zweifelhaft sein , daß entweder der 
Schreiber oder der bearbeiter selbst ein nordfranzose gewesen, id. vor 
mester jst que zu ergänzen. 18. bes] ?pes. 22. alongar und alogar, beide 
Worte scheinen gemischt zu werden., letzteres (:= pausar) scheint meist 
gemeint und die einschiebung des n ist Schreibfehler wie in benis (302, 
35) n. öder, doch paßt alongar 304, 10. 28. 

304, 12. dis es die bs., lies dis el. 21. cant] ?car. 36. wol in fas tu 
creire zu beßern. 

305, 3. aidier, nordfranzösisch för aidar. 5. 6. lies fo : companho. 

306, 22. von diesen rätselfragen gibt es, wie ich schon im lesebnche 
(s. XXI. nr. 10) angeführt, -eine ausführlichere recension in der Pariser hs. 
7693. hl. 153. dieselbe wird in ähnliefaer weise erageleitet. Hie« era 
apellatz per nom petitz efans, fuy comandatz ad na arcives<|ne el arcivesque 
coroandetz lo al patriarcha de Jherusalem, el patriarcha trames lo ad an dac 
que era boms de grans saviesa el mays- enten4ntz home que fos en letas 
partidas d'orien. E qnant aquell efan fo vengutz en la ciutatz hon era 
aquell duc, ne volc denant luy venir. e diacendero s'en tres cavalters que 
eran denan lo duc. hierauf ungefähr wie bei uns. 

307, 1. aquell no nos conoys, anem lo vezer e saludar. 2. doo es [ies] 
tu vengutz? L'efan dis: ieu soy vengntz de mon payre e de na nayre e 
soy engenratz e creatz del comandameo de nostre senbor dieos. 5. Loa 
cavaliers demanderon ii, per que el era aqni vengutz? el efan respondetz: 
ieii soy ayssi vengntz per endoctdnar e per -castiar los homes negligens e 
no entendutz de savieza. 7. aquell es savis qne se roeteys castia. 8. co 
es fagz lo cel? l'efan dis, que si fos f^igz eil fora casutz grans tems a. Lo 
eniperador dis: co. fo nstz? Tefan dis, qiie si fos natz el fora niortz. 14. 
Lo emperador demanda : que issi previeyraaaeii de Ji boca de nostre seolMW 
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piens? Tefan dis: san Jon ei eTangeliata o recomta en rivanj^eli qae dia: 
in principio erat verbum, en lo comessaroen «ra paraula e li paraula era 
vaus dieus. 15. lo emperador dentanda: que disjdieus premieyramens? 
Tefan dU: fiat lux e fHcha es lus. 17. En cal hora mangetz Adam lo fragz 
que nostre senhor ayia vcdatz que no mangea? Tetan dis: ad hora de tersia, 
et a la bora nona fon gitatz de paradis. 

308, 4. Cals es In pus laugieyra causa que sia en aquestz mon? l'efan 
dis: pessamen d'ome. 6. Cals es la causa que negun home non la potz 
tocar e negnna manieyra? l'efan dis: lo cel e Tanna d'ome (über e steht 
ni, fiber l'arma steht vezer). Lo empamdor demanda: canha cauza es 
solhelh^? l'efan dis: lum e clardatz del dia. 12. von Que sosten fiber- 
einstimmend. 13. peyras. 15. fuoc esperital lo cal es la ymage dels angels 
e dels archangels e la figuni. 17. albres que fön plantatz en- paradis, en 
aquell albre estan los patriarchas eis propbetas e d'aquestz albre dis la sanctä 
escriptura, que aoste la terra e la mar e toiz lo mon. Lo emperador demand»: 
que soste aquest albre? l'efan dis: am lo comandamen de nostre senhor 
dieus Jhesn Cristz et am la gracia del sant esperitz. 

309, 5. surrectio e mortuorum scheint kaum richtig, vielleicht mortz e 
•urrectio mortuorum.* 

, 310, 10. die folgende erklärung zeigt, daß frag e avaricia zu schreiben 
ist. 16. demandet ^ demande te. 

311, 7. vielleicht lo quart es pudeza de hom. 
313, 28. alongatz] ?alegratz. 
315, 22. clars] ?clarzis. 



NACHTRAG. 

S. 437 fehlt z. 2 nach leius dfti wort tea. 
S. 138 bei den lesurlen steht 1 zweimül. 
S. 145 ist z. 37 say für esy zu lesen. 
S. 146 z. 20 Apenre. 
j$. 212 ist z. 9 cara für bara zu lesen. 



344 



KAMENREGISTER. 



Abbcl 307, 20. 

Abmm 276, 23. 307, 26. 

Abramon 2h7, 30. 288, 16. 2«9, 7. 24. 

290, 19 (AgramonJ. 291, 1. 5. 7. 
Achilles 87, 3. 
Aconel k87, 34. 
Adam 18,26. 19, I. 215,9. 307,17. 

19. 31 310, 8. 16. 
Adamelon, Ag»memnoD 87, 1. 
Adria 307, 12. 13. 
Acnac, troubadour 176, 22. 
Agiiolan 92, 8. 
Aigleta 91, 5. 
Aimar 91, 7. 
Aimeric 91,15. 134,28. 135,15.31. 

136, 10. 
Aimon 91, 33.^ 
Aja d'Avignon 92, 34. 
Ajol 90, 2. 
Alamanha 167, 37. 
Albaric to Borguognon 91, 37. 
Albert yon Castelyielh 168, 21. 
Alberu 162, 2. 
Aldaer 93, 16. 
Alixandre 63, 6. 93, 13. 
Alitoassor 152, 29. 153, 22. 154, 28. 

155,17. 156,26. 
Almassa 153, 31. 156, 22. 
Aluie, Ulysses 85, 32. 
Alvernhal 90, 22. 

Alvernhe 148,26. 161,26. 166,2. 
Alvernhet 166, 10. 
Amanieu de Sescns 113, 20. 115, 37. 
Amatien del Palars 169, 18. 



Amelis 90, 19. 

Amic 9d', 17. 

Amier 100, '3. 

Amiral 85, 30. 89, 25. 

Amon 97, 2. 

Amor 100, 12. 

Andrieu 55, 4. 

Andrivet 87, 8. 

Anfos, könig 89,9. 164,29. 165,21. 

168, 4. 
Ansels 90, 6. 
Antelme 9?, 37. 
Antiorba 91, 25. 
AntODi 307, 29. 

ApoloiDi von Tyms 86, 7. 92, 14. 
Apsnlon 86, 6. 
Arago166, 34. kdnig von, 16,18. 

53, 3. 101, 8. 
Argileo, zauberer 86, 12. 
Argos, Arjus 89, 37. 96, 16. 
Ariati 273, 1. 11. 17. 21. 27. 31. 33. 

36. 274, 2. 7. 12. 34. 275, 7. 22. 

279, 18. 
Ariel 86, 23. 
Aripodes, Oedipus 87, 9. 
Arie 56, 28. 

Armalhac, Bemart de, 168, 21« 
Arnaot de Castelnou 166, 12. 
Arnaut Guilhelm de Marsan 168, 22. 
Arnant de Maruelfa 146, 5. 161, 4. 

172, 10. 177, 30. 
Aron 287, 36. 
Arselot 93, 36. 
Artasene« 87, 10. 
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Artm 85, 27. 

Aruinnlec 93, 26. 

Aspinel 85, 29. 

Astarac 168, 20. B. de, 113, 8. 

Astorga, königin der Franken 217, 9. 

Astruguet 288, 1. 

Ateon 87, 2. 

Aufelis 90, 5. 

Aiigier 127, 8. herzog'(Ogier} 90, 26. 

August! 61, 10. 

Aureill 99, 20. 

Auruzon 93, 9. 

Avinhon 57, 4. 

Ayx 56, 30. 

Balaam 307, 31. 

Baraci 98, 14. 

Barbaaanta 288, 3. 

Barsalona, graf ron, 168, 10;^ ' 

Barul 140, 36. 

Bausenc, Waldenser 53, 32. 

Bautz, Baus, Guillem del, 166, 1. 

Ugo del, 136, 3. 
Bazil 100,6. 
Beam 63, 13. 
Beatritz, gräfin, 4, 9. 
BellaJH 92, 34. 
Benjamin 318, 11. 
Berart (von Montdidier) 90, 34. 
Berengueira 1, 22. 
Berengvter 168, 23. B. d'Enjensa 

166^ 36. 
Berguedan 127, 15. 
BernadDs (yon Cumenje) 168, 24. 
B(ernar)? Berar? 167, 11. 
Bernart 91,37. 
Bernart d'Armalhac 168,21. 
Bernart d'Aatarac 113,8. 
Bernnrt de Saiasac 168, 30. 
Bernison 91, 12. 
Berra 127, 8. 
Bcrtran.136, 5. 
Bertran del Born 157, 13. 
Bertran de Masselha, nieister, 216, 

3. 7. 
Bertran lo Ros, troubadour 17, 14. 



18, 1. 
Beton 91, 21. 
Beyengut 288, 8. 
Bezaudu 145, 8. 
Biblis 92, 27. 
Blacatz 136, 8. 165, 37. 
Bolterra 127, 12. 
Bondia 288,2. 
Bonet 287, 36. 
Bonisat 287, 35. 289, 24. 
Bonizon 288, 11. 
Borgttognpn, Albarfc lo, 91, 36. 
Born, Bertran del, 157, 14. 
Borneira (Bomelk), Gniraut de, 137, 

11. 
Bovdn 90,34. 92, 1. 
Braiman, rel B. TeacIaTon 92, 10. 
Bramar 93, 7. 
Branede 23 t, 13. 18. 23. 
Bretelli, Symon, 305, 34. 
Breton 88, 22. 

Brutus, Bretos 98, 5. 99, 26. 
Barla 222, 26. 221, 26. 32. 226, 11. 

31. 227, 12. 14. 18. 228,5.18. 

229, 12. 230,3. 232,24.30. 234, 

33. 235,21. 244, 11. 
Cabra, Jongleur 88, 11. 94,2. 
Carabria 54, 18. 
Calcan lo rei felon 93, 27. 
Cambrai» 91, 12. 
Cämilla 97, 23. 
Camonet 288, 11. 
Canilhac, En, 88, 7. 
Captan 92, 9. 
Caracanza 287, 33. 
Cardenal, Peire, 7,6. 
Cardona, Gnilbem de, 166, 18. 
Cardueill 92, 23. 
Carle, Karl der große, 63, 7. 89, 15. 

91, 18. k&nig 54, 15. 56, 29. 
Carle Martel 55, 6. 
Cartengut 2S8, 10. 
Cassius i)9, 27. 

Castelnou, Amant de, 166, 12. 
Castelvielh 166,2 h 
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Castilho 162, 3. PoDf ood Ufo tod, 

167, 3. 
CatftiRs 150, 9. 

Caton 93, 24. 100, 9. 135, 2. 214, 27. 
Caumus 92, 28. 
Caym 307, 20. 34. 
Cerveira, Pona de, 167,' 17. 
Ceasilia a. Ciailia. 
Cezar 87, 13. 
Ciailia, Ceaailia, StcilieD, 51, 12. 53, 

27. 54, 19. 
Clara« HaaUi, 57, 1. 
Clarmon 8^*, 1« 
Clement, Clenena V., 56, 3. 
iciadomer 99, 11. 
Clodoyeus 216, 33. 37. 217, 6. 218,4. 

238, 6. 256, 17. 257, 17. 
Cobloy 86, 22. 
Coraeige, Cumenge, 63, 14. 
Conatanti 87, 25. ^0, 35. 
ConsCantinoblea 87, 25. 
Crestaa 287, 32. 
Criat, Jesu, 78, 33. 124, 23. 125, 14. 

215, 32. 216, 17. 218, 19. 219, 1. 

220, 2. 221, 2. 229, 36. 230, 21. 

ä3. 236, 23. 237, 5. 239, 29. 242, 

32. 243, 29. 246, 21. 249, 31. 252, 

1 254, 25. 29. 265, 27. 268, 22. 

270, 27 ir. 307, 36. 38. 308, 17. 

310, 18. 312, 15. 313, 7. 35. CriU 

65, 16. 
Cristalh, bei, yerateckDanu 132,24. 
Comenje, Bernades de, 168, 24. . 
Dagobert 216, 35. 221, 21. 222, 35. 

255, 31. 256, 22. 259, 35. 261, 5. 

35. 263, 8. 29. 268, 8w 
DagOD 100, r 

Daire Roa, Dariua, 92, 17. 

J>alfi, Dauphin 148,26.161,20. 162, 

21. 163, 21. 166,3. 167,30. 168, 

2. 170, 9. 
Danea 92, 36. 
Danias, Da nana 87, 4. 
Danis, aauit, & Denia 256, 24. 34. 

36, 257, 6. 23. 262, 27. 263, 27. 



266, 24. 268, 4. - 
Dardanas 96, 16. 
Darnaia 9t, 13. 

Daunis, aao, St. Denia 53, 2 (a. Daoia). 
Daurel 91, 21, 
DaTino 288, 1. 
Davit 127, 5. 276, 22. David 77, 12. 

Davi 90, 32. 
Dedaiaa 87, 20. 96, 25. 
Denhaa 233, 1. 3. 25. 234, 18. 23. 
Dido 98, 18. 
Diego 165, 22. 
Dieuloaal 288, 8. 
Digea 307, 38. 
Dimoa 307, 38. 
Dioniai 61, 11. 
Diacordia 97, 6. 
DitU 98, 23. 
Doer 98, 9. 
Dovon 91, 3. 
Dracott 96, 23. 
Danon d'AIvernhe 166, 2. 
Daranto 288, 7. 

Eblea 134, 12. 17. troabadour 89, 9. 
Eoeaa 97, 17. 

Eoglaterra 150,2. 152,12. 168, I. 
Englea 86, 27. Anglea 124, 8. 
Enimi«, aanta, 215,3311. 
Enjenaa, Berenguier de, 166, 36. 
finric, Beiniicb II. voBEngUiid 150, 1. 

152,11. 168,1. aein aohn Hein- 

Hch 152, 16. 168, 4. 
EpoUtua, Hippotyt 99, 29. 
Eranberg 93, 18. 
Erec 90, 14. 
Errer 99, 12. 

Eacaoeua, Aaetaiaa 97, 19. 
Eacarronha 167, 17. 
Esimbart a. Izambart 
Espanha 86, 16. 89, 18. 152, 27. 

158, 16. 165, 19. 
Eative 133^ 8. 21. 134, 4. 16. 307, 24. 
Eatout 90, 28. 
Eafrazion 96, 19. 
Eva 18, 26. 
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Evelin 99» 9. 

£velti, ^raf von, 54, 2« 5ß, 14. 

Fadet, Jongleur 94, 5. 98, 20. 

FalrembrJl l(fO, 7. 

Faqele 91, 9. 

Fclip 9?, 13. 97, 3. 

Felipa 137, 25. ' 

Felis 98, 24. 

Fenix 101,3. 

Ferran, Ferdinand, graf 165, 24. 

Ferrier 287, 29. 288, 15. 

Filip 8. Felip. 

Flavis, könig, 97, 7. 

Floris 92, 33. 

Florisen 90, 8. 

Floriven 87, 5. 

Fois, Foyg, Foyssh 63, 13. 162,1. 

166,6. grtfvon, 137, 18. Guasto 

graf von, 57, 19. 59, 15. 21. 
Folcueis 91, 6. 
Foler 98, 8. 
Folquier 92, 4. 93, 20. 
Furinanes 92, 35. 
Formus 93, 29. 
Foys 8. Fois. 
Frances 56, 8. 124,8. 
Fransa 25, 13. 56, 7. 87, 6. 215, 34. 

217, 2« 230, 34. 233,20. 234, 30. 

237, 13. 23. 238, 11. 256, 5. 33. 

257, 6. 259, 37. 263,27. rw 

de, 56, 13. 217, '25. 219, 3. 238,6. 

252, 8. 
Frederic, kaiser Friedrich I 167,38. 
Frizon 92, 37. Gooodalbo lo Frizon 

90, 25. 
Gairaudu 86, 21. 
Galia,.Galenu8 98, 11. 13. 
Gambares, Guidrefe de, 165,23. 
Ganclon 89,24. 

Gardon, «llegof. imtne 141, 19. 
Garsia Romteus 166, 34. 
Gascon 88, 28. 150, la 
Gaucelm, Raimon, 166, 15. 
Gavalda 222,21. 223, 17. :^9, 31. 

240, 5. 236, 4. 357, 3. 



Gavol8 241, 24. 

GelmHrs, la dona d'En, 469,19. 

Gensana, Na, 169, 21. 

Gilboe 307, 30. 

Gormon 87, 15. 92, 5. 

Gribert 90,21. 

Guajeta 91, 4. 

Gualopin 90, 38. 

Gualvaing 93, 13. 

Gnamenon, Agsmemoon (?) 99, 32. 

Guarin 91, 1. 

Gaasmar 91, 8. 

Guasto von Fois 57, 19. 59, 15. 166, 4.^ 

Guidrefe 165,23. 

Guilfaem, Arnaut, de Marttfi 168, 22^ 

Guillermes lo baron 90, 7. 

Guijbem del fiaus 166, 1. _ 

Gnilhem de Cardona^l66, 18. 

Guithem de Moncada 166, 26. 

Guithem de Afonpeslier 168, 26. 

Gaio de Mayensa 86, 32. 91,6. 92,4. 

92, 25. 
Guirart de Roasillon 90, 31. 
Gnirart de Yiana 91, 38. 
Gniram de Bornelh 146, 4. 147, W. 

186, 13. (de Borneira 137, 11.) 
Gutraut (de Cabreira) 94, 13. 
Guoadalbo lo Frizon 90, 25. 
Goordo, Jongleur 85, 19. 88, 6. 
Hector 87, 7. 
Helyseu 225, 16. 
lob 307, 25. 
Ipocras 61, 23. 98, 12. 
Islanda 98, 22. 
Ismael 97, 25. 
Israel 97, 26. 
Itis 92, 26. 
Ivan 86, 19. 

Izambart, Esimbart 87, 16. 91,34. 
Izeut 93, 12. 
Jacarus, Icarus 96, 26. 
Jacop 287, 36. 290, 27. 309, 8. 
Jaufre 167, 7. Gottfried ven Bretagne^. 

Heinricba H von England soim 

152, 16. 168, 4. * 
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Jaosbert 92, 2. 

Jason 96, 20. 

Jesse 276, 23. 

Jeso, Jbef u 70, 23. Jhef a Crisl 78, 35. 

124,23. 125, 14. 216,17. 220,2. 

229, 36. 230, 21. 33. 236, 23. 

239, 29. 34. 242, 32. 243, 29. 

246,21. 252, 1. 254,25. 268,22. 

270, 27 ff. 307, 36. 38. 308, 16. 

312, 15. 313, 35. Jheta CriU 

65, 16. 
Joan, En, 134, 1 1 . — Sanct 309, 7. 36. 
Joan, priester, 134, 11. 
Joanas 308, 20. 
Jolian, mdncb, 264, 7. 267, 13. 14. 

17. 32. 35. 
Jorda 225, 16. 309, 36. 
Joiae 288, 2. 
Josaphat 309, 2. 
Jozep 271, 15. 272, 21. 31. 37. 273,6. 

22. 274, 15. 16. 20. 21. 27. 37. 

277, 4. 7. 14. 17. 24. 29. 37. 278, 

3.4.7. 11. 280, 29.36. 281, 4. 

14. 18. 23. 283, 24. 28. 31. 35. 37. 

285, 30. 37. 286, 2. 3. 5. 8. 17. 22. 

25. 30. 33. 287, 4. 13. 289, 5. 12. 

14. 19. 22. 25. 33. 37. 38. 290, 2. 8. 

296, 36. 297, 4. 11. 20. 22. 24.29. 

34. 37. 298, 7. 10. 12. 18. 30. 31. 

33. 299, 2. 3. 
JoBue 308, 1 1. 
Judas 195, 4. 
Juliui (Cfisar) 99, 19. 
Jaiflifon 287, 31. 
Jutge 133, 13. 29. 134, 13. 
Jusei, Judith 99, 16. 
Laflor 63, 13. 
Landa 98, 22. 
Lamelet 98, 21. 
Laon 86, 14. 
Later 307, 35. 
Lemozi 7, 8. 
Leri, rei, 97, 28. 
Leos 98, 6. 99, 30. (oder Eleaa?) 
Libanas 308,^3. 



Lionaa 93, 22. 

Lobat, En, 160, 12. 

Loer 90, 2d. 

Loerenc 90, 11. * 

Lonibardia 150, 4. 165, 28. * 

Loya, sant, 53, 11. 54, 32. 57, 11. 

Lunel 50, 13. 17. 20. 

Luziart, doc de, 98, 30. 

Macabien 98, 2. 

Blagdaleiia 67, 31. 

Malep, Malet, 303,13.29.31. 304, 

11.17.20.25.31. 
Maleatot 2»\ 5. 
Maihorca, Majore« 53, 3. 
Malmut 158, 29. 
Marc, kdnig, 86, 6. 
Marcabrua 27, 24. 89, 7. 
Uarchari lo feloo 90, 4. 
MarcoQ, Marcolf 90, 1. 
Harcoeill 92, 24. 93, 4. 
Mareacot 98, 26. 
Mareut 93, 35. 
Margarit 160, 19. 
Maria, sania, 53, 14. 56, 21. 66, 11. 

82, 5. 244, 9. 251, 6. 258, 22. 

264, 8. 37. 274, 37. 295, 10. 

312, 15. 
Maria, sanla, a la mar 56, 27. 
Marroc 152, 30. 158, 20. 
Marfan, Amaot Guilbem de, 168,22. 
Maratlis 86, 2. Marselion 89, 27. 
MarCel , Carle, 55, 6. 
Marneih, Amaot de, 146, 5. 161, 4. 

172, 10. 177, 31. 
Marvua 158, 16. 
Maamurta 241, 9. 14. 
Masselba 56, 28. 57, 11. maistre 

Bertran de, 216, 3. 
Masielhea 53, 25. 
Mataplana , Ugo de, }62, 6. 
Matfre Ermengau 81, 11. 
Mathieua 309, 10. 
Maoran 91, 19. 
Maurelbaa 167, 20. 
Mayeosa , Gaio de, 86, 32. 
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Melcbisedec 307, 23. 

Memde 244, 26. 268, 34. 

Menelau 99, 5. 

Mercadier, En, 160, 18. 

Merli 86, 27. 

Merlon 91, 30. 

Michel, Saint, 254, 37. Miqnel 310, 

30 ff. 
Milida 91, 27. 
MiloD 90, 10. 

Miquel (de Lnzia) 166, 83. 
Miraral, (Ralmon von,) 175,21. 191,5. 
Moisse 288, 3. 
Mironet 288, 9. 

Moncada , Guilhem de , 166, 26. 
Monelbs 167, 20. 
Monferran 148, 25. 
Monferrat 149, 5. 
Monmelian 91, 26. 
Monpeflier, Goilhem de, 168,25. 
Montaigon 3, 29. 
Montalban 97, 21. 
Mordacaia 288, 7. 
Moaaon 287, 33. 
Moyzen 85, 31. 308, 1. 
Mnl, vila de, 167,11. 
Murta 241, 12. 
Naaman 225, 15. 
Nabucodonozor 87, 17. 317, 14. 
Kadaal 127, 7. 
Naiep, Naieft (s. Maiep) 303, 21. 27. 

304, 6. 305, 1. 5. 10. 
Napol 51,26. 

Karbül (= Narbona) 137, 27. 
Natan 96, 31. 
Neiron , Prat N. 90, 37. 
Nenbrot 98, 27. 
Neptanebos 87, 11. 
Neraisec, Narzias 93, 25. 
Kicomedea 97, 15. 
Ninive 307, 28. 
Nisaa 56, 26. 
Nisua 99, 24. 
Ifoe 307, 21. 
Kormanes? 92, 35. 



Octovian 96, 30. 

Odaalrea 86, 8. 

Olein 99, 9. 

Olitia 91, 3. 

Olivier 90, 27. 92, 20. entstellt Oli- 

Teira 137, 22. 
Olorfenes 99, 15. 
OrielBs, Earyalas 99, 23. 
Oreon 91, 9. 
Palamides 86, 10. 
Palars, Amntieu del, 169, 18. 
Pallas 97, 16. 
PamBli 98, 32. 
Paris 92, 32. 97, 8. 
Paris, Stadt 51,23. 83, 15. 
Paul, sant, 195, 2. 310, 30 ff. 
Peire 136, 5. 

Peire, sant, 79,3. 251, 13. 
Peire Cardenals 7, 6. 
Peire del Paei 134,20. 135,7.23. 

136, 6. 
Peire Rotgier 175, 30. 
Petaus 97, 13. . 
Peleas 96, 14. 
Pepin 99, 8. 
Perdicx 87, 22. 
Pero s. Peire. 
Pessada 234, 17. 18. 22. 
Pharao 318, 1. 
Picolet 99, 13. 
Pictau, aus Poitou 306, 22. 
Pinos 166, 16. 
Piramus 92, 29. 
Pirrus 97, 14. 
Pompeigon 96, 22. 
Ponson 166, 10. 
Pos (de Castilho) 167, 4. 
Pos de Seryeira 167, 17. 
Prat-Neiron 90, 37. 
Priamus 86, 17. 
Proensa 3, 35. 50, 18. 51, 12. 14. 

52, 18. 56, 25. 33. 136, 8. 161, 27. 

165, 33. wortspielend 141, 21. 

Prozensa 51, 6. 31. 
Proensal 150, 19. Prozeosal 51,4. 
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53, U. 
Proensal, versteckname 1, 14. « 
Puei, Peire del, 134, 20. 135, 7.23. 

136, 6. 

Ray, 1o, 161,26. 

Rachel 309, 8. 

Rai 90, 33. 

Raimon 136, 5. en(st«lil BaiaiDl 

137, 23. 

Raimon Gaucelm 166, 15. 

RauBon, graf yon Toulouse, 33, 3. 

168, 6. 
Rainer, Rainier 90, 30. 93, 17. 19. 

ICO, 4. 
Rainöal 93, 1. 
Rambaut 91,33. 

Raymbaut (graf von Orange) 175,31. 
Remna 97,31. 
Rena 99, 18. 
Richarl (I von. England) 152, 16. 

168, 4. 
Ricoinet 288, 4. 
Riom 148, 28. 
Riqueat 93, 34. 
Robert 90, 20. 
Robert, könig von Neapel, 51, 9. 20. 

21. 28. 52, 25. 53, 1. 18. 54, 6. 

21. 25. 55, 19. 56, 10. 
Robian, Berengaier de, 168, 23. 
Rocaberti, senber de, 167,6. 
Rodea , gräfin von , S\S. 
Roma 87, '^8. 90, 37. 98, 1. 99, 7. 
Romieu , Garsia , 166, 34. 
Romulus 97, 32. 
Ronsasvala 89, 19. 
Rossillon, Guirart de, 90, 31. 
Rotgier, Peire, 175,30. 
Rotlan 25, 13 89, 34. 
Rubion 93, 21. 
Rudel , (Jaufre,) 89, 5. 
Saisa, Na, 3,25. 28. 
Saissac, Bemart de, 168, 30. 
Salaraias 288, 4. 
Salamo 31, 5. 34, 20. 37, 20. 38, 7. 

61, 15. 86, 28. 90, 28. 96, 33. 



193, 34. 199, 23, 207, 15. 210, 30. 

214, 28. -^ 287, 32. 
Salapinel 86, 22. 
Salmonet 288, 7. 
Samuel 287, 31. 
Sanguin 91, 2. 
Sarrasin 127, 13. 307, 34. 
Satan 96, 32. 249, 8. 
Saul 127, 5. 
Saurel 91, 28. 
Savartea 161, 36. 
Semitaur 96, 28. 
Seneca 31, 2. 214, 27. 
Seon, rei, 97, 1. 
Sepnacherib 87, 19. 
Sescas, Amanieu de, 113,20. 
Selb 307, 20. 308, 32. 
Sibilla 97, 22. 
Sicart 91, 35. 
Simon Bretelli 305, 34. 
Siria 225, 15. 
Sossic 250, 16. 
Tarn 226, 31. 228, 29. 229, 6. 9. 

239,9. 241,16. 244,11. 248,33. 

249, 19. 24. 
Tebaa 86, 33. 93, 24. 
Terric 91, 31. 
Tibes, Tisbe 92,31. 
Tibort de Proensa 3, 35. 
Tideus s. Tydeas. 
Tir 86, 11. 
Toleta 85, 30. 

Tolosa , graf Raimund von , 33, 3. 
ToUa 50, 18. 161, 31. 168,5. 
Tornus 97, 20. 
Tristan 86, 5, 93, 11. 
Troja 91, 21. 96, 15. 
Tronimaua 307, 26. 
Tulh 61, 18. 
Tydeua 86, 4. 93, 28. 
Uc del Bautz 136, 2. 136, 13. 
Uc (de CastilboJ 167, 4. 
Uc de Mataplana 162, 9. 
Ulixes (s. Aluxe) 97, 11. 
Urgel, biftcbof von, 11^6, 11. gH£s 
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von , 169, 20. 
Valens«, Valence ; Wortspiel. 141,18. 
Valflor 91, 30. 
Vegessi 61, 17. 
Yeginon 288, 10. 
Venus 97, 12. 

Verden, allegor. name 141, 20. 
Verdun 92, 22. 
Vezia 90, 23. . 
Vidalo 287, 35. 



Virgili 98, SS. 

Vi[vi]ana, Girart de, 62, 1. 

Vosprezon 92, 22. 

Yles, sainz, 244,20. 245,38. 247, 

19. 35. 248, 11. 249,22. 
Ypocras s. Ipocras. 
Yzent s. Izeut. 
Zaqnarias 288, 5. 
Zarones 99, 14. 
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RECHNliNGSiJBERmHT. 

Die einnahmen und ausgaben des litterarischen Vereins 

haben betragen 

im 9ten verwaltungsjahr vom 1 januar bis 31 december 1855: 



Einnahmen. 

A. Reste. 

1 . Rechners kassenbestand am schlafe der Sten periode 

2. ActiTansstfinde . 

3. Ersatzposten 

4. Für vom lager verwerthete alte vorräthe . . . 

B. Laufendes. 

1. Actienbeitrilge 

2. Zinse aus zeitlichen anlehen 

3. Rückzahlungen 

C. Yoremptange an beitragen für die lOte periode . . 

Summe der einnahmen: 




Ausgaben. 

A. Reste. 

1. Abgang 

2. Ersatzposten 

3. Auf die erwerbung vergriffener publicationen . . 

B. Laufendes. 

1. Allgemeine Verwaltungskosten (^darunter die bezttge 
des secretärs 108 fl. 3 kr., des kassiers 144 fl. 4 kr., 
des dieners 21 fl. 45 kr., ferner porto, inserate, 
copialien, circulare, rechnungstellung} .... 

2. Auf die herausgäbe von vereinsschriften. 

a. Honorare «..-.. 

b. Druck- und umschlagpapier 

c. Druckkosten 

d. Buchbinderkosten 

e. Fracht 

f. Provision 

3. Im ausstand an den in einnähme vorkommenden 

actienbeiträgen 

Summe der ausgaben : 
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Sonach bleibt als kassenbestand auf 31 december 361 Ö 1. 48 kr. 
Die activen bestehen außer dem kassenbestand in 

ausständen ~ 408 „ „ 



4018 fl. 48 kr. 



Darauf haften passiva 

Rest activvermögen 4018 fl. 48 kr. 

Zahl der actien in der lOten periode 315. 

* 
* 

Zur benrkundung 

der kassier des litlerarischen Vereins 

reallehrer H u z e l. 

Die richtigkeit der rechnung bezeugt 

der rechnungsrevident 

kanzleirath B u 11 i n g e r. 
Tübingen, 14 februar 1856. 
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